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leime Anzeigen im der 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
541 auf der 10. nnd 11, 
Seite veröffentlicht. 
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i Bundesrichter Charles Evans | Burton von Obto folate ihm auf dem Die ee Abftimmung. 
Hughes wurde heute Mittag von dem Fuß, Senator Sohn Wingate Meets 


|f9 machte Gouverneur Frank Willis treter beider Baurteien hielt die „alte 
tepubltfaniichen Konvent als Präfis tat ein Wleiches. Es galt als ausge- 


im Auftrag Theodore &. Burtons Wr, \ Garde” eine Beratung unter fi ab, 
eine ähnliche Ankündiqung. oma, \ die fein Refultat ergab. E3 - zeigte 
fortfchrittlichen Republifaner, die im wenigitens die überwiegende Mebr: Indiana, New York folgten ſpäter. ſich, daß ſie keinen Kandidaten hatte, 
Auditorium ihren Konvent abhalten, zahl, zu Richter Hughes abſchwenken Als Illinois ſeine 588 Stimmen für in \f auf den fie fich einigen konnte, Einige 
beantworteten dies damit, daß fie wirrden, deilen Nomination im eriten | Alabama 16) 7 — Hughes abgab, erhob ſich ein Bei— Stunden nach Mitternacht entband in⸗ 
wenige Minuten ſpäter auf Antrag Wahlgang geſichert ſchien. | Yrizona (6). irre re "falleiturn. Jlinois Halte wor bier u. folge defjen Senator %. 9. Sherman 
von Boupverneur Hiram Nohnfon von Eine Meldung aus Oyſter Bay, JArkanſas (155.......... De er ee ar. [sahren im temofratifhen National: die Delegaten von Jllinois ihrer Ver— 
Kalifornia Iheodore Roofevelt als daß Rooievelt Senator Henry Cabot| nun, Beten: ae. aha ae ar a - |fonvent das Blatt zugunften Woodrow — pflichtungen ihm gegenüber mit der 
ihren Präſidentſchaftskandidaten auf- Lodge von Maſſachuſetts, den aus— | —- ii Eee a Rn a en rn Wilfond gemendei. Medil McEor: A Era Empfehlung ihre Stimmen für Hughes 
itellten. geiprodenen Probriten, als annehn: | Delawaret®)....: 22 on I mids Erklärung zugunften Hughes’ { EEE abzugeben. L i 

Heute Nahmittag wurde Charles | baren Kompromißkandidaten bezeich— —268 re A a Ah ae Se ar wi A . | hatte auf den heutigen Konvent Die- * 9*— — — beiden Abſtimmungen geſtern 
Waͤrren Fairbanks von den Republi- NE habe, rief unter Delegaten und le. ee ne TE WR ER TER N 1.2 2. 46 
fanern als Bi zeprälidentichafts standi Kampagneleitern ein mitleidiges xa Jllinvis (58).... 14 — — Bin: bie .. j 5 23 a” DR WR be er Sullivans auf ben demofratijchen x or h EN ! — ine 
dat aufgeitellt, helm hervor. „zu jpät,“ erflärten | Indiana (30) 22.22: 22 oe ee ee —— | onvent in Baltimore. | Sr — MR. G. Brumbauah..... 9 


ne s ie allgemein und griniten ichaden- | Roma (26) di N Be et, ie Mi — a TIhevdore &. Pırıon... . 76% 
E3 wird Jomtit, ioie vor vier Jahren, — wg | snfas (20) Beh Mit großer Michrbeit. 'l NE eodore E. Bi eh, 


ein zweites republifanifches ITidet im Rooſebelts Bantkerott J bie Abitimmung zu Ende RER *. €. Du Bont........ % 13 
Felde ſein. ———— ee DEE) es ar +» Ei wie Sr ee En — war, erhob ſich ein Beifallsſturm. Es a Re —* E W. Fairdants J 831% 
' Der Konferenzausihuß, den Repu= | Maine (1?) , s ER a —— he ie —— O6 

. a om ale * 25 war klar, daß Hughes mit rieſiger 

„Hughes im erſten Wahlgang, blikaner und Fortichrittler ernannt | Warpland (16)... Mehrheit nominirt worden war Das ı 
war die Lofung, die Frank H. Hitch- | hatten, um eine Einigung auf einen | Maifedufetts (36). m — 37 


cod, früherer Generalpoftmeifter und Samdidaten zu erzielen, ‚trat heute | Midinan (All... > en = 2205. | Refultat war wie folgt: I% a RR N. M. Ya Rollerte 22 25 

KRampagneleiter ve Wichters, Heute, Morgen um 9 Uhr wieder im Chica- — Er in. ee Hughes RR ” AA. —*3* 

Vormittag auf einem Rundgang durch go Klub zuſammen. Um elf Uhr hieß | Mifionri (36). a Be ya ae re DEE N N Stoojevelt ........ 181, | er DEKJAMESB. Se 4 A 

die Delegatenabteilung bom Kolileum es im Kolifeum, daß die Mitalieder jich | DE) an 35 on en ee ar a Be re , La Follette 3 i REYNoLDS- John W. Meets 79 
Ian var 


ausgab. Die Stimmuna, die unier auf Richter E. E, Hisahes aeeinigt hät ee ns RE” ER IE ET a, ae ae. er A . En NOSENBERE- Willi J — 
den Delegaten berrichte, be itatigte DIE ten, und daß George W. Perkins der! Rem&ampfbirc (6 u z 5* * —* .. .. Lodge * LEDER — B wi Sal. denne ! 1 
4 — 19 { ’ . .. .. .. . . a — m « W. J sr‘ * 
Aeußerung des — — des Kampagneleiter Rooſevelts und ſein Rew Jerfey 28........ 263323 nt Weets | Zwei gewichtige rep. Führer. Irani 
3 22 54 * * wu . . ” m... =» .. » x € 
Richters, „Kette ſich, we tan. finanzieller Hintermann, fich damit | New Mexien (6)... een een Kaum war das Refultat verkündet, | — — — — — Leonard N 
ſchien die Loſung unter den Delegaten einverſtanden erklärt hätten. Das be— New = N... en Kia en ** ſo ſtellte Wm. MeCoach von Pennſyl-— ETF... 
zu jein. „Im ben „Jargen der Politi- deutete natürlich, daß entiveder der | MOHN Fafsta (10) ee SE ae ee tt" Ipania den Antrag, die Nomination zu | men. Sein Anhang verband [td — 
ter übertragen bedeutet das: „Stimme „Körnel“ ſelbſt ſeine Zuftimmung zu! Dhio (48) BEU Ze a — a en — einft timmigen zu machen. Sena- tofort mit den stampagnelettern Der Nicht cien en. 
fobald wie ren für den fiegreihen Huahes gegeben habe, oder dat Pertins Oklahoma (20) oe a ee EM. 27° Rs | E | „alten Garde“ und der „Lieblings- 
— * Hughes gegeben habe, — = — tor Lo Antr der 3 * Probriten fi looie 
Kandidaten, damit fpäter, wenn er im md ni N don Som | Oregon (10)... er —— Lodge unter ſtützte den Antrag, de ſöhne“ und verhinderte eine weitere Probriten für Rooſevelt. 
u ‚va | s wenn er im und die anderen Geldleute hinter dem | — u Te q .. . . . | einkimmi anaenommen wurd Sn . 2 B3 * » . 2 
pr Jaus Siht ’ Straf d * — * Vennſylvanig Br; V — .. .. —— — ... . * g ang D e. Abſtimmung indem ſie Vertagung Die Abſtimmung warf ein intereſ⸗ 
Weißen Haus ſitzt, ein Strahl der „Körne!“ des ewigen Finanzirens von |“ 0 Wan > Are a Pe! Gi ; 
Gnadenior nuE Dit Be a I - * en | Rhode Island (10 Nominationen für Vizepräſidentſchaäft. 648 heute durchdrückten. Die Vertreter ſantes Licht auf die Elemente, die 
nadenſonne auf Dich jänt und SU Kampagnen müde geworden jeien. Ulle| >, Carolina (11). | er: $ a Pe — —— —— 
Deinen Anteil an der Ratros he erı 0.2 * 413 Dann ſchritt man zur Nomination Richter Hughes' erhoben gegen einen Rooſevelt befürworten. Sie ließ in 
Deinen Anteil an der Patronage be- waren der Anſicht, daß der „Körnel“ S. Dakota (10) ... 9 Nirehräfihent ni a eo NEw er | seine. ee 
tommit.” ‚u der Ginficht gefommen jei daß er Tenneſſee (21 [on Bizepräfidenten. Die Delegation dahin gehenden Antrag Senator Boieg einzelnen Zwiſchenfällen erkennen, 
+ I» Ä a ! ’ | * ⸗ z 2 .. * * * * . . e & * > * 5 ze 9 en ’ i⸗ 
2 * nn ie rg De DEE) asian ee a ee . F von Coſorado überließ dem Staat Penrofes Einſpruch, wurden aber mit daß die An ſchuldigung, die Muni— 
M Id I 1 Nm ıN sr ıb F .. u p * * 
„AK dungenrn 00B Kar— didater aus abger wirtſchaftet ha e und daß er aute | 'ınt ( (8) BF: —PF .. PF ar XF F Ne 2: . m Ya ; A a . —— — tionsf ibrif anten und Probriten ſtän⸗ 
n Lager der „Kiel zſöhne“ 9 ach⸗ ee, | 0 * re een er | Benniploanien den Bortritt. Uls ihr 69415 gegen 286°. Stimine aefchla onsta 
dent Lager er „Lieblingsſöhne“ Miene zum böſen Spiel machen müſſe, Ve (8) en * = = I - he ) — 
* Vertreter hielt John Wanamaker von gen den hinter dem Rauhreiter, wohl be⸗ 
ihre Delegaten ihrer Verpflichtungen um ſich vor dem völligen politiſchen Virginia (15 one: ee 3 arindet m eriten Wahlgang 
Bhiladelphia eine kurze Ansprache, an Der Vertagung des Honvents folate I: tr J 
deren Schluß Sharles N von | s.£ —— N itimmte Alfred du Bont von Delamare 
eren Schluß er Charles Warren | fofort eine weitere Konferenz der Ver- — d verfabrif 
: ; on der Familie de = 
= von Indiana für die Vige- treter der Mepudlifaner und der Fort: Po der Familie ber Pulverfabritkan 
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dentichaftstandidat nominirt, und die mat, dat alle diefe Delegaten, ober | — 
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entbunden hätten, hauften jth. Wenn  Bankerott zu fchügen. Um diefe geit | Walkinnten tür. 
. eh 2 z * Bu v R »). 
auch nicht angegeben wurde, ob lie ih war im Kolileum feine Stimme mehr | &;, on tin (26) * 
ren Delegaten Weiſungen gegeben zu hören, die an Hughes' Nomination J— Ehaländer Del d 
14 i 1 ( .....©. ..pr - - . . . . “ 2“ 2 — * p l \ tal er t 2) eg 
hätten, für einen beitiminten Sandi- gezmeifelt hätte. — präſidentſchaft nominirte. ſchrittler, die bis zwei Uhr Morgens a. nicht für —J— onen Sie 
datei zu Stinmen, wurde doch allae- | Der Verſuch Theodore Rooſevelts Hawaii(2) Im Namen von Nebraska nominirte dauerte. Eine Einigung wurde nicht 25 Kandidat var fondern für 
mein angenommen, daiz te zu Rich — — F "Testen Aunenblid Philippines (7)... - 9 9. Baldridge von Dmabha erzielt, Doch bezeichneten die Republi Iso — —— Wahlgang 
— — — em Konvent im ten Augenblic | Elmer %. Burfett von Nebrasta für! faner die Lage als nicht ungünftig. = i Hi “a => Genen Cabek 
die Vizeprälidentichaft. |Sie fprachen die Zuperficht aus, da |. * —* ee 
— a. ü — ———————— 6664 357 Lodge von Maſſachuſetts, der aus 
Die Delegation von New Mexito die Fortſchrittler ſich vielleicht zur feinem Gintreien für bie Mein 
\ eo,’ . . . o fl: n; * =» einel AlIll 8 — 
* > - Be d letzte Verſuch unterſtützte die Nomination Charles Unterſtützung Richter Hughes' ver-3 
rer Verpflichtungen. Theodore E. den usaciprochener Britenfreu er ß } v 2 z H X 
zen rn —— — — ————— — —— |hrifa ion und Probriten hinter Atten gelegt worden ſei. W. Fairbanks, die außerdem von ſtehen würden. |Soofenelz ya us mtb 
— —— * J. Sitzung. gi s | le 5 ie { ’ 
— — — — — [| Roofevelt, fam zu fpät, wenn et Tie lebte Si io unterftiißt murde. | Sher SR — 
——— ie ne Griola ge: | G3 war wenige Minuten vor zwolf * et Or on aab Albert — ARD ſeine Kandidaten. den er nominirt hatte, John W. 
Vvundesoberrichter Charles Evans Hughes | naht Aalen würbe Gr wirft aber | Übr, er ——— Bundesſenator — von — J on eine! Während der Konferenz der Ver- Weeks, ſchmählich im Stich. 
— * 24 3 15, ı u . — 4 
ein be eichnendes Licht auf die Mo. | Warrer ©. Harding die Sigung des Ertlä wie eö aefo 0 
3 | @onventi * öffnete und Rabbi Ger. Erklärung, wie es getommen ſei, daß 
tive, die Col. Rooſevelt leiten und ge tonoents rain er William Grant Webfter, Chicagos | nn} arl F 3 rren Fairb inks. 
8 | “) Ü J 1 — — 
leitet haben. „Hughes und Fair— (se N leiviger Kandidat, in Dregon zum| C B e Wa ı 
u a a Ci . % Ste = 
|banfs“ war das Zidet, das als . Dann erhob jich Senator Weeks und Vizepräfidentfchaftstondidaten erkoren | In 
r Konvent galt, und Yeremand | 7 2 aeg Por: | 
ger im Ko— g entdand feine Delegation ihrer Ver— morben jet, und brachte ihn in Vor=| 


|aweifelte daran. pflik Mori F ick ſchlag. Ein anderer Delegat von Ore— — . — — 
mama. Pfliöhtungen, und Mebil Me&crmi 3 3“ J — £ = TUR 
| m Auftraae des Konferenzaus- | P ıgen, } 5 296, 5 
y De von Jllinois, Jange Roofeveltö Ber: | IT hielt eine kurze entfchuldigende | — —— 
* 
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als Kompromisfandidater Bent | Zuſammen 
Pie * 

Senator Sherman entband ſeine Cabot Lodge aufzuzwingen, ſchlug — — a 
Delegaten furz nah Mitternacht ib- | fehl, völlig fehl. Der „Bubm“ fir | Ser Munitionsfa Heilung bon den Yortfchrittlern zu ben 


3 eritattete Senator Smart Be- $ 
ht her die — dat trauensmann, kündigte an, er werde Anſprache. — 
Roofevelt und ben Fortſchrittlern. Der. ‚für Hughes ftimmen, was einen DBei- ä bie Sr — fü 
Hhiel Mitteil di; fallsſturm hervorrief. ‚ Während die Kominationsreben für 
Bericht en jtelt eine Mitteilung an ie Die Ankundigung Senator Weets' die Vizepräſidentſchaft gehalten wur— 
Fortſchrittler, in der Rooſevelt als ge— & den, werbreitete fich in der Halle das 


eigneten Kompromihtandidaten Sena- | daß er feine Delegaten ihrer Verpflt - z 
Ir Henn, C Sabo! En empfahl, Au tungen enthinde, eine gleiche Erklä- | | Gerücht, Yairbants habe erflärt, er| 


!'molle die Nomination nicht annehmen, 
dieſer Mitteilung weiſt der „Körnel“ — für Senator Gherman und bie | Fairbanfs nominirt | 
lauf fein Ielegramm an Henn P., Erklärung Medill MeEormids gaben | 


| YJadjon von Maryland. hin, das einen | |dos Signal für die „Mufitwagen Die Abftimmung ergab daS folgende 


müften Angriff auf das Deutfchtum | brigade“. Kaum hatten zmei ober Refultat: 


E. . J. Burkett 


habe,“ erklärt das Schreiben des 
„Körnels“, „habe ich aus vollem Her— 
zen geſagt. Ich erſuche Sie, die Mit 
glieder des fortſchrittlichen Konvents 

jetzt mir zu helfen, dieſe unſere Worte, 


| Zh. €. Burton.... 1 

| IN ZGE Hiram Nohnion... 2 

‚| —— Wm. E. Borah ... 
Wm. Grant Webſter 


durch Taten gutzumachen. Es würde J Nicht abgeſtimmt.. 
eine Ungerechtigkeit mir und Ihnen ge— — Ar Um 2 Uhr Nachmittags Töfte fic) ber 
aenüber bedeuten, wenn ich Ihre Hin- e republifanife Nationaltonvent nad! 
Igabe an mich nicht ala Hingabe an bie % 75 Annahme der üblichen Dantesbe-| 
| Srunbfäße anfehben würde, bie mir * a ſchlüſſe auf. 
vertreten. In unſerer Erklärung vom — — Die beiden erſten Abſtimmungen. 
Januar verpflichteten mir ung, zu ber: | en Die beiden erften Abftimmungen, die! 
Ifuchen, zu einer Einigung zu fommen. | 1, i geitern vorgenommen wurden, ließen | 
Ich ſchlage —* als geeigneten Kan⸗ DIT le erfennen, daß Richter Charles Evans | 
| didaten Henry Cabot Xodge vor.“ | Hughes vom Oberbumdesgericht feinen | 
Vereinzelter Beifall erhob ſich. — Mitbewerbern weit voraus iſt. Im 
Dann fuhr Senator Smart fort, daß | FRE | erftien Wahlgang erhielt er 2594, | 
|die Mitteilung Roofevelt3 im Yort-| Stimme, im zmeiten aber ftieg feine 
\fchrittäfonnent zu den Alten gelegt Stimmenzahl auf 3281, Stimmen. | 
| morden fei, und daß eine Mitteiluna Er braucdte nur nod 16514 Stimmen 
Br republifanifhen Mitglieder — 1 -Hosengegc- |zur Nomination. Sein nächiter Mit- 
‚Ronferenzausfchufies, die Hughes’ | Konvent. beiwerber war der Kandidat der Mus! 
|Nomination empfahl, ebenfalls zu ben == nitionsfabrifanten Elihu Root, der = 
: WINE, WAER AUtten gelegt morben jei. Ein Beifalls- Sozi“ George Koop) aber 230 Stimmen hinter ihm zurüd- SPYRIEHT HARRIS 
hente Mittag don den Nepublifanern als - Banneriräger erfuren | fturm erhob fich, al die Meldung ver- Bar he * interaffenter Zuſchauer blieb. Roofenelt brachte e8 im eriten Der heute im. Konvent nominirte Bigeprälidentfcheftsfondibat der 
wurde leſen wurde dab Moöoſeyelts Mit- im Konvent. Wablaang auf 65. im aweiten auf 80 Republikaner 
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| 

enthielt, „Was ih damag gefagt| drei Staaten für Hughes geftimmt, CE. DB. yairbant3...863 | 
> — \ 

} 

| 





© meitergegangen waren. 


Steine Eamphor- 


a. 10c 


Taleum Puder — 


Seilchen od. Flie— 
Der, reguläre 10c 


u. Sc 


\ 
Fi 
i 
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BE” Yieie Spezialitäten zum Verkauf Montag Vormittag von 9 bis 


Peziell 
Großes Packet Grandma's 
Baihpulvder— das Padet 84; 
Die io ‚Ibefannte Fels Naphtha= 
Balcjeife — ipeziell für Montag 
Vormittag von 9 bis 
Uhr; 3 Etüde für 
(3 Stüde an jeden Kunden.) 
S Partie von 363öll. Marqui⸗ 
ſette und Gardinen-Scrim — 
in 2 bis 10 Yards-Längen; weiß 
mit fanch Drawnwork Border — 
Werte bis zu 25c — Montag Mor= 
gen von 9 bi3 12 Uhr; 
die Nard für 


peziell 


peziell 

Norfolf = Anzüge für Sinaben, 

Dliver Twilt und Rujfian 
Facond, aus fanch isoll. Miſchun— 
gen, Größen 21.—16 Aahre 
wert bis $3.50; Monz= 1 95 
teg Borm. 9—12 Uhr... 1L+Veo) 

(2 an jeden Stunden.) 


JA EHI 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


Deziel! 

Türkiſche Rade-Handtücher — 

reinweiß. hübſch geſäumt — 
extra ſchweres doppeltes Garn; 
Größen 42221; beſte 28c Werte, 
Montag Vormittag von 9 12 
bis 12 Uhr; Stück c 

(6 an jeden Kunden.) 


veziell 

„Srei” in unjerem WMuiter- 

Dept. mit jedem Einfauf von 
einem PBaptermuiter (10c und 15c) 
geben mir fojtenfrei ein Buch, ent— 
yaltend 100 Seiten Allujtrationen, 
„Peerleß Faſhions“; Montag Vor— 
mittag von 9 bis 12 Uhr. 


peziell 

Damen=Bernkleider, aus auter 

Qualität Muslin gemadt — 
beitidte und tuded Ruffle; die Quas 
lität, die überall für 25c verfauft 
wird; Montag Vormittag 7 
von 9 bis 12 Uhr 1 c 

(2 an jeden Kımden.) 


avbendpoſt, Syieago, Samſtag, den 10. Juni 1916. 


Strumpfhalter f. 
Kinder, alle Grö⸗ 
Ken ünd alle Far— 
ben, das 

Paar 
Toilettenſeife — 
Buttermilch, Olive 


und Cream, © 
ea. De 


da3 Stück.. 
12 


is 12 Uhr. SE 


Haus- und Straßen-Kleider 
— für Damen, aus befte: ı edht- 
farbigem Gingbam, Bercales und 
Zamn, gejtreift, farrirt u, figurirt, 
nett beie t, wirkliche $1.00 und 
$1.25 Werte, Montag vrQ7 
mittag von 9—12, 2 für.. Al» 


veziell 
Crepe de Chine — jeidener 
Warp; merceriged, hardbreit, 
echtfarbige Qual., in lohfarbig, Re— 
ſeda und ichtwarz; reg. 5öc Sorte; 
Montag Bormittag von 9 27 
bi3 12 Uhr; Yard Hl 
(10 Yards an jeden Kiunden.) 


ww yezicl! 
Haus:Slippers für Damen— 
„aus jchwarzer Serge, Fronts 
Elajtic, biegiame Sohlen, breite 
KomfortsLeilten; Größen 4-—-8; 
wert 65c; Montag VBormit- 39 
tag von 9—12 Uhr, Baar. c 
(2 Paar an jeden Kunden.) 


Bie folgenden Artikel zum Berkauf den ganzen Tag Montag! 


Handtücher. 


ben, blauen oder roia Brofat: Enden, 
wert 10c, Stück 


Weißes Pique. 


züglich; fchwere Qualität; wert 25c; 


Gebleihte Hud- Handtücher, 
einige mit roten Borders, andere mit gel= 


Breite franzöſiſche Welt 
Cords; ſehr dauerhaft und wäſcht ſich vor— 


14. 


Beitidtes Seide-Voile, 28 Zoll 
breit, reine werke japantiche Seide, 
bübfche beitidte Entwürfe, ſowie 
weiß mit grünen Emfaß md 


Helto-Blumen; ivert 50c; Pic 


die Yard für 


Mustin, beite 124c aebleichte Qualität, 
ertra weich appretirt, volle Yard breit, in 
Tabrif-Enden aufwärts bis zu 8 
Nards, die Nard 

Zifh-Ocltud, 1} Yard breit, weich appre= 
tirt, nur in dunklen geblümten Entwürfen; 
feihter Ausihuß; wert 20c, Mtons 
tag, die Mard 


Großer Berkauf von Alufler-Unterzeng und Strumpfwaaren 
Für Männer, Damen und Kinder 


Gerade in der Höhe der Saifon fünnt Ihr Unterzeug und Strümpfe fait 


jeder Art faufen, zu einer Griparniß von 


Union Suits für Damen, mit niedrigem Hals, ohne Mermel, 
enganſchließende Knie- oder Umbrella-Mode: 


1.25 Werte 
75c Werte 
50c Werte 
35c Werte 
Leibchen, mit niedrigem Hals, 
mit niedrigem Hals, aus feiner 


löcdern; reaguläre 1230 Werte, Montag 


Muſter⸗ 
Strümpfe 


Importirte 
fanchy farbigen 
das Paar 


Schwarze baummollene Soden für Männer, mit wethen 


Füßen 


für Damen 


Feine und fcehwere gerippte baummoll. Strümpfe 


für Knaben und Mädchen, Maco-Garıı, 
alle perfeft; Gr. 5-bis 10; Montag Baar 


Bausausflatiungen im Bafemen 


Swiß gerippte Leibchen, 
Baumwolle 
ſchlichte, fanch oder gehäkelte Spitzen Yokes; in allen 
Größen; 50c Werte 29c, 35c Werte 18c, 25c Werte 


Eine PBartie von regulären und ertra aroßen Damen=Yeib- 
en, vollitändig einaefakt am Hals und an den Ylrmıe 


Schwarze, weiie und lohfarbige baummollene Striimpfe 


Schwarze aerippte baummollene Strümpfe für Kinder.... 
Weiche aerippte baummmollene Strümpfe für Babies.... 
Weiße, roja und blaue Strümpfe fir Babies 

Soden für Babies, in weik, mit | Sibre-Zocen für Männer, alle garben 

| Fibre-Setde Strümpfe fir Damen, jenwarze und farbige 
| Reinfetdene Strümpfe für Babies, Ichivarze ıınd farbtae 


wolle, Furze Aermel, 


59 Werte 
85 Werte 


1.25 Werte 


331% bis 50% 


Union Suits für Männer,feine Qualität leichte Yisle-Baum- 


weiß oder Ecrur, jowte ferne Qual. Nain= 


joof, Athletic Style und Santtary Mlaichen Union Suite 


1.50 und 1.75 Werte. . 


29 Unton 
on 50c Unton 
2c 


und 


12 


ſpeziell, das Stück 


| 


fe | Mercerized Yisle- Strümpfe fire 
Meercertzed Lisle- Strümpfe für 
Butty, wer und fchwarze 


12: 


für 


Sas-Slühlicht, vollitändig, mit fancy Glocke, Mieilings | 


Brenner, auter Glübitrumpf, wie Bild, requs 
. Stüd 
(Ver an 


färer 1.00 Wert 
FIDer wohl— 
AbekannteKitchen 
Klenzer, Montag 

drei Büch⸗ 
fen für....OC 
: Nub -No:-More 

Arno 

reg. 5c 
Montag, 3 
Badete für 


Bacete — | Montag drei 


10e \ir.....10« 


für 


| 59. 
jeden Stunden.) 


ı Melle Kuh: ı Tritt leitern, 
| boden = Firniß, | aus gutem Hol; 
der beite für | gemacht, geitütt, 
Hol;jverfleidun: | mit Shelf, 6 
gen und „Fub- | Fuß bod, Dies | 
böden, bell 
| farbig, wert | 
1 00 von 
u | 


1.75, 
| nur . 


Hall 


590 


Suits für Knaben 
Suits für Knaben 
Unterhemden und Unterhoſen für Männer. 
Auswahl von Balbriggan- und ſanitären Maſchen-Kleidungs- J 
jtücfen, jgwie_ Nainjoof Coat-Mode Athletic Unterhemden | 


39. 29. und 19. 1 


m junge Mädchen ihm zumanbte: 


und dazu pallende Unterhojfen; 


Muswahl, das 
Baar, 


9 


3 Bacr für 25c 


Danıen, graue, 


Rub:No: More Wüfchefeife, Montag acht 


jelben find 1.00 | Zweis#renner Gasofen, fchwer vernicelt, 
wert, zum Bretie | itarfe Arenner, mit 6 Ruß garantirtem 
Stahlicblaud, wert 3.75, 

Montag 


Eine große B 


50ce Qualität Fiber-Seide 88 
Damenſtrümpfe, 100 Dutz., 
populäre Schattirungen, 
einschließlich fchwarz md 


weiß; 3 Baar für 35 
1,00, das Baar. . c 


\Werte bis 35c, 
) das Baar 


170 


3 Baar für 50c 


Damen... 


‚lachend, „Sie haben mich doc; immer | 


| Mauern, deren Fenfterniächen Heine 
Zimmer bildeten; die fcehweren Türen, 
die fich Tautlo8 bewegten und in felt- 
famer Konitruftion von recht3 und 
Iint3 zu öffnen waren; die langen, 
Ihmaien Säle voll Heiligenbildern, 
zwifchen denen rojtige, alte Waffen 
hingen, die Bibliothef mit ihren von 
— Vorhängen verſchloſſenen 
Regalen und dem Skelett in der Ecke, 
bis man endlich zu den Räumen ge— 
langte, die von der heutigen Gene— 
ration bewohnt wurden und daher et— 
was „menſchlicher“ ausſahen. Denn 
auch ſie, mit dunklen Sammet- oder 
Ledermöbeln, Gobelinbedeckten Wän— 
den und einem Uebermaß an Nippes, 
ber alle Tiſche, Tiſchchen, Kom— 
moden und Etagen bedeckte, waren 
gänzlich verſchieden vom gebräuch— 
|Tichen Gefhmad. Stet3 Maren alle 
| Türen geöffnet, manche ſogar her— 
lausgehoben und durch farbige Brotat- 


Aus dem Kampfe um Berbun, 
Bon Hauptmann a. D. Bietſch. 


Seit dem 18. April ſind durch die 
offiziellen deutſchen Berichte, ebenſo— 
wenig wie durch die offiziellen franzö— 
ſiſchen keine größeren kriegeriſchen Er— 
eigniſſe vor Verdun gemeldet worden, 
ſondern nur kleine Begebenheiten, wie 
Grabenkämpfe, Artillerieduelle, die für 
die Geſammtlage belanglos ſind, ſo 
daß ein Fernſtehender auf den Gedan— 
ken kommen könnte, aus dem anſchei— 
nenden Stillſtand der Bewegungen 
peſſimiſtiſche Schlüſſe zu ziehen, die 
tatſächlich jeder Grundlage entbehren! 

Dieſe angebliche Ruhe vor Verdun 
iſt aber keineswegs vorhanden! ... 
| sm Gegenteil: noch nie ijt erbitter= | 
|ter an der Weftfront gelämpft worden, | 
mie gerade in diejer Zeit, wo man 
| franzöfifcherfeits angefangen 
das Fyftematifche, erfolgreiche 
gehen der deutfchen Taktik einzu— 


Kinder 


Baſement. 
500 Stüde Gardinen und Gardinen-Neis, 


reguläre 50c und 7 Werte 15€ 


mit diefem Stoupon — das Stüd 
ea a ee ee 


Haupt - Floor. 
EChtihwarze banmivollene Tamenftriimpfe, 


— Eee 


2 große Stonpon-Berfaufstnge 


(Keine Boft-, Bhone- oder E. ©. D. 


ftoffe erfeßt und große, den ganzen | 9 
Ram bededende und von Raum zu; jehen, unp nunmehr beginnt, alle nur 
Raum gehende Teppiche verftärkten für |erdenkliden Mittel, die höchfte Kraft | 
Iben Knaben das Gefühl, „daß alles in jentfaltung zu entwideln, um den beutz| 
|Eins wäre”, die ihm gewohnte Ein: | Ihen Streitträften die bisherigen Er⸗ 
teilung in Wohn- und Eßzimmer alſo folge wieder abzunehmen, und vergeb⸗ 
auſgehoben ſei. lich verſucht, die eiſerne deutſche drei- 
| Als er fih hinter dem Water zwi⸗ ſeitige Umklammerung zu durchbre- 
ſchen all den verjchieden aeformten | Ken! ... Zag und Nacht dauert ber, 
Seffeln und niedrigen und hohen Nd- | wütendfte Artilleriefampf an, hagel— 
beln durhivand, machte ihn die Furcht, (ES werben bie beiderfeitigen Stel- 
fi, ungeichiett zu benehmen, vorfichtig | [ungen mit Gefhoffen der verjehieden- | 
und verle Und bie aüti fep. | ften Kaliber belegt, moltenbergartige, | 

d gen. nd bie quitaen, leb- verfchiebenfarbige R (had Güle! 
haften Augen des Barons betrachteten 2 = Sit ige Rau]! 2 en —2 
ihn deshalb immer wohlwollender: ſo Ami; * zn —— vi 
fchnelf Hatten fie beim Militär den et- | „Undungsfeuer zudt und blitzten . 
was rohen Edelftein fchon mieber | Die gemwaltigften JR RER —— 
ſchleifen tönnen! Impulſis wandte er a 
ih und befahl dem in fleiner Entfer: Raudmaffen vereinigen fi mit dem 
— rg Fritz zittotia bit⸗ dumpfen Getöſe und unheimlichen Ge-| 
De laſſe Baroneſſe Bittoria Bit | 5, mm der Gefchüge, neben dem fra=' 

- . a — „ chenden Platzen der Geſchoſſe zu einem 
| Der Bürgermeifter mußte ein LA | maufbörlichen, lufterfchütlernden und 
‚Helm unterbrüden, benn biefer Auftrag | upermächtig trommelnden Geräuſche! 
enthielt den Freibrief für ſeinen Die Erde erbebt, und man ift nicht, 
Sohn; er war damit zur Geſelligkeit mehr in der Lage, bei der vibrirenden 


doppelte Ferſen und Zehen, Größen 16€ 


8% bi 10; reguläre 10c Corte; mit 
dic 


diefem Konpon, 3 Paare für 
Saupt = $loor., 
Ungebleicht, Muslin, 36 Zoll breit, 
runder Faden, reguläre Sec Corte, 
mit diefem Koudon, 10 Yards für.... 


Haupt - $loor, 
Weide Muslin-Nactkleider für Männer — 


fhön garnirt, alle Größen, regulär € ( 
3u 59 verfauft — mit diefem Kou— 39c 
RER 
Grorerie3 — 2, Floor. 
„DBeiter granulizter Zuder (mit Grocerh:Be: 
ftellung don $1.50 oder mehr und 30 
dieſem Koupon, Zucker, Mehl und NT 
Dairy:Artifel ausgeichl., 10 fd. für. 
Grocerie8 — 2, Floor. 
Swifts Brive Famiy Seife — 
diefem Koupon 8 Etüde f c 
Liföre — 2. Floor. 
Bilsner Bier, regulär 90c die Kifte, m 
mit diefem soupon, stilte bon 59€ 
123 


Flaſchen für 
Fleiſch — 2. Floor. 
Haushaltungswaaren — 2. Floor. 
Giant extra ſtarte Wäſcheleine — 15€ 


Friſche Port Schulter, jo lange 
fie vorhalten, mit diefem stoupon, 
Pfund 

50 Zub lang, reguläre 29c Sorte, 
mit diefem Koupon, 50 Fuß für 


© zu den Herren gefellte. 


| 





J 
| fa | 
a ihr Vertehr fortfegen ſollte — jie ärz| 


a gerte fich ein wenig, daß er ihr zuvor— 


| 


aber man hielt hier auf Detorum. Es 


„Mit uns dieſe Umſtände! 
Wildfremden!“ 


mu | 


des Haufes zugelaffen. 
Frig richtete unter neuen Büdlingen | 
ven Befehl laut im Nebenzimmer aus; 


dauerte auch höchitens fünf bis fedhs 
Dinuten, eine Tchickliche Wartezeit, bis 
die Baroneffe fich drinnen erhob nub | 
fiy, liebenswürdig den Kepf neigend, | 


„Affenkram,“ dachte Karlo zornig. 
Wie mit 


Er wartete ruhig ab, bis ſich das 


Wie geht's?“ 
Baroneſſe. 


„Tag, Karlo. 

„Danke, gut, 
Ihnen?“ 

Sie ſtutzte. Natürlich, ſie hatte ihn 


Und 





| geduzt, denn er war ja noch ein Schul: | benftüd genommen, jo heikt es, 
J junge, als fie fchon längit zu den Er=| Stellung 
P | achienen gehörte — der Altersunter= | feindlichen Feuers. Das tft die ber: 
| Schted zwiſchen ihnen betrug gut ſechs meintliche Ruhe vor Verdun! ... 


Jahre — aber er — hatte er ſie je di⸗— 
rekt angeredet? 


darauf beſinnen. Nun hatte er jeden— 


gekommen war. 
„Nehmen Sie doch 

Herr Leutnant.“ 
„Wie ſchrecklich das klingt,“ ſagte er 


wieder Platz, 


Karlo genannt — wollen Sie nicht 


dabei bleiben?“ 


Kleinſtadtrauſch. 


von Eva Gräfin von Baudiſſin. 


Roman 


Kophright by Grethlein & Co, G. m. b. H. 


Leipzig 1915, 


Il. Kapitel, 
„Suien Morgen, Herr Bürger: 
meijter!” | 

„Suten Morgen Guten Mor: 
gen!“ Kaum hatte er den Hut auf 
gefegt, jo mußte er ihn fchon wieder 
grüßend abnehmen. Dazmwiichen jagte 
et mahnend zu dem jungen Offizier 
am feiner Seite: 

„Du haft Weinhändler Yietje über: 
fehen — prüben an der Ede jtand er;" 
oder „rau Wedatteur Hartwia Jah 
zur eriien Etage hinaus“, mit leichten 


Nahdrud: „Ich habe hinaufaemwintt.“ | 


„Du bijt auch das Haupt der Stadt, 


ihr König — ihre ehrwürdiafte Per- | 


fon,“ verteidigte fi) der Jüngere dann, 
Du 


„Was liegt den Leuten an mir? 
Heimlich jeufzte er bei der Vorftel- 


und Yrau Redakteur Hartwig fammt 


ben übrigen Honoratioren feine Chr: | 


erbietung bezeigen zu müfjen. 
„Du mußt troß der Enge der Ver- 
bältniffe eine Auswahl Deines Ver- 


fehr3 treffen,“ tröfteie ihn der Water | 


perjtehend. „Die 
bedeuten einem 
die zufällig mit uns im jelben Stüd 
Leben jpielen. Wie aeht’3, Kalman? 
Gut? Nun, das freut mich!” „Und 
wie dem Herrn Leutnant?“ fragte 
Robgerber Kalman unficher und fam 
ein paar Schritte von feiner offenen 
Haustür vorwärts, die Hände im 
Sruftlag feiner Schürze. 


übrigen Menichen 


er 
1 
n- 


freundlich faate er: 
Karlo jagen.“ 
„Kr, denn id’ aut, Karlo,” der Ger: 
ber hielt treuherzig feine Hand Bin. 
Karlo jchüttelte fi. — Der Bürger: 


ie fünnen gern 


dann nur Stattiten, ! 


gen?! Fremd kann ich doch auch nicht 
tun —” 

„Sei freundlich, ohne intim zu wer: 
\den,“ riet der Vater. „Dann wirjt Du 
ſelten auf Taktloſigkeiten ſtoßen.“ 
Selten! Alſo doch hin und wieder. 
Zum erſten Mal machte ſich Karl 
Ruyter klar, daß es am Ende doch 
beſſer geweſen wäre, er hätte ſich in 
ſein anderes Regiment verſetzen laſſen, 
als das gerade in das ſeiner Heimat— 
ſtadt; und daß es vielleicht gar nicht fo 
einfach ſein würde, ſich hier als Offi— 
zier „durchzuſetzen“ wo man ihn 
fammt feinen zahlreichen Bubenſtrei— 
chen noch in beiter Erinnerung batte, 

Nun tauchten ste Gruß und 


| h Du a a 2 
‚freundlichen Bliet mit Fräulein Hands | 


berfam, der Alapterlehrerin aller mulfi: 
falifhen und unmufttalifchen Kinder 
der Stadt. 

| „Eine quie Seele. 
hänglich.“ 

„Hat Onkel Wenzel vielleicht noch 
immer von ihr ...?“ 

„Wenn ich Dich bitten dürfte, über— 
haupt nicht an dieſe Dinge zu rühren! 


nicht verderben.“ 

Aha — alſo immer noch! Nein, 
Gottlob, wenn er nicht zu fragen und 
nicht zu wiſſen brauchte! 
ihm fehlen, daß auch er 
und den herrlichen T 
ließe! 

Denn nun wurde es erſt köſtlich. 
Innerhalb der ſchmalen Straßen hat 
ten ſie nicht das volle Bewußtſein des 
göttlichen Frühlingstages gehabt. 
Aber in dieſem Viertel, das ſich am 
Hafen entlang zog, lagen in dörflicher 
Weiſe die Fifcherhäuschen, mit bunten 
Blumengärten um ſich her, weit ver— 
ſtreut auseinander und doch alle die 


ugewandt. Die Toten ſchliefen den 
ſtillen Schlaf in ihrer Mitte und im 
— * konnte man über die 
niedrige Hecke fort ihre Namen leſen. 

An der Südecke lag Fiſcher Thom— 


meiſter lachte, als ſie ein paar Schritte ſens Grab und Karlo fagte die Auf— 


Die Diſtance mußt Du ſchon ein 


ißchen beſſer wahren, mein Jung'; 


J ſonſt duzt Dich bald die ganze Siadt 


ſchrift bor fich hin, „... ftarb in treuer 
'Pflichterfüllung, wurde erfroren in 
feinem Boote angefehrmemmt.” 

„a, ja, fie haben einen jchmeren 


und dad verträgt ich doch auch nicht | Tod, mein Jung! Und ihre Lebens- 


E mit Deiner Würde.” 


_Mber wie foll ih e@ nenn anfan« 


⸗ 


freude iſt deshalb doppelt rührend.“ 
Senit nar iehem Anııa. amifchen hen 


Treu und an 
I 


Das Jollte | 


ſich Mas Leben 
ac erderben 


J 
a | 


ilanders,” — 


„ber wenn Ste mich Baroneffe 
tituliven 2... 2“ 
„Sa, ih... ! Sch Fonnte doch nicht 


ihm fiel ein, daß in fei 


nen Worten eine Anfpielung auf ihr 


— ı 
ıwaß 


\ Qu 
„Ich het 


aufaehängten Neben ſpazierend 
‚fich üder den unteren Teil der quer 
durchfchnittenen Türen lehnend, waren 
die Filcher zu jehen in ihrem „auten, 
hlaven Zeug“. Meächtige, über 
Hüften reichende Seeftiefel, die für 
Rieſen bejtimmt fehienen, hingen zwi 
Their den niedrigen ?enitern zum 


oder! 


Alter läge, und gewandt fchloß er den 
mit etwas übertriebenem Ion: 
tte immer fo viel Reſpekt vor 


Shren — und vorm Stlofter — und 


vor Fritz!“ 


die 


Trocknen; blaue und rote Glaskugeln 
leuchteten über den Kronen der Roſen- 


ſtöcke, oftmals faßten ausländiſche 
Muſcheln die „püttjerig“ 
ſauber gehaltenen Beete ein. 

Auch hier wurden der Bürgermeiſter 
und ſein Sohn freundſchaftlich be— 
grüßt: „Denn he was een gauden 
Mann” Mber ihn anreden, das taten 
fie nit. Sie waren mundfaul und 
: blidten den Beiden nur ftill nach: „Wo 
gaht fe hen?! 


Lara 


mi dacht! 


(kleinlich) 


Nah'n Kloſter. Häw'ck 


Karlo aber zog mit einiger Herzbe—⸗ 


klemmung an einem Griff, der in alt- 


modiſcher Art in einem Bronzeknopf — — 
den, luſtig — und ſeine Figur: vor— 


124554 1434 
zzugtich ... 


endete und innerhalb der geſchnitzten 
Tür eine Glocke in Bewegung ſetzite. 


Me RR net uptn { Meshalb fam es ihm vor, alö habe er; 
lung, tagtäglih Weinhändler Zietje ch möchte mir den fchönen Morgen |fic; unbefcheiden angemeldet — warum 


\überfiel ihn ein Bangen vor der Stille 
und Vornehmheit des Haufes, wie in 
!Anabenjahren, menn er mit einer Be- 
ftellung ins Kloiter gefandt wurde? 
Su gern hatte er jih um diefe Gänge 
gedriidt — auch heute hätte er gemogt, 
dan niemand zubaufe fei. — 

| Der Türflügel öffnete fich nach in- 
nen, der Kopf des alten Dieners rib 


jneigte fih tief und in depotem Tone 


Ifanı der Bejcheid: „Der Herr Baron 
nehmen Bejudhe an.” 

Leife Schloß er die Tür hinter den 
beiden Herren und eilte ihnen dann 


am 


„Bor Fri au 


Luft die einzelnen Töne und Erplos| 


I hafter 
\Bunften des fuppen- 


fionen zu unterfcheiden. Hört aber) 
dann an einzelnen Stellen diefe uner= 
fättlicfe Kanonade für furze Zeit auf, 
dann beginnt an diefen Punkten mei- 
tens der Infanterieangriff mit Mas 
Ihinengemwehr: und nfanteriefeuer, 
mit dem dann der Nahtampf in feinen 
erbittertiten Formen, das Handge- 
menge — Minn gegen Mann i 
Handgranatentampf in allen feinen 
Bhafen in Tätigkeit tritt... .. 

Tag und Nacht geht hier an und in 
den verichiedenften Grabenjtüden das 


Gefecht hin und ber, der Kampf moat 


mit wechjelndem Kriegsalüf für den 
Angreifer oder Verteidiger von Graben 
zu Graben. it dann ein neues Gra- 
die 
des 


einrichten, ungeachtet 


Wenn auch die jehwarzen Panzer: 


anttoorten jeheinen, jo find fie doch in 


Gebrauch als Beobachtungsſtände und 
von ſehr großer Bedeutung für 


den 

Dagegen feuern um ſo leb— 
die an allen nur denkbaren 
und ſchluchten— 
reichen Geländes außerhalb der Pan— 
zerfeſten aufgeſtellten, ſich gegenſeitig 
in ihrer frontalen oder flankirenden 
Wirkung ergänzenden, das ganze Vor— 
gelände beherrſchenden fraänzöſiſchen 
Batterien — viele hunderte an Zahl 

mit ihren in Tätigkeit befindlichen 
Feuerſchlünden aller nur denkbaren 
Kaliber. 


Gegner. 


Auf dieſe Weiſe tobt der menſchen- pen weniger angeſtrengt als die deut=! 


mordende Kampf beiderſeits der Maas 
jan den Stellen der Front, mo ein Ge— 
| ländeperluft für die Sranzojen bon den 
vielleicht allerfchwerjten Folgen fein 


‚ten abgemiejen oder zum Stehen ge- 
fommen. Der Kampf der Franzojen 
‚auf der inneren Linie hat verfagt und 
ihnen troß aller Anftrengung nicht die 
jerhoffte Luft, die Befreiung aus un- 
\ferer dreifeitigen Eintreifung gefchaf- 
'fen. 

|  Abgejehen von den vielleicht im Hin- 
und Hertoogen de Kampfes an irgend 
\einer Stelle von ihnen vorübergehend 
erlangten fleinen Teilerfolgen, die von 
‚der franzöfiichen Heeresleitung natur= 
gemäß als große Siege auspofaunt 
werden, haben jie vor Verbun nichts 
erreiht! Sie find vielmehr durch un- 
\Teren furchtbaren Widerftand der Ini— 
|tiative beraubt, und unfere Feldgrauen 
| beherrjchen die Situation nach mie vor. 
| Aber troß alledem weiß die frango- 
'fifche Prefje und Heeresleitung das 





Sie konnte fich faum |fuppen von Fort Baur und Marre ne=| Volk zu beraufchen, indem fie durch 
ben anderen Stahlmerten nicht mehr 
(8 die Spur angegeben, auf der fich |Tebr Itarf mit ihren Feuerfchlünden zu| 


| Vergleiche der franzöfifchen Lage mit 
der deutfchen die erjtere alö bedeutend 
|bejfer bezeichnet, indem fie die Maſſi— 
jTung bon Truppen nad) Heranziehung 
| bonfRegimentern aus der vorberiten Li- 
nie, d. 5, die Verkürzung ihrer eigenen 
Front und die Ueberlaſſung derſelben 
an die britiſche Armee als einen gro— 
ßen Vorteil bezeichnet, ihre leichte Be— 
weglichkeit beſingt, während die Deut— 
ſchen zu ſolch einer Verſchiebung nicht 
in der Lage, ſondern vielmehr gezwun— 
gen ſeien, z. B. zwiſchen Ypern und 
der Somme dauernd ſtarke Gruppi— 
rungen zu laſſen. Infolge dieſes 
glücklichen Zuſtandes ſeien auch die 
leicht beweglichen franzöſiſchen Trup— 





ſchen. 


Armee vor Verdun eine große Nieder— 
lage erlitten hat und noch weiterhin 
erleiden wird. Die wohlüberlegte 


„Dienſtboten ſind gewöhnlich noch pürde. So iſt einmal auf dem weſt- deutſche Taktik bezeichnet man als Zei— 


— 


vo mer als die Herrſchaften.“ 

„Und dieſe Eigenſchaft wehrte der 
Vertraulichkeit?! 
Obſt im Garten — mit 
Sie recht intim.“ 

Er rettete ſich mit der Behauptung, 
er habe immer nur an ihre Geſundheit 
gedacht. 

„Schade, hätte ich das nur geahnt 
— einen „Pour le mérite“ würde ich 
Sshnen gejtiftet haben“. .“ 

„>, bier ijt noch viel Pla,” fagte 

und ſchlug ſich aegen die Bruft. 
„Und eine Wuszeichnung von Ahnen 
wäre bie höchite, die ich je erringen 
fünnte —“ 

„Wirklich . ..?“ te Schloß die 
Uuaen halb, ihre fajt weißen Wim- 
pern berichärften ven Glanz ihres 
Blides: diefer Karlo war nett aewer- 


dem waren 


er 


Sie maß ihn ungenirt ab. 

„Wenn jie nicht folch halber Albino 
wäre," dachte er angefichts ihrer filber: 
blonden Haare, „mwürd’ fie am Ende 
noh Manchem aefallen.“ 

Denn ein Mädchen Ende der Jwan- 
iq wer für ihn natürlich etwas zu 
naiv, 

Sie feßten fid} ein wenig von den 


beiden älteren Herten fort und began= 


nen fich lebhaft zu necen und aufzu: 
ziehen. Der alte Baron mar ganz 


‚überrafcht, als Viktoria beim Abfchied 


'Karlo3 Hand feithielt 


durch die Diele und die Treppe empor | 


Hooran. Die Diele war zur Gartenleite 


über bie mächtigen, ſchwediſchen Flie- 


\fen, mit denen der Boden belegt war, | 


‚Kräuter - Dampfbäder 


und täufchten Leben und Bewegung 
‚der ausgeftopften Vögel vor, die auf 
‚ben Aejchnikten Schränken an ber 
\Rüdmwand des Raumes aufgeftellt wa: 
‚ven. Sarlo warf einen halben Wlic 
‚hinauf: da faß ein Uhu, der ihm von 
‚eher nicht mohlgewollt hatte — an— 
igenehm mar ihm das Miederfehen 
nicht, Alles in diefem Haufe hatte 
ihn von jeher befremdet und bebrüdt: 
Die Gewölbe der Dede. die mächtiaen 


| 
| 
| 


und Tachend 

fagte: „Wenn Sie nun erft wieberfom- 

men, wenn die Vepfel reif find —“" 
„Sobald die erfte Johannisbeere fich 


; | * ur tötet, hole ich fie mir — ver Sie, 
Der junge Leutnant murbe rot; Front ber Kirche und dem mit ein= [hin durch bunte Glasfenfter abgefchlof- fich, herauf!“ en 
Kalman kannte ihn do von Kleinauf, |fachen Holzkreuzen befegten Friedhof | fen: farbige Neflere tanzten deshalb 


(Fortfegung folgt.) 


haben feit 36 Jahren tauſenden Leidenden an 


Gicht, Rheumatismus, Grippe 


Nervens, Nieren-, Herj, Lungen, Leber, Bla- 
ten» und Wuterleibsieiden, Wafjerincht, Gämor- 
rhoiden, Beitsanz, Magenleiden, Zudertrantheit, 
aller Art Francnkrantgeiten ihre dolle Geſund— 
beit gegeben. Beugniiie Geheilter borhanden, 
Plab ftets geöffnet. Auskunft frei, 
a Erite Ghicagoer — * 


Krãuterdampf⸗VBadeanſtalt 
315 Genter Str., nahe Elarf Etr, u. Lincoln Abe, 
M, Gentner, Eigent mer, Xel. Lincoln 2881. 

tun34.7.10.11.14 


lichen Ufer die Höhe 304, der Tote 
Mann und der Couretteswald, auf 


Iund bie 
lauf 50 bis 100 Meter herangeſchoben 
liegen. An dieſen Stellen ſind frag— 


los die Brennpunkte der ganzen etwa 


‚chen der Ungemwißheit und der Zuſam— 
I menbhanglojigfeit, die alle außeren Uns 


Kur mit unferm dem Cote du Poivre, der Caillettewald | zeichen einer tiefen, nur mit Mühe zu= | er 
Feſte Vaux, an der wir bis rüdzuhaltenden Unrube, den Keim des | umd Zrapezunt als Sieger, deren 


Mißlingens deutſcher 
pläne an der Stirn trage. 


Eroberungs⸗ 


Beſtellungen ausgeführt. Keine an 
verkauft.) 


Für Montag 
350 friſcher Erdbeeren 

Ba Eisrahnt, p. dies 
em Koupon, bol- 

ler Duart-Brie...19c 


Für Dienstag 
25c Chololade Marip- 
mallom3 — mit diefem 


Koupons für Dienstag 
Baſement. 

N. S. Mail Seife — mit dieſem w 
Koupon — act Gtüde IC 
Haupt - Floar. 

Helldblaue Chambray Nrbeitähemben fü 

Manner, gut gemadt, Größen 14 t 
bi3 16 — mert 50c — mit bdiefem c 
stonpon, das Stüd . 
Saupt = Floor. 
‚Yanch farbig geitreifte türfifhe Bade-Hanb- 
tücher file Männer — extra groß ıumd 
fhwer — regulär 25c Corte — mit 39€ 
diefem Koupon, zwei für 
Saupt = $loer. 
Gebleichte Kiſſenbezuge, Größe 45x36, aus 
ſeinem, weich appretirtem Muslin ge— 
macht, reguläre 150 Sorte; mit die— 


ſem Koupon, das Stück 


Groceries — 2. Floor. 


Grandmas Waſchyulver—mit die- 
fem sonpon — ein, großes Bade 
ir 


Groceried — ?2, Floor. 


Mebt — alle beften Marlen — mit Ic 


Helem Koupon — adt ‘Pfund 
für 


Liföre — 2. Floor. 
Hofbrän Bier, regulär $1.20 die 
Kilte-—- mit diefem Koupon, stilte bon 
24 Flafhen für 
Fleiſch — 2. Floor. 
Friſches Sculter Veal Stew — 15 1 c 


mit diefem Koupon — das Pfund 
Hanshaltungswaaren — 2. Floor. 
Waſſergläſer, geſchliffenes Glas— 

Sternmuſter — regulär $1 Dugend, 4, c 

mit diefem Koupon, 6 für 


| Neueite Mode. | 


(Eigendienjt der „Abendpojt”.) 
Knabenanzug. 


Der hier abgebildete Anzug für 
kleinere Knaben iſt ſehr hübſch. Die 
Jacke wird aus geſtreiftem, Umſchlag, 
Kragen, Manſchetten, Gürtel und Ho— 
ſen aus weißem Material gefertigt. 


Mittlere Größe erfordert 13 Yard 
'geftreiften und 1% Yard einfarbigen 


I Materials, beides 36 Zoll breit. 


Schnittmufter Nr. 7829. Größen: 


| Nach ihnen unterliegt e3 dem=| für Knaben 2, 4 und 6 Jahre alt. 
I... und natürlich gerade am ftärfften nad) feinem Zweifel, daß die deutjche| 


Schnittmuster find unter Angabe ber 


| newänichten Größe und der betreffenden 


Nummer negen Einjendun;, von 10 Gente 
zu beziehen Durdı die „Wiodenbteilung der 
Abendpoft”, 223 Weit Waihingten Str. 
Ehicano, AU. 


| begrüßt man die Kämpfer vor Verdun 


Fahnen bald zufammen am Rhein 
mehen werden und verlangt, daß man 


Die angefeten deutigen erfolgge=| nicht eher die Waffen niederlegen bür- 


126 Km. breiten Norbfront von Verdun | Frönten Teilangriffe nennen fie Zer-|fe, bis die Macht methobifcher Unter- 
beiderfeitö der Maas, wo jeder, jelbit |jplitterungen ver Aktionen, die nacdjlohung unn gejchidter Barbarei, Die 
der Hleinfte Erfolg, bei richtiger Aus- ihrer Anficht ein beredtes Zeichen ver: | Deutfchland darftellt, gebrochen ift. 


nutzung für die folgenden Ereigniſſe 
von ſehr großer Bedeutung ſein kann. 
Sie koſten aber Ströme von 
große Verluſte, wenn man ſie übereilt 
erzwingen will. — 

Wie dem aber auch ſein mag, einen 
ſicheren, überaus großen Erfolg haben 
alle unſere Operationen, abgeſehen von 
dem bisherigen Geländegewinn zu ver— 
zeichnen, einen Vorteil, der uns nicht 
genommen werden kann: Wir haben 
die franzöfifche Heeresleitung gezivun- 


| fehlter Unternehmungen find... . 
| Neben dDiefer Beurteilung unjerer 


| die nach franzöfijcher unbeftätigter Be- 
|hauptung ungeheuren Berlufte über die 
jeigenen tatfächlich fehr großen hinmeg- 
‚taäufchen, in dem fie erzählen, dab ein 
Regiment vom .. . Korps einen Wus- 
fall von 2070 Dann aufmweife, und fie 
ziehen daraus die Schlußfolgerung, 
daß die geſamten deutſchen Truppen 
über die Hälfte ihres Beſtandes verlo— 


Man hält einen Frieden nur dann für 
möalih, wenn eine völlige Revanche 


Blut und | Angriffe vor Verdun müffen natürlich | Det Moral und des Rechtes, eine Re- 


banche für die vielen gefallenen Helden 
genommen ilt. 

Durch Bhantajtereien 
führende falfche Berichte wird das 
leiht erregbare, betörte Franzöfiiche 
Volt3empfinden machgehalten und 
fünftlich zur Begeifterung getrieben.... 

Bei und aber, wo jolche Mittel von 
der Dberjten Heeresleitung und ber 


und irre 


gen, alle verfügbaren Kräfte der gan=|rem haben. Aber welchesNtegiment diefe| Preife nicht angewendet werden und 


zen We 

Divifionen auf Diviſionen haben 
die Franzoſen bei Verdun in das Loch 
zwiſchen Avocourt und Damloup ein— 
fetzen müſſen, 38 neue Diviſionen und 
mehrere nach ihrer Auffriſchung und 
Ergänzung zum zweiten Male ſind 
nach unſeen Heeresberichten zu größe⸗ 
ren oder fleineren Dffenfiven oder zur 
Abmehr einer folchen in den Kampf ge- 
|führt worben, d. h. alſo 480,000 
Mann, ohne daß fie ihre Abficht, die 
leiferne veutfche Linie vor Verdun zu 
durchbrechen, haben ausführen fünnen. 

Sei es, daß fie hierbei auch den Ver- 
fuch gemacht haben, durch Zeilangriffe 
nad) deutfhem Mufter, d. H. an ein- 





Uebermacht durchzuftoßen, oder jei es, 
daß fie auf der ganzen Front nad) 
wahnfinnig gejteigerter Artillerienor- 
bereitung oder auch ohne diefe — über- 
fallartig — angegriffen und unſere 
rücfwärtigen Verbindungen dauernd 
unter Sperrfeuer gehalten oder mit 
erftidenden Gafen belegt haben, foviel 
jteht feit: an feiner einzigen Stelle ift 


e3 ihnen troß aller Uebermacdt gelun= 


gen, die deutfchen Linien ernitlih zu 
erfchüttern oder nennenswerte Erfolge 
zu erringen. Sie haben ihre Divifio- 
nen rüdjichtsloes in den Höllentejfel 
geführt, diefelben finn zerfchellt an un- 
feren Linien. mit unaeheueren Verlu- 


natürlich nicht, weil fie e8 auch nicht 
jmennen können. 
Nach franzöſiſcher Behauptung wer— 
den außerdem aus Mangel an Solda— 
ten unausgebildete Leute ebenſo wie 
der geſamte Landſturm aller Klaſſen 
einberufen und in die Front geſchickt. 
Armierungsſoldaten werden, obwohl 
untauglich, bewaffnet, als Landſturm 
behandelt. Schließlich müſſen an 
Stelle der Armierungsſoldaten fran— 
zöſiſche Zivilgefangene, zu Arbeiterba— 
taillonen vereint, die notwendigen Ar— 
beiten hinter der Front leiſten. 

Ich möchte dieſen Maulhelden nur 
einmal wünſchen, unſere Maſſen an 


zelnen geeigneten Punkten mit großer kräftigen, kampfesluſtigen, geſunden platz 


Feldgrauen hinter der Front und ſelbſt 
in Deutſchland zu ſehen, und möchte 
wiſſen, was ſie dann ſagen würden. 
Die Begeiſterung des leichtgläubigen 
franzöſiſchen Volkes wird fraglos 
durch ſolche Märchen angefacht und in 
Flammen geſetzt. Man ſpricht unter 
Hinweis auf gelandete ruſſiſche Trup⸗ 
pen von einer rieſigen Offenſive im 
Weſten und weiß in offiziellen Ver— 
ſammlungen und Beratungen mit 
überſchwenglichen, phraſenhaften Wor— 
ten von dem immer feſter werdenden 
Vertrauen aller Franzoſen auf den 
endgültigen Sieg zu ir ig Die 
Einiafeit allerfrranaoien herborhebenh. 





ftfront bei Verdun zu vereinen. |großen Verlufte haben fol, fagen fie| auch gar nicht notiwendig find, follen 


befonder3 die in der Heimat Zurüdge- 
bitebenen eingedenf der großen bisher 
erzielten Erfolge unferer Feldgrauen 
und in vollitem Vertrauen auf unfere 
Heeresleitung, die mit ficherer Hand 
daz deutjche Geihid auf den Schladht- 
feldern in Oft ung Welt leitet, der Zu 
funft zuberfihtlih in die Augen 
Ihauen und fich ein Beifpiel an denen 
nehmen, die im Kampf für Deutfch- 
lands Ehre, Zufunft und Ruhm den 
Gegner niederzuringen fuchen und ihn 
auc, bezwingen werden! ... 
—$13-°0 — — 

— Mer viel fragt... . — Auf 
feinem Wege über ben Meartt: 
fand ein MÜrbeiter ein 
Sünfmarfftükd und wendete fi au 
einen jich nähernden Herrn mit der 
Stage: „Seh, Serr, ilt das ein 
echtes?“ — „Namwohl,“ antwortete der 
andere und fubr, es in die Tafche glei- 
ten lafjend, fort: „Kommen Sie mor- 
gen früh in mein Bureau mit den 
reitirenden 2 Marf und 50 Vfennig.“ 
„Wieſo?“ fragte der Arbeiter ganz 
eritaunt. „Weil ich Rechtsanwalt bin,” 
war die Antwort, „und meine Gebühr 
für eine Ausfunft ift 7 Marf 50 
Pfennig.“ 


Leiet die „.Sonntanyoft” 





Rooſevelt 


Fortſchrittler haben ihren Abgott 
als Kandidaten aufgeſtellt. 


Unter langanhaltendem Jubel. 


Einem Bericht des Konferenzausſchuſſes nach ſchlug „Teddy“ beiden Par— 
teien als Kompromißkandidaten den Bundesſenator Lodge von Maſſa— 


chuſetts vor, man ſchenkte dem 


tung. — Nur kurze Zeit gewartet, um zu ſehen, wie ſich die Republi— 
kaner ihm gegenüber verhalten würden. — Auf Gonverneur Johnſons 
Antrag wurde die Nomination durch Zuruf vollzogen. — Heute Nach— 


mittag weitere Sitzung. 


— — 


Die Fortſchrittler haben heute Mit 
tag ihren Abgott Theodore Rooſevelt 
abermals zu ihrem Bannerträger er— 
koren, es werden alſo, wie im Jahre 
1912, zwei republikaniſche Tickets im 
Felde ſtehen. In letzter Stunde ſchlug 
der „größte aller Volksführer“, wie 
ihn ſeine Vaſallen im Konvent mit 
Vorliebe nannten, ſelbſt Senator Ca— 
bot Lodge von Maſſachuſetts als Kan— 
didaten für beide Parteien vor, 
indeſſen machte er damit auf 
ſeine Getreuen keinerlei Eindruck. 
Sein bedeutendſter Unterführer, Gou 
verneur Hiram Johnſon von Kalifor 
nia ſelbſt, ſchlug vor, ſich alle Nomi— 
nationsreden zu ſchenken und die No-— 
mination „Teddys“ zur einſtimmigen 


Theodore Rooſevelt. 


Er wurde heute von den Korticrittiern als 
anfaeitellt. 


au machen, welcher Aufforderung aud) 
unter großem Yurra entjprochen 
als die erjten Delegationen 
mittag gegen LO Uhr in den 
inmarjchirten, jah mait, daß fie 
artens überdrüjlig jeien und 
unverzüglich mit der Nominrung be 
ainnen wollten. „Worauf warten mir 
denn eigentlic) noch?“ hörte man Jie 
rufen. wollen „Iedoy“ und 
Kiemonden anders, aljo vorwärts, an 
die Urbeit.“ lind auch auf der Bühne, 
bei den Fübhrern, hörte man diejelbe 
Anjicht. „Wir haben jegt lange genug 
gewartet“, jagten fie, „haben unferen 
Gegnern genügende Gelegenheit gege 
ben, uns entaegen zu fommen, 
jie haben diefe Gelegenheit unbenüg 
porübergeben lafjfen. Jett wird Ytooje 
vet unverzüali” nominirt werden.” 
Als ein Berichteritatter der „Abend 
pojt“ die rag. jtellte, ob jener die 
Nomination annehmen werde, erhielt 
er die Antwort, daß darüber gar fein 
Zweifel beſtehen könne. 
Lodge als Kompromißtkandidat? 
Wie eine Bombe, die in ein großes 
einſchlägt, wirkte der Be— 
richt des Konferenzausſchuſſes, welcher 
bald nachdem Vorſitzender Robins die 
Sitzung eröffnet und Monſignore Fitz 
ſimmons das Gebet geſprochen hatte, 
von George W. Perkins eingebracht 
wurde. Er lautet nämlich dahin, daß 
„Teddy“ den beiden Pa— den 


\ 
Mir 
ummhl 


P 
\ 
Y 


der 


rrt 


il 


Parteien 
Bundesſenator Lodge als Kompromiß— 
kandidat vorſchlage. Man war zuerſt 
beſtürzt und wußte kaum, wie man ſich 


Geſellſchaft Erholung. 


Die regelmäßige monatliche Ver— 
fammlung der Grefutivbehörde findet 
am fommenden Donnerstag, Nachmit- 
tags 4 Uhr, im Hotel Kaijerbof, jtatt. 

Die nächte regelmäßige Verfamm- 
Iuna des Mohltätigfeitsvereins „Ge- 
jelljhaft Erholung” wird am fommen- 
den Mittwoch, Nachmittag, halb 3 Uhr 
im Lincoln Bart Refectory abgehalten 


werden, 
—+. — 


* Crtra Bale Bilfener und „Bai- 
riich“, reine Malzbiere der Conrad 
Eeipp Brewing Co., in Flafchen unt | 
Fäſſern. Tel.: Calımet 730 und 869. | 

Anzeige 


ſtern Abend 


‚leinen Smed habe, 


Dentichaftstandidaten aufzuftellen, 


wochs ıumd Donnerstags finder ein ge- 


nominirt. 


Vorſchlag aber faſt gar keine Beach— 


dem Vorſchlage gegenüber verhalten 
folle, bald aber hatte man den Schred | 
überwunden, und es gab fi} nur um 
jo lauter die Anficht fund, daß troß 
alledem Roofevelt nominirt werben 
mülfe. | 

Verfins berichtete eingehend über 
die Konferenzen, welche man jeit ge= 
mit dem gleichartigen | 
Ausihuß der Republitaner hatte. Wie | 
er fagte, wiefen diefe Roofevelt entjchte- 
den zurüd, baten aber, ihnen einen 
anderen Standidaten vorzufchlagen. 
Um diefes tun zu können, jebte er fi 


„Teddy“ in Verbindung, welcher ihm 


darauf heute Morgen eine längere De- 


'beiche zuftellte, ın welcher er Senator 


Lodge als Kompromißkandidaten vor— 
ſchlägt, und die Behauptung aufſtellt, 


| 
} 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
ihr Präſidentſchaftskandidat 


daß diejer all die Eigenjchaften be: 
\tge, welche der Diann haben müjfe, der | 
in diejer fritifchen Yeit die Leitung der | 
Nation übernehmen fünne, | 

Nach einer furzen Erörterung diejer 
Depejche, bei melcher darauf hingemie: | 
fen wurde, daß man nichts Entichei- | 
vendes tun jolle, jo lange man nicht | 
wiffe, tie fich die Nepublitaner dem | 
Vorfchlag gegenüber verhalten, beichlof | 
man, die Geichäftsordnung einftiveilen | 
aufzuheben und dann wurde mit den | 
Nominationsreden begonnen. | 

Die. er,. von ihnen wurde von dem | 
Delegaten Colby, New Mork, gebal:' 
ten, der den „Körnel“ mit weniaen 
Worten als den herborragenditen 
Dann jeines Zeitalters pries. Dann 
nahm Gouverneur Kohn,on von Kali: 
fornien das Wort, legte dar, daß es 
lange Reden zu | 
halten, da ja Jeder die igenſchaften 
des Kandidaten genügend fenne, une | 
terjtüßte die Nomination und beans | 
tragte, dap Diefe per Ufflamation vor: | 
genommen werde, was dann auch un?! 
ter lang anhaltendem ohrenbetäuben: | 
dem Jubel „eihah. Nachdem dann 
nod) der erite Ver ver National: | 
hyrıne, „America“, gefungen morden | 
war, und der Vorfigende jich, von der 
Begeilterung des WAugenblids erfaßt, | 
dahin ausgejprocen hatte, daß die 
yortichrittler nach der Novembermwahl 
nicht mehr Die zmeit®, fondern die 
erite Partei des Lande. fein werde, 
vertagte man fich bis um 3 Uhr heute 
Nachmittag, um dann den Vizepräfi- 


Edelweiß Pavillon. 


* 


In dieſem ſchönen 833 W. North Me. | 
gelegenen Familienlokal geht es immer 
luſtig und gemütlich zu. Luͤſtige Vorträge, 
heimatliche Liederpotpourris und deutſche 
Tänze wechſeln miteinander ab. Gegen— 
wärtig treten auf der vom deutſchen 
Theater wohlbekannte Komiker Fritz 
Sternau in Originalvorträgen und Frli. 
da Cordt in Dialektvorträgen. Die mu | 
Itfaltiche Zeitung führt der Bianiit Chri | 
am Lembura. Am Dienstag Nachmit: 
tag tit Staffeckflatich und Montags, Mitt: 


24 





mütliches Tanzfrängchen ftatt. Stüche und 
Keller jind im Edelweiß vorzüglich be- 


ſtellt. 


Leſet die „Sonutauvoſt“ 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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Spezielle Verlüngerungsofferte 


Die Nachfrage nach Lot-—“ 
ten in dieſem ſchönen Me 
Friedhof wäh 
rend der Dauer der eben ver— 
Offerte 
war rieſig, aber wegen des 
kürzlich unfreundlichen Wet 
ters, haben verſchiedene Leute um Verlängerung dieſer 
Wir haben deshalb beſchloſſen, die 


morial Park 


r 


floflenen 60 Tage 


Offerte erfunht. 
Offerte bi3 zum 1. Juli 


um den allgemeinen Wunfjche zu genügen, 


Srgend eine Zeit vor dem 1, Iuli fönnt Ihr eine 
erbalten. 
Quadratfuß oder bier Gräber. 
frei zu Diefer Offerte — die $6.75 zahlen für pflü= 
gen, blaniren, ausiteden, berntejjen, regiitriren und 
andere jchriftliche Arbeiten, 


Yot für nur 56.75 


175 


Und fünf Feine 
jährl. Zahlun— 
gen dv, weniger 
als 90c 8,Mon. 
für Initanphal- 
tung, 


30 Tage — zu verlängern, 


Die Lot3 find 100 
Cie find tatfüchlich 


Eine Hleine weitere jähr: 


liche Abgabe wird für Anitandhaltung berechnet. 


= 
Dieſe Offerte ſchließt poſitiv für das Publikum 


am 1. Juli 1916. 


Euer Recht 


Friedhofes. 


Nehmt unſere Einladung 
fahrt über den Friedhof morgen frei. 
allen Umſtänden ſchickt ſofort den Koupon. 


Schickt dieſen 


Wir füllen alle Beſtellungen in 
der Reihenfolge wie ſie regiſtrirt werden. 
auf eine vorherige Auswahl durch ſo 
fortige Einſendung des nachſtehenden Koupons, da— 
durch verpflichtet Ihr Euch zu nichts. Es wird einfach 
Euer Name auf die Liſte geſtellt und gibt Euch das 
Recht, Eure Wahl zu treffen nach Beſichtigung des 


Reſervirt 


an zu einer Motor— 
Aber unter 


— 


Seht 


die 


wählt werden können. 


- frei 


REEL ÄTETITLÄR LEN 


as Freie Motor-Fahrt = 


prachtvolle $75,000 


Kapelle. 


auf den windenden Wegen 
und ſchönſtem Park-Friedhof. 
eine anregende Motorfahrt in der friſchen Landluft zu 
ſuchen, den Maſſen von Beſucher in den letzten dreißig 


Kommt jetzt, wo Knoſpen 


zwiſchen d 


u. 


Spazirt auf den Fußpfaden, wenn hr mollt. 
angenehmeren Plab für einen Tag im Freien finden — ımd es fojtet Euch nichts. 
die nachitehenden Anmeifungen, 


Memorial Park 
F'riedhof wa Annex 


(Konfeſſionslos). 


Kommt —verbringt den kommenden Sonntag — oder irgend einen Tag an 
welchem Ihr Zeit habt — im Freien, in dieſem vorſtädtiſchen Gartenfleck. 


fahren 


Laßt Euch von uns herum— 
en ſchönen Bäumen und Blumen von Chicagoes neueſtem 
und Blätter ſich erſchließen. 
genießen und gleichzeitig dieſen Garten-Friedhof zu be— 
Tagen für ideal erklärt haben. 


Ergreift dieſe Gelegenheit 


Ihr könnt nicht einen 
Ihr ſeid willkommen. Leſet 


Groß Point Road und Harriſon Straße—eine halbe Meile weſtlich von Evanſton 


Dieſe Offerte iſt etwas verlängert worden für be— 
ſchränkte Zeit, wie zur Linken erklärt. 


Es kommt die Zeit, wenn jeder Einzelne dieſer Frage 


ernſtlich näher treten muß. Weßhalb alſo nicht vorſorgen für 


Angelegt in der Mitte von der Natur 
eigener Schönheit — kein ſchönerer, hübſcherer Platz hätte ge— 
Hunderte haben ſich die Gelegenheit zu 
Nuten gemacht fich eine Lot in dieſem idealen Friedhof zu reſer— 
viren auf die erſtaunliche Einführungs-Offerte, die wir gemacht 
haben. 


Die Tauſende, die dieſen Begräbnißplatz in den letzten paar Wochen ge— 
ſehen haben, geben zu, daß dies ein idealer letzter Ruheplatz iſt. 
ödem Lärm der Stadt. 


Weit entfernt von den Störungen und 


Wie man dahingelangt: 


Man nehme die Hochbahn bis Central Straße, 
Evanſton, dann weſtlich an der Central Straßen— 
bahn nach unſerer O 


ffice, 2860 Central Straße. 


Oder man nehme irgend eine Car, transferire 


nach Evanſton Straßenbahn, dann weſtlich von 
Central Sitr. nach unſerer Office, 2860 Central 


Str. 


frei. 


die Euch am nächſten ſtehen bei dieſer ungewöhnl. Gelegenheit. 


in 


Deshalb verſäumt nicht, den Koupon ſofort zu ſchicken — verſäumt unter keinen Umſtänden, 
ferte zu benutzen. Laßt Euren Namen regiſtriren. Schickt den Koupon jetzt. 


Central Cemetery Company of Illinois 


(Eigentümer des Memorial Park und Annex) 


in 


Stadt-Office: 7041 Marquette Gebäude—Central 8330. Friedhofs-Office: 2860 Central Str. — Evaniton 4266 


Wort gegen Wort, 
StädtiſcheGeheimpoliziſten von Angeklag 
tem krummer Machenſchaften beſchuldigt. 

Nihter Newcomer ſtellte geſtern 
einen Vorladungsbefehl gegen die 
Detektiveſergeanten Konrad Ottinger 


und Timothy Daly von der Wache an 


der Hudſon Ave. aus, die beſchuldigt 
werden, Geld von Fayette Smith, 
Nr. 545 N. Dearborn Str., zu er 
langen verjucht haben. Wie Smith 
behauptet, hat Ottinger feinem Bru 
der Sherinan Smith, der verbaftet 


|iworden war, das Anerbieten gemadt, 


gegen Zahlung von $200 die gegen 
ihn erhobene jcdyiwere in eine unbeden 
tende Anflage umgzuändern. Ottin- 
ger erflärt, daß die ganze Geichichte 
ein Machwerk des Verhafteten und 
ſeines Rechtsbeiſtandes ſei und daß 
er Smith wiederholt verhaften muß— 
te, der ſich nuͤn rächen wolle. 
— 


— Zurechtweiſung. — Lehrer 
(im Vortrage geitört): „Was madjit 
du dort?” — Frib: „Ich hab’ mir 
nur den Bleijtift gejpißt!” Leh— 
rer: „Du haſt jetzt nur die Ohren zu 
minen!“ — 


| Kraftwagen-Derby. 


Wird morgen Nachmittag 1:30 Uhr ſeinen 
Anfang nehmen. 

Das große Kraftwagen-Derby, das 
heute Nachmittag im Speedway Park 
ı jattfinden Jollte, it, da die Rennbahn 
'in folge des vielen Regens in zu 
ſchlechtem Zuſtande war, um Probe— 
fahrten mit den angemeldeten Wagen 
machen zu können, auf morgen Nach— 
mittag verſchoben worden. Man rech— 
net, wenn das Wetter einigermaßen 
günſtig iſt, auf eine ganz gewaltige 


große Rennen, das jemals in Amerika 
an einem Sountag ſtattfand. 


| Die Probefuhrten find nötig, 


tige Geichwindigfeit entmwideln, 
| fcheiden zu fönnnen. Gejtern nahmen 
bier Rennfahrer folche vor, wobei das 
folgende Rejultat erzielt wurde: Dld- 
| field (Delage) 102,5 Meilen; Henber- 
fon (Marmwell) 101 Meilen; O’Don- 
nell Duefenberg) 100,6 Meilen; Bu— 
zane (Duefenberg) 95,0 Meilen, 


Zelet die „Gonntaanafı 


Der ! 
| Unfang wurde auf 1:30 Uhr feitgefeßt. | 

um) 
| diejenigen Wagen, welche nicht die nö⸗ 
aus⸗ 


| 
| 


Der 


ı Altenheims 
Pfingjtmontag, 


Deutihes Altenheim, 


Frauenverein 
wird 


des 


davon Gebrauch 
gleicher Weiſe verteilt ſo weit ſie reichen. 


Deutſchen 
übermorgen, 
einen Ausflug 


am 


nad 


dem jchönen Altenheim unternehmen. 


kommen. 


Bismarck Garden | 


Unfer berühimtes ein Tollır Sonntag ) 
Table d’Hote Tinner, jervirt im Garten 
oder Marigold Saal. 


| 


Vokal- und In— 


| en ö =. x | ftrumental Konzert, fowie Ausitattırngs- 
Beteiligung, ift Diefes doch das erjte | Fünze Nachmittags und Abends. 


| 


—— >.) —— 


Graf Kanit gefallen. 


Anz.ſaſo 


Nach einer Mitteilung der „Nord- 


ı deutfchen Allgemeinen Zeitung“ fcheint 
kein Zweifel mehr daran zu beitehen, 


\daß der der Faiferlihen Gefandtichaft 


Iin Teheran als Militärattache zuge: 
teilt geweſene faiferliche Legationsrat 
und NRittmeijter der Reſerve des 2. 
Gardeulanenregiments Graf dv. Kanik 
im 39. Lebensjahr in Berjien den Hel— 


bentop 


siner 


gefunden hat. 
ana tiirfifchen Trunhen 


nerfi= 


pupon auf alle Källe 


auch wenn hr diefe Eimladung zu einen fojtenfreien Tag nicht annehmen Fönnt, jchieft diejen 
Konpon jofort, damit wir Euren Namen regijtriren fünnen, was Euch beredjtigt, Eure Auswahl von den Kots in der obigen ipe- 

siellen Tfierte zu treffen. Das Einjhiden Eures Namens verpflichtet Euc; in feiner Weije. Wir ichifen Euc volle Auskunft und 
Katalog des jhönen Memorial Parf Friedhofs frei. Wir regiltriren aud) Enren Namen, was Gud zu einer vder zwei Yots 
diejer ipeziellen Tfferte nad der Beiidhtigung bereditigt, falls Ihr Euch entichlient 
werden eingetragen in der Neihenfolge wie fie hier eintreffen und die Yots 


machen. Namen & 


zu 


u 
4 


Unſere Automobile halten dort, um Euch 
nach dem Platze zu befördern und zurück, koſten— 


va a u 


9 Gentral Gemetery 
mpany of Illinois 


701 Marguette Gebäude, Bult 700 
Ghicago 


Ohne weitere Verpflichtungen für 


mch,erjuche ich hiermit, meinen Na- 
men zu regiltriren. 


.„......©.«.)J] 


....r,...60 


Schiet den Konpon jest oder telephonirt für volle Ginzelhei- 


ten — verfänmt nit. Nejervirt Eure Lot. Kein Raufzwang. 


'fchen Gendarmen und perfifchen Frei- 
willigen gebildeten Wbteilung hatte 
Graf Kanit den Rufjen am Bah von 
Bid-Sorfh bei Kangavar ein Tiegrei- 
ches Gefecht geliefert, ala jeine Truppe 


* Alt m unternehmen. am 16. Januar d. J. etwa 1500 Me— 
Freunde der Anſtalt ſind herzlich will- ter vor dem Ort Reu-Kangavar vor 


Ineu auftretenden ſtarken ruſſiſchen 
Kräften zurückgehen mußten. Bei dem 
Verſuch, den Abmarſch ſeiner Leute 
perſönlich zu decken, iſt Graf Kanitz ge— 
fallen. 

Neue Uniformen für das bayeriſche Heer. 
JDurch eine königliche Entſchließung 
iſt eine Neu-Uniformierung des bayeri— 
ſchen Heeres angeordnet worden. Die 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. Hauptbeſtimmung der Entſchließung 


iſt die, daß das Grundtuch des Waf— 
fenrocks, der Hoſe und der Schirm— 
mütze — ebenſo wie jetzt im Kriege — 
auch nach dieſem feldgrau bleiben 
wird. Ein beſonderes Kennzeichen er— 
hält die bayeriſche Armee durch eine 
ſchmale, blauweiß gerautete Borte, die 
an den Kragen ſämtlicher Kleidungs— 
ſtücke der neuen Art angebracht wird. 


Feindliche Artilleriegeſchoſſe. 
Die Geſchoßſammlung des Berliner 


An der Spitze Zeughauſes hat durch die Ausſtellung 
non AR Feinhlichen Wrtilferieneichnfien 9 


der verjchiedenften Art eine ganz be— 
deutende Ermeiterung erfahren. An 
eriter Stelle jteht Rußland mit 17, 
dann folgen England mit 16, Belgien 
mit 10 und Franfreih mit 5 Ge 
ſchoſſen. 
— — U — e r t — 

| _—— Die Entihädigung. — At 
| Stadtrate zu &. fam die Eingabe 
eines Yehrers zur Sprade, der bis 
dahin die Friedhofsbücher unentgelt- 
lich geführt hatte, von mın ab aber 
‚dafür eine Entſchädigung Haben 
'wollte. lleber die Höhe der Entſchä— 
‚digung berridte Meinungsverichie- 
idenheit, bis VBüdermeifter Semmler 
mit einem Worichlage fam, der allge» 
| mein PBılligung fand. Der Schrer er⸗ 
hielt nach einigen Tagen auf ſein An— 
ſuchen die Nachricht, der Stadtrat 
| habe in Würdigung jener, des Schul» 
lehrers, Tätigkeit beſchloſſen, ihm als 
Entlohnung dafür ein — gebühren⸗ 
freies Grab auf dem Ortsfriedhofe 
zur Verfügung zu ſtellen. 


Leſet die 


Sonntanvolt 


15 
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‚ form vollſte Beſtätigung 


daß hier 


werden 
ſich einig darüber, daß die Induſtrien reſtlos 
und die Arbeit des Landes wenn nötig beſiedelte 


Act af March Bd. 10m 


. Ein Entgegentommen. 


Die vielfach gehegte Anſicht, daß 


große grundſätzliche Unterſchiede zwi- uté aus 
und der ten 
demokratiſchen Partei heute nicht mehr Gefahr für die Geſundbeit der 
ſcheint durch die vorgeſtern völkerung unſerer Stadt. 


Iſchen der republikaniſchen 
beſtehen, 


angenommene republikaniſche 


Plat 


zu finden. 


„1 Cont ago dem See 


wäſſerentfernung bedarf. 


ILLINOIS | ſerungskanals 


oc | 


der 
amd 


Der Kampfum d  Entwäfferungs: 
banal. 


Anwohner des Michiganfees, 
ie den Nadhbaritaaten ange- 
| hören, jtrauben jich mit Händen und | 
Füßen dagegen, daß die Stadt Chi— 
ſoviel Waſſer ent— 
für Zwecke der Ab— 
Die gegen— 
wärtig dem Seebecken für die Durch— 
ſchwemmung des ſtädtiſchen Entwäſ— 
entnommene Wajler- | 
maſſe beläuft ſich auf ungefähr 150, 
‚000 Rubiffu per Minute und wird | 
bon der Selumdbertsbebörde umferer | 
Stadt als unzureichend bezeichnet. 
Unter dieſen Umſtänden bedeutet | 
Amendement des Bundesſena 
LaFollette von Wisconſin 
Hausvorlage betreffend 
Häfen, wonach der Stadt Chi 
cago die Entnahme bon mebr als 
250,000 Kubikfuß Waſſer pro Mi— 
;s dem See für den erwähn— 
z24 unterſogt werden ſoll, eine 
Be— 


Die 


nehme, als ſie 


tors zu 


Waſſerzu— 
muß eine Verlangſamung “ r 


Die Verminderung des 
fluſſes 


In der Zollfrage ſind beide Parteien Strömmma in Kanal, und dieje wie-| 


ſich ſchon längit 


Unterſchiede gar nicht 


kann. Beide Parteien find | 


durch Zollſchranken geſchützt werden 


müſſen; es fragt ſich nur, welche In— 


"bujftrien folgen Zolihug nitig haben das Grundeigentum i 
Beide barichatt infolge 


und wie hoch derjelbe jein joll. 


Barteien jind für die Einjegung einer derbeit 
Die repu= Bewohner 
+ Blitanifche fordert eine jolche in ihrer Aoroneten des 
Blatformertlärung, 
“ wurde von der Adminijtration 


ſtändigen Zollkommiſſion. 


die demotratiſche 
und 
darauf ver 


Führern 


im Kongreß 


pflichtet. 


Aehnlich jo ift es in nahezu alien 
anderen Fragen. Beide Parteien mol 


"len jo ungerähr dasjelbe, und geben 


"bene Mittel und Wege vorgeſchlagen der Michigan 


u dem „Staatenrecht“ 


niſchen Vertreter im Kongreß für das ſchen —— überaus 


neuen 


vor, es auf nahezu demſelben Wege 
anzuſtreben. Der Unterſchied ſcheint 
nut, daß in der einen Frage Die eine, 
in der anderen die 
etwas meitergeben will, und verfchie 
dem 


Herden. DIatjächlich blieo dem, 


Die Zrage: was ift der arundfägliche | jermaiie Gilden, daß ein Niedrigerle 
ge 
durch Zuflr 
die republikaniſche Partei fort wieder ausgeglichen wird. 
ſächlich 


Unterſchied zwiſchen den beiden Par 
telen?, geſtellt wurde, nur die eine 
Antwort: 
ſtrebt nach Zentraliſation der Macht, 
nach Stärkung des Einfluſſes und 
Mehrung der Machtvollkommenheiten 
der Bundesregierung und des 
greſſes; die demotratiſche iſt für De— 
enlteliſation, für den Staatenrecht 
Gedanken, und möglichſt unum— 


ſchränkte Selbſtregierung der kleineren ben tagtäglich 
Einfluß 
Zur Begründung dieſer Anſchauung Sec 


konnte dareruf verwieſen werden, daß ſolcher Entwäſſerungs tanale 
würde. Die 


|die 
dürre jind tr eriter \ 
weiltgen 


und Keinjten politiiyen Einheiten. 


Bräfident Wiljon, der doc) als das | 
Haupt und der Yührer Der demofra- 
uſchen Partei anzujehen ijt, Jich mei 
gerte, die Nejolution, die darauf 
zielte, duch Kongrekbeishluf, das na= 
tionale Frauenjtimmreght einzuführen, | 
zu unterftügen, auf den Grund hin, 
daß die Erteilung des Stimmrechts | 
ein „Staotenrecht” jei, und daran in 
eriier Reihe die Bewegung jcheiierte. 
Sodann auf die Abitimmung itver 
die Nationale PBrohibition im Kon: 
grei, deren Ergebnig war, Dap 60 
VBrozgent aller Demotraten im‘ 
Kongreß (ind 95 Prozent aller 
nördblimen Demotraten) gegen, | 
aber 60 Prozent der gefammten repu 
blifanifchen Delegation im Kongreh 
und jämmtliche Proareiliven, Die Doc) 
nur radifale Republikaner find, für 
die nationale Prohibitton stimmten. 
Auch bier fam bewußt oder unbewußpt 
ver „Staaterrechts"- und Dezentrali 
fationsgedante — der Gedaite, daß 
den Lleineren und Kleinen bolitiichen 
Einheiten möclichft die Selbitbeitim 
mung zu wahren tit ‚um Aus 
drud. Wenn alle anderen arundjäß- 
lichen Unterfshiede zwifchen den beiden 
aroßen Parteien alö mehr oder weni 
ger ausgeglichen erjchtenen, Der 
Unterſchied: Zentraliſation De: 
zentraliſation; Bundesmacht 
Staatenrecht, mußte als noch beſte 
hend und wirkſam anerkannt werden. 


Nach der republikaniſchen Platform gg 
ukunft auch — 


> 


zu fließen, wird es in Yu 
damit nicht weit ber fein, die 
Republitaner feinen „arundjaglich“ 
Sedanien be 
erbellt diefe „Beleh 
tung“ gerade aus ihrer Platform 
Dante bezüglih des Frauenitimn- 
rechte. Während noch vor ziwet 
ren die große Mehrheit der revublifu 


denn 


fehrt, und zwar 


dr 
R 


nationale Frauenſtimmrecht und Fir 
die nationale Prohidition ivaren, er 
Härt die republifaniiihe Partei in ihrer 
nationalen Wlatform, „ala 


Sache der Gereitigteit 


die republifantiche Bartei die Ausdeh: 


tion” 
10 daß 


halten.” 


ietzt anders murde. — 


nung des Stimmrechts auf die Frauen, 
ertfenntesaberallspd 
eine jeden Staates 
felkit diejegragezu löſen. 
Ueber die Frage „nationaler Prohibi 
ſchweigt ſich die Platform aus, 
wohl angenommen werden 
muß, daß ſie in Zukunft auch hier 
„bag Recht der Stagten ſie ſelbſt zu 
löjen“ anerfennen will. So iweniq- 
jtend wird man das Schweigen jetzt 
gebeutet willen wollen. 
Mies ſpäter kommen 
bleibt abzuwarten. Und wie weit der 
anſcheinenden Bekehrung zu trauen 
iſt, das iſt die Frage. „Platformen“, 
ſagte unlängſt ein ſehr erfahrener Po 
lililer, „werden gezimmert, nicht, 


an, 


8 


Partei eine feſte Grundlage zu geben, daran macht, 


auf der ſie unerſchüttert ſtehen kann, 


ſondern Stimmen anzulocken und mit Stelle zu ſehen, um ſo beſſer für den Verdienſt aufmerkfam. 
{hönen Erklärungen | Gefdbeutel- und auch für die Gefund-  Eail 


dem Leim der 
für die Bartei einzufangen und feitzu 
So mwar’3 früher. Hoffent- 
lich wird die Zukunft zeigen, 


jo nahe getommen, | derumt 
von einem grundfäßlichen Schwemmkraft zur Folge 
mehr geredet die Strömung 


andere Partei | nıra 


Kon-Abfluß vo 
gen Entwäſſe 


Aber 


Die 


rund 


großer 
⸗lin 


befürwortet europäiſchen Städten 


wird, das 


Det a 


daß A 


ber | 


Iſt 


eine Verringerung 
haben. 
aber nicht mehr im 
die Abwäſſer ſchnell und 
abzuführen, wird der dicht 
Teile des Gemeinweſens 
durchziehende Kanal ſehr bald zum 
öffentlichen Aergerniß werden und 
u ſeiner Nach— 
der dann mit Si 
zu erwartenden Flucht der 
ſtark entwerten. Die Ab— 
Staates Illindis ha 
die Annahme des 
— entſchie 
eingelegt. Die 
* Stadt Chicago, 
ſie noch ganz erheblich 
augenblicklißß wäre, be 
die Waſſerfülle des rie— 
nur unbedeutend 
nicht in einem der 
daß den Anwohnern 
außerhalb Chicagos dar 
irgendwelche Nachteile erwüch 
m Dart nicht veraejien, dal; 
Huron- und Erivfce 
zuſammenhängende rieſige Waſ 


Stande, 


ben darum gegen 
Amendements 

dene Verwahrnn 
Waſſerentnahme 
ſelbſt wenn 
größer als 
einträchtigt 
ſigen Waſſerbeckens 
und jedenfalls 
artigen Make, 
des 


Sees 


ſen. all 


eine 


1 des in einem bom ihnen 

den anderen Jo 
Tat 
aber ſchwer halten, 
Niveauerniedrigung 
Waſſerfläche auf den 
waſſer in den hieſi 
erungskanal zurückzufüh— 


Niveaus i 
iß aus 
wird es 
Ri l * 
tel 


bfinß von 


eine 
der 


— 
P2 
Set 


ren. 
Atmoſphäriſche 
einen 


den 


Verhältniſſe ha— 
viel größeren 
Niveanſtand des 


auf 05 
ein balbes 


als ihn Dutzend 
haben! 
Schneeſchmelze,! 
die Sommer 
Linie für die zeit 
Schwankungen des Waſſer 
niveaus verantwortlich zu machen. 
auch Windrichtung und Luft— 
druck ſprechen dabei ein gewichtiges 
Wort mit, wie der ſchweizeriſche Pro 
feſſor Forel auf Grund eingehender 
Studien am Genfer zu inwands 
frei nachgewieſen hat. Wenn die 
Verſchiedenheit im Luftdruck, ſowie 
Stärke, Dauer und Richt: ing des 
Windes ſchon bei dem * i 
See beträchtliche Ve 
tgcı der Waſſerſtands Hö je 
tführen, um wie viel ſtärker 
müſſen dieſelben ſich dann auf der 
hundertmal größeren Waſſer 
fläche des Michiganſees bemerkbar 
machen, oder gar auf der zweihun 
dertfüntzigmal größeren Slüde der 
drei unmittelbar zuſammenhängen 
den Großen Seen! Unter den bier 
durch ben — Niveauverän 
derungen haben wie alle Anwohner 
Waſſerbecken auch die Sied 
igen an unſeren Großen Seen zu 
leiden, aber es iſt widerſinnig, ſie 
auf den —— RER 
kanal zurückführ zu wol 
Damit ſoll indeſſen die Exiſtenz des 
Kanal: al3 Mittels zur — 
der Chicagoer Abwäſſer durchaus nicht 
entſchuldigt oder gar gerechtfertigt 
verden. Sein Vorhandenſein iſt nichts 
weiter als einer der vielen Beweiſe füt 
bedauerliche Leiftungäunfäbigteit 
Stadiverwaltung. Der Gedante, 
die Abwäſſer einer Millionenſtadt wie 
Chicago auf dem primitiven Wege 
rines offenen Schwemmkanals aus dem 
Weichbilde des Gemeinweſens hinaus 
zuſchaffen, hätte niemals feſte —8 
annehmen dürfen. Seine Verwirk 
lichung iſt für die laien- und flick 
ſchuſterhafte Handhabung der ſtädti 
bezeichnend. d 
Jeder wirklich Sachverſtändige hätte 
den — Behörden ſchon lange 
vor der Inangriffnahme des Kanal 
baus erzählen können, daß man in 
ſolche offenen 
ſchon ſeit faſt hundert 
mehr zuläßt, weil 


Zeit der 


Regenperioden, 


eweiligen 
nen Genfer 
JSveban DIN 
Iehtebin IN 


haplın 
herbe 


Abzugskanäle 
Jahren nicht 


zu 


das Recht leicht Umſtände eintreten können, die zweifelhaft dazr 


ſie zu einer Krankheitsquelle für die 
Anwohner maden. Driben hat man 
viel Geld darauf bermwendet, derartiqe 
Kanüle zuzufütten und fie dureh 
unterirdilche Kloafen zu erlegen, und 
dte Stadtverwaltung von Chicago hat 
Millionen von Dollars ausgegeben, 
um einen dera rtigen Konal zu bauen! 
Läßt ſich eine größere Toxheit denken? 

Der Bau des offenen Entwäſſe— 
rungskanals muß als ein Schildbür— 
gerſtreich angeſehen werden, und es 
wäre gänzlich verfehlt. für den weite— 
ren Ausbau des auf ihm als Grund— 
lage beruhenden Syſtems auch nur 
noch einen Cent mehr zu bewilligen. 
m Gegenteil, je ſchneller man ſich 
das verfehlte Syſtem 
aufzugeben und ein modernes an ſeine 


J 


Denn daf 
deß, riefigen 


heit unſerer Bürgerſchaft. 
der Kanal angeſichts 


Wachstums unſerer Stadti, ſelbſt wenn 


man den Maſſeraufluk noch bedeutend 


tet hatte. 


aus sfichtslofe Anlage verpulverten, 


Itung zu ziehen. 


| fein. 


| ausführen fünnen, 


gen. 


gem 


walten. 


uvendvon. menge, ‚ Sammag, von 10. sun 1916. 


verflächen woltte, in "in abfehhater get! 
nicht mehr imftande fein wird, feinem | 
Smwede zu genügen, ift jedermann’ klar, | 
auch der ftäbtifchen Verwaltung. Der | 
feßteren mar e8 auch fehr wohl be— 


|tannt, daß ihr mit fo großen Koften | 


hergeſtellter Kanal eines erheblich grö— 
ßeren Waſſerzufluſſes bedürfen würde, 
als die Bundesregierung aus dem 
Michiganſee zu entnehmen ihr geſtat— 
Schon jetzt verbraucht der 


Kanal faſt das Doppelte des ihm zu— 


gebilligten Waſſerquantums. Wenn 
die ſtädtiſchen Behörden in den letzten 
Jahren, trotzdem ihnen alles das kein 
Geheimnis war, unbekümmert um die 
uerzahler deren gutes Geld für eine 
10 | 


Ste 


wird eg die Sache eben diejer jteuer= | 


Fi ifie zahlenden VBürger fein, die für biejen 


Bock Verantwortlichen zur Verantmwor: 


S 


Stimmredhtlerinnen umd Repubtis | 


faner, 

Der Eröffnungstag des republifa= 
niichen Nationaltonvents veranlaßte 
über 5000 Frauen zu einem Umzug, | 
der beitimmt war, die Aufmerffamteit 
auf die Stimmredtsbewequng Det 
Frauen zu ienten, deren Berüdfichti- | 
aung in ber tepublifanifchen Bringt» 
pienerflärung herbeizuführen, und für 
den zielbewußten Ernjt der Stimm: | 
rechtlerinnen Zeugnik abzulegen. Wäh- | 
rend der Erfola Dieler Stundgebung | 
im Wllgemeinen die Erwartungen 
ihrer Veranitalterinnen befriedigt ha: 
ben mag, dürfte dies hinfichtlic) des | 
|Hauptpunftes — Eintreten der repu- 
bliiantfchen Partei für das Stimm 
recht der Frauen faum der Fall 
„Die republifaniiche Partei”, 
verfüindete die Prinzipienerflärung der 
Bartei, „tritt fir die Gewährung des 
Stimmrebts an die Frauen ein, er 
fennt jedoch das Necht der Einzelitaa 
ten ı diefe Frage, jeder für Tich, | 
jelbft zu regeln.“ An geichidterer 
Meile hätte der Konvent laum den 
Fiertanz zwilchen Befürwortern und | 
Geanern des weiblichen Stimmrecdits 
ohne Dielen oder! 
jenen auf die er n Hühneraugen 
zu treten, denn e3 Hellt die Stimin= 
rechtlerinnen vor die Aufgabe, famı mt 
fiche 48 Staaten für ihre Sache zu ae 
winnen, ehe fie auf nationalem Ge 


efe 
—*8 


J J 


biete ſich dem männlichen Wähler gleich 


Per 


betrachten dürfen. Dem Erreichen die 
je Ziels werden 116 allen Anzeichen | 


nach in Sufunft eher zu= als abn.h 


mende Hindernilfe ” den Weg Stellen. | 


Die hoch aelpannten Erwartungen, 
die dein Mitwirfen der Frau auf poli 
tilcyem Gebiete entgegengebracht wur 
den, haben fich nicht oder Doch nur zum | 
geringeren Teil erfüllt, und Die Be 
mweisfroft der Uraumente für ihre Zu 
laffuna als vollberechtigter Wähler 
hat dementsprechend beträchtlich an 
Stärte eingebüßt. Die prophegeite 
Reiniauna der politifchen Atmos sphäre 
bat Sich nicht vollzogen, Rüdfichten auf 
das Gemeinmwohl haben fich nicht im 
mer Barteiforderungen gegenüber als 
|fegreih erwieſen, „Boſſe“ kontroliren 

uch heute noch zum größten Teil die 
ee an und den öffentlichen 
Dienit, und Grabih und Korruption | 
stehen fait überall auf der Tagesord 


'nuna. 


Die bisherigen Ergebniſſe in 
„Suffrage“-Staaten berechtigen zu der 
Behauptuna, dab die Gewährung des 
Stimmredts an die Frauen nur we 
nia mehr als eine Verdoppelung der 
MWähterzabl zur Folge gehabt hat. 
“Frauen, ebenjo wenig wie Männer, 
iftimmen nicht als eine Gelchlechtsein 
beit. Sie wenden fich der PBarter zu, 
deren ‘Brinzipien, YUmtsführung oder 
leitende Männer ihnen am beiten zuja 

rauen befiben feinen größeren 
Scharfblid und unbeitreitbor weniger 
politiihe Erfahrung als Männer, find 
daher ebenio twie dieje, wenn nicht in 
aröheren Maße, der Irreführung und 
Täuſchung durch ſtrupelloſe Politiker 
ausgeſetzt Sie ſind ſozialen und reli 
giöſen Einflüſſen ebenſo zugänglich 
wie die —— des ſtärkeren Ge 
ſchlechts. as Gefühlsleben der Frau 
und ihre — — perſönli 
drücke behindern ſie in ihrem 
Urteilsvermögen, das vornehmlich im 
Reiche der Volitik von kühl abwägender 
Vernunft beherrſcht ſein ſollte. Auch 
in den „Suffrage“Staaten machen 
ſich —— weibliche „Boſſe“ geltend. 
Sie ſichern ſich die Führung in von 
ihnen —“ ten Organiſationen, 
verſuchen durch wohltlingende Redens 
arten deren Mitglieder und durch dieſe 
einen möglichſt großen Teil der weib 
lichen Stimmen zu kontroliren, und 
ihre Tätigkeit für beſtimmte Kan— 
didat en von der Zuſicherung ein 
träglicher Aemter für ſich und ihre An 
hängerinnen obhängig zu machen. Auf 
die Gleichberechtigung der Frauen 
und Männer läßt ſich in gewiſſem 
Sinne die alte Lehre anwenden, daß 
die Miichung von reinem mit ich: mu bi 
Jaifer lehteres nicht zu reinem, 
dageaen da® reine zu  Schmubigem 
Waſſer macht. 
Derartige Erwägungen 


che Ein 


rn 


haben un 
beigetragen, dab die 
Benühunsen auf Ausdehnung Des 
weiblichen Stimmrechts ſeit Jahres 
friſt nennenswerte Erfolge nicht zu 
verzeichnen hatten, und u. A. in New 
Jerſey, Pennſylvanien, Michigan und 
Jowa von den Wählern zurückgewieſen 
wurden. Die machiabelliſche Faſſung 
der Frauenſtimmrechtsplanke in der 
republikaniſchen Planke mag der Auf 
richtigleit der Verfaſſer kein gutes 
Zeugniß ausſtellen, allein ſie läßt über 
deren Anſichten keinen Zweifel ob— 


ar 


EL ER NT ER Do nn 

- Der Verband der Döfizüihter in 
Brid aman, Mic, und Umgeaend 
macht durch die "ilbendpoft“ die Ar 
beitälofen auf die fich dort reichlich 
bietende Gelegenheit zu Tlohnendem 
Willtam 
it Präfident des Verbandes. 

— Der japanifhe Küftendampfer | 
„Boa“ it im Nebel an der foreaniichen | 
Küfte zerfchellt; 15 Seeleute und fünf 
NRaffnaiere find ertrunfen 


9. | 


allen Eeiten Leute geflüchtet, 
bor dem Kriegsdienjt in ihren Länz | 
dern zurüdjchreden. Sehr viele Fahz | 
‚nenflüchtige | 
nicht ſehr viele aus Frankreich, jehr | 
| wenige 
' Männer gehören natürlich nicht im-> 
mer zu den Wohlhabenden und be= | 
| fonder3 Fleifigen. Sie treffen meilt | 


| Orenzfantone 
ı Flüchtlinge verjorgen. 
| Iehthin der Eljäller 

' Bafeler Kanton die Grenze 


ı no Geld, 


daß 
| ten haben würde, 
| det hätte, 


i eben Ba und 


| den. 
' wie gejagt wird, 


ı Tiaen 


| ren 


vorgeſchlagen, 


| ſchafft. 


Amerikaner, 


— — gu \& 


Sat fhweizerifihe Alylrcht, 


Bersichiedene Anfichten über bie Sten- | 


zen feiner Anwendung. 


Aus Zürich fchreibt ein Korres | 


ı fpondent über das Afplreht in bes 
| Schweiz: 


Nach der Schweiz haben ſich von 
die 


kamen aus Jralien, 


aus Deutſchland. Dieſe 


ohne Ausweis 
mittel ein, und die Behörden 
müſſen dann 
Nun 
Lallemand 


der 
die 
hatte 
im 
über: 
Schritten; er hatte e& nicht im Bes 


fehlögebiet der ordentlichen Grenzpo: 
auf gehei= | “ 


ften getan, fondern id 
men Wegen eingefchlihen. Wls er 
ergriffen wurde, befaß er weder Paß 
und der Kanton Bafel 
ſchickte ihn nach Deutſchland zurück. 
Ein Teil der Preſſe hat in dieſem 


Vorgehen eine Verletzung des ſchwei— 
| gefehen und fcharf 


Aſylrechtes 
Dagegen hat die 
Behörde geltend 


zer 
verurteilt. 
griffene 


ange⸗ 
gemacht, 


wenn er ſich bei 
den ordentlichen Grenzpoſten gemel— 
Man würde ihn dort 
ſicher zurückgewieſen haben, weil er 
Unterhaltungsmittel 
nicht beſaß. Lallemand habe ſich 
aber den Eintritt in die Schweiz 
auf ungeſetzlichem Wege erſchlichen. 
Nur aus dieſem Grunde ſei er aus— 
geliefert worden, nicht etwa, weil 
er ſich der Soldatenpflicht in 
nem Lande entzogen hat. 

Die öffentliche Meinung hat ſich 
mit dieſem Beſcheid nicht beruhigt. 


Es ſoll im Baſeler Kantonalrat über 


die Angelegenheit interpelliert wer— 
Denn es handelt ſich dabei, 


Aſyl⸗ 
dieſes 


Grundſatz des eidgenöſſiſchen 
rechts. Und das Problem 


Rechtes wird ſo in den Vordergrund 
Man | 
' will einen Unterfchied machen zii | 


der Erörterungen gedrängt. 
Then Fahnenflühtigen und Fahnen 
fcheuen, d. b. zwifchen Perfonen, die 
aus den Goldatenreihen fortlaufen, 
und den anderen, die fich durch ihre 
Auswanderung nah Der Gchmeiz 
dem Goldatendienft entziehen wollen, 
ebe jte überhaupt refrutiert werden 
fönnen, Man will die Dienftunmil- 
beider Gattungen nicht aus 
der Eidgenofjenfhaft fortweiſen, 
man toill aber verhindern, ‘daß fie 
der Dffentlihen Fürforge zur Laſt 
fallen, während Schweizer Bürger 
ſelbſt zur Grenzwacht ausmarſchie— 
müſſen. Beſonders energiſche 
Eidgenoſſen ſchlugen vor, dieſe un— 
ſicheren Kantoniſten in Konzentra— 
tionslagern unterzubringen und 
dort mit ſtraffer Diſziplin zu ſtren— 
ger Arbeit anzuhalten. Die Bun— 
desregierung ſelber hat ſchon im 
Oktober 1915 die Kantonsregierun— 
gen angefragt, ob fie über Unter: 
funftsanftalten für „läftige Deter- 
teure und Refraftäre” verfügen. Dort 
will man die Flüchtlinge beherber: 
gen, bis ihnen die Freiz ügigle it wie— 
der geſtattet werden darf. So weit 
iſt die Frage bis heute gediehen. Ue— 
ber die endgültigen und allgemein 
bindenden Maßregeln iſt noch keine 
Entſcheidung getroffen. 

Die Aſylrechtsfrage ſoll aber auch 
auf Zivilperſonen ausgedehnt wer— 
den: Wie man weiß, wurden die 
ruſſiſchen politiſchen Flüchtlinge in 
Frankreich von der franzöſiſchen Po— 
lizei aufgefordert, ihre Papiere vor— 
zulegen. Da ſie als Flüchtlinge meiſt 
keine Päſſe beſaßen, wurden ſie vor 
die Wahl geſtellt, entweder in die 
franzöſiſche Armee einzutreten, oder 
Frankreich zu verlaſſen. Früher fan— 
den dieſe Märtyrer eine neue Heimot 
in England. Heute iſt ihnen auch 
das britiſche Reich verſperrt, und 


darum flohen manche von ihnen nach 


der Schweiz. Die ſchweizer Grenz— 
behörde verweigerte den Ruſſen aber 
den Zutritt, weil die Schweiz keine 
Fremden ohne Ausweis aufnimmt. 
Es iſt wahr, daß die Maßregel mi! 
dem Buchſtaben des Geſetzes über— 
einſtimmt. Fortſchrittliche Zeitun— 
gen, wie z. B. die „Züricher Poſt“ 
warfen aber die Frage auf, ob bier 


‚nicht gerade eine zu engberzige An 


wendung borhandener Beitimmunaen 
dem WNufe der fchmweizer Fyreiheit3: 
Itebe fchaden fünne., Darum wurde 
daß der Bundesra: 
nah Mitteln fuchen fol, die das 
Schidfal der vom reaktienären 2a- 
rentum verfolgten Ruffen erleichtern 
fönnten. 


Ein Student 
glied des Megiments der Harvard: 
Iniveriität, M. %. Savage mit Na: 
men, wurde auf eınem Webungsmar: 
‘he im NRorbury = Diftrilte von fei 
nem fich baumenden Pferde abgewor- 
fen und ftürzte auf die hintere Platt- 
form eine3 borü betfahrenben Trolley⸗ 
bahnwagens. Er erlitt eine Gehirn- 


und Mit: 


erfhütterung und andere Berlegungen | 
Zuftande | 


und murde in kritifchem 
nad einem Hofpital in Bofton ge: 


— 1. — — 
Merifaniihes. 

Wafhinaton, 10. Auni, 
rungsbeamte wurden heute etivas be- 
unrubigt über die amerifafeindliche 
Stimmung im nörblicden Merito. 
befürchtend, nad der Grenze, und 
die nach Meriko 
mollen, werben dabor gewarnt. 

Golumbus, N. M., 10. Juni. Ame- 
rifanifhe zu General Perihingd 
Strafernehition aebörende Ratronil« 


und Unterbaltungss | 


fei- | ® 


um einen oberften | 


Negie⸗ 


RE 


Ten find: von Cartanzalden Truppe 
bedroht worden, Zufammenftöße wur- 
den jedoch noch vermieden. 

EI Bajo, Ter., 10. Juni. Elf Vil- 
| liften, die wegen der Ermordung des 
Sarranzafhen Major 
; verhaftet worden twaren, find aus dem 
| Oefänaniß von Juarez nad) der Stadt 

Chihuahua überführt worden, um dort | 


bor ein Kriegsgericht geftellt zu mer: ſagt, 


den. 


Waſhington, 10. Juni. 
miniſterium, daß er mehr Frachtauto 


mobile bedürfe, da viele, die er beſaß, 


| 
%. Salazar | 


| chterblichkeit tuen. 


General! 
Funſton berichtete heute dem Kriegs⸗ 


| 
| 


| der jchlechten Wege wegen, und da fie | 


| bereits eingefebt. 


iberwegene Banpditenführer 


; nommen mwurbe, 
San Antonio, TIeras, 10. Juni. | 
Eine Schwadron oniſcher Kavalle 
rie wurde heute nach dem X 
geſchickt, 
tuenden Truppen za verſtärken; Pferde 
werden ihnen nachgeſchickt 


werden. | 


| General Funfton hatte diefe Kavalle= | 


| tie eigentlih zum Dienft im Big 
Bendaelände beftimmt, änderte feinen 
Plan aber wegen der füdlich von La: 


ı tedo eingetretenen Verhältnilje. 


Lallemand das Recht zum Eins | 
tritt in die Schweiz niemals erhas | 


— Der 
| Bräfident 
‚heute aus 
getroffen. 
— Der Wisfonfiner Staatsperband 
des deutjcher römilch = fatholijchen 
Sentralvereins taat heute in Racine. 
' Erzbiichof Mehmer von Milmaufee 
| nimmt daran teil. 


Zelaya von Nitaragua 
Spanien in New York ein 


Meitterdramen: 
Orleans, Braut bon 

Demetrins ti einem 
P reis 


Friedrich Schillers 
allenſtein, Jungfrau von 
Meſſina, Wilhelm Tell 

Band gebunden. 


'Koelling &: Klappenbach 
| Deutihe Buchhandlung, 
Weſt Adams 


gi 


170 Str. Tel.: Fraijtlin 858. 





Monumente, Grabſteine, 
zum haben Preis. — 


J. KRESCH, :: 


Blue Jsland, Fl. 


Agenten berlangt, 


)Weſtern Avenne. 


Telephon 918 M. 
ſaſon 
Todesanzeige. 


Belannten die tr 
Gatte und 


raurige Nach- 
unſer lieber 


Freunden 
| richt 
Nater 


) und 
daß mein geliebter 


Charles Paeth 
im Aller von 51 Jahren und 9Monagten 
Juni ſanft im Herrn entſchlafſen iſt 
digung fſindet ſtatt am Diens den 
m 10:30 Sorum, vom Trauerhauf 2 
Albany Aven mit Anlos nad dem Dal ide 
edboi, Am itille Teilnabnte bitten die 
ernden Hinteröliebenen 
Carrie Paecth, geb. Krichbaum 
Cart und Fred Paeth, Söhne. 
Paeth, Schwiegertochter 
Mitglied der Plattdemſchen Gilde 
ir. 55 und der Carpenters Union Nr. 242 
Um Sibte telephonirt Proſpect 1838 


an, 


ri 
Fri 


Gattin John, 


Ewig 


ſamo 


Todesan zeige. 
n md Belannten die traurige 9 
unier geliebter GSatte und B 
Burdette 9. Kluckhohn 
Le Humt hrey Aven, Dal Parlk, im Alter 
von 37 Jah ten geſtorben iſt Die Trauerfeier 
findet an Sonntag, den 11. Sumi, 3 Uhr Nacnt, 
in der stavelle auf dent KForeit me 
| Nat. Uın itille Teilnahme bitten die 
| dei Hinterbliebenen: 
| Sarah Kluckhohn, geb Gaen 
und Thelma Kluckhohn, 


Mitglied des Prairie 


Freunde 
richt, daß 


vu Fri 


trauern 
Gattin. Harold 
Ainder. 


State Kormeif 0912, R 


Todesanzeige. 
Plattdätiche Gilde Gelentron Nr. 24, 
Den Beamten und ettaliedert 
kachrict, dob Bruder 
Johyann Dittmann 
Sun geitorben it, 2 
ta finde t Statt am Zoim 
> Ur 
nac dem 
ten ſind erſt 
FINDEN 
Ehre 
Srant Preisen, 
Sulius Spargei 


scerdign 
Rachm 
tcllo vd 


t vent beritorbenceıt 


riveiien 


e Itw ein 

rt die Ichle 
eiſter 

A 


Todesanzeige. 
Belannten die traurige 
geliebte Gattin und Mutter 
Lena Gaehler, geb. 
utſchlaſen iſt digung am Montag 
Juni, 2 Uhr Nachm., vom Trauerhauſe, 23222 
| noltner MAde,, mit Mirto-Kar nach Isaldbei 
ı stille Teilnahme bitter die tramernden 
| bliebene: 
| August Gachler, Satt Auguſi, 
Guſſie und William Gaehler, 


Freunden 
richt, daß un 


und kach 
lere 
Heinig 


Heer 


Hinter 
Emma, 
Rinder 


Todesanzeige. 
Blattditihe Gilde De Ceibvom Nr. 


zen Niälgliedern 
; Bruder 

Herm an 

uni geſtorben 

N eoignug ſindet ſtatt a 
tag, den 11. Zuni Na Hu. 
haufe 9042 Is, 21. acc nach 
Veamienr imo erfucht, Fi m I 
der Gildebalte einzufinden 


‚um schien 


19. 
t 


kadyrıaıt 


Schoot 
Die 
Zonn 
J Um 
bvom Trouer Dei 
! N R 
indge. Die 
Uhr in 
Geleit. 
John F. Hart, Meiſter. 
Herm. Wagner, Schreiber 
— * 
Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Bekannten die 
Nachricht, daß unſere geliebte Mutter 
Auguſta Schuermann, geb. Maaß 
im Alter von 53 Jahren geſtorben iſt. l 
erdigung findet am Sonntag, den 11. Se ni statt 
um 2 Uhr YRadın vom Trauerbaı 1104 
Wesley Ude, Dal Bert, mit Autos Ra dent 
Oal Ridge-Friedhof. Wir Stille Teilnahme bitten 
die jraueruden Kinder: 
doiria Edward, Henry, Eliie und Emma. 
Geitorben: Nam Fippinger, am 9. Juni 
Krodilo:; gelicbter Batte bon Karoline Fivpinger, 
teuer Bater don Charles, John, Frau 
Laatz, Adam ir, Frau Wattlda Tablor, 
vard ımd Yulır. Beerdigung am 
| Uhr Rachın,, vom Trauerbauie 
nach dem Dalridge- Friedhof, 


ge 


Henry 
KDN 
Ztratfor d Hills 

ſaſor no 


Dankſagung. 

wir allen Freunden und 
tigften Danf aus fir die 

und die fihönen Qlumen 


Hiermit ſprechen 

Beſannten unſeren im 

| berzlide Teilnabme 

ı Ipendeir bei dem Begräbniß meines 

Watton und unferes lieben Baters 

Alois N. Till. 

— Herrn Paſtor recht 
Worte, dem Ge — zen 

zeition 1, der Pläattdeut 

Neuter Ar, 4, Nochmals 


Beſonde Dani 
nie Die trortreiche 
Umeritiigimgsderei J 
ſchen Gide Frib 
danlend: 


ren 


Vauline Till, Gattin, 


nebſt F 


amilie. 


D 
ia 


anfiagung. 


Hiermit fpreden wir unferen berzlicen 
aus für die zahlreiche Teilnahme und die jdö- 
nen Blumenſpenden beim Begräbnin meines 
beit, undergeblihen Sohnes und unieres Bruders 

Auguſt Paſchke. 
danfen wir dem Herrn Vaſtor A. 
ir die troſtreichen Worte am Sarge und 
dem Xeichenbeliatter Ernit E. Schmidt für die 
gute, Bedienung. Rochmals unſeren innigften 

Danf Die tranuernden Hinterbliebenen: 
Bertha Baichke, Mutter, nebft Geſchwiſtern. 


Beſonders 
Reinle für 


Krauspe & Soehnes 
1628 Belmont "ie, 3905 7 Lincoln Ave, 
zel.: Late View 529. | Tel.: Sale Ziew b36L 


Viele Amerifaner eilen, ernite Unruhen | 


reifen | 


„The Eternal Solid Bronze", der beſte Sarg der 
ſcas⸗ z* wurde. $1250.00, Wir beriaufem | 
u © 
Schwarze Tuchſärge, ea 12.50 

300l.cvia* 


ö 


Clybourn Aevenuh zuſammengefundn. | 


bor zwei Jahren verbannte | 
iſt 


wieder das. 
ſchon 
Affen abſtamm'n tun, 
ich 
geſagt, 
Aber ich glaubs Ihnen 


scor | Das werk ich,“ 


ırıci 


den 12. | 


| tesader u ißſtille 


m. Um! 
| Karotiıra 


Noir, 


I gei 


verſammeln ſich um 12 Uhr 


Zzu erweiſen. 
| 
traurige 


| richt 


tit | 


Dienstag, | 


gelichten | 


| die lette 


! 


Allen 
richt, 
'im 
Dant | 
iie I 


| Martha Shoot, 


nl 


| 


| an meinem gelichten Gatten 


% 
| 
= 
| 
| 
| 


' befiändig benugt wurden, zufammen= |ausgehaun. 
gebrochen find, auch hätte die Regenzeit |erit, 


Chihuahua, Merito, 10. Juni. Ge— inſchurenz. Ich hab noch nicht dißeidet, 
neral Luis Herrera teilte mit, daß der ob ich Preſſident von dieſe Juneited 
Victor Schtãts, General, Admiral oder was 
' Sandoval getötet worden fei, und eine ſonſt mit 'nem al werdn will, 


Anzahl ſeiner Genoſſen gefangen ge- man kann keine Schanzes nicht nehmn 
auf die Berühmtheit, 
anfangn. 


Loredobegirt ohld Männ es nennt. 
um die dort Grenzdienſt Number ein, und jetzt geht es los. 


.H 


1 


ihren 
Frau Lulu |” 


treit | 


nur acht Dollars her.“ Und Mammy 
hat fie richtig genommn. 

Bon Bollitid3 veriteh ich noch nicht 
daß viele berühmt gewordn find, viel. Ein Mann wollt heute An 
weil fie 'n Deiarie gehabt Habn, wos | dar Daddy für den Weberimenichen 
raus man nach ihrem Tod hat fehen | Teddy ftimm’'n follt, Daddy hat aber 
fönn’'n, was fie gemacht hab, und da= | gejagt: „Mir kann er nicht über, Der 
dur find fie berühmt geivordn, und) Teddy Ruhſterfeld tann krähn his 
man hat fie nachher auf Dionjementer | rer — vo 

Monjementer friegt man | nicht mit. „Aber er rechnet auf bie 

Stimn’n von alle petriotid Zittifen, 
wenn man tod und geftorbn it dat der Mann gejagt, „auch auf die 
geradefo wie das Geld von die Leif- mit nem SBinbeitrich. " Dann gehn 

Sie nur,“ hat mein Daddy gelagt, 
„und fagn Sie |hrem raureiterigen 
Freund, daß der Bindeſtrich ſich als 
der Strich durch ſeine Rechnung er— 
weiſen wird.“ Und da hat der Mann 
)Imas von Döttfchmän aefagt, und 
| Daddy wollt ihn rausfchmeißen, aber 
_ der Ruhfterfeldbmann mar für Pri- 

päredneß und ift Durch das offene Yyen- 
ıfter auf die Straße gejprunan, und 
Daddy Hat vor Wut 2 Flafchn Yub- 

Mein Daddy tft aus Koburg, meine | weißer getrunfn. 

Mammy aus Ehtuttgart, und ich bin 
in Chicago geborn gewordn, und doc | 
haben wir und alle drei hier an| 


w 


enn man berühmt werdn — 
muß man was für die Un— | 


Meine Tieticher 


aber | 


und muß früh, 
Und deswegn jchreib ich jeht 
dies Deiarie oder Tagebuch, wie 
Dies iſt 


* 


+7 


Näachitn Sonntag will Daddy ich, 
|Mammy und ich iwieder auf eine 
Landparti ie nehmn. Jie! mir grault 
jetzt ſchon davor. Das letzte Mal ſah 
alles bei der Abfahrt wunderſchön 
— aus. Die Sonne lachte, und ich auch. 
Geſtern mein Daddy ſein Aber als wir den Futterkorb ausge— 
Schulfreund hier auf 'ne Viſitt und packt hattn und mit 100 Millionen 
moilte fhmart mit mir fein. Frug|Ameifen um die Wette effen wolltn, 
mich das, dann wieder das, und dann ya fing es plößlih an zu regnen. 
Zum End frug er, ob ih | Mamımy ihr Sonn 'nichirm war nicht 
dab die Menjchn von | Farbenecht, und es rann immer was 
und das müßt Blaues und Notes auf ihr Mmeihes 
„Ro,“ hab ih Kleid, fo dah fie bald ivie ein über 
mas Neues. nen Schornitein mwehendes Sternen: 
Ab ſchon, wenn banner ausſah. Daddy war ausge— 
Sies ſagn, und ſon Geſicht dabei glitſcht und hatte ſich auf die weich— 
machn.“ Und da hat er mir eine gekochten Eier geſetzt und hielt daher 
runterlangen wolln, und ich hab doch die eine Hand immer untern Rock— 
garnichts getan. ſchoos. Und dann mußtn wir 2 
* Meiln durch den Moraſt nach dem 

Daddy und Mammy haben geſtern Dipoh laufg, und Daddy und 
ein Feit —— Mammy wollte —22 habn für ein paar Wochn im 
llars habn, um Bargens mer durch die Naſe geſchnüffelt. 


a 


Da 


ſagn, 


ſoll 
es 


3 


mal Jemand kommn und 
bafften. feine Munder mehr! 


par 


wüßt, 


ihm ſchon glaubn. 
„das iſt ganz 


Pe 
c 


Daddy 10 Do 


Zu kaufn, J— Daddy wollte ihr nur Daddy aber ſagte trotzdem, wie ſchön 


8 gebn. „Kleiderröcke ſind jetzt höher,“ iſt es auf dem 
hat Wammpy gefagt. „Das weiß ich,“ denk' anders: So 'n Leben, wie das 
hat Daddy geſagt, „ſonſt könnt man ja Leben, möcht ich in meinem Leber 
ben ‚die Schtrümpfe bei den Lädies Inicht nochmal une: 

ehn."  „Röbberned!”, bat Mammp | 


Be „die find nicht zum fehen da.” 


Lande zu leben. ch 


Unfern Nachbar * Fritz hat mir 
hat Daddy geſagt, 'nen Stein auf den Kopf geworfn. 
zu dünn; man Ich hab geſagt, dafür werd ich ihm 
lonnſe faſt glaubn, die Lädies wolltn | ſchon heimzahln. „Nein,“ hat Groß 
Waden ein Luftbad gebn.“ baler zu mir gejagt, „wenn Dein 
Das fommt davon,“ hat Mammy ges Feind Dip auf eine Bade Föhlägt, 
agt, „weil die Seide zu den Schtrüme | mußt Du ihm auch die andere hinhal 
pfen jo teuer ift. Dente Dir mur,|ten.” So,“ hab ich aefagt, „und 


dazu Sind jte viel 


fi 
9 


eine Raupe giebt gerade genug Seide worauf ſoll ich denn ſitzn?“ Und bann 


edhor | 


richt, daß 


Martha — 


für 
ur m! 
| Wurm, 


15 Maſchen her. Son armer hab ich mich mit 'nem Bäs sballfnüppel 
„sh bin auc ein armer auf die Lauer gelegt, denn Race iit 
hat Daddy gelagt, „und gieb wie Zuder, fie fchmeden beide füh! 


— —⸗— —— — — — —— — — — — — — 
! 
Todesanzeige, 
und Delannten die traurige Nah 
meine geliebte Gattin und uniere licbe 
Tochter und Schweſter 
Clara Hoegler, 
ochter des verſtorb. Chriſt E. Stotz i 
1916 entſchlafen iſt. Beerdigung am Zonntag, 
ven 11. Juni, 2 Uber Kadhm., dont Tramerbaufe 
‚>49 Belmont, Wer mit Kutiden mach dem 
\koniroleszriedbof. Um ftille Teilnabine bitten: 
Matt. Hoegler, Gatte. Fred, Edna, Louiſe, 
Leona, Amanda und Rudolph, KHinder, Loniſe 
Stotz, Mutter. Amanda Wohlers, Lizzie Woh— 
lers, Gertrud Kalb, Hugo und Emil Ston, 
Geſchwiſfter. frfa 


Todesanzeige. 


und Belkannten die traurige Nach—⸗ 
daß mein geliebter Gatte und unfer liche 


Freunden Freunden 
richt, 
Multer, Vater 
Johann Titus 
aus Rordhalben am Donnerstag Morgen 1:30 
friedlich im Herrn entſchlaſen ift. Die Beerdi» 
gung findet ſtatt am Sonntag, den 11. Juni, 
9 Uhr Morgens, vom Trauerbaufe, \ 
<fr., nad der Herz Jeſu Kirche, 70, 
deen tr., don da mit Nutfchen nach dem 
Doinifazius-Gottesacder, LIief betrauert bon: 
Kunigunde Titus, Gatiin. Frau Huah Bailen, 
Frau Joſeph Belz, Hermann, Johann und 
Heiunrich Titus, Kinder Johnnie, Georgie und 
Klara, Enlellinder Bruder von Auguſta 
Schler, Marie Mülier, Barbara Thieſe, Marg. 
Wolff, Schwager von Andreas und Johann 
Deelmanıt, Merg. Wadıter, Barbara Nchling 
und Katharine Ktöftner. 
Unt ftilles Gebet bit ten Dic 
| bliebenen: 
Mitaiied 
C. O 


* 
11 8. 
am Ss. 


>, 
ch 


Todesanzeige, 


Belannten die traurige 
lieber Zobm und unſer 


Nach 
Bruder 


+ 27 ar 11 
Freunden und 
var mein 


und Schwager 


trauernden Hinler— 


Ar. 


dofria 


Kart Mintowsti 
im Alter ven 21. Jahren und 10 
entichlaien tit, Dre 
zonmtag, den 11. 
Baltor Neinles 
nolds Str m it 


Monaten fanft des St. Auguſtinus Hof 
Beerdigung findet ſtatt am 
um 1Uhr Nachmvon 
Paulina und MeRey— 
dem Konftordia-Got 


bitten die trau 


iF. 
Juni, 
Kirche an 
Autos nad) 
eilnahme 
Hinterbli e benen: 
Minkowsti, 


Sbweilter; 


Todesanzeige. 

und Bekannten die traurige Nad 

unſere liebe Mutter und Großmutter 
Garolina Bardelchen 

am 9. Zımi im 


entichlafen iit 


‚Fremden 
riot, das 
Bruder. 
und Schwit- 

ftfa | 


erden 


utter Emil, 


Bertha, eöft Schwager 


— 
gerin. 1. 


Lcbenstabre jelig it 

er Die Beerdigung findet Me tt an 

| Sonntag, den — Juri, um 1 Uber Nachm. 
rranerbaufe, 1753 Haftings Eir., nah der ev 
ltd. Immanueldstircche, 12. Str, und Mila) 

Blvd., von da mit Autos nach dem Kontordie 
Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten die trmı- 

| enden Hinterbliebenen: 

Rudolf Bardeleben, Sohn Frau 
Scholt, Tochter. Fran Emma Bardeieben. 
Schwiegertochter. Herman Schottz. Schwiegt 
ſohn, nebſt Enlkellindern frin 


Her 


Todesanzeige, 
Douglas Frauenverein. 
rn die traurige Mitteilin 


bosit 


ig, daß 
Ottilie Schnell 

torben iſt Die Beerdigung findet ſtatt am 
zomm tag, um 1 Uhr Nadıt., vom Qrauerbanfe, 
1752 Sadfon Blvd,, nad der evang. Ehriitus 

tivche, Mibland Ave, md Haltings Str von da 
nach dem Waldheim Fricdbof, Die Beamten 
30 im Bereinglota!, | 
die legte Ehre 


Johanne 


Zebesanzeige. 

Freunden u mo del anntcır die 
richt, ebter Gatte 
= Dittmann 
tm Mlter von 54 FJabren geitorben ift. 
| aribnig findet ftaıt anı Sonntag, den 
; s t vi ven 
z. * sanzeige. Uhr Nachm. vom Tranñerhame, 472 
‚clanmten die traurige Nach de. mit stutiigen nad dem Elmwood Fı 
liebe Mutter und Schwieger- Um ftiffe Teilnahme bitten die trauernde 
te vblie benen: 

Auguſta Pittntann, Mueller 
bert, Ftau Alma Genuss 
und Fred, Kinder. 


zu . 
Todedanzeige, 
| ‚Sreumden ımd Velannten die traurige 
rit, das mein geliebter Gatte 
Robert 9. Guensel 
Die Beerdigung findet ftatt 
Jumi, 3 Ihe Nadın., dom dcr 
Madiſon Str. mit Murtomobilen 
Home-Friedhof. Um ſtille Teil 
trauernde Gattin: 
_Sabina Guensel. 


Eden Gottesacker 


Schön angelegt und buch gelegen. Etwa dret 
Meilen weitlihd bon Dunning. Mit Auto Bus 
|bon Dunning umd ver Evv»Eilenbabn nad Kolze 

Station zu erreichen. Schöne Vearäbnißpläge 
lauf Ahſchlagszablungen billſa zu baben. Teles 
bhou: Long FTiltance Aranllin Bart 99 ], 
| Chas. H. Zieſe. Supt. Schiller Bart, SI, 

rieae⸗ 
Rad: | 


WALDHEI 

| FRIEDHOF Mi 
BurhMictropoliten-Hohbahn für Be zu erreichen, 
su mit allen Straßenbahnen. Sillge Begräb 
nißpläße find im Diefem fhönen Hriedvof auf Abs 


J— au haben. —General SDffices: 


um der verſtorbenen Schr— veiter . 
ine 


Vater 


traur 
» G nme Sittinger, und 
Hermine F ride, 


xräſidenti 
c ivetärin 


I» 


= 11. Inm 

Caſtello 
und r icdhoi 
umrere 


Freunden 

daß 

mutter 
Garofine Wenzel 

geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den 11 

l Uhr 30 Nachm, von der Wohnung ihrer 

Tochter, 1741 N. Hoyne Aven mit Kutſchen nach 

komorvia, Im itille3 Beileid bitten: 

Robert, Guſtave und Ferdinand Wenzel, Fran 
Minnie Datiy ımd Fran Marh Daltın, stinder, 
Anna Bd, Wenzel, Mary M. Wenzel, Joa G. 

Wenzel, Wiltien n - Tally und Emil Tally, 
Enmwicde erlinde 


gel 


A 
William 
fri,r 


\ Gattin 
aeito Gharles, 
Juni. 


Nach 


| geitorben 
Sonntag, 
‚ stapelle 2346 W. 
nach ocm Foreit 
iahıne bittet die 


iſt. 
den 11, 


ant 


Tobesanzeige. 
Northweſt Frauenverein. 
mten und Mitgliedern ohigen Vereins jrf 
e Nachricht, daß Sohweſter 
Ottilie Schnell 
Beerdigung ſindet ſtatt am 
I Ube vom Trauerbaufe, 1752 
Jackſon Blyd. nach dem Waldheim-Friedhof.— 
Die VBeamten verſammeln ſich um 12 Uhr 30 in 
der Vereinshalle, um der verſtorbenen Schweſter 
Ebre zu erweifen. 
Catharine Schoknecht. Präſidentin. 
Dora —* Selretärin. 


geſtorben iſt. Die 


Sonntag Nachm 


Todesanzeftge. 
mden ımd Belannten die traurige 
dab umfer aelichter Gatte und Vater 
Herman 2%, Shoot 
Alter don Sadıren an Mittwoch, den 7 
Suni, geitorben ilt. Beerdigung Sonntag, deit | 
11. Juni 1916 2Uhr Nachm, vom Trauer⸗ 
baufe, 2042 28 Mace, mit Aırtos nad dem 
SalrideceFriedbot. Um jtilled3 Beileid bitten: 
geb. Broje, Gattin, Mathilde 
Walter Schost, Ntinder. George | 
Schwiegerſohn. Corltette Bar = 
tfa 


— 
ır ci 


Jo 


orcit Park, SU, Ielepbon: Auſtin 798; Local 
elevbon: Koreit Bark 737, 
Uugnit Bhaff, Discpräf.; 

und Ehapmeiiter; Yatos 


G. F. Geiit, Prüf 
se Maas, Sefvetür 
Schwab, Supt. 
Vꝛ⸗:midoſaſond midofafondi® 


MOUNT AUBURN 


John Koipien, !„Zer pratvolle Park-Friedhoi“, 41. Strafe und 

deite dor zwei Nabre, am 10 —A— Soden &ibe, Gar Did Dat 

1914, fanit entilafen it. | Park Mbe., oder €. % & D. Babır bis Vers 
— 0 | tour. Bus nach dem Friedhof, 

| FSamitien-Lot3 S30 n. aufw.— Leichte 


Balſer md 
Balier, 
Enlelin. 


Zur Erinnerung —— —— 
und unſeren guten 


Vater 
x 


welder 


e Aizablung. 
George Schrade, Superintendent. 
29milmmE 


Did, guter Bapa, den Gott ums gab, 
Umicliehet jest deim ftilles Grab, | 
Berlafien, einfant, ftehen wir hier | 
Und bliden ſehnfuchtsvoll nah dir. | 
ir Daben beralih dich geliebt, ie 

I 


EMIL ww. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randolpyh 
zu 5 bis 6 Prozent Binfen am 


berl „ &ute exite tbeleg 
75 — — t, 


Dein Tod hat fchmerslih und beirübt, 
Do einst ichlägt die ſchöne Stunde, 
30 wir froh ums wieder jeben 
Und bereint im fhönften Bunde 
Bor dem Ihrone Gottes itchen! 


Geld 


Gewidmet von deiner trauernden 
Gattin nebſt Kiudern. 





Todesanzeige, 


Freunden mid \clannten die frautice Nah 
richt, dab unfer lieber Satte, Vater, Schwieger⸗ 
vater und Großbater 

Gar! Bollman 
int Alter bon 68 Jahren am 10, 
deren entichlafen it. Die 
att am Dienstag, den 13. 
wm ZTrauerbaufe, 1845 Gunler Abe, nad der 
odang.sluth, St, Lulasskirhe Belmont und 
»teendietv be,, bon da mit Stutihen nad dem 
t. Lulas-riedbof. Um itille Teilnahme bitten 
die trauernden Sinterbliebenen: | 
"vie Bollman, Gattin. Mar und 

Vollman, Kinder. Frau Mar Bollman, 

gertochter. Charles, Herold und 

Soliman, Entelfinder, 


Sugi felig im | 
Peerdigung findet 
Suni, 1:30 Nadat., 


Hedwig | 
Schwie⸗ 
Florence 


Chriſtus, der iſt mein Leben | 
zterben ilt mein Gewinn 
Gern tu’ ich mich eraeben, 
Mit Freud fahr ich dahin. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten traurige 
r Zt da unfer lieber Sohn Bruder 
Louis Rohs, 
erſtorb. Jacob 
en 111 r 
Nittag 123 Ubr 
Egsgleſton Abve., Automobilen 
nach dem Eden Friet dhof. Um ſrtilles Beileid 
itten die trauernden Hinterbliebe | 
Stau 2oniia Ross, Mutter, Nidolas, Jacob, | 
Charles und — Rohs, Brüder. Frau Wiu. 
Stermer, Schwe Frau Nickolas Rohs, 
Frau od None, Frau Ghas. Nohs, Frau 
venry Rohs ‚con üaeri Kr, R. Ster—⸗ 
mer, Schn idten. 


die Nach⸗ 


und 
Rohs im Alter von 
3 ; Jabreı ı ig | 
tatt am 

auſe, 7619 


nei: 


it 
ie 


ad vand 
Todesanseine. 
Sreunden un 3 traurige Nach 
riht, dab meine liebe Gattin in ıd umiere liebe 
Tochter 


Woith 

Juni ſelig im 
erdigung findet 
vom 


Roia Brodmann, geb, 
im Alter von 27 Sabren am 7. 
Seren entihlafen ılt. Die 
jtatt am Sonntag Nah, 1:30 
3141 ©. Krawford : nab der evang.zluth, 
@nadenlirhe, von da mit YHuios nach dem sone | 
lordia-Sriedhof. Um itille Teilnabme bitten die 
irauernden Hinterbliebenen: 
YArıhur Brodmann, Galte 
Auguft und Albertina Woith, 
und Meta, Schweſtern 
Brockmann, Echo gt ereltern. 


William, 
Eltern. 
William u 


1110 


Babh. 
Minnaga 
Utricke 


oo 


Todesanzeige, 


und »Delanıien vie traurige Yadı 
dab umiere geliebt Tochter 
elter 


Freunden 
zii, 
San 

Maria Muhr 
im Alter von OD Jahren nad | 
ſtorben iſt I 
Viontag del 


ı Tidets 
ı r 


Die lrauıc W 
Anna Muhr, 


ltex John, 
e und s⸗* — 


Noiie, 
N Weich itebn 


Todes sanzeige. 


Maria —* geb. 


Bir,, 

mis tut 

3 SGottesucder, U 
Winceh, — * Gatherin n 
Kinder. Nicholas, Suſan, Math und 
Baus, Geſchwif Frau M. Barg, 
in, nebſt 2 


Vincent, 
Frau E. 
ier Schwäge-⸗ 
Berwandie 

Todesanzeige. 
sremmden 1 Yelanıı Die au 
richt, DBab ler ge 

George © 

eitorben iii 
tag, den ! 
baufe, 5410 © 
va den Mit 
Beileid bitten 


zus 


vattin. 


Tochter 


Margaret Stepper, 
Marie Stepper, 
Freunde, die Sitze wünſchen t 
aufzurufen. — Philadelphia Zeitung 
beten zu Topirent 


Tonesanzeige. 
Freunden und Belannten 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Ottillie Saneu 
am 8. Juni 1916 geſtorben iſt 
findet — am Sonn 
Uhr Nacın., dom 
Pibd., mit Autfchen ıa 
Teilnahme bitten die trauernder 
Br. Enma Schrell, Frau Paul Benfte, 
Tr. Dito Warning, Frau Frank Zeluff, 
— Fiſcher. Töchter, nebſt Schw 
und Enfellindern 


Frau 
Frau 
iegerſöhnen; 
-iriia 


Todesanzeige 


Milhelmina Frauenverein. 
Den Beanten und Schweiiern 
daß Schweſter 
Lena Gahler, 

2322 ©. Koitner Ave,, aeitorben iit 
digung findet Statt am Montag, de 
um 2 Uhr Nabm., ra“ Waldheim 
amten verſammeln ſich 
cinshalle. 

Wilhelmina Dorn, B 

Emma Seelig, 


räſider 
Zefretü irin 
Todesauseioe. 
Freunden und Bekannten die traurige: 
richt, daß unſer geliebter Gatte und DBater 
Gottlich — 
iA indet it tatt a n 


d 


am» 


F. 
geſtorben iſt. Die 
Sonntag, den 11. J 
bon der Nal 
Yılas-Gottes 
die trauernden Sinterblicbenen 
Bertha Tupper, acl 
Eimer Tupper, 


{a 
Clik 


Zobn, 
Geftorben: Sri oßcubp, 

Gatte der sa 
bon George, \ ıD Amanda 
Großcubp, F dſon, Frau Katie Ham— 
mond. B g $ itag . Juni 1916 
2 Uber > dv Wit ı in Soreit Bart 


Sharies 


r Wunſch 


Dantianuns. | 
ınigite Freue | 


um! feren 


die arohartigı 
unfere3 lieben | 
Gharles 

Snöhelondere Herrn 
troftreichen Ysorte am 
und dem Thüringer 
merfſamleiten. Allen 
Nnguite Nagel, 


Dantiasung. 


Htermit fpreben mir alien 1 


Hagel. 

Baft Srotefeld 
Zarge des Entidlafer 
Damenverein für die Auf— 
mi nnigſten Dant.“ 

—* Atı idern 


r 


für 
ul 


eren 
„tuiter, 


ın nferen 
De n 


er So 
A. V. 


zahl 


* vielen 

sscc! ndent ı J 

gl iedern De 2 
1 iniaften Dan 

me und Die ihönen PVlumenfpent ei 

Dig unferes gelichten Gatten und | 


Frau Theo. Salf mann und Familie. 


| 
Dentfasuns | 

Allen Perivandten, Freunden und Nefannten | 
fpredhen wi er in alte — aut‘ 3 
fiir die herzlic tabme ı ie fhön te | 
menfpenden bei B 5 meine len n "en 124 
und unſerer lieber | 


Zohan Schröder uud Kinder. 


Zur Grinnerung 

In wehmütiger Erinnerun ( | 
lieben Bruder | 
Hermann Glashofer, i 


bor se Sabre, am 
fo plögl ih geitorben 

Heiße Tränen find geflofſen, 

Als die Botſchaft würde laut, 
Daß die Augen du geſchlof 

Die To freundlich ſteis gei ai ıt 
Ich, in deinen fchöniten Nabren | 
Kabm dih Gott fhon von un 

Heiner Tonnte das wohl ahneı 
kıcht einmal ein Abichiede 
Schlaf füß im Todesihlummer | 
Du teurer Bruder, dır, 

Und fende unferem Kummer 
Durch Himmel Zröftung zu. | 


y an 


der beute 


10 
Sumi 1915, ift 


wort 


—— von deinen dich nie vergeſ⸗ 
nden Schweitern: 


Maria und Thereiia Glashofer. 


Zur Grinnerung 

an unfer bielgeliehtes Töchterlein 
Schweſterchen 
Dorothee Bill, 


welche beute, am 10. Juni, ihren 6. Ge— 
burtstag im Himmel feiert. 


Sie iſt gewiß im Reiche der Engel. 


Karl und Dorothee Bill, Eltern. 
Margareth und Louiſe, Schweſtern. 


und 


Trinkt 


Denisons Kafiee 


immer rein und schmackhaft 
“6ialiar 


ii: MERRYGARDEN]| 
— | | 


Fahrt 
Echtes Vergnügen 
| Morgen 


ı IZtauer % 


| 3259 Eliton 


Trauerhanfe, | I 


29. Großes ° 


t porI 
! 


“4 Uhr, 


| Columbia Bamenvercin —— 
Bürgermeiſter 
1: | Belgrad, 


Yincotn 


wie 


Großes Konzert und Tanz 


werden in deutſch 
tag, Nachmittags 


Stein, 


und höchſt willklommen. 


—XX Hauptgnartier 
für Beraniaunafudiende 


BATTLESof a NATION 


Das Nriegsbild der Großen Zeit 


Königin der Vergnügen 


nkey Motorists ; 


J der Miniatur-Rennbahn. 


mie 


The Rabbit, Derbr, Sorge, Strcat, 
Greyhound oder die Chutes. 


im aroßen 


Bart. 


wBitnif, 
24 Onting 


YUrmn of whifippines 
Plattveunt. Gilden, 


Deulſches — 


veranſtaltet vom 


Autſch-⸗Amerikan. NRationalhund 


Zweigverband Chicago, 


in BRANDS PARK, 


Ave., 1 Block nördlich von Belmont 
und California Ave., 
Sonntag, den 18. und Montag, 
den 19. * 1910. 
tiritt 250 die Perlon im Vorverlauf, 35c 
der Nafie Anfar 1a 2 ı5 Nach n. 


341011,17 


Piknik 


eran! Itet 

Nord: * Nordweſt— 
Chicago Brickmacher 
9 siranfenslinterit.-Berein 


am Zamstan, den 17. Juni 1916, 
in 9 Berne S 6 rove, Belmont nd 
Ave nfang 3 Uhr achm 
Goethels Internationaler Kapell 

15c Die rn don Mi 


fie 2a i 


am 


15 


bom 


Piknik nd Preistegein 


ranitaliet bom 


Schwũhilch⸗ 36 ſhen Jranennerein Ar, I 


in Vogels x 
Sir. Fore 18. Inni 1916. 
Uni na fi W achm. Ti 5c. Man nehm 
etropolitan Hochhaäahn (Warfteld Part) 


) Harlem Avenne, 10,17jn 


sommernachte - Feſt 
iden mit großer Vertoofung” und 
Anitationsverfammiung, beranftaltet don der 


x 
Derder League Wr. 11 
(United Yeaane of America) 

t Beit Halle, 2171 Elybourn Av Ede Zoutt 
Sams tan — Rn Juni 1916, Anfang 7 

abe. 


Tidets 256, an der 


Grover, Gde Harlem Ave, u 


r Symmtag, 


Y%r 


— 


Altjährlid hes Pitnik 


Aurora Turnvereins 
t — Grove, an N. Crawford Ave. und 
n am Sonntag, den“ 18. Suni 1916. 
a dit preisfegeln und Unaeln. | 
Erwachſene 253e, Kinder Löt, 


d 


halfen! rien 


Silbernes Jubiläum 


veranltaltet bom 


den 18. Juni 1016, in der obe 
Turnhalle, Div rich Barlwah ır, 
) Anfang puntt 7 Ubr. Tidets 25 


rion 2" ‚mi10i u | 


t Sonntag, 


Edelweiss parnſon 


835 Weſt North Avenue, nahe Halſted. 


Samstags und Sonntags und jeden Abend 


‚KONZERT und BALL | 


Fri Sternau, jener N ymif 
da Cordt, bın no ſt orträge, 
Ghris. Ecmburg, ‘ zianiſt 


Dienstag Nachmittag: 


Be ae er 


Gute dentiche Küche. 


Wurz’n Sepps 


Muünchner Bierlube 


715 NORTH AVENUE. 


Seden Abend und Sonntag Nachmittag: | 


ION ZERT| 


Baieriihe Mücke. 


bon 4 10 u. Gintritt. | 
n3fafomodı 


Ubr an 


Siemſen's Palmgarten 


814818 


North Ave., 
und 


ve. zwiſchen Clyb 
Halſted Str. 


Weit 
Ave. 


ourn 


yy 
R. 


Offen am Sonntag 


KONZERT 
immer, ieden “bend und Sonntan | 


Kachmittaa und Abends, 
tb5ia* | 


Samstag und Sonntag beim 


T F . 
vroler Friedl, 
1557 € Iybourn Ave. 

Sonntag Anfang 4 Uhr Nadın 

riſche Schrammel-M 


Deutfh-unga 
ufik, 


Freie religiöſe Vortrůge 


— der — 


internationalen Vereinigung 
eruſter Bibelforſcher 


er Sprache jeden Sonn 
3 Uhr, i 


IMPERIAL HALLE, 
240IN. Salited Str, 
durch langjährige FForicher der Bibel ab 
gehalten. Thema fiir Sonntag, 11. Juni: 


im der 


Das Glanbensidifflein. 


bt an: Sb. 
Str., Chiengo, II. 


iſt freundlichſt eingeladen 
ſaſon 


Lessing Building & Loan Ass’n 
1572 N, Halsted Str, or wo 


Ave, 
ı Wöchentliche Einzahlungen von 25 Cents⸗ | 


freie Schriften jchreil 
1828 Fulton 


Nedermann 


Für 


Aktien erreichen in ungefähr 6 Jahren ei⸗ 
Inen Wert von $100, gleich 6% Zinſen. 
baplmiſagmo 


Ihr werdet ihn 
Ihr nie bereuen werdet. Schickt heute um einen 


Beſchugt Ener Beim 
mit einem | 
ah Aome Zaun 
Ku beflerung, aut] 
finden, melde 

atalog und Breife, 

Acme Fence Co. 

20 €. 20. Straße Televbon Columet 


147. 


ı hen Gejelligaft einen 


gung und Umgeſtaltung 


Sümpfe, 


w 


ſem 
über die Donau, nach deren Beſichti— 


Wert 


Doppelte und 


verläßlicheren Form, 


vor⸗ Da können ſich alſo die Rohr- 


Aue, untenae, Samnan, den 10. gan 1916. 


ne 


Eine Nüderinnernng. 


An den Aufenthalt Madenjens in ze 


mesvar, 


Sn Temespar hielt unlängſt Bür— 
germeilter Geml in der jübungari- 


Geitern dem Konvent der Yortichritts: | 


partei unterbreitet. 


ſchen Geſchichts- und wiſſenſchaftli— 


Vortrag über den Aufenthalt Mat: 
fenfens in TIemespar, als 
Hauptquartier im Feldzuge 
Serbien. 
ftellung: Die Weltgejchichte werde 
Schilderung des Balkanfeldzuaes 
Madenfen 
Die planmäßige raſche 
fung der unruhigen und übermütigen 
Balkannachbarn wurde in dieſer 
Stadt mit große hiſtoriſcher Ver— 
gangenheit vorbereitet. Am Temesva— 
rer Hauptquartier waren jtändig 350 
bis 400 deutiche Offiziere und 1000 
Mann beichäftiat. Sie waren auf 
nicht meniger al8 42 Kommandos, 
Uennter, Imititute, Magazine ujm. 
aufgeteilt. Diele Haargenaue Worbes 
reitung auf den Srieg it ein echtes 
Zeichen der deutjchen Grünbdlichteit. 


gegen 


ı Riefige Laftautos mit ausgezeichneten 


bisher unbe: 


Tag 


Maſchinen, 
tannten 


zahlreichen, 
Einrich — 
Nacht andauernde Arbeit, vollende— 
ter — Funkentele 
graph, Luftſchiffe, neue Straßenbau— 
ı ten, Zegung neuer Schienen, ‘Serle: 
der Xotomo: 
tiven, um ste für ſchwachen ſer— 
biſchen Unterbau geeignet zu machen, 
Brückenbauten, Trockenlegung der 
all Vorrüſtungen, die 
mit kunſtvoller Vollendung vorberei— 
tet wurden, machen das Selbſtbe— 
ußtſein des deutichen Soldaten, der 
feine Unmoalichleitt kennt, erklärlich. 
Unfere jtaatlichen Gefege wurden bei 
den Unorbnungen Stets vor WUugen 
gehalten, und alle Diele 
VBorbereitungsarbeit wurde 
September bis 8. Oftober 1915 von 
der Außenwelt unbemerkt geleiitet, jo 
daB das Losjchlagen ganz unerivarz 
tet und in dem Dioment nieberfauite, 
wo die Aufmerkfamteit der Welt noch 
ganz durch die Weſt- und Nord 
fümpfe, jowie das Ningen um die 
Dardanellen in Anfpruh genommen 
war. Unfere Diplomatie mar aber 
damals ſchon mit Bulgarien im rei— 
nen, und im Iemesvarer Hauptquar- 
|tier, wo ein bulgarifcher Obe 
‚nant des Generalitabs am 2. Dfto> 
ber eintraf, wurde an dem Plan ei- 
ner gemeinjamen Dffenjive gearbei- 
tet. Bulgarien wies am 6. Oftober 
rufiihe Ultimatum ab. 
Tage begann die 


den 


Diele 


bom 9, 


An die— 
Ueberſetzung 


gung Mackenſen nach Temesvar zu- 
rückkehrte und dem vortragenden 
ſagte: „Heute fällt 
kann aber auch bis morgen 
dauern.“ Nächſten Mittag teilte 
Mackenſen dann perſönlich die Freu— 
denbotſchaft mit, wobei er die For— 
cierung der Donau als eine weltge— 
ſchichtliche, ruhmvolle Waffenleiſtung 
bezeichnete. Als die Truppen ſchon 
tief in Serbien waren, verlegte Mak— 
kenſen das Ha uptquartier nach Se— 
mendria. In Temesvar ſchätzte jeder 
in Mackenſen nicht bloß den groben 
‚seldderen, fondern den hoch gebilve 

ten, biel miffenden, liebenswürdigen, 
offenherzigen Menſchen, der mit 
kraftſtrotzender, jugendlicher, gerader 
Haltung, dem markanten Kopf jedem 
Ehrfurcht, aber auch 
Zuneigung einflößte. 


ın 
til 


Wichtige Sirup-Verbeſſerung. 

Neuerlichen Mitteilungen 
Ei es dein amerifanijchen Ackerbau— 

Departement nad Verſuchen, welche 
fich über zwei Sabre erjtredten, 
Ichließlich gelunaen, einen Sirup her- 
zuftellen, welcher bejtändig jüß blerbt 
und weder in Gärung übergeht, noch 
auch ſich kriſtalliſiert. 


Dieſe Kunde iſt von Zuckerrohr- 1 


Pflanzern in amerikaniſchen Süd— 
ſtaaten mit großer Befriedigung auf— 
genommen worden, und es iſt nur zu 
wünſchen, daß ſie ſich vollauf beftä- 
tigen, enbaültig fan wohl nur 


| die Zeit darüber entjcheiden, 


Durh eine 
wird daß größte 
dieſes Geſchäft 
kann kaum 
werden! Für die 


ſolche Verbeſſerung 
Schreckgeſpenſt für 
beſeitigt, und ihr 
zu hoch geſchätzt 
meiſten betreffen— 


den Farmer iſt die Sirup-Gewinnung 


ein ſehr weſentlicher Teil dieſer In— 
duſtrie, wobei aber alles auf den ra— 
ſchen Verlauf ankommnt, ſowie auf 
einen anſtändigen Preis für dieſes 
Nebenprodukt“. 

Sirup, welcher nach dem neuen 
Verfahren hergeſtellt wird, ſollte das 
Dreifache der Preiſe 
der Produzent bisher 
erhalten hat. Außerdem bringt er 
eine nahrhafte und lieblich ſchmek— 
tende Speiſe auf den Markt, und 
zwar, wie verſichert wird, in einer 
als jemals zu— 


bringen, welche 


zucker-Farmer gratulieren, — und die 
Verbraucher des Produktes ebenfalls. 

Vorausgeſetzt iſt bei alledem na— 
türlich auch, daß das Verfahren nicht 
etwa anderweitige Nachteile mit ſich 
bringt, und — hinteſt nicht mindeſt! 
— daß es nicht zu koſtſpielig kommt. 


Mary A. Gunter, 
alt, nahm ſich in ihrem 
Heim bei Lamrenceburg, Ky., das 
Leben, indem fie fih in einem Fah 
voll Regenwaller ertränfie; fie Hatte 
bereit8 vor einigen Wochen einen 
Selbitmordseriucn begangen. 
— + 0 — 

— Hohe Drejiur. — Clown: 
meine Serrichaften, führe ich Ihnen 
ein Pony vor, mit dem Fann man | 
machen, wa3 — es mill!“ 

— Yuf dem NKajernenhof wird 
eifrig gedrillt. Unermüdlidy ertönt | 
die Stimme des Feldwebels: Rumpf | 
vorwärts — beugt! Rumpf Iinfs — 
beugt! Rumpf reht®— beugt! Blöt- 
li ruft der Vorgejekte: „Sie linker 
Flügelmann, warum 
donn don Mumhf nicht nach rechts?“ 


Frau 
45 Nahre 


intereflanten | 
erites | 


Gem! begann mit Der Freits | 
die | 
mit | 
und DITemespar beainnen. | 
Kieveriwers | 


und ı 


fieberhajte | 


ritleut= |° 


zufolge | 


„Bier, | 


Faſt alie Delegaten dafür, 


Aus Swerhmärigfeitsgründen wurde 
aber jchließlich verworfen, — Fithrer 
vermocten jofortige Nominirung Roo 
jevelts nur mit Mübe zu verhindern, 


Die Unnahme, dat die Fortfchritt 
ler noch im Laufe des geitrigen I 
Theodore Rooſevelt als ihren Präfi 
dentichaftstandidaten nominiren wür= 
iven, hat fich als eine irrige eriviefen. 
Mit Aufdietung aller ihrer Kräfte ge- 
lang es den Führern, die offenbar im | 
Auftrags Roofevelts — in der 


bis 10 Uhr Abend währenden Sitzung 
zu überzeugen, 
zu war: | 


die Delegaten dapon 
daß es das Beite jei, bis heute 
ten, damit der Ronferenzausfhuß in- 
|zwifchen nochmals verjuchen könne, 
eine Einigung herbeizuführen. 
Um die Heit binzubringen — ab= 
Iaejehen von der Nomination find 
ſämmtliche vorliegende Geſchäfte er— 
ledigt — wurde eine ganze Reihe von 
Reden gehalten, die aber weiter von 
keiner Bedeutung waren, und dann 
wandte man ſeine Aufmerkſamkeit der 
Prohib a zu, wobei jich ber: 
ausjtellte, ; die Partei zu vollen 90 
it aus eo hibitiontiten beitebt. 
in Singemeihte, welche wiſſen, daß 
'die Nativiften von Anfang an die 
Dberband in .ihr hatten, war Diefes 
durchaus nicht überrafchend, das Pub: 
;liftum im Allgemeinen hatte aber bis- 
ber feine Klenntnif dabon. 
Die Frage wurde von dem Delega 
F. MU. ©, Cooper von Kanfaz an- 


Kroze 


ſten F. 
geſchnitten, welcher beantragte, daß der 
Platform die folgende Planke einver 
leibt werde: 

| „Mir verpflichten ung, der 


rung der Vereinigten Staaten einen 


: Untrag auf Ubänderung der BVerfaf 
dahin lautend, Daß | 


"fung vorzulegen, 
|der Verkauf und die Heritellung, die) 
Einfuhr und die Ausfuhr von geifti=| 
sen Getränfen verboten wird, 

Der Antrag wurde von 
Delegaten unterftübt, und 


zahlreichen | 
in allen 


Prohibilionsplanke. | 
| 


fie, 


ages 


| ede Branerei Tamm braunen, 


fan Malz und Hopfen nehmen und 


ein Bier braunen; aber in dem Bier die reihe rahmige Quali» 
tät, den wohltuenden, angenehmen Geihmad, das Aroma 


Bevölke— 


Es iſt 


das Bräu, 


das das Bier macht; 


es ift das Bier, 
das die Brauerei macht. 


Jeder 


des Hopfens und die zuträgliche Güte der Malznahrung zu vereinigen, 


das iſt eine Kunſt. 


Solches Bier ift unverfälfcht; rein, veich an Nährwert, fräfe 
tig, zuträglich nad geiund;—wohljchmedend—Eöftlid). 


„Dies tft die Urt Vier, Die Bla braut‘“ 


—* Zueigoffi 


| 


| 
Das 


| Zeilen der Halle aab fich fo lauter Beiz | 


fall fund, daß es volle fünf Minuten | 
mwährte, bis Vorfigender Robins ſich 
Gehör jchaffen fonnte Er fündigte 
jan, daß er die Frage zur Debatte jtel- 


len und jedem, der jeine Anficht dar= | 
Wort, 


Nachdem verſchiedene ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 


bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
Antrags befür- 2 ng | 
gejtern Abend die nachjtehenden Sums | 


über, zu äußern wünſche, das 
erteilen werde. 

Reden gehalten worden waren, in wel— 
ſchen die Annahme des 
wortet worden war, nahm man eine 
„Viva Voce“-Abſtimmung vor, die klar 


Im ID 


und deutlich feine Gutheiung ergab. 


| 5 — * — — 
Da ſich inzwiſchen weitere einflußreiche 
| Delegaten zum Wort gemeldet hatten, | 


erklärte der Vorſitzende ihn u 
für abg eni damit die Debatte fort— 
geſetzt werden könne. Es ergriff dann 
zunächſt * N. Garfield das U 
und mies \ 
|eine Brohibitionsplanfe aufite 
vom Volke als 
der ganzen Platform angeſehen werden 
| toürde, 
| gewicht 


elle, dieje 


| Undere iprachen fich dann in demfelben 
Sinne aus, wodurh allmähli ein 
Um 
fi Als man ſchließlich wie 
ſchritt, dieſes 


ihrt wurde. 
der zur Abſtimmung 
Mal 
Antrag, 
mit 523 gegen 82 Stinımen verworfen, 
9 glei ch 
bins aber alle diejenigen Delegaten, die 
für Prohibition ſind, auf, ſich 
ihren Sitzen zu erheben, 
lautem Jubel ſtanden ſie faſt 
Daß der Antrag trotz der 
Ihnen herrſchenden Stimmung 
worfen wurde“, ſagte Robins ſodann, 
„iſt ein bemerkenswertes Beiſpiel der 


Selbſtverleugnung, zu Gunſten höherer 


Zwecke. Ich möchte hierbei erwähnen, 
daß dieſes das erſte Mal iſt, daß eine 


der großen nationalen Parteien es ge-⸗ 


wagt hat, dieſe Frage in offener 
Sitzung zu erörtern.“ 

Der kritiſche Punkt. 

trag ſtellte, wurden die Delegaten 
durch verſchiedene Anſprachen, 
es eben gehen wollte, 
mung gehalten. Ein gewaltiger Ju— 
belſtuürm brach aus, als telephoniſch 
die Nachricht eintraf, daß auf dem re— 
publikaniſchen Konvent Theodore 
NRooſevelt für die Nomination in Vor— 
ſchlag gebracht worden ſei, und es 
ſpielte ſich dieſelbe Szene ab wie am 
erſten Tage, nur daß die Obation 
dieſes Mal nicht anderthalb Stunden 
ſondern nur 15 Minuten währte. Un— 
aufhörlich erſchallte der Ruf „We want 
Teddy“. Jeder ſchrie, ſo laut er nur 
konnte. Dieſes war der kritiſche 
Punkt während des Tages; hätte ſich 
Gouverneur Johnſon nicht unter die 
Menge gemiſcht und ihr erklärt, daß 
der „Weiſe von Sagamore Hill“ die 
Nomination um dieſe Stunde noch 
nicht wünſche, ſo wäre der „Körnel“ 
jetzt nominirt worden. Johnſon hielt 


eine Anſprache, in welcher er dar— 


| 

| legte, daß, nachdem man fo lange ges | 
wartet habe, ein mweiterer Verzug bon | 
24 Stunden au nicht Schaden könne. | 


„Wenn diefe Zeit verftrichen ift,“ rief 
er aus, „Jo werden mir mijfen, mas | 
| mir zu tun haben. E3 fommt nur ein 
einziger Mann in Frage, Niemand | 
fann ihm die Nomination nehmen, 
warum follten wir alfo nicht noch ein 
paar Stunden warten, mo mir doch 
abſolut nichts verlieren können?“ In 
derſelben —** ſprachen ſich denn auch 


Henry Allen und Andere aus, wodurch 


es ſchließlich gelang, die Delegaten bon | 
ihrem Vorhaben, die Nomination To= 
fort vorzunehmen, abzubringen. Kurz 


beugen Sie|bor 10 Uhr vertragte man fich auf | Lungenheilanftalt 


1014 Uhr bente Narmittoal 


Wort! 
darauf bin, daß wenn manı 


der Hauptbeitandteil | 
während man doch das Haupt=| 
auf den Wmerifanismus und: 
|die Schlagfertigteit gelegt wiſſen molle. | 
Zutrauen und | 
ichlagq in per Stimmung herbeige⸗ 
durch Namensaufruf, wurde der 


aus Zweckmäßigkeitsgründen, 


— forderte Vorſitzender Ro— 


Benor Delegat Cooper jeinen Une | 


Jeder Beutfihe he hat die heilige 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen. 


Für den Fonds der deutſchen und 
öfterreichifch = ungarifihen Hilfägeiell: 


| men zugegangen: 
|Nobert Baumgarten ; 
Ev.-Luth. Immanuels Ge⸗ 

meinde, Rait. Holter, nadıs 

traglich 


rau Marie 

| Evangelifcher Frauenverein, 
Winnetka, Ill., Präſidentin 
Frau Dehmlow; abgegeben 
durch Paſtor F. J. Berghö 
höfer von der Evangl. 
Jakobi-Gemeinde 


5,00 


100,00 


111.00 
.$48,178.44 


Früher quittirt 


., 0000» 


.546,289.44 | 


Dulanmen ...... 
—e.° —— — 


Ber hölzerne Ritter 
in der „AUbendpoft”=D 


berflopft: 
Dr. George VBarrbelme: 
Nagel 


Selber quittirt 


Zuſammen 


bon | 
und unter! 
alle auf. | 
unter | 

ber=| 


Nichter Burfe geitorben. 


Kürzlich wicdererwählt, erlan 
längerem Yeiden. 
Richter Richard E. Burfe vom Sur 

periorgericht iit heute Morgen im jei 

ner Wohnung 421 Central Bart 
re, nad) längerem Kranfjein geitor- 

ben; er hat ji) von d 

rjenifs, welches Sean Crones in 

die Suppe des erzbiichöflichen Yeit 

Imahls am 10. Februar mijchte, nie 

Imieder erholt, da er 

letdend ivar. 
Obmohl 


er 


— 
> 
er 


Nichter Burke feiner 
Kidterivahlfampagne nicht beteiligen 
|Eonnte, wurde ev mit größerer Mehr- 
heit als irgend einer feiner erfolgrei- 
‚chen Amtsgenoſſen wiedererwählt. 
| Das Wahlergebnig madte ihn große 
| Sreude, und man hoffte Ichon, daß 
‚dies auch auf feinen förperlihen Zur | 
'itand mwohltätig eimwirfen würde. Da | 
jenen geitern Mbend plöglich eine Wen- 
dung zum Schlimmeren ein, und der 
Tod kam ſchnell heran. 
Richter Burke genoß während der 
vier Jahre, die er Mitglied der 
Staatslegislatur war, den Ruf eines 
unerſchrockenen Kämpfers. Im Un— 


bekämpfte er erfolgreich, auf eigene 
Koſten, eine verfaſſungswidrige Be— 
willigung von $153,000 für den SI- 
‚linois und Michigan: Sanal. Als ein 
Verſuch zur Unterdrüdung der Mül— 
IIervorlage gemadyt wurde, jagte er 
'den Sprecher vom Sit und vereitelte 
den Sinebelungspe erſuch. 

Richter Burke war im Jahre! 
geboren, beſuchte das St. 
College, das Chicago College of Law 
und die Univerſität in Lake Foreſt. 
Der Legislatur gehörte er von 1903 | 


1873 | 


bi i8 1907 an. Sm Sahre 1910 murde | 


jer zum Superiorrichter gewählt. 


| — Zwangsweiſe Krankenverſiche— 


rung erörterte heute die American | 
| Academy of Medicine auf ihrem Yah- 
ıresfongreß in Detroit, Mid. 

— Nationalvderband der Barbierge- 
merfichaftler plant Gründung einer 
für Mitglieder; 
KRoftenpnranichlas 81.000 ana. 


| ffice, pro Nagel 
10 &t3,, wurde von Folgenden meiter | 


heute 


er Wirkung des 


damals ſchon 


J 7 an 1 wen? Ip 32 FJ. 
io gut Lrantheit wegen ſich an der jüngſten 


in quter Gitme | 


Janatius | 


An 


Zapf oder in 


Flaſchen in den 
beiten Plägen 


Telepponirt nad einer Kite für Euer Heim —Haymarket 4160 
ce: Ede Union und Erie Str, 


Siebeswerf. Ein nener — engen 


Der „490“ Acorn Compoſite für 529.2 


SLR B 


Herabaejest vom Katalog- 
preis von $33.00 


Infolge der aroien Nachfrage nad einem volle Größe 18-zÖlligen 
Barofen-Gasherd — zu einem Bargainpreis — haben wir mit dem 


Fabrifanten wegen einer großen Zahl 
Gompojite einen Vertrag abgeichlojjen. 


Es iſt einer der I 
—tveige Borzellan Email 
hinter und Serten— Shelf oben— 
„mittleren“ und 
ziindenden Vorrichtungen. 


chönſten und vollſtändig 
le Türfüllungen - 
eine 
Simmering” Brennern— 


der beliebten Nr. 490 corn 


Herde auf unferen Floor — 
- weise Porzellan Splafher 
Ausitattung mit „großen“, 
alle mit den neueiten jelbit+ 


ſte n 


volle 


Der „490“ Aeorn Compoſite 
nur für dieſen Verkauf 529.25 


98 


83. 25 
rechnungen. — Herabgeſetzt 


Ihr könnt Mujter auf unjeren 9 
ferer 
der 


ınteren Stadt. 


Anzahlıng — Weit $2 


.00 per Monat mit den Gas 
vom Natalog-Breis—$33.00. 


iu3 sjtellungs «Floor3 bejichtigen—in jedem ms 
r Zweigläden oder ımjerem Berfaufsplaß in dem Gasgebäude, in 


Fragt nach unſerem neuen, freien Kochbuch — 


„Cooking Wrinkles 


of two Generations“ 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Peoples Gas Building 


Beim Wurz’ichp,. 

Der feine Komifer Kurt Gorik, be- 
fanntlich noch vom Seutfchen Iheater im 
Bub Temple her der erflärte Siebling 
de3 Pubmifums, der vorzügliche Tenoritt 
Heinrich Niehl und Frl. Emilie Schoen- 
| feld, die ja beim Bubliftum feiner Ein- 


führung mehr bedarf, das find die drei | 


mudifalifchen Sterne, die zur Zeit beim 
IWurz’niepp, 715 MW. North Ape., auftre- 
| ten, umd ihnen würdig zur Zeite jteht das 
| treffl ihe Hausorcheiter. Heute iit, wie 
jan allen Wochenabenden, der Eintritt 
| frei, morgen Nachmittag und Abend fojtet 
\e3 10 Eent?. Da die drei Klünjtler in 
einem völlig” neuen Repertoire auftreten, 
To wird ihre Zuhörerichaft jedenfalls in 
| jedem Konzert eine große jein. Küche und | 
| teller jtehben beim Wurz’nfepp auf der 
| alten Höbe, und namentliche Anjtrenguns 


| lichen Speijezettel, der ihm mit 
Moche neue Stammogäjte zuführt. 
— 3 .— — 


— GSchiffsverladerftreit in San 
Franzisfo vorüber infolge bemilligter | 
Lohnerhöhung. 

— Tliegerleutnant Sauffley ijt in) 
| Benfacola, Fla., geſtern abgeſtürzt 
und getötet worden. 

— Eine Million Mark Hat der 
Baſat in Philadelphia für den deutſch— 
öſterreichiſchen Hilfsfonds abgewor— 
fen. 

— Die mit Abfall drohenden ſüd— 
— Provinzen haben dem 
[neuen Präfidenten der Republit Treue 
ı gelobt. 

——— Auf dem in Viktoria, B. K.,|y 
heute eingetroffenen japanilchen Dam- 

pfer „Chicago“ hat der Zmifchended3- 
| pafjagier Yanagi aus Eiferfucht feine 
Gattin, ihren Verehrer Kato, dejfen 


Frau und fich erfchoffen. Alle wurben 
ins Meer nerientt. 


| 


terbauje jowohl wie in den Gerichten | gen macht er mit Bezug auf den jonntäg: | 
jeder | der 


Telephon: Wabash 6000 


Die Spenden fliehen, 


| Der jüdiiche Hilfsfonds wählt Tangiam 


aber ftelig an. 

Spenden für die jübifchen Kriegs: 
notleidenden laufen ftetig ein und ha= 
ben den Fonds jett bis auf faft $550,- 
000 aebradt. Allem Anjchein nad 
wird das Ziel, das der Sammelaitd- 
ſchuß fich geitecdt hat, $600,000, Tang=« 
fam aber ficher erreicht werben. "Ge= 
ſtern ſandten ein: Kongreßabgeordne⸗ 
ter A. J. Sabath, 8250; John Wine⸗ 
berg, — Bros. 'Eo. und Dr. 
Arthur Loewn, je $100; außerbem 
|liefen viele tleinere Beiträge ein. 


— Mit gefhmwärztem Gefiht fam 
wohlhabende Farmer Domning, 
| Tyrona, Pa., in die Nationalbank in 
Curwensville, Pa., ſchoß auf den 


Kaſſirer Hoover und lief davon, wurde 


| aber überwältigt. Raubanfall vers 


| mutet. 
I — 1200 


ſchwediſch-lutheriſche Ge⸗ 
meinden ſind auf der zur Zeit in 
Galesburg, Ill., ſtattfindenden 5. 
Jahrestonferen; der Auguftanafynode 
* Feier des 100. Geburtstages des 
Synodalgründers Dr. Haſſelquiſt ver— 
treten. 
John R. MeLean, Herausgeber 
be „Enquirer“ in Eincinnatt und der 
„Bolt“ in MWajhingten, ift, 68 Sabre 
alt, in Wafhington als vielfacher Mil- 
lionär geftorben. Er war in Eincin- 
nati und Deutfchland ausgebildet mor- 
den und begann feine Laufbahn als 
Zaufiunge im „Enquirer“ . Zange > 
Zeit beherrjchte er im Bunbe mit ber 
tepublifanifchen Mafchine die volitit 
in Cincinnati. 





F Kleine Kriegsnachrichlen 


| 
| 


Er 


———— 


Die 


— 


— —— 
— — 


ce vor 


Breſch 





Gewaltige Beſchiefung. 


Auf der ganzen Frout um Verdun 
donnern die deutſchen Geſchütze | 


Gegen die Hadhbarforts von Yauz. 


w 
(Geliefert von der „Aifoziirten Preiie” und den „United Preß Aſſociations“.) 
| 


Berlin, über London, 10. Juni. Die Franzoien find aus mehreren | 
Stellungen nordöftlid von VBerdun nad ſchwerem Wideritande verjagt wor— 
Den, meldet heute die deutiche Heeresleitung. 


| 
| det 1 „die den dee Südlich von Fort Baur) 
ivurde eine franzöjiiche eldbefejtigung im Sturm genomuren und über | 


; 500 Mann zu Gefangenen nemadıt und 22 Maſchinengeſchütze erbentet. 


2 


= zwei Wochen in einer Münchener Zeis | 
= tung über 


Paris, 10. Sum. Schwere Artilleriefämpfe waren, laut des heutigen 
- emiliden Berichts, an der Verduner Front, in der Gegend don Avocouͤrt, 
Thiaumont, bon den Xldungen von Chipitre und Jumin im Gange, \n« | 
fantericangrifje fanden nicht jtatt. | 
i Tie deutichen Artillerieangriffe richteten jich gegen die Forts Somville, 
auf gleicher Linie mit den in deutichen Händen befindlichen Fort Baur, und) 
Zavannes, eine Meile jidöitlic) von Souville, zwiihen Sort Baur und 
Berdun. Fort St. Mihiel liegt zwiichen den beiden Forts und Wardıın. Much | 
an allen anderen Punkten der ront ilt der Artilleriefampf ein ganz | 
furchtbarer. i 
Der Bericht lautet folgendermaßen: | 
„In der Champagne wurde weſtlich von Mont Tete ein ſtarker 
deutſcher Angriff durch Handgranaten abgeſchlagen. Am linken Maas— 
ufer wurde die Artilleriebeſchießung im Walde von Avocourt fortgeſetzt. 
Auf dem rechten Maasufer fand ein heftiger Artilleriefampf in der Nähe! u 
der Stellung Ihiaumont und der Mälder von Ghavitre ımd Fumin ſtait. Edward N OO und Frank Lambert 
Lebhafte Artilleriefänmfie waren in den Mbjchnitten voir» Souville und) u malanke, 
Tavannes. Es fanden keine Infanteriekämpfe jtatt. Auf den übrigen Front-) Die Väter der Hauptperſonen im 
abſchnitten herrſchte in der Nacht Ruhe.“ Drama Orpet-Lambert waren geſtern 


— in Waukegan auf dem Zeugenſtande. 
Ruſſiſche Prahlereien. 


| Edward DO, Drpet, Auffeher des Yand- 

St. Petersburg, 10. Juni. Bier wird behauptet, dai; in den Schlachten | ſitzes —A MeCormic und Dil 
am Siyr und der Strypa 64,714 Weiangene gemadt worden jeien, fowie | „rpets Vater, tonnie bon den 4 
1143 Dffiziere. Die Dejterreiher und Ungarn bätten jich überraschen | Briefen, welche fein Sohn ın Marion 
laſſen. Die Offenjive dauere auf der ganzen Linie von den Siimpfen von | Lambert geſchrie den hat. nur zwei 
Pripet bis zur rumäniſchen Grenze an. In der Nähe von Souſek, öſtlich identifiziren. Zwei andere, welche 
von Lutsk, hätten Koſaken den Feind hinter den Befeſtigungen angegriffen Will nach Marions Tode aus Madi— 
und zwei Geſchütze und 200 Kiſten Munition erbeutet. Die ganze öfter. ſon nach Hauſe geſchrieben hat, und 
reichiſche Front ſei auf einer Länge von 941 Meilen bis zu einer Tiere | melde der Zeuge hatte ins Gericht 
bon 37.5 Meilen durchbrochen worden. In einem joeben eroberten Bahn- | bringen jollen, find, wie er jagte, in 


Ein Pröbchen republikaniſcher 


‚Die beiden Bäter, 


er . u. ° .. a . s 5 |. I) a 2 | 
hof, jei ein öjterreichijcher Iruppen- und Proviantzug eingefahren und ab- | den Händen des Verteidiger „James 


gefangen worden, eine Stunde jpäter ein zweiter Zug mit Granaten, und!Y. Willerfon. Leterer erklärte, er 
in einem „Fall jei eine ganze öfterreichtiiche Divijion mit zwei Generälen ! würde die Briefe vorlegen, falls ber 


äue Mebergabe gezwungen worden. In Wolbynien md Galizien seien | 
deutihe Veritärfungen eingetroffen, um der Offeniive sich 
äuftemmen. Unter den Wefangenen jeien viele Deutiche, 
it natürli gewaltig übertrieben, wie alle rusftichen 
Anm, d. Red.) 

Die Rufjen haben no 97 Dffiziere md 5500 Mann gefangen. | 

London, 10. Juni. Tie Nusfjen haben einen Keil zwiichen die deutichen | 
md öfterreich-ungarischen Seere getrieben und bedrohen deren Flügel, wird | 
aus (der Yiigenfabrit) Stopenbagen gemeldet. Nom berichtet, Dubno, zu 
dem von Mackenſen im letzten Frühjahr eroberten Feſtungsdreieck gehörig, 
ſei von den Oeſterreicher-Ungarn geräumt worden. Beide Nachrichten ſind 
bislang nicht beſtätigt worden. | 

Bukareſt, 10. Juni. Die ruſſenfreundliche Partei arbeitet jetzt wieder | 
mit Hohdrud, un die rumäntiche Neaterung zum Anihlu an die Xier: | 
verbandsmäcte zu veranlalien, Nuiitihe Agenten baben in verfchiedenen 


Richter e8 amorbne, erinnerte aber an) 
entgegen | die Verfaffungsbeftimmung, daß ein | 
(Diejer Bericht | Angeklagter nicht gezwungen werden 
„Siegesberichte.“ | darf, VBeiweife gegen fich felbft zu ent= 
| hüllen. 


Fran Lambert, des Mädchens 


Bater, Ichilderte, wie er jeine vermißte 
Tochter angſtvoll geſucht und ſchließ— 


lich ihre Leiche am Fuße der „Drei 
Eichen“ gefunden habe. 
auch, 


Hauſe, 


in einem verſchloſſenen Schrank ge— 


Orten Maſſenverſammlungen zum Proteſt gegen die Handesverträge mit halten wird, zu welchem nur er den 


Deutſchland und Oeſterreich Ungarn veranſtaltet. Wiederholt kam es dabei 
zu Ausſchreitungen. Ungefähr hundert Hetzer ſind verhaftet worden. | 
— ⸗ —ñN | 


—— —— 


Wie wurde er veriett? 


War Fall oder Mißhandlungen bei einem 
Streit die Todesurſache. 

Die Polizei der Bezirkswache in 
Kenſington und der Koroner unter— 
ſuchen zur Zeit die Urſache des To— 
des des Zljährigen Frant Scheffler, 
Jr. 12318 Parnell Upe., der im Puli- 


Kleiner Scefampj — Briten flüchten, 

Berlin, 10. Juni. „Geitern Morgen 
fand an der flandrifchen Küfte ein 
Geſchützlampf zwiſchen deutſchen 
Wachtbooten und feindlichen Moni 


Schlůſſel beſiht. 


Andere.feits erklärte der Zeuge 


| Drpet, daß im Gemähshaufe des Me- 
Cormickſchen Landſitzes Zyankali ſich 
befinde und Jedermann zugänglich ſei, 


der das Gewächshaus betrete. 
Wo der Angeklagte die Nacht vor 
der verhängnißvollen Zuſammenkunft 


mit Marion verbracht hat, weiß die 


Staatsanwaltſchaft nicht; Staatsan— 


walt Dady verſuchte durch das Zeug— 


Er bezeugte 
daß das Zyankali in ſeinem 

das er zum Beſprengen von 
Pflanzen auf Jonas Kuppenheimers 
Landſitz, wo er Gärtner iſt, benutzt, 


niß des älteren Orpet nachzuweiſen, 
daß ſein Sohn in jener Nacht im 


u ee 2 jen N 
nr Auer? a zweiten Stock des Kraftwagenſchup— 
( 23. d Halſt Str. aer — 1f s In uff ? ö 
— ‘= — pens auf dem MeCormickſchen Land— 
Wirtſchaft geſtern ſtark getrunken 


2 ſitze geſchlafen habe. 
haben, und die Polzei nimmt an, da Be rn x 
er fich Die —— bei a Salle we nur ber Rraftmagenführer 
zuzog. Der Leichenfchauer will aber in |” hi tles Petelia ne dem —— 
Erfahrung gebroch haben, daß Scheff. ſchlafe und fein Zimmer nur ein Bett 
fer in der MWirtfchaft in einen Streit! enthalte. | „emand, ber nach einen der 
geriet und Dabei verlegt wurde. Sechs ; anderen Räume habe gelangen wollen, 
junge Burſchen wurden in Unter | hätte an Petelias Zimmer boruberge 
fuhungsbaft genommen, doch till die! ben müffen. Am 8. ober 9. Februar 
Polizei ihre Namen nody nicht befannt ; Habe nur Petelia in dem Schuppen ge- 
geben. ſchlafen. 

Frank Lambert berichtete von Ma 
heiterer Gemütsart, von der 
Feier ihres 18. Geburtstages zwei 

Schwere Brandwunden, denen er Tage vor ihrem Tode, und von dem 
bald darauf erlag, trug der 5jährige | fekten Gutenachttuß, den fie ihm am 
„John Banas davon, als er in der/ Abend vor ihrem Tode im feinem 
a a Ott. | Zimmer gegeben; wie er fie am näch— 
kochenden Waſſers vom Herde riß und | 
der Inhalt fich über feinen Körper er= | 
groß. | 
I 

| 


tor und Torpedobootzeritörern ftatt. 
Mehrere unferer Breitjeiten hatten 
gute Wirkung, worauf der Feind nad) 
Dünkirchen zu abdampfte. Wir hat- 
‚ten feine Berlufte. Am Nachmittag 
wurde ein franzöfiliher Flugtreuzer 
bon einer unjerer Wajfer- und Flug 
maſchinen abgeſchoſſen, der Inſaſſe 
von einem unſerer Tauchboote geret- 
tet.“ Amtlicher Bericht. 

London, 10. Juni. Amtlich wird 
verſichert, daß die deutſchen Wacht 
boote nach der Beſchießung auf der 
Höhe von Zeebrügge ſich in den Hafen 
zurückgezogen, die Engländer keine 
Verluſte erlitten hätten. 

Des Siegers Schwager gefallen. 

Kopenhagen, 10. Juni. Kapitän | 
Mohr, Schwager von Admiral Scheer, 
hat in der Seeſchlacht von Jütland 
den Tod gefunden, meldet eine De 
peſche aus Kiel. 

Ja und Nein. 

Waſhington, 10. Juni. Der Bot 
ſchafter Gerard in Berlin fabelte heute | 
dem Staatädepartement, dak das vor 


nian Hofpital an einer Unterleibsver 
letzung ſtarb. 


— | 


Sualvolier Tod, | rtons 


und ihre Leiche gefunden habe. 


—— — —— 


— 90 
Rooſevelt und Hughes. 

Oſter Bay, N. Y., 10. Juni. Oberſt 

ihn veröffentlichte Inter- Rooſebelt äußerte heute ſeinen Aerger, 

view, in dem er ſich über Friedens- daß die republikaniſche Platform ſich 

vermittelung ausgeſprochen hatte, rich- Mt gegen bie beutfchfreundliche Des 


© fig fei. Gerard teilte aber mit, ein in  Vgung ausgejprochen habe. 


er 
7 


= volftändig erfunden. 


der 


Angeblicher Berſuch, Jeſſie Becks Glän— 


Er 
= 


JRooſevelt ſagte, von feiner und der 
Nomination Hughes’ benadhrichtigt, er | 
;merde am Ubend eine Mitteilung an! 
das Volt machen. | 
' Mafhington, 10. Juni. Bundes- 
'oberrichter Hughes mird, fobald er| 
Inominirt worden ift, dem Präfiben- | 
‚ten feine Refianation einfenden. Er‘ 
machte heute Morgen einen ftleinen 
Seorge H. Johnſon, Truſtee der Spaziergang und vertiefte fich dann, | 
" Bankerottmaffe von Seifie Bed, ver: wie gemöhnlid, in feinem Studir: | 
E Hagte geitern William G. Wattins |zimmer in feine Urbeit. Er lehnte es 
und Coleman ©. Everett auf Rücd- ad, Zeitungsleute zu empfangen. | 
ablung an die Banterottmaffe des? Herr Hughes wurde durch eine De: 

Ibes, da8 fie durch den Verkauf der  peiche des Senator Harding, Vor 
* Einrichtung der Bedichen Speifeiwirt- Tigers des republitaniſchen Konven— 
fhaften 1101 €. 63. Str. und im;tion, von feiner Erfürung in Kennt: | 
F Rale Part Hotel erlangt haben. Jeſ- niß geſetzt. Er erklärte, er werde ſpä—⸗ 
Sed wurde im letzten November ter der Preſſe eine Mitteilung machen. 
banterott ertlärt, aber ichon im Auauit — | 
follen die Bellaaten fie beivogen ha-| — Kapitän Murrell, der von fei- 
‚ben, von ihnen $4950 gegen Hypothef nem Schiff Miffourt im Xahre 1889| 
auf bie Einrichtung zu leihen, unter | die Ladung berunterivarf, um die 733 

\ Verſprechen, daß die Hypothek Menfchen auf dem fintenden Dampfer, 
nicht gefündigt werden mürde, mas Danmark retten zu können, und jeben 
aber angeht» troßbdem jchon nach fünf ſicher an Bord nahm, iſt, 54 Jahre 
Saaen arichah. |: alt. in Baltimnrs neitorhen. 


Berliner Nationalzeitung 
8. Juni erfchienenes Interview 
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Drpet erklärte | 


jten Abend vermiht, nach ihr geforcht | 
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Harmonie auf dem Slonvent. 


| Geleifeleger itreiten, 
| 


Die beiderjeitigen Angaben Hehen weit und die Trümmer der anſtürzenden 


| auseinander. 

Ein Vertreter der bei den Straßen 
bahnen befchäftigten Geleifeleger mel- 
det, daß jämmtliche Geleifeleaer, 
‚2000 Mann, die Arbeit niedergelegt 
‚hätten, weil die Yyorderung ihrer neu= 
gegründeten Gewerffchaft, den Lohn 
‚von $1.75 und $2 den Zug auf $2.75 
'zu erhöhen, abgelehnt worden jei. Prä- 
ſident 2. U. Busby von den Wereinig: 
‚ten Straßenbahnen erklärt dem gegen- 


über, daß der Streit weder den Stra= | 
benbahnverfehr noch die im Gange be= 


jindlichen Geleifearbeiten im Gering- 
jten ftören werde, Es feien überhaupt 
nur brei= bis vierhundert Geleifeleger, 
‚aber feine 2000, befchäftigt, und ven 
‚diefen ftreife nur ein fleiner Teil. 


Sm Büro der 


zur Yeit dos Hilfsperfonal in Hofpi- 
tälern, die Köchinnen, Wäfcherinnen, 
‚ Aufmwärterinnen u. f. iv, organifirt 
wird. Die neue Gewertjchaft ill 


N; 
* — ha e 0 - 


y 


gräßlicher Unglücksfall 
ſich heute gegen Mittag zu. 


trug 


Bis jet Drei Tote, 


Dan befürchtet aber, daß fih ihre Zahl 
bedeutend erhöhen wird, Da es nod 
Stunden dauern mag, bis die Trüm 
mermaiie beileite geräumt ift, 


Kurz vor 12 Uhr heute Mittag, als | 


lich die Angeftellten des fiebenftouigen 
‚ Zagerhaujes 
'Nr. 411 Ontario Str., dazu fertig 
machten, den Heimmeg 
ſtürzte mit donnerähnlichem Krachen 
die Außerwand der vier 


bend. 


Trümmermaſſen gegenüber 
und Bataillonschef Benjamin O'Con— 


nor erließ ſogleich einen Generalalarm, 


der umgehend eine Anzahl Leiterzüge 
mit ihren Mannſchaften zur Stelle 
brachte. Das teilweiſe eingeſtürzte 


Gebäude, das zu den älteſten Chicagos 


zählen ſoll, befindet ſich an der Ecke 
dvon Ontario und Kingsbury Straße, 


Wand fielen nicht nur auf die Straße, 
ſondern auch auf die Geleiſe der St. 
ı Baulbahn, die Dort vorüberführen. 
| Dort foll eine Anzagl Arbeiter be: 
ITchäftigt gewelen fein, ald die Wand 
leinftürzte, doch konnte biöher nicht 
| feitaeftellt werden, ob fich alle recht- 
zeitig in Sicherheit haben bringen 
|fönnen, oder ob einer oder mehrere 
von ihnen unter den ITrünmmern be- 
ı graben liegen. 
| Die Rettungsarbeiten. 

Die FFeuermehrleute machten heroilche 
Anjtrengungen, die Trümer bei Seite 


zu ſchaffen, wobei ſie von Eiſenbahn— 


Aauer ſtürzte ein. 


der Whitney Tea Co., 
anzutreten, 


oberiten | 
Stodwerfe an der Kingsbury Stra: | 
Benfeite ein, WUlles unter ficy begra= 
Die eriten Feuerivehrzüge, die | 
bald darauf eintrafen, jahen jich den ı 
hilflos, | 


nn er een nr un 


Truppentrangport derjenft. 


Trotz Schutzeskorte von öſterreich. 
U-Booten angegriffen u. torpediert 


Diem — 


er. 


—ñ— ii —— — 
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Die Vrilen rauben Anilinfarben. 


(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociatiens“.) 

Rom, 10. Juni. Der italieniſche Dampfer „Principe Umberto“ iſt 
in der unteren Adria von zwei öſterreichiſchen Tauchbooten angegriffen wor— 
den, obwohl er von zwei anderen Transportſchiffen und vier Zerſtörern 
begleitet war. Er wurde torpedirt und verſank in ein paar Minuten. Die 
FHaͤlfte der Truppen an Bord iſt umgekommen. 

Amſterdam, 10. Juni. 32 Seeleute des von einer Mine verſenkten 
norwegiſchen Dampfers „Erkendal“ ſind hier eingetroffen. Die ſchwediſche 
Barke „Heidi“ iſt von einer Mine vernichtet, die Mannſchaft gerettet worden. 
in, 10. Juni. (Funkendeveſche.) Die holländiſche Zeitung „Han— 
delsblad“ ſagt, daß die Engländer die Kapitäne mehrerer holländiſcher 
Dampfer gezwungen haben, den in Anilinfarben beſtehenden Teil ihrer 
Ladung anszuliefern, ehe ſie die Weiterfahrt nach Oſtindien geſtatteten. Die 
Farben werden in der engliſchen Induſtrie benötigt. England hatte ver— 
ſprochen, die Farbenladung nicht zu beläſtigen, obwohl ſie deutſches Fa— 
brikat war; es entſchuldigt ſeinen Wortbruch mit der Behauptung, eine 
frühere Ladung Färbſtoffe ſei in unerwünſchte Hände (amerikaniſche?) 
geraten. 

London, 10. Juni. Abermals läßt ſich die (durchaus verlogene) Er— 
ſchange Telegraph Co. aus Amerſterdam von Reiſenden aus Deutſchland 
melden, der „Derfflinger“ ſei verſenkt worden, was auch die britiſche Ad— 
miralität „glaubt“. Letztere verſichert ferner, auf Grund gleich verläßlicher 
Nachricht aus Kopenhagen, wo ein däniſcher Kapitän als Gewährsmann 
ſangegeben wird, das verſenkte Schlachtſchiff „Pommern“ ſei ein ganz 
neues Schiff geweſen, Nachfolger der am 21. Juli 1915 in der Oſtſee ver« 
'jenfte wirklichen „Pommern“: von lekteren Vorfall wurde fernerzeit im 
Unterhauſe amtlidy Mitteilung gemadjt, die dentihe Regierung erklärte das 
aber für ummwabht. 

| London, 11. Juni. Es wurde heute amtlid fejtgejtellt, daß der 
Kreuzer „Hampſhire“, mit dem Feldmarſchall Kitchener und ſein Stab 
verſanken, nicht torpedirt, ſondern von einer Mine zerſtört worden ſei. Alle 
Hoifnung, mehr als die gelandeten zwölf Seeleute zu retten, iſt aufgegeben 
worden. 
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Vom Baſeballfelde. 
| GSehrine Spiele: 


9* 
x 


| Kürzte Wartezeit ab, 


\arbeitern unterftüßt twurben, doch lie | Der Schreiber des Abichiedsprieies war | 
gen der Schutt und die Steinmaflen Anthony Butinforwsfi. 
ıTo hoch, daß es wohl Stunden dauern! Der Polizei iit cs gelungen, den 


tete ihr Hauptaugenmert auf die Stel- | 
fen, aus denen fie Hilferufe und Stöh- | 
nen zu vernehmen alaubte, und es ge-' 
fang ihnen aud), einen etwa A5jährigen | 


fürzere Arbeitszeit und Lohnaufbeffe-  Manır hervorzuziehen, der jedoch Thon | 


cuilg verlangen, 


Bringt der Stadt #100,000, 


Abfällen, 
DVorbehaltlich der Zuftimmung des 
Stadtrats hat deſſen Finanzausſchuß 
mit der United Engineering Co. einen 
auf acht Monate lautenden Kontraäkt 
abgeſchloſſen, demzufolge die Stadt 
an jene Geſellſchaft die in der ſtädti 
ſchen Abfallanlage nach Bearbeitung 
des Mülls verbleibende Reſtmaſſe für 
84. 16 die Tonne verkaufen wird. 
handelt ſich in den acht Monaten um 
etwa 24,000 Tonnen. Armour & Co. 
boten 84. 03, die Felro Co. $3.81 und 


bei ſeiner Einlieferung im Paſſavant 
Hoſpital ſtarb. 


Seine Perſönlichkeit 


lonnte bisher nicht feſtgſtellt werden, 
doch glaubt man, daß es ein Angeſtell 


Kontrakt zum Verlauf der Reſtmaſſe aus ter der Firma iſt. 


Der nädhjite, der zu Tage befördert | 
wurde, war der 5öjährige Wertmetiter | 
der Yirma, %. H. Ryan. Er lebte zwar 


noch und deutete auf die Stelle, wo er 


die United Engineering Co. $4.16 mit 


‚der Bedingung, dab die Maffe nicht 


Wladyslaw Wozt, 


mehr als 10 Prozent Feuchtigkeit ent⸗ 


halten darf. 
unlängſt einen Kontrakt zum Verkauf 
von Abfällen, der in acht Monaten 
etwa $300,000 einbringer wird, 

- PN 


Ende mit Schreden. 


Korventionsbefuher aus Indianapolis 


lebensgefährlich verlegt. 

. H. Coleman, ein 
früherer Gefhäftemann aus ndiana- 
polis, der hier meilt, un. der republi- 
fanifden Konvention beizumohnen, 
geriet heute Mittag an Adams Str. 
und Wabaſh Ave. zwiſchen zwei 
Straßenbahnwagen und wurde le— 
bensgefährlich verletzt. 
glückte wurde nach dem St. Lukas 
Hofpital ‚ebradt. 
nete fich, ald Coleman, der bier Gait 
des Herausgeberd einer enalifchen 
Ubendzeitung tft, an der erwähnten 
| Stelle die Straße überfchzeiten wollte. 


> 


tonnte. 


Es j 
ſen Körper buchſtäblich zermalmt war 


hervorgezogen wurde, ſtarb aber, ehe er 
in den Ambulanzwagen gehoben werden 
Die Feuerwehrleute ſuchten 
auf derſelben Stelle ſogleich weiter 
nah und fanden etwas tiefer den 30- | 
jährigen Arbeiter John Zilinsii, Def 


und der jeinen Geift jchon aufaegeben | 
hatte. | 

Bald darauf murde der 3Ojährige, 
Nr. 1524 Emma 


Straße, hervorgezogen und ebenfaus | 


| zweiflungstat. 


ı Schaffner R 
12616 Maanolia Avenue, mit Rebol: 


Woman’s Irade wird, ehe alles bei Seite gefhafft fein; Schreiber des Abſchiedsbriefes, der 
Union Lengue wurde mitgeteilt, daß | wird. Die Bergunasmannfaft rich | gejtern, wie berichtet, auf der Höhe | 


der Ohio Straije am Sceeufer gefun: | 
den wurde, ausfindig zu maden. Er 
it Anthony PButinfowsti, Nr. 1856 | 
WW, 17. Straße. Wie die Bolizet er: 
mittelte, hat ein Arzt Putinkowski, 


der an der galoppirenvun Schwind: | 


jucht litt, mitgeteilt, daß er mur nod) | 
eine Woche zu leben habe. Dies trieb | 
den Manır jedenfalls zu der Ber: | 
Der Brief war an 
jeine Gattin Jennie geridtet. Seine | 
Leiche ilt noch nicht geborgen worden. | 
— — — 
Straßenbahnſchaffner beraubt. 


Zwei junge Burſchen beſtiegen heute 
an N. Kilpatrick Ave. einen weſtlich 
fahrenden Straßenbahnwagen ber, 
Fullerton Avenue-Linie, bedrohten den 
Thomas Gaſtdiſch, Nr. 


vern und nahmen ihm feine aus $10, 


jelbft gehörten, ab. Die Banditen 
Iprangen an der nädften Straßenede | 


ab und entfamen in der Duntelheit. ı 
| 
— | 
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Broollyn 
New Hort 


Chicago 


„American League“ — Waſhington 
7, Cleveland 4; St. Louis 3, New 
Yort 2; Detroit 6, Boſton 5; Phila—⸗ 
delphia in Chicogo, verregnet. 

„National League“ — Die ange— 
ſagten Spiele mußten wegen Regen 
ausfallen. 


Sisheriner Stand Diejer Ligen: 
American League. 

Gew. Verl. Bros. 

27 .587 

.563 

‚553 

511 

‚500 

452 

‚444 


06 


Cleveland 
— 25 
New Morf 2 
Bolton 

2 23 


SR Bowl „....n0nuncnrouee 20 
"hiladelpdia 5 
National Xeague. 
Gew. Berl. 
sindaikunessuudkagn 24 
"33 


Bros. 
.615 
‚550 
548 
478 
476 
463 
463 
.426 


Kbiladelpbia 

Bolton 

Gineinnati ... 

PRittsburg .... 

BE SEEN ernennen 

Heutige Spiele, 

„American League” — Wafhdington 

in Chicago; Bojton in St, Louis; 

New Mort in Detroit; Philadelphia in 


| beftehende Einnahme und $2, die ihm | Cleveland. 


„Rational League“ 
Nem Hort; St. Louis in Brooklyn; 
Pittsdurg in Philadelphia; Cincin— 
natt in Bojton. 


- Chicago in 


Der Stadtrat vergab 


angejehener ı 


Der Veruns 


Der Unfall ereig- | 


nn nn m — — — 


nah dem Bafavant Hospital überge- 
führt, doch ift fein Zuftand ein der- | 
artiger, daß feii Ableben jeven Augen | 
Lid erwartet wird. | 
Arfresung unter Ummohnern. 
Die Bewohner der limgegend gerie- 
ten in „icht geringe Aufregung, als 
fie den Krach der einjtürzenden Mauer 
‚vernahmen, und Alles eilte zum ln: 
glücksplatz, 
ihre Angehörigen in dem Unglücksge- heute in feiner Wohnung. Nr. 6119 ta, Ga. geſtern Abend einſtürgte. 
bäude wußten. Herzzerreizende Sze- S. Peoria Straße, der 385jährige — Vier Schwarzhänder ſind heute 
nen ſpielten ſich ab, als Frauen ſich James Cooper ſeinem Leben ein Ende. in Ottawa, Jil., wegen Ermordung 
mmer wieder durch die Poliziſten-Er ſoll ſeit längerer Zeit krank ge- von Antonio Paccuglia auf einen 
fette drängen mollten, um Das Schid= | weien fein. Wege bei La Salle zu je achtzehn 
fal ihrer Männ:r und Brüder zu er=| Zwiſchen Elmwood und River Jahren Zuchthaus verurteilt worden. 
jahren. Wie angenommen wird, De | Grove io ide heute ein etiva 22jähri: | er. 
findet fih noch eine ganze Anzahl! um BE — Die Elt der 13iäbri Roi 
Menfchen unter den Xrümmern, die ger Mann, deſſen Perſönlichkeit bisher Die . vn. — re oſe 
ae fhlanen oder. erfüllt Find nicht feſtgeſtellt werden konnte, von Muchia, Nr. 1023 Larradee Str., er: 
‚entweder erichlagen ot ſind. inem Zuge der St. Paulbahn über- ſuchten heute die Polizei, auf ihre 
| p ſ tdie..Son fahren und auf der Stelle aetötet. DRS zu Pine ——— 
64 Leiche wurde nach Chicago gebracht zwei Monaten verſchwunden iſt. Die 
J er ie „Sonnlagpo * und befindet fich = Belatlungsge (Eltern befürchten, daß das Mädchen 
— —ſchaft Nr. 4822 Armitage Abe. ‚entführt wurde und gefangen gehalten 


Ninrz und Wen. | SEE 


4 — Die Kriegslieferungen. 
Die 21jährige Frau Lena Regouir New York, 10. Juni. Die nicht 
wurde in ihrer Wohnung, Nr. 4226 ©. ausgeführten Beſtellungen des Stahi— 
Weſtern Avenue, von Gas übermältigt | trufts beliefen fih am 31. Mai auf 
‚beroußtios aufgefunden. Der Hahn |9,937,798 Tonnen, 198,247 mehr als 
eines Gasheiztörpers Itand weit offen. | am 29. April. 

Die Polizei ift der AUnfiht, daß ein | use 
| Unfall vorliegt. — Drei Tote und fünf Verlekte, ala 
da viele der Umwohner + Hurd Ginatmen von Gas machte das Dach einer Rollſchubahn in Atlan- 


' 


| 
| 
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Die „Silbersunaen“. die den aeitrinen Strom der Nominationäreden enticiielten 


| wahrfibeinlich 


| berrichend 


| heute Abend oder morgen 
"der 


ſcheinlich 
ı beute | 
ı der Luftwärme. | 


* Huf dem*Union Bahnhof verfucd 
te ich der Aöjährige John Erigiod, 
aus Eheridon, Who., mit feinem Ta- | 
Tchenmefler den Hals zu durchjchneiden | 
und brachte fich eine gefährliche Wunde | 
bei. Der Mann foll ſchwermütig gewe⸗ 
jen fein, da er nach Angaben der Poli: | 
zei Geldiorgen hatte. 

— 


Das Wetter. 


I 
] 
und und | 
oder | 
der | 
bor- | 


Umgegend: Unbeſltändig 
Regenſchauer heute Abend 
lein einſchneidender Wechſel in 

Mäßig ſtarſer veränderlicher. 
aber Oftwind. 
Unbeſtändig 


Chicago 


morgen: 
Lufwärme. 
und Regenſchauer 
Rein einſchneiden 
Wechſel in der Lufiwärme. 

Indiana: Teilweiſe bewöllt heute Abend und 
morgen, waährſcheinlich ſtrichweiſe Regenſchauer 
morgen. deute Abend etwas wärmer. 

Nieder Michigan: Teilweiſe bewöllt 
Abend und morgen, langſam ſteigende 
wãrme. 

Wisconſin: Unbeſftändig und morgen wahr— 
Regenſchauer, im weſtlichen Teil ſcon 
Abend. Kein einſchneidender Wechſel in 


Illinois: 


heute 


Zunft 


Sonnenumrernang, bente: 7:24, | 
zammenanigang, morgen: k:14. 1 
Monduntergang, morgen früb: 12:47. | 


Tenperaturitand, 

Nechitehend der Temperaturitand nach 
der jtümdlichen Aufzeichnung ILS Wetters | 
amtes: 
3 Uhr 
Uhr 

5 Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


| 
| 


Nr h 
Uhr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
’ Ubr 


Radm......d 2 
y 
6 
Mbends.... „nt s Uhr 
9 


Nachm. .... .63 
Nadım......Ü 
Abends. ....Ö { 
Abends, ..... 
Abends... 


i Morgens., ..57 
Morgens, ...57 | 
YRoraens....i 
Morgens. ...d7 | 
Morgens. ...öt 
! Morgens. ...i 
9 Uhr ! Morgens.. 
Uhr Ubends.....d 4 Uhr Moracns, 
Uhr Abends... .. 1 
2 hr Mitternacht 1 
Uhr Winraems.....! 1 


Uhr Be 


( 
Uhr 
2 Ubr 


orm 
Mitfaas 


wird. 

* Als er in ſeiner im dritten Stock— 
werke des Hauſes Nr. 220 W. 31. 
Straße belegenen Wohnung die Fen— 
ſter putzen wollte, verlor der 35jährige 
Fuhrmann Howard Williams den 
Halt und ſtürzte in die Tiefe. Er erlitt 
ſo ſchwere Verletzungen, daß er im 
Countyhoſpital mit dem Tode ringt. 

* Die einjährige Minnie Schneider 
fiel in ihrer elterlihen Wohnung, Nr. 
3—0. 112 Straße, aus einem flin- 
berituhl und fchlug mit dem Kopf der- 
artiq gegen einen Gadofen, da ſie ſich 
einen Schädelbruh zuzog, dem fie 
wahrfcheinlich erliegen wird, 


— „Zu Befehl, Herr TFeldiwebel, ich 
fann nicht!“ ift die Antwort des be» 
leibten Yanditiirmers. „So? Sie 
fünnen nicht? Was find Sie denn in 
Ihrem Zivilberuf?“ „Juriſt, 
Herr Feldwebel!“ — „Ach ſo — und 
da wollen Sie keine Rechtsben— 


gung vornehmen!“ 
—— 


* Mer fein Grundeigentum ver— 
faufen will, erreicht fchnel jeinen 
Zwed dur eine Fleine Anzeige in 
der „Abendpoit”. 


Selct die 


„Sountanyof‘“ 





h 


Chicagos Straßenbahn⸗ 
Beförderung 


Wir haben geſehen, wie 


wichtig im öffentlichen Intereſſe 


der hohe Kredit der Straßenbahngeſellſchaften iſt, denn wenn 


der Kredit nicht hoch ſteht und 
verlockend ſind, iſt kein Kapita 
dehnung der große 

Theoretiſch iſt die Regu 


1 


die gebotenen Bedingungen nicht 
l für die Entwicklung und Aus— 


Syſtems zu haben. 


lirung dieſer Transportations— 


und anderer Nützlichkeits-Geſellſchaften durch Kommiſſionen, 


die das Volk vertreten, nicht 


nur einwandfrei, ſondern wün— 


ſchenswert. Theoretiſch mag das Intereſſe des Publikums und 


das der Geldanleger geſchützt 


Kommiſſionen, aber unmweife I 


werden durch beaufſichtigende 
dzorſchriften ſchädigen ſchnell den 


Kredit dieſer Geſellſchaften, und iſt ihr Kredit geſchädigt, ſo iſt 
ſchließlich das Publikum der geſchädigte Teil. 
Die Macht zu regeln, iſt auch die Macht zu zerſtören. Kein 
gerechter Menſch wird behaupten, daß öffentliche Nutzbarkeits— 
Kommiſſionen geſchaffen wurden, um die Nutzbarkeiten zu zer— 
ſtören, und Niemand leugnet, daß es die Pflicht dieſer Kommiſ— 


ſäre iſt, in Verbindung mit ihren regulirenden 


Funktionen die 


Erhaltung und Entwicklung zu fördern. 


Die Nutzbarkeiten ſind Geſchäfts-Anlagen, und werden 
als ſolche nach geſchäftlichen Grundſätzen geleitet. Ganz abge— 


ſehen von der Frage der Regr 
Geſellſchaften von der Leitung 


ilirung, hängt der Erfolg dieſer 
des Betriebs nach geſunden Ge— 


Ihäfts-Srundiäsen ab. Es tit daher klar, daß falls Regulirung 


ihlieglih von Grfolg aefrönt 
Geſchäfts-Grundſätzen anpaſſen 


Es gibt eine unumſtößli 


ſein ſoll, ſie ſich den geſunden 
muß. 


che Tatſache, die wohl beachtet 


werden ſollte: Kein Geſetz oder amtliche Veroroönung vermag 


einen öffentlichen Dienſt zu weniger als Koſtenpreis 


Unſe 


zu ſchaffen. 


r nächſter Artikel wird die Auf— 


gaben der Regulirung behandeln. 
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Wie ein Poruſch aufhörte Poruſch 
zu jein. 


Vın 3. 2%. Verez. Deutih bon 
Eliasberg. 


Alerander 


Le 


„Boruich“, wörtlich Abgelonderter, 


beiht ein Mann, der ich von jeiner 
Yyrau getrennt hat und, ohne von ihr 
geidyieden zu fein, ausichließlich dem 
Zalmmditudium umd dent Gebete lebt. 

Ein Boruich itand cinez Freitags 
nad) dem Eiien — die Schläcters 
frau batte ihm 
verehrt — im Iceren Bethauie vor 
einem Betpulte, auf den das „Dobe- 
lied Salons“ aufgeichlagen 


Mit den Händen flocht er einen neuen 
Beien aus friichen Birfenziweigen 
mit friihen, barten, grünen Blät 
tern; mit den feucht glänzenden, ver- 
träumten Augen jah 
und mit den Libpen murmelte er, 


halb fingend, einen Vers nad) dem | 


anderen. Und als er zur Stelle 
fan: „Siehe, meine Freundin, du 
bist Ihon!“s “el fein Vlick wie zufal: 
Kg auf die Weitwand der Betitube, 
wo sich ein Fyeniterchen befand, das in 


die Wohnung des Schuldieners aing. | 
fühlt er, | 


Sm gleiben Augenblid 
wie ihn etivas im Salie würgt und 
aus feinem Munde beraus will, Er 


-erichrict, öffnet den Mund, und aus 


feinem Munde forinat auf das Bet: 
"pult®in jeltiames, Fleines, ariinliches 
Weofen. Er ficht genauer bin: es iit 
ein Tleines, zappeliges, 
Menichlein mit einen fleinenSchweif 
und auf Hühnerbeinen. 

„Wer biit du?“ 

„Sein Gedanke,“ antwortet la— 
hend das Menichleinm umd zeiat dabei 
-zwei Reiben weißer ipiter Zähne, 

„sch habe ja bloß im Sohelicd ge- 
lefen,“ jagte der Borufch beleidigt. 


„Siehe, meine Freundin, du biit | 


CAN 


Ihon! Das stimmt. nd dabei hait 


du einen Blid auf des Schuldieners | 


eniterdhen geworfen. Nicht die Ge 


meinde Ssrael hatteit du im Sinne, | 
Schuldieners | 


des 
Willſt du ſie ſehen?“ 


ſondern Braine, 
Tochter. 


Der Poruſch rückt erſchrocken weg. 
„Alſo nicht,“ lacht das Menſchlein. 


„Heut habe ich ſo wie ſo keine Zeit: 
ich muß hinauf, mich in das Regiſter 
der Neugeborenen 
ſen. Ich komme aber wieder.“ 

Mit dieſen Worten verſchwindet 
das Weſen. 
ſei nur 
ein Traum im Wachen geweſen: er 
hat ja ſchon ſo viele Nächte nicht ge— 
ſchlafen. Nun nimmt er ſich zuſam— 
men, macht den Beſen fertig und geht 
ins Bad. 

Es iſt wieder ein Freitagnachmit— 
tag, der Poruſch iſt wieder allein im 
Bethauſe. Er ſitzt und ſtudirt den 


Bibelkommentar „Targum Scheni“. 


Die Rede iſt vom wunderbaren Ba- 
laſte, den ſich König Salomo erbaut 
hatte: er iſt ganz aus Kriſtall und 
ſteht mitten im Meere. Der Poruſch 
ſchließ vor Wonne die Augen und 
ſchaukelt mit dem Kopfe nach rechts 
und nach links: welch ein Palaſt! Da 
bekommt er plötzlich einen Naſen 
ſtüber. Er ſchlägt die Augen auf: 


das Menſchlein ſteht vor ihm. Es 


er 


A ae Feen 
Yin 
anier. 
stonfultirt D 
wegen irgend einer 
Schwäche, chroniſcher 
IJ nervöſer, Blut- Privat⸗ 

oder Urinkranlheit. 
Deutſch geſprochen. 
Sprechen Sie vor 
sweds einer vertrau- 
lichen Unterrebung. 


ABS Dr.B.M.Ross, 


©. Dearborn Etr., Ede Monroe, Chicano, 


Erilly Bildg. Nehmt Elev, zum 5, Floor. | 


Etunden: 9 Bis 4; Eonntags 10 biß 1. Much 
Mont, Mittio., Sreit. u, Samit, AbdS. db. 7 b. 8. 


Sreiund;wan;ig Jahre auf demſelben Platz. 


yon 


Dom — 


Blut, Odbom — rot...“ 
 „Schmweig!“ ruft der Porufch er- 
ſchrocken aus. 

Der Rote lächelt und lenkt ab: 
„Aber fieh doch, wie ſchön es geſchlif— 
fen iſt.“ Er klappt das Meſſer auf, 


die Klinge iſt wie ein Blitz. „Scharf 
| wie ein Schächtmeffer. 
5 dem Nagel!“ 


Probiers nur | 


Der "soruich nimmt ganz mechanifch | 
das Meffer, probirt e& aber nicht.) 
„Aber jehen will ich,“ jagt er En 
Sehnſucht. 

„Sobald du unterſchrieben haſt * 
gerne,“ antwortet der Rote und ruft: 
„Wand, Wand, öffne dich!“ | 
| Die MWeitmand aehorcht und gleitet | 
| Binab: Braine jhläft in ihrer Kam: | 
' mer. Der Phrufch fit da, in Schweiß | 
ı gebadet, weiß tie Kalt, mit bebenden 
ıGliedern und brennenden Augen und | 
ftarrt, Der Rote fit neben ihm und | 
taunt ihm ins Ohr: | 
Wie ge: | 
Wie 


| „Das find Arme, was? 
drechſelt. Und die Ellenbogen! 
Elfenbein, nicht wahr?“ 
| „Mehr, mehr!“ flüftert der Porufch 
| nit brennenden Lippen. 
| E38 geichieht. 
| „Meinit du nicht,“ fagt er lächelnd, 
„daß fie Schöner ift als Königin 
Vaſthi?“ 

„Wie die Sulamith!“ ruft der Po- 
ruſch, mit Schaum an den Lippen. 
„Undb der Palaſt, der Palaſt aus Kri | 


> 


ftall, mitten im Meere? 


| 
| 
| 
| 


„Wird noch kommen,“ verjichert der | 1005 Belmont ; 
| oder 3801 N. Weitern 
I 


Es 


Rote. „Die Frucht iſt ausgereift. Heut 
oder morgen wirſt du's haben. 
fehlt nur noch eine Kleinigkeit.“ 
In dieſem Augenblick verſchwindet 
die Erſcheinung. Die Wand tritt wie— 
der an ihren Ort. 
„Was iſt das? Was haſt du getan?“ 


„Richt ich,“ antwortet der Rote. „Es 


lift Jojne Liebel’s.“ 

„Jojne Liebel's: Wieſo?“ 

„Iſt hergekommen, Thora zu leſen. 
Sitzt bei der Oſtwand. Solange er 
hier iſt, hab' ich keine Gewalt. Du 
mußt warten oder ſehen, daß du ihn 
| [08 wirſt!“ 


nenn ——n namen u nn nm nennen. 
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elender” Jude, nad Sibirien trans- 
portiren“, wetterte der Intendant, ipracdh 
aber dann wieder ganz ruhig, der Hun- 
|dertrubelihein hatte merfwürdigermweife 
in einem Fünfzigrubelichein einen Ge: 
| fährten .befommen, „dreitaujend iſt zu 
| viel.“ | 

„Gott joll mich jtrafen“, flagte Nathan | 
Lilienduft, „wenn ich noch etwas dabei 
verdiene. So ein guter, ein feiner, ein 
ausgezeichneter Hafer.“ 

„Zweitaufendachthunpert tit genug.“ 

„Gott der Gerechte, da zahl’ id) druf.“ 

„Smeitaufendachthundert, wann 
fannit Du liefern?” 

„Sofort, gnädiger Herr.“ 

„But.“ | 
| Mit tiefen Verbeugungen nad rüd | 


35 den Monat 


|mwärts fchreitend, verließ Nathan Yilien- | 
| duft das Zimmer. Draußen erhielt aud) 
| od) der Schreiber einen Fünfrubel— 
. 0 | fein, und dann war das Geichäftchen 
$1000 Unzablung, $35 den Monat, Taufen Ze , * 
— 5 und 5 oder @| gemacht. Nathan ſchmunzelte und rieb 
und 6 Zimmer. SHartbolzverfleivung und Fuße | fich die Fnochigen Hände. | 
böden. Tile Hallen und Badezimmer, Gleltr. : | 
Licht, — — a Fat a a nn u er er a en een | 
s0 Fu Kot, Ganze Nadbarfhait neu aufgebaut an fer zef ’ | 
und „veitricted”, Straßen alle aecvpilaftert und | , wer Hafer, war geltefert, und (on | 
berfchönt, mit Bäumen und — —— eine Woche jpäter erhielt Nathan Yilten- 
er Burn nu  puft das Geld, Der Schreiber des 
Herrn Intendanten brachte e8 ihm per- 


—— u — —— — | ſönlich. Zweitauſendachthundert Ruͤbel 
4 Blocks bis Addiſon Str. in guten Scheinen. 
Station Ravenswood „L“. 


J Hier die Quittung“, ſprach der 
De www N n.% — * 
Preis 86,575 und aufwärts. Schreiber, und ohne mit der Wimper 


WILLIAM ZELOSKY zu zucken, unterſchrieb Nathan Yilien- 

& co ‚Duft Die Quittung über fünftauſend 

2 J Rubel. Er kannte ja die Bräuche in 

un. Der 20 Mbdiion Str, | Niterchens Neich. Er hatte genug ver- 

fafon | dient; mwarım jollte der Herr Imten- 

dant, ein tüchtiger und ein braver 

Mann, nicht auch etwas verdienen. 

Ein Geichäft ohne Profit ift fein 
Geſchäft. 

Zwei Tage ſpäter, Nathan Lilien— 
duft war eben daran, die letzten Vor— 
bereitungen zur Abreiſe zu treffen, wurde 
die Tür des Fleinen Häuschene, das 
er num ganz allein bewohnte, aufgerijien, 
und ein Beamter der YJndendantur mit 
drei Kojaden, von denen einer einen 
ihmweren' Sad über der Schulter trug, 
betraten den Flur. 





Gin Geichäft, 


Humporesfe von Wolfgang Kemter. 

Nathan Pilienduft Taß im” Bor- 
zimmer des Intendanten. Ganz allein 
ion jeit zwei Stunden und, troisdem 
Niemand bei dem Geitrengen war, 
mußte er warten. Sedo er batte 
feine Gile, und die Hauptiache war, 
daß er das Geichäftchen machte, wegen 
dem er bergefommen war. Da hatten 


icheint aber inzwilchen ehvas größer 


ein paar Stunden nichts zu jagen. „Schuftiger Jude“, jchrie der Beamte 


einen Fleiſchkuchen 


war, | 
wie 08 jih an einem Freitag geziemt.“ 


er ins Bud, | 


arimliches | 


einichreiben Taf: | 


Der Roruich meint, eg | 
eine Sinnestäufchung oder 


getvorden zu fein. 

„Dir Scheint, du biſt gewachſen?“ 

„Dir denfit, und ich machte.“ 

„sah babe ja an nichts gedacht,“ 
verteidigt fih der Boruich. „Sch habe 
den Targum Scheni jtudirt.“ 

„Stimnit. Doc dabei dadteit du 
dir: in einem joldyen Balaite, mitten 
int Mecere, mit ihr zuiammen .. .‘ 


Der Boruid lat den Kopf finfen. | 


Dann jeufzt er: „Sie wird Braut?“ 

„Unſinn!“ 

„Die Braut Jojne Liebels .. 

„Er huſtet!“ 

„Was iſt dabei?“ 

„Er wird noch ſtärker 
Wird Blut huſten . ..“ 

„Was gehts mich an?“ 

„Vorläufig noch nichts; die Frucht 
muß erſt reifen.“ 

Der Poruſch ſieht ſich das Menſch 
lein genauer an und bemerkt, daß es 
ganz rot geworden iſt. 

„Du biſt ja ganz rot!“, ruft er er 
ſchrocken. 

„Odom,“ ſagt das 
„heißt: Menſch: Dom iſt Blut; Blut 

iſt rot; Odom iſt rot 
ſprichſt du da?“ 


huſten. 


Was 


va 


iteben. Sag mir lieber,” jagt das 


Menichlein nad einer kurzen Bauie, | 


„willſt du ſie ſehen? Sie wäſcht ſich 


jetzt gerade.“ 


Der Poruſch ſagt weder Na, noch 
Nein, und das rote Menſchlein bläſt 


mit dem Munde in der Richtung zur 
Weſtwand, das Fenſterchen geht auf: 
Braine, des 


Kopf über eine Schüſſel heißen Waſ— 
gebeugt, und wäſcht ſich zum 
Sabbat das Harr. 

„Siehſt du,“ ſagt das rote Menſch 
lein, „wie viel Haar ſie hat: Die 
Schüſſel iſt beinahe zu klein, um es 


ſers 


zu faſſen.“ 

Der Poruſch unterbricht erſchrocken: 
„Sie kann ſich ja umdrehen und uns 
ſehen.“ 


Man 9 
„Wen? 


erblickt, wird ſie erſchrecken.“ 
„Außer dir,“ antwortet 
Menſchlein, „kann mich 
ſehen.“ 

„Außer dir kann mich auch nie— 
mand hören. 


Hals! Dieſer Nacken! Wie Alabaſter, 


was?“ 
Der Poruſch beginnt 
und das Menſchlein 
| „Willit dur fie jehen ? 
wie König Ahasveros ſeine Frau, die 
Königin Vaſthi beim Feſte 
wollte. Willſt du es?“ 
„Ich will,“ antwortet 
ruſch, ſeine brennender 
bewegend. 
„wWirſt du unterſchreiben?“ 
„Was unterſchreiben?“ 


zu zittern, 
fährt fort: 


der Bo 


Lippen kaum 


deinem kleinen Finger.“ 

| „Gut, gib den Pakt her!“ 

IFch werde ihn fofort holen,“ 

Mit diefen Worten verichwand das 
Menſchlein. Das Fenſterchen ſchloß 
ſich, und der Poruſch ſchleppte ſich 
mit wankenden Knien zur nächſten 
Bank. 

Es iſt die Nacht von Hojſchano 
Rabo, die ſiebente Nacht des Laub— 
hüttenfeſtes. Auf dem Vorbeterpulte 


brennen zwei Jahrzeitkerzen*). Der 


Poruſch ſitzt auf der Bank neben dem 
Ofen. Da erſcheint vor ihm 


klein zu nennen iſt, und will 
etwas in die Hand drücken. 


ihm 


„Du weißt es nicht mehr? Es iſt 
dein eigenes Taſchenmeſſer, das du 
mir zum Schleifen gegeben haſt.“ 
| „Bann hab ichs dir gegeben?“ 
| „Einmal um Mitternadt, nad 
‚einer Erjcheinung.” 


— — 
32 Lange Wachslerzen, die von den Angehöri— 


gen eines Verſtorbenen an jedem Zahrestage ſei⸗ 
uesö Inheä Her Ghrnanne arfiiftet werden 


Menichlent, | 


„Das mwirit du fpäter einmal ver=| 


Scduldieners Tochter, | 
ittebt, ibnen den Ritden fehrend, den | 


— e . ng 0 | 
„Dich! Wenn fie dich, Gott bebüte, | 
das | 


niemand | 


Sieh lieber bin: Ddieier | 


Sch meine, fo, | 


ichen ! 


„Einen Batt. Mit dem Blut von !?ir j „, ein 3er ; 
T Ifchlafen wor. Wie er zur Befinnung | ammen verivandt.‘ 


„Was it das?“ fragt der Boruic. | 


Der Vorufch tut fo, al3 hätte er die 
legten Worte nicht gehört. Er redt den 
| Hals und fieht, daß Jojne Liebel’s 
wirklich an der Oſtwand ſitzt und lieſt. 
Er hatte während der Erſcheinung ſein 
Kommen gar nicht bemerkt. „Und er 
huſtet gar nicht,“ flüſtert er wütend 
und drückt unwillkürlich den Griff des 


Nathan Lilienduft überſchlug in ſei— 
nem Geiſte den Profit, den er bei dem 
Geſchäftchen machen könnte. Er war 
nicht klein, obwohl auch noch der Herr 
Intendant und einige andere etwas 
dabei verdienen würden wollen, aber 
es war das letzte Geſchäftchen, denn 
die Zeiten wurden ernſt, und Nathan 


den erbleichenden Nathan an, „was haſt 
Du uns für einen Hafer geliefert?“ Er 
gab dem Koſaken einen Wink. Der 
ſtellte den Sack auf den Boden und 
öffnete ihn. Er war mit verdorbenem 
und verſchimmeltem Hafer gefüllt. „Da 
ſchau, Alles verſchimmelt und verfault. 
Elender, Du kommſt ſofort nach 


Meſſers feſter zuſammen. „Er fängt Lilienduft hatte eine feine Naſe, für Sibirien.“ 


gär nicht an zu huſten.“ Nun fängt 
Joine Li 
ein ganz gewöhnlicher Huſten,“ 
der Poruſch. „Wie bei einem Katarrh.“ 
JJoine Liebel's greift ſich an die 
Bruſt, ringt um Atem, ſchleppt ſich 
zur Türe, wo der Waſſerkrug ſteht, 
nimmt einen Schluck Waſſer und geht 
wankend zurück. 

„Ein toter Menſch, was?“ 
| „Rein,“ erwidert der Poruſch. 
„Heut ilt ja die Nacht von Hotfchano- 
Rabo. ilnd fein Schatten folgt ihm.**) 


| „Der Schatten ift aber ganz dünn |er ſchon längſt über die Grenze geſchickt. Quittung. Verſtanden?“ 


und zitterig. Lang wird er ihm nicht 
mehr folgen.“ 


unterbricht finſter der Poruſch. 

| 

ſein.“ 

| ch oil nicht, daß er ſie auch nur 

ſanrührt,“ feucht der Porufh und 

|fprinat von feiner Bank auf. 

„Du toirft fehon Rat finden.“ 

„Wieſo?“ 

Jojne Liebel's iſt ſtehen geblieben, 

um Atem zu holen „und der Rote ſagt: 

„Komm, geh zu ſeinem Schatten!“ 

| „Was wird fein?“ 

| „Das wirft du fehen.“ 

Sie gehen beide auf den Schatten 

zu. Der Berufe hat feine Schuhe an, 

‚und feine Schritte find unbörbar. 
„Laß nur dein Meffer nicht fallen,“ 

warnt der Rote, „wenn es fällt, Hlirrt 

es,“ 


| Der Porufch drückt den Meſſergriff 


noch feſter zuſammen. Jojne Liebel's 
ſteht mitten in der Betſtube, hielt ſich 
lan einem Betpulte feit und ringt um 
Atem. Der Porufch und der Rote jte- 
| ben auf feinem Schatten. 

„Bilft du ihn loswerden?” 
|der Rote, 

Der Porufch nidt. Seine Stimme 
würde Jojne Liebel’s hören. 

„Stich; mit dem Meffer dem Schat- 
ten in die Gurgel. Geihmwind!” 

Der Borufch will es nicht tun, und 
der Rote ftößt ihn am Ellenbogen. 
Das Meffer entgleitet feiner Hand, 
fallt mit der Spibe nach unten und 
bletbt, genau auf der Gurgel des 
 Schatteng, im Fußboden jteden. Im 
gleichen Augenblid fällt Kojne Liebel’s 
um. 
dem Munde, 
| Der Porufch Ichreit auf und 
ı wacht. 


| 
' 


fragt 


— 11: 


rer Traum, den der Borufch hatte, ala 
‚er in einer Mondnacht im leeren Bet: 
baufe auf einer harten Bant 
Ifam, ftand er fehmeihsebadet mitten 
in der Betſtube. Er erſchrat, ging mit 
wankenden Knieen zu ſeinem Platz am 
Ofen, holte unter der Bank den Sack 
mit ſeiner Habe hervor, band ihn zu, 
warf ihn fih anf die Schulter und! 
verließ das Bethaus: Nach Hauſe oder 
in die Welt hinaus! 

— 


Nach einem alten 


vom Du Bolfsaberalauben mer: 
»n diejenigen, 
| en elenigen 


die im lommenden Jahre ſterben 
ollen, in der Nacht von Hoiſchaäno⸗Rabo entwe— 
|der gar oder einen unbollftändigen | 
| Schatten. 


leinen 

—— 

Nichts eririihender bei warmem Wet: | 
ter wie ein Glas PBrima (Bilöner), oder 
INialtoe (Mündner). Cine Rifte Für's 
'Saud. Telephon Lincoln 4302, 


— Bernhard Kriefher, armers- und feine ganze Aufmerffamfeit galt| ‚Mein Herr, woher haben Sie das|in nächfter Woche der demofratifche amt eintreten. 
ertranf | dem Hafer, zu dem funfelnagelneuen | Geld? 


fohn, bei Green Bay, Wis,, 
im gefchwollenen Preble Ereef auf 
Vaters Yarın, fein Brüderchen rettete | 
ſich. | 


— Ktaftmagenunfall auf Heimteht | 


ubuque, Joma, foftete heute früh 
2. Bifand und James D’BVeill das 


Ein Blutjtrom ſchießt ihm aus 


Denn das Ganze war nur ein fehmes | 


allerhand, beionders für die Stim— 


chens Reich ausgeliefert waren. Und 
da war etwas nicht in Ordnung, das 
merfte er ichon lange. Er wollte alio 
noch den Meit des Hafers vertaufen, 
den er einit in rubigerer Zeit billig 
ſan ſich gebracht hatte, und dann std) 
drücen. Badiere und Bak waren längit 
jin Ordnung; dann lebwohl, Väterchen 
| Zar, Nathan Yiltenduft war to frei, 
| fich zu empfehlen. Seine Familie hatte 


Drinnen im Zinmer erlaubte fich 
der Schreiber, jeinen Herrn wieder auf 


zu machen, denn dieier hatte ibm einen 


„Nun, fo wird fie junge Witte | Nubelihein in die Hand gedrüct, als| 


' er bat, ihn anzumelden, und dafür mußte 


er ſich nun erkenntlich erweiſen. 

„Ach ſo, der Jud“, gähnte der Inten 
dant, als ob er ſich erſt wieder erinnere, 
„was will der Mann?“ 

„Hafer, glaube ich, hätte er zu ver— 


kaufen, Euer Gnaden“, erwiderte der 


Schreiber. 
SGafer, zu was brauchen wir Hafer? 
Wir haben ja leine Pferde mehr. 
Exzellenz mußte doch der ſchönen 
Schauſpielerin ein Perlenhalsband zum 
vom Nachbarkorps konnte die Tiere 
gerade gut brauchen. Er hat freilich 
dabei hübſch verdient.“ 

Der Schreiber grinſte vielſagend und 
vorſchriftsmäßig. 

„Aber weißt Du, Iwan“, fuhr der 
Intendant fort, „dieſen Lilienduft, die— 
ſen hundeſchlauen Burſchen, möchte ich 


doch einmal hereinlegen, alſo ſoll er 


kommen.“ 


Wenig ſpäter betrat Nathan Lilien— 
duft das Zimmer, machte ein paar tiefe 


Verbeugungen und wartete an der Türe, 


geduldig, bis ihn der Geſtrenge an— 
ſprechen werde. In dem unbeweglichen 
| SNudengelichte init dem etivas einfültigen 
‚Ausdrud fonnte man nicht Teen, 
ı melche Gedanten der Dann hinter jei- 
Iner Siirne beate. 

„Was willit Du?“ fragte endlich der 
Intendant furz und barich. 
„Herr, ich hätte noch ein Quantum 
| Safer, guten, ausgezeichneten Hafer, 
wie, Gott foll mich trafen, ihn der 
Herr jeßt nicht mehr befonmt. Und 
da gerade eine Triihe Sendung Bferde, 
|qute und prächtige Pferde auf dem 
Wege iſt — —“ 
„Woher weißt T 

„Nu, der Yömwenberg, ein tüchtiger 
Mann, iit doch meiner Schweiter Sohn.“ 

„Ich jo, das ganze Judenpad tit mit- 


4 
u? 





Nathan Lilienduft überhörte die Ber 
| merfung, 309g aus feiner Tafche ein 
nicht bejonders reines Yeinwandfächen 
näherte fich dem iintendanten, der am 
Schreibtiih fah, und iprad, indem er 
etwas umjtändlich das Sücchen öffnete: 


| „Wollen der Herr eine Haferprobe fehen? 


reiner, ausgezeidmeter Hafer, gerade 
recht für jolche feine Tiere, wie fie der 
Yöwenberg liefert.” 


| Der Intendant fah aber nicht auf 


den Hafer, den der Nude mit der Hand 
wieder 'mrüdrtefein lteh, fondern feine 
Blide Se :rden magnetiih von einem 
Stüd” ..ı Bapier angezogen, das plöß- 
Liliendufts Geſicht blieb unbeweglich, 


Hundertrubelſchein ſchien er keine Be— 
ziehung zu haben. 


Bedeutend freundlicher fragte der 
uf „Der Hafer tit gut, wie 
„Nad) was für einer Erjehinung?“ |pon Wisfonfiner Gaftwirtfchaft im |viel haft Du?“ 


Intendant: 


Der Aude nannte das Quantum, 
„Und was foll er foften?“ 
"Dreitaniend Mırhel * 


‚Namenstag Faufen, und mein Kollege | 


| „Das tit nicht mein Hafer”, jamınerte 


52l’5 zu huften gn. „Es ift | mungen der Menjchen, denen die Juden Nathan, zu Tode erjehroden, „mein 
fagt auf Gnade umd IUnenade in Väter: | Hafer war gut, war ausgezeichnet, Gott 


ſoll mich ſtrafen.“ 

Ein kräftiger Hieb mit der Nagaika, 
den einer der Koſacken ihm verſetzte, 
ließ ihn verſtummen. 

Der Beamte fuhr fort: „Du verdienſt 
ſes zwar nicht, aber trotzdem will der 
Herr Intendant deeſesmal noch Gnade 
vor Recht ergehen laſſen. Du nimmſt 
den Hafer zurück und gibſt das Geld 
wieder ber. Fünftauſend Rubel, laut 


* ; | 
Nun wurte Nathan Yiltenduft, wo 
die Sache hinaus wollte. Zmweitaujend- 


„In diefer Moche ift die Hochzeit," |den mwartenden Yilienduft aufmerkam |achthundert hatte er erhalten, und nun 


'jollte er fünftaujend wieder hergeben. 

„Gott der Gerechte”, jchrie er, „ich 
bin ruinirt!“ 
Ein zweiter Peitſchenhieb endete ſein 
| Klagen, und Schnell verihwand er in 
feinem Zimmer. Im Nu Fam er wie: | 
der und zählte nun mit zitternder Hand 
\deım Beamten fünftauiend Rubel hin. | 
In ganz neuen Yünfzig- und Hundert | 
rubelicheinen. | 

„Gott der Gerechte”, fonnte er ji! 
nicht enthalten, dabei zu rufen, „ich bin | 
ein geichlagener, ein ruinirter Mann.“ | 
| Der Beamte jtecfte das Geld ein und | 
verließ mit den Worten: „Der Hafer 
fteht zu Deiner Verfügung“, mit den‘ 
'grinienden Kojadfen das Haus, | 

Eine halbe Stunde jpäter ichon befam | 
Nathan Liltenduft wieder Befud. Cs 
war ein anderer Beamter der Inten- 
dantur. 

„Der Hafer ift Dir zur Verfügung | 
| geitellt worden“, begann er ohne Um: | 
| ichweife, „was verlangit Du für ihn?“ | 
| „Gott joll mich jtrafen“, jchrie der | 
| Jude, „wenn ich nod) etwas von dem | 
| Hafer wiljen will; ich bin ruinirt. Für | 
taujend, neunhundert, achthundert Rubel | 
fann ihn der Herr haben, wenn er mir | 
'gutes Gold gibt. Ein glänzendes Ge- 
'ichäft, ein guter, ein feiner Hafer, und 
achthundert Rubel.“ | 
| „Siebenhuncert in Gold“, fprad) 
Iruhig der Beamte. 
| „Der Hafer ijt verfauft“, kreiſchte 
Nathan. | 

Am Abend erhielt er das Geld, und! 
dofür gab er dem Beamten die Beftäti- | 
gung, daß der ganze Hafer nun ihm! 
gehöre. 

Um Mitternadht verließ Nathan | 
Yiltenduft fein Häuschen, ſchloß das 
Tor forgfältig zu und war bald im! 
| Dunfel der Nacht verjchwunden. | 
| Der Herr Intendant fuhr in die nahe | 
Hauptitadt. Dort hatte er bet einer | 
Banf ein Konto, von dem zu Haufe, 
Niemand zu willen brauchte, und das 
ſer um die beim letzten Geſchäftchen 
| profitirten zweitaufendzweihundertftubel | 








| lich darüber, wie er diesmal den jchäbigen | 
Auden hereingelegt hatte; aud) le: | 
dimir Tſchutſchureff, jetn Freund, hatte 
Inoch hitbfch verdient: den ganzen Hafer | 
‚um fiebenhundert Rubel gefauft, und 
I\dem Staat um bdreitaujend wieder— 
|verfauft. 
| Als der Intendant beim Schalter das | 
ı Geld hinzählte, nahm der Beamte einen | 


das! aus dem Sücchen [ehöpfte und langjam | der Scheine in die Hand und betrachtete | 


Dr. RoH/Menichlein, das eigentlich nicht mehr | 


ihn lange und fonderbar. | 
| „Einen Augenblid”, iprab er und| 


| —— 
läutete. Der Direktor kam, und auch 


miesa;x lich auf dem Schrebtiſch lag. Nathan er prüfte und mufterte die Scheine in mokraltiſchen Richter und die meiſten 


auffallender Weiſe. Endlich ſprach er: 
Dieſe Scheine ſind gefälſcht.“ 
Den Intendanten drohte der Schlag 
zu treffen. 
„Sefälicht?“ ftotterte er. | 
„Alte falich, gut nahgenhmt, aber für | 
uns doc) leicht zu erfenmen.“ 
Der Imtendant jhäumte vor Wut. 


Er erzählte, daß er dag Geld erit vor|Superior-, County, NRahlaf- und 


Furiem einaennmmen habe. er fonne 


| Streid), den er dem jauftigen nten- 


trifft Heute Nachmittag am Ziel ein, | 


1315 MILWAUKEE AVE 


CAe Banlina. 


Der aroße Juni-Verkauf, 


offerirt für Montag eine bemerkenswerte Partie von speziellen Attraftionen, 
welche Parſame Leute veranlaſſen ſollte, die vielen Offerten für die 
ſen Verkaufstag zur Hälfte und weniger als der Hälfte der regulären Preiſe zu 
unterſuchen. — Sammelt Lowe's Stamps! Doppelte Stamps jeden Tag, 
ausgenommen Mittwoch und Freitag. Fünf für einen Stamp Mittwoch und 
Freitag den ganzen Tag. — Offen ije den Abend, ausgenommen Mittwoch. 


Straußenfeder⸗Boas — haupt⸗Floor 


Saezieller Einkauf von Straußenfeder-Boas zum halben Vreiſe. 


Bolle flufiy Straufen Bons, die 1.75 | 50e gerippte und Bal Union 
Corte, in weiß und Magvpie, 98c| Eutts für NAnaben.....u....cnruu0e 
Öllnoononnnnannesuen nase snen ee nennen see. . | Fancn Seide Front 

Extra aroße volle Strauſſen Boas, in heinden ſnr Maänner .. . . . . . . . . .. 


—— * Magpie, us A | Baife-Hemden für Männer, 
Weihe Strümpfe für Ainder und far. | !eihe Wianichetten.......... 
25e Dath Airanen für Ta- 


bige und fhwarge Soden für 9 | H 
Männer, 12440 Eotil....e-urrensneree. c men, beſchmutzt und zerrittert, zu.... 
25e neformte und nerade Xeib- 15c 15€ fancn nnd ichliate 
Ken für Damien, Verlauf... ...eer.r.- U SGOERE —— 
Spigen beieste Union Suits 29c Mercerized Four-in-Dands 
für Damen, 39c Corte, für ı für Männer, 18c Sorte 


Kleider für damen und Kinder verſchleudert —2. Floor. 


Die Auswahl von unſerer ganzen Par— 
Damen und Mädchen, 


Goats für Damen und Kinder, — von? | e 
bi8 6 md 6 bis 14 für Mädchen und die | tie bon Loats Fiir i 
größeren Sorten für Damen,jämmtlich die | Averte bis az 12.00, in Voplins, Cordu⸗ 


neveften uünd beſten Facons dieſer Sai- rohys. weißen Chinchillas, Crepes, 
Neueſte geftreiite Tafieta 
Fanch Waſchtleider für Da— x 
, bis zu $5 Wert, äu1.........* 1.98 


fon, frühere Breife bis zur $6.00, im star- | Ihwarzen Tafietas uf, 
on, frübe k e bis zu $ RB FF 5.00 
5 Eorie 
> 


rirungen, Serges, Voplins s2 98 J 

JJJ0 — | 83 98 
3 Walfis ji 2 = Voiles Slirts für Damen, 85 —— ’ 
69€ Waiiis jür Tamen, Sced Toiles, 

beitidt umd geitreiitt — für 28 

JJ ENREEEN A m 
50€ Gingham-linterröde 72 

BE: DEREN, .cssungeniennannunnes 


Neueſte 


Sport-Hüte für 
ERBEN, eucsiencnenen 


Spezielle Werte nur für Montag 


Haupt Floor. 
1de sroße Meiling Gar: | Neinwollene Storm Se 
dinenſtangen 10c ges, Tarrirte ımd geitreifte 
JJ Elirtings, 69€ 
faire ! Sorte... DE 
Denn und srän Lisl. Gilt; 


Spucknäpfe, —J Slounein 
„IE x — 1960 


IE BEE; Hier s 
J——— 
She Irnentaliihe Spisen: 


Baiement 
Ser- 27 bei 54 82 1 49 


Velvet Rug2..... 
ML 
it 


Sc Roman 
10€ Long Gloth 1 


Baiement 


Handtuchzeug. ........ 


... 127,0 gebleichter 3 
SRYDUN: sauna nun sc 
— Zweiter Floor. 
— r 190 ®id. beiter Zucker 
Nr. 8 Aupierboden J.. mit $1 00 Grocemme - . 
a ffel — In Bontas, von 2 sig 4 | ii Grocery⸗ 
sBafteftel 79c | Golumbin Hä- 1 | Beltellung 0 
Suppe und 


Er ): | 

f 65 | „ Gonjumer 
) 1 
| Bühle..u....nn ODE 


50 Fur Waidı- Milch — 

— 
Eiernudeln, Macaroni u. 

Macaroni Ell 


Lace Shelf-Papier, in allen 
Farben — 


1 I 
RE 23 


Flouncing — 


49 


I 
9 
“| „36304. nebl. Boiles— | 
Garantirte Farbe, — in | 25c Zorte— 12 1. 
allen ‚Sarbeır, 98 Vila vunuaunesannnen EN] — 
die Gallone. ......... | Gute Dual. öc- Ze gen. Bed... „Z 
a en Se bi . ä Tomatoes, Viirfiche, Corn 


große Rolle, — ‚Se Taichen- 91,.|% nr, Erbien, 
drei en >. SEEN: ihn una ernen wc I HE... Ne N 


Kolonisation 


ünjchen Sie unabhängig zu werden ? 
Wenn jo, Dann leien Sie Dies und 
ergreifen dDieje Gelegenheit, 


garmen 
anf Abichlags: Zahlungen 


an den Kinien des 


UNION PACIFIC SYSTEMS 


Rrofperität ijt größer als je auf den armen in den Ber. Staa» 
ten. Ju unferer Gegend ernteten die ‚yarmer im borigen Jahre 
fajt genug, um die Farmzu den jetzigen Landpreiſen bezablen zu 
können. Telephong, Kirchen, Schulen gutes Baffer, geiundes Kli- 
ma, dortreffliche Beförderung ımd viele andere Vorteile. VBenußt 
diefe feltene Gelegenheit jeßt eine Far zu erlangem, che die 
Breife hoch gehen. VBerwätlertes und anderes ertragreiches Land tit 
noch billig und tit auch zu leichten Bedingungen zu haben. Nolo- 
niften erhalten Begleitung die garmen zu jehen. 

Schreibt wegen Ausfunft an 
LAJOS STEINER, Commissioner, Union Pacific System 


1303 Garland Bidg,, Chicago, Ill, ci 


u 
den Mann, und der Direktor gab ihm Finanzielles 
den Rat, dieſen fofort verhaften zu) ——— | 
laſſen. Kauft jetzt zum Tageskurs 
Der Intendant fuhr mit dem nächſten 
Zuge heim. Er durfte zwar die Sache 
nicht an die große Glocke hängen, aber 
der Polizeimeiſter war ſein Freund; da, 
konnte man die Sache dem infamen 
Juden doch eintränken und den Schuft 
nach Sibirien ſchicken. | 
Nathan Filtenduft aber war nicht mehr 
aufzufinden. Ohne Schwierigkeiten hatte 
er mit feinem Pat das Yand verlajien. 
Der Intendant rafte wie cin angeichofle- 
ner Tiger. Zweitaujendacjthundert | 
Nubel in gutem Geld hatte er dem| 
Juden gegeben und dafür zmweitauiend- | 
achthundert in jalichen Scheinen wieder | 
in die Rafie gelegt; 


Legt Euer Geld jest aut, welwes Euch 
mit Nüditcht auf den billigen Kurs 40 
Prozent bis 50 Brozent einbringt. 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 

Dokumente jeder Art, 
Wladimir Tſchutſchureff dreitauſend fie 


den Hafer bezahlt. Fünftauſend-— G [ | d Il d ll ( en 


achthundert Rubel foitete ihm der Spaß. | nach allen Rläsen in Dentichland, Oeiter? 
Kein Wunder, dad er franf wurde vor reich und Ungarn zum billigiten Breiie 
Wut und Zorn. narantirt. 


_ Nathan Litienduft freute fich über den | Geldiend u ngen bei 
'” Wireless WE 


unter meiner Garanlie 
prompt ausgeführt. 


endlicdy hatte er| 


danten geivielt hatte. Die falichen 
Scheine hatte er einit um” zehn Rubel 
einem Falichmünzer abgefauft, dem die 
Polizet auf der Spur war. Der Mann 
wurde dod) erwilcht und wanderte nadı | 
Sibirien, das Geld aber fand Niemand, | 


‚| vermehren wollte. Er freute fich fönig- |und num hatte e8 Nathan einen jolchen | K W KEMPF 
Dienit getan. Nun jah er gemütlich . . 


mit Weib und 
und hatte feine 
chend Reid. 


— — ——— — — 
Demokraten nach St. Louis. 


Kindern in Stockholm 
Sehnſucht nach Väter— 


ſeit 1892 in dem altbekannten Blake. 


120 N. La Salle Strasse. 


Sonntags ofien von 9 bis 12 Uhr. 
| ſaſon 


= |bere angefehene Demotraten. Ihnen 
Barteiführer fahren heute nach der Kon— wird am nachften Dienstag der 1000 
ventſtadt ab. Mann ſtarke Sullivan Marching 

Ein Sonderzug der Illinois Zen- Club folgen, in einem Sonderzug der 
tralbahn bringt heute hundert Führer Wabaſhbahn, der um 2.30 Uhr Nach— 
und angefehene Mitglieder der demo- | mittags abfährt. Die gefammte Ehi- 
fratifchen Partei, unter ihnen alle de |cagoer Abordnung wird für die Auf- 
'ftellung von Roger E. Sullivan al® 
Countybeamten, nad St. Louis, wo | Kandidat für das Bizepräfidenten- 


— oo. — — 


* Die beiten Arbeitsfräfte erreicht _ 
die Reifenden werden im Hotel Yefr| man durch Fleine Anzeigen in ber 

ferfon Wohnung nehmen. Die Reife- Ab. ndpoſt. 
geſellſchaft umfaßt alle Delegaten zum 
Konvent aus Cook Counth, faſt alle 
demokratiſchen Richter des Kreis⸗, 


Nationalkonvent beginnt. Der Zug 


ee — 


Leſet die 


Sia digericht GCountyhenamte vnd an⸗ 


Kriegsanleihe 


„Sountagbof“ — 2 


= 


A 


3 


— 
4 





— 


ON 


Ertra ichweres Shafer lanell, 


er seta: Zune, Q| Hargains auf dem 2, iloor 


leiften fich eine Kundgebung, bie an 
Lärm der der Sllinoifer gleichfommt, 
aber länger dauert, da die Söhne bes 


| Nachbarftaats anfcheinend mit leber= | 


nen Zungen gejegnet find. 
| Auf Indiana folgt "oma, 


deſſen | 


| „Lieblingsfohn“ Albert Baird Eums, 


Imind von dem früheren Kongrefab- 
| geordneten Kendall in Vorjchlag ge: 
| bracht wird. 


\Bundesjenator Cummins vorgeſchlagen. 


„Von allem Guten bietet Jowa 
Beſte; als Vertreter des Staates ſchlage 
ich der wiedervereinigten Partei einen 
Kandidaten vor, deſſen Nomination mit 


das | 


are! 


OTTO .FRENZ 


| 2150-52. Bolmont Ayo. 
Spezialitäten für Montag, 


den 12. JZumi 


Weihe Vrab Anzüge für Knaben, grober 
Matrofenlvagen, mit Naty:Llauer, Yibe be 
febt, gemadt don guter Qualität Seane, 
voltftändiger $1.00 Wert 8 
ee 

Nicht mehr alS 4 an einen Kunden. 

Nurſe geitreiite Gingbam Unterröde, mit 


vi 


y 


Triumphzug anzutreten. Wer aud 
Bannerträger der tvieder bereinten Bars 
tet erforen werden mag, ihm wird das 
Elektoralvotum von Bennshlvanien mit 
geivaltiger Majorität zufallen. Den Ne 
publifanern diefes3 Staate3 braucht, da= 
mit fie fiir den Sandidaten ihrer Bartei 
eintreten, feine Vürafchaft auferlegt zu 
Imwerden, jie werden für ihn jtimmen, ob 
jer nun der „Lieblingsfohn”“ Benniylta= 
|niens ift oder nicht. 

| „Unjer Staat iit der republifanischen 
‚ Bartet jtet3 treu geivelen, aber er tt 
!fchlecht dafiir belohnt worden. Gr bat 
mehr Gleftoralitimmen für fie abgegeben, 
\al3 irgend ein anderer, aber ihm wurde 
nie die Ehre zu teil, daß man ihm einen 


!B laß auf dem nationalen Wablzetiel aus | 


„Habe mich nie so vor- 
trefflich amüsirt als wie in 


Colorado.“ 


„Das Fiihen war grokartig. Ih a mig 
ein Werd — ichlief wie ein Dachs umd ch 
zuricd fo hart wie Holz und bereit mein ©% 
wicht in Wildfagen zu befämpien. 


| 


Beſter Schürzen-Ginaham; blau, 6: 
. VAac 


i 12 Boll tiefer Nuffle, 84 Zoll weit, | geiwiejen hätte. Statt ihn für feine Treue | 
braun, grün; Ile Wert; Yard... 


reguläy 50c, Pegiell 9* lau belchnen, vernachläffigte; man ihm. | 

Nicht mehr al3 4 an einen Kımden. | Dabei hat e3 ihm nie an dem nötigen | 
| Material gefehlt, und es fehlt ihm auch 
| heute nicht detan. 


Pen Spiten-Gardinen, etwas 
— * * eſchädigt, ſo lange der Vorrat 
Extra große Huck-Handtücher, rote * 19. 


a reicht; Ipeztell zu 
Kante, echtfarbig, 10c Wert; . ht; \ve; 5 
die Yard zu. | 


Ider Grmählung gleichbedeutend ijt“, jaate 
Kongregmitalied Stendal, indem er Bune | 
desjenator WU. B. Cummins bon Notva | 
vorſchlug. | 

„In dem gegenwärtigen fritiichen Zeitz | 


Der junge Mann, der dies jchrieb, jamı- 
melte genug. Energie in Colorado, um ji 
ichnell Beförderung in feinem Geichatt zu 
| verdienen. Wımötig zu jagen, er gebt diejen 


Pringeb Stips für Damen, fehr Ichön be= 
fer mit Spiten u Werte auf—⸗ 
märts bis zu $1.50, leiner weniger 

; ri 59 


36»zölliger gebleihter Muslin, weicher Grocery-Spezialitäten 


Fınifh, Ile Wert; die Ward 3 
Amber Seife, 8 Stüd für 


ee 4C 
Dreiiinga-Sacaues für Damen, gemabt | U. S. Mail Seife, S Stüd für... .30c 
Fels Naptha Seife, 5 Stüd für... 19c 


aus Ginghams, Wercalen und fancy 

? a A f . 

Falon, reg. zu 59c verkauft; be Grandmas Powder, großes Pafet:. 10 
Sunbrigbt Cleanjer, 3 Büchlen...9c 


ipeziell zu 

Damen-Hausfleider, gemacht aus quter . 

Qualität Bercal, 80 , Argo Stärde, 5-Pfd. Pafet.....18c 
Sniders Catiup, aroße Flaiche...17c 

Seife-Chips, „Nir NRub“, 3 Pfd.. ?3c 


Ipeziell zu.. 

Satin Blucers 
Red Gros Macaroni oder 7 
Spanbetti; Paket für.......... IC 


Größen 9% bis 
Be: . 
Satin Knöpfihube für fletine Knaben, : a 
E Kellogs Korn Flafes, 3 Vafete für 25c 
Salada Thee, 4:Pfd. Pafet.....13c 


Größen 9% bis 2, 1.25 Werte; 98 
c 
Santos Kaffee, 2 Pfd. für i 


das Paar für — 
Radium Männer-Socken in Schwarz, 
yet = g ⸗ Jemüle-S 
das Yanr Sic oder 3 Naar für Z0e | Srumen- und Ocmüie-Samen, 
für..13c 


Navy, Braun und Grau, 15 Wt. 
Blaue Chambray-Rompers für Knaben _ 
Raſen-Samen, 
—8 — — e 4 
Fleiſch⸗Epezialitüten 


für 
Friſch geſchnittene Pork Chops; 
2 Pfund für 


Hansansitattung- Spezialitäten 
Friſche Halsknochen; 


O Cedar Oel, große 500 Flaſche 39 
c 
Friſche 


ür 

a genähte Tevpichbeien (nur 1 2 

1 an jeden Kunden); ſpeziell. .. c 
Native Sirloin Steaf; Bid... .20c 
Friſche Lamb Chope; 2 Bd... .2öc 
California Schinten; Bfd 133c 


Große ematllirte Tajien u. Untertaifen, 
Nnochenfretes Nump Corne 13: 
20 


15c Werte (nur 6 Paar an 
jeden Kunden); ſpeziell das Paar. . Oc 
230 Beef; das Pfd * 
Friſch geſchnittene Veal Chops; 35 
c 
‚123 


2 


45 


Prd.-Mafet 


3 Bd e 
Spare Nibs; das Pfd....9c 


29 Werte; Stüd zu 
1 Gallone für 

4 Gallone für 

+ Gallone für.. 


3 Gall. Bierfrüge, in 2 Muitern, 
Sohn Krumm’s garant. Nr. 1 Farbe 
2 9b. für 


Bei Stew; das Pid......... 


! 5 

; , - . tun hatten, nicht zugelaffen wurden. 

Die Hominalionsreden. | &3 hieß, die Halle fei überfüllt. Wenn 

aber ein befannter Barteiklepper der 
a5 Rathausfattio flauchte, konnte 

Calhouns furzer Nominationsrede Sr ae BEE 


folgt Aundgebung jur Sherman. 


|Tairbants von Indiana als Präfi- 
Senator Fall nominirt Roojeveit. | dentihaftstandidaten vor. 


Woods’ Rede. 

Herr Wood verivies auf die Tätigfeit 
de3 früheren Vizepräfidenten ald Wort- 
führer für Braiıdent Meftinley im Se— 
nat vor und während des fpanifchen Krie- 


“ 


Serjuch, mit Hilfe von rauen amd alten 
Mässchen „Stampede“ für den „Kör- 
nel“ in Szene zu feßen, ichlägt fehl. — 
Delegaten bleiben ungerührt. en * Det 

’ der amerifaniichen Politif, bezüglich der 

Erwerbung bon Stolonten, auf fein Ein— 

iveren für gelunde Wahrung amd, den 

„Eine Stui von Beredfamteit exgoh| „el al; Beweis, hr mit Mühe 

Fin geflern über dag Solieum und|z., cuerkir dor Marian in nn‘ 

h — — das Geſchick der Nation in 
die 12,000 oder mehr Zuſchauer — der 

Feuerwehrmarſchall und Türhüter W. 

F. Stone erklärten, es ſeien 3000 mehr 

F J indti Az | — — 
geweſen. Es war der NRominations geſtiegen ſei und jetzt im Benithe 
tag. Die redneriſchen Ergüſſe, die Feiſteskraft ſtehe. Auf die Spaltung in der 
acht Stunden andauerten, wurden hin Partei vor vier Jahren verweiſend, ſagte 
und wieder von Kundgebuͤngen für die er, daß Indianas Sohn, wann immer 
vorgeſchlagenen Kandidaten unlerbro— darum erſucht, während des erbitterten 


chen, die zwiſchen drei Minuten und 


daß Herr Fairbanks, welcher in einer 


ſeiner 


breitet, nie aber häßliche Beweggründe 


mehr als einer halben Stunde ſchwank— irgend Jemand untergeſchoben habe, der 
ten. W. J. Calhoun, der frühere Ge- „Zzeitweilig das Haus der Väter verlaſſen 


ſandte am chinefiſchen Hof, der BE > ie 
ne ru Er we: er Kampfpl e 
„Lieblingsſohn von Illinois, Law⸗ großen politiichen Cohlaht m —* er 
tence Y. Sherman, voryhlug, erward| meinte Hecr Wood, würde die Huge Wahl 
fi den Dant vieler Zufchauer durd) | eines Präjidenticyaftstandidaten die Wahl 
die Kürze jeiner Nominationsrede, die | vor äwer Senatoren aus jenem Staate 
fich vorteilhaft vor denen anderer Kan- | der machen, 


dibdaten auszeichnete. War feine Auss| ren“, begann der Abgeordnete Wood feine 


jprache auch furz, jo ließ die Durch fie| Rede, „wollen wir uns allein von einem | 


Il 


entfeſſelte Kundgebung der Zuſchauer Zweck und nur von einem Wunſch leiten 
weder an Länge noch an Wärme zu 
wünſchen übrig. 25 Minuten dauerte 
die Kundgebung für den „Lieblings— 
ſohn“ des Staates. Die Delegation ch eu t 
von Illinois ſpringt auf die Stühle, | ed Sebiet jeiner Verivaltung das ganze 
Jedes Mitglied ſchwingt ein blaues Berhältniffen und im Frieden mit der 
Banner mit dem Namen „Sherman“ | ganzen Welt, die vepublifaniiche Partei, 
in Weiß. Plöglich ertönen auf der|die ihm ihr Vertrauen fchentte, fejt ver- 
Straße die fhrillen und dumpfen — er — und in der Zunei—⸗ 
Zöne von Querpfeifen und Trommeln. | — — v — ein 
Eine Minute jpäter marfchirt eine| Mann jein, der möglicjit viele der Tigen- 
lange Schar, die nicht enden zu wollen | jiaften an Herz und Geiit befißt, Die 
Iheint, in die Rieſenhalle. „Jeder hat zut — ee Sn ren die— 
A 31u14 fa 5 ( c x 2 ud, 
are Flagge. Jeder brüllt mit Sien: „er olkte ein Shoe im, hier voller 
torftimme: „Wir mollen Sherman!” | Grienninis der Anforderungen der 
Zanafam bahnen fie ji Ddurh den) Stunde, ein Staatsmann im vollen Sinne 
Mittelgang der Riejenhalle eine Bahn. | des Wortes, weitherzig und gerecht, der 
Auf der Gallerie an berjchiedenen a rung rg np 
Enden der Riejenhalle beginnen zmei| m, ne» Maren ent, Jondern ber au) 
n N g ö | veritebt, diefe Vedürfnifie zu befriedigen. 
Yrauen und ein Mann Fahnen zulGin Nann, der feite MWeberzeugungen 
fchwenten. Eine Frau — e3 ift Nell| über Recht und Unrecht bat und den Mut 
Donovan -— fiößt einen langgejogenen) (ne cheiacugunm Dee, und Apr as 
Ruf, der an den Kampfruf der Ko⸗— qutzumachen weiß. Ein Dann, der fich 
manden gemahnt, aus. Die andere) nicht von Augenblid3erregungen, jondern 
auf der anderen Seite der Halle ant-|in feinen Handlungen jich nur von Ver: 
ee 
: : zen. 2 z a * 
— ——— ändert, tern er fich bon deren Gele 
einen Umzua, während die Mufit- 
fapelle den berühmten Marjch der| 
Iruppen General Shermans „Marc: | 
ing through Georgia” jpielt. Es iit 
ein Höllenlärm, der das Riefenhaus 
bon einem Ende der Halle bis zum 
anderen füllt. Worjigender Senator 
Harding fucht nach fiebzehn Minuten 
Ruhe zu jchaffen. Es iit, als ob ſeine 
Bemühungen den Höllenlärm nur noch | 
fteigerten.. Die Delegaten von Ohio | 
und Indiana, die „Lieblingsföhne” 
baben, merden ängitlid. So eine 
Kundgebung im Heimatjtaat eines| 
Kandidaten ift, wie die alten erfahre» 
nen Bolitifer mwijjen, immer eine ge- 
fährlihe Sache und fünnte leicht zu 
unerwarteten Entwidelungen führen. 
Die Koborten von Ohio und Indiana 
und ihre Anhänger in den Gallerien 
beginnen daher eine Gegendemonitra= 
tion. Nah 25 Minuten endlich kann! \ 
ein lungenfräftiger Hilfsfekretär den | auf den Gallerien 
Riefenlärm überfchreien mit dem Yotalpatriotismus 


der feit allen Winden gegenüberjteht, Die 
die Ehre, die Würde und das ehrliche Ge- 
Deiben der Nepubli£ umbraufjen, und der 


zeugt bat, gerecht genug tit, um jeinen 
Serum einzugeitehen und ihn zu berich- 
tigen. Em Dann, welcher an die Grund: 
Tage der vepublifanischen Bartei ımd deren 
Notwendigkeit für eine gute Negierung 
glaubt, und der weik, wie er diefe Srund= 
Jüße verwirklichen fan, um für das ganze 
Volk die beiten Erfolge zu erzielen. Ein 
Diann, der da3 Vertrauen der Gejcäfts- 
welt befißt und der diejes Vertrauen durch 
jeine jtrenge Befolgung geichäftlicher 
Normen in der Verwaltung öffentlicher 
Nlemter errungen bat. 
großes Vertrauen zum Volk bat, während 
das Volk ibm großes Vertrauen zeigt, 
weil er in der Stunde großer Prüfung 
jich bewährt hat. 

„udiana fchlägt Diefer Konvention zur 
Erwägung einen Kandidaten vor, der alle 
jene Eigenfchaften bejitt, in der Perſon 
bon Charles Warren Fairbantz”, 


Kaum Hat der Redner geendet, da 
lafien die Vertreter 
ltaats“ eine Kundgebung für ihren 
Mann vom Stapel, Yndiana ift jtart 

vertreten. Der 
mar im Gtaat 
Jeder „Hoofier“ hält 





Kongreßmitglied Will J. Wood von. 
Garn Shlug dann Charles Warren 


ges, auf feinen Anteil an der Geitaltung | 


— fommenden | 
ſtürmiſchen Zeiten zu leiten. Gr erllärte, | 


Holzbütte in Chiv geboren wurde, zum! 
Rumdesjenator und Wizepräfidenten aufs | 


| punft, wo die große Nepublif im Innern 
| zerrifien und im Musland in Mihjachtung 
geraten tit, itebt das öffentlihe Wohl 
—*— der perſönlichen Reigung. Wir ſind 
entſchloſſen, das Land aus dieſer Lage 
zu retten, und wird ſind darin beſonders 
glücklich im Vergleich zu den Lückenbü— 
| Kern, welche ſich in Kurzem in St. Louis 
|verjammeln werden, daß nicht nur ein 
| Mann fo vollitändig den Yived einer Bar: 
ı tet berfürpert, dah die Wahl eines ande— 
| ren notiwendigerweife die Niederlage be= 
| deutet. 
| „Wir bieten Ihnen einen Staat3mann 
Ian, der mit der Vergangenheit vertraut, 
' Zufunft gewappnet ijt. Won eriviejener 
\;räbigteit, von reicher Erfahrung, 
 mafellojem Narafter ijt ex undergleichlich 
ıgeichaffen für das Präfidentenamt. Seit 
über einer Generation war er der Vor 
häuser der Volfsregierung, der Direften 
|Wabl der Bundesfenatoren, der Einfom: 
I menjteuer, der Regelung des VBahnvder 
tehrs, der Beſchränkung der Norporatio- 
nen, der Erweiterung der Rechte 
Durchſchnittsbürgers. Und er iſt für dieſe 
heilſamen Reformen eingetreten, als we— 
niger mutige Männer zögerten, freiwil— 
lig in den wenig verſprechenden Kampf 
einzutreten. 

„Ohne Patronage, ohne 
ſohne Wahlſchliche iſt ſeine Bewerbung 
allmählich vorgeſchritten in der Zuſtim— 
mung des Landes, weil er als fähig und 
würdig erkannt worden iſt. Drei Mal 
Gouverneur des Hawkeye-Staates und 
drei Mal von dieſem mit der Vertretung 
im Bundesſenat betraut, ſind ſeine Zeug— 
niſſe ein unantaſtbares Privatleben und 
ein öffentlicher Dienſt, der Wohlfahrt 
ſeiner Mitbhürger gewidmet. Im ein— 
ſtimmigen Auftrage der 300,000 begei— 
ſterten Republikaner von Jowa ſchlage 
ich Ihnen zu freundlicher Erwägung vor 
Albert B. Cummins.“ 


des 


| Fall nominirt Rovjevelt. 

Eine Kundgebung, an der ich die 
Delegationen bon oma, Montana, 
Nebraska, Süd-Dakota, Alaska und 
Porto Rico mit ihren Bannern be— 
teiligen, folgt ſeiner Rede. Siebzehn 
Minuten dauerte der Sturm. 

Plötzlich wird es ſtill in der Halle. 
Der Name New Mexico wird aufge— 
rufen. Ein Gerücht hatte ſich herum— 
geſprochen, daß Bundesſenator Albert 
Fall Theodore Rooſevelt im Namen 
des Staates in Vorſchlag bringen 
würde. Er iſt ein typiſcher Vertreter 
des Weſtens. „Eine Rieſenfigur ver— 
körpert in den Augen der Welt Ame— 
rikas Männlichkeit“, erklärt er. Ein 
Beifallsſturm bricht los. Ziſchen und 
Spottrufe ſind von anderer Seite zu 





zu Wort 
Wahlkampfes republikaniſche Lehre ver- die Gallerien zu räumen, 


kalt. 


„Indem wir unſeren Kandidaten erkü— 


am Schluß ſeiner Amtszeit als a, 
und alle Bürger im gedeiblichen | Repnertribüne und brüllt 
| Teddy”. 


zu 


überzeugt, und der, nachdem er ſich über- 


des „Hooſier⸗ 


hören. Vorſitzender Harding ſchaff 
ſich Gehör und erinnert die Zuſchauer, 
daß Republikaner Geſinnungsgenoſſen 
kommen laſſen. Er droht 
wenn die 
Zuſchauer nicht ruhig ſind. Der Se— 
nator faßt ſich kurz. 


men Theodore Rooſevelt nennt, er— 


hebt ſich ein Beifallsſturm in Teilen 


Ungeheuer zu erwecken, das eben jetzt un— 
Die Delegaten bleiben 


der Gallerien. 
Auf der rechten Gallerie erhebt 
ſich eine Frau, Frau William A. Da— 


Er . am ’ S | Ye — 
vis, die vor vier Jahren eine „Stam weil es weiß, daß dieſer nicht ohne Kom⸗ 


pa auf das wilde Meer binausfahren | 


pebe” zuquniten Roojevelts in Szene 
zu jegen fuchte. ES hieß damals, fie 
ei dazu bon den Sampagneleitern 


nannten damals fogar den Preis, Sie 
verfucht dajfelbe Manöver. ES gelingt 
nicht recht. Plöglic drängt Jich 
mohibeleibte rauensperfjon auf bie 


Sie verfucht, diefelbe Rolle 
fpielen, die Frau Davis vor vier 
Jahren ſpielte. Es iſt rau State 
Rutherford von Chicago, die Mayor 
Thompſons politiſche Faktion zur 
Oberwaſchfrau im Schwindſuchts— 
hoſpital ernannt hatte, die aber nicht 
lange blieb, da ſie ſich mit allen Leu— 
ſten zankte. Sie iſt eine Dame, die 
ſich gern vordrängt. Die beiden ein— 
zigen Staaten, deren Delegationen 
fih rühren, find Tenneffee und Nord: 
Garolina, rein demofratifche Staaten. 
Einige ihrer Delegaten beginnen einen 
| Umgug. Auf den Gallerien verurfa- 
chen einige leberlungige Individuen 
| einen Riefenlärm. Die Kundgebung 
\fucht dur Lärm zu erfegen, was ihr 
an Zahl mangelt. Sie dauert länaer 
ala eine halbe Stunde, mwährend der 
die Delegaten fühl mie die Hunde: 
nafen bleiben. Berhältnigmäßige 
| Stille sritt ein. Auch die beitbezahlte 
| Leberlunge muß fi mal audruben. 
Der Hilfsfefretär mit der Stimme, 
‚die einem Nebelhorn gleicht, ruft aus: 
„Kortd Dakota!” Der Staat über- 
läßt feinen Pla dem Staat Wiston- 
fin und Michael H. Olbrich von Ma— 
difon bringt in einer zündenden Rebe 
Mizfonfins Senator Robert Marion 
La Follette in Vorfchlaa. 


La Follette vorgeichlagen. 

„gum dritten Mal bietet Wisconfin 
den Republifanern des Landes die Gele- 
genheit zur Rettung der Partei,” begann 
M.B. Olbrich, Madifon, die Nede, in der 
er Senator Lafollette in Vorjchlag 
bradte. „Zmei Mal wurde da3 Aner- 
| bieten abgeichlagen, und e3 folgte die 
Niederlage. Heute metjt der Staat aber- 
| mals den Weg zu Sieg und Ehren. 
|__„Srieg tft beute die hauptfächlichite 
| Wirflichkeit. Der tägliche Gedanfe der 
Nation wird gefärbt durch denWiderjchein 
| der furchtbare: Glut am öſtlichen Firma— 
ment. Für manchen haben alte Werte 
angefichts jener PBroipektive von Feuer 
und Blut jedes Verhältnik verloren. Die 


Ein Wann, der | 


Als er den Was! 


eine | 


„Teddy, 


furzen Ausruf: „Indiana“. Das ſtets lebhaft. 
Haus beruhigt ſich. Die vielen Bewun⸗ 
derer Shermans, die plötzlich in der 
Halle erſchienen waren, verſchwinden 
cbenſo plötzlich. Sie verkrümeln ſich 
und bleiben natürlich, trotzdem ſie keine 
Eintrittskarten gehabt haben. Durch 
alle möglichen Türen waren ſie einge— 
laſſen worden, während Leute mit 
Eintritistarten, ja ſogar Vertreter der 
Rreſſe, die aeſchäftlich in der Halle au 


Beſitztitel des nationalen Erbes in dem 
roten, Widerſchein nachprüfund, finden ſie 
in 140jährigem nationalen Beſtehen ei— 
nen einzigen langen Beweis gefährlicher 
(Get „Maltbahts und ubiane” | nei aakgemie allem unlere Beni 

age e * 8 in unſere Menſch— 
De —2* an race er |Tichfeit in das belle Gold de3 Heldentums 
en im Hau auf. ie uſik ſpie umprägen kann; daß nur durch das 
das alte ſentimentale Lied „On the —— —— Bis Ei —— er 

t “ je Nationalen Gerjtes bewahren Tann. a 

Bants of the Wabajh“, und bie und fühn heißen fie die Menjchenfchläd)- 


ih für einen Staatömann, jeder 
nimmt lebhaften Anteil an der Politik, 
MWeihfeidene Banner mit der Auf: 


„Hooſiers“, unterftügt von ben Dele- 


terei um des Handels willen gut und for⸗ 


anten und Beluchere non Rentucb. horn uns au Toten auf. um die Annbela- 


I 


| 
| 
| 
' 


mit der Gegenwart befannt und fir Die) Yen 


| 


I 
I 


als $1.00 wert — fpeziell für 
Nicht mehr ald 4 an einen Kunden. 
Gebleihtes Hd Handtuchzceug, 18 Zoll 
breit, reaulär 10c die Dard Wert, | 
fpeziell zu, die Yard 
Nicht mehr als 10 VdS. an einen Kunden. 
Graue oder blaue Overalls Tür sinaben 
in Großen don 10 bis 16 Nabre, 
regular 3dc mert Be ſpegiell 
Nicht mehr als 4 an einen Kunden. 


BB. 
tragen frei zu halten. Und ihr unausges | 


jprochener Gedanfe nennt den echabenen 
VBerfuch einer Volfsregierung einen Fehl 
ichlag und erblidt in der Despotengeiwalt 
die leßte Mettung der Ziviliſation. Um 
Verfiich der VBerdrebung der Beitinı 
mung des Landes zu verjchleiern unter 


bon | dem Dedmantel eines moraliichen Sreuz- 
| zuges wenden Andere jich an den Patrio: | 
Sie fchelten uns unfertig, zeiben | 


tismus. 


uns des Verrats an dem anvevertrauten 


I 


(Hut des Landes, malen mit ftolzer Nicht: 


| achtung der Tatfachen ein nactes Amerifa 


Imit einem Stroblzepter im Ntampfe mit 


| 


Preßbüros, 





| 


| 


\ 


| 


| 


| 


I 





| 


lajien, nämlich einen Mann aufzuitellen, | RoofeveltS angejtelt worden. Spötter | 





| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


\ 


! 


|wehrmittel gegen da3 Toten fei. 


| 


einer waftenitarrenden Welt, und Die 


ſchon für Landesverteidigungszwecke ver 


ausgabte Milliarde iſt nur ein Tropfen 
im Ozean ihrer Forderung. Die Meere 
ſeien keine Schutzgrenze mehr, ſondern bö— 
ten ſchnellen Schiffen Zugang, ſagen ſie. 
Sklaven einer Vernunft, die alle Logik 
verwirft und die Erfahrung von Jahr 
hunderten Lügen ſtraft, verſichern ſie, daß 
Vorbereitung zum Töten das einzige Ab 
Wenn 
auch die wahnwitzige Blutluſt und Gier 
auf dem Wirbelwind der Unvernunft ihre 
ſelbſtſüchtigen Rufe in bas Voltk erſchallen 


laſſen, ſo iſt die Vernunft des amerifaniz | 


fchen Bolfes, wie eine PBoramide im wir 


'belnden Sanditurin, unerjchüttert. 


„Biel Gelcyrei von Kanonen und Trom 
meln mag das lrteil diefer Stunde erre= 
gen und berivirren, aber e3 wird das Ur— 
teil des amerifaniichen Volkes niet blen 
den, jener 99 Prozent, deren Körper Die 
Kugeln aufnehmen müßten, und die mit 
Kindestindern zahlen und jterben müflen. 
‚jyür fie, Die ruhigen Millionen, welche 
feine Striegsmunition verfaufen, 
feine Kriegsbonds verfchachern, welche 
nicht nach Memtern jtreben, welche feinen 
Anteil an diefem wilden Treiben baiten, 
fpricht Wisfonfin; es fchlägt heute jeinen 
Kandidaten vor. 

„Die uns borliegende Frage tit rein 
amerifanijch, und unfer Kandidat bildet 
Die VBerförperung jene3 Amerifanimus, 
welcher die Niiftungsfrage Jchon vor einem 
Rabrhundert entfchieden hat. Dort oben 
im Norden haben wir 1000 Meilen Süite, 
ohne daß fich nur ein einziges Striegsichiff 
Dort befände, und wir haben eine 3000 
Meilen lange Grenze, ohne ein einziq‘3 
Fort; troßdem war es niemals nötig, zum 
Schwerte zu greifen. 
das ſüdliche Kreuzg am Himmel fteht und 
Die Staatsmänner von Chili und von Ar— 
gentinien auf den Gipfeln der Inden das 
Kreuz de* Chriitentums errichteten, . 3 
Zeichen de3 beitändigen Friedens, Tieht 
man das wirflich amertlanijche Ideal, das 
die Meitliche Hemijphäre der bon Der 
Nrtegsfurie Durchtobten alten Welt gegen 
über jtelt. Da hier Redem die Moöglich- 


| fett, dal Sich der Frieden auch ohne Rü 


tungen aufrecht erhalten läßt, deutlich 


vor Augen geführt twicd, wett Minerifa | 


den Natjchlag welcher darauf binztelt, 
unter den Amerifanern die Liebe zu jenem 


jeren Brüdern auf der anderen Teite 
des Tzeans da3 Nüdgrat bricht und ihnen 
da3 Herz zerfleijcht, entichteden zuriüed. 

„Das Land ruft Wisfonfinz KXootien, 


und das Steuer nicht verdächtigen Händen 
anvertrauen wird; e3 ruft den Mann, 
welcher die Theorie veriwirft, day Ein 
bruch die böchfte Richtfehnur der internas 
tiolen Moral iit, und nicht dulden moird, 
dab die Arbeiter in jenen 


Menichenleiber, 
Ichlieklich eine 


Gräber, verſtünimelte 
gebrochene Herzen und 
Entartung der Raſſe. 

„Er iſt aber nicht etwa nur ein Apoſtel 
der Verneinung, dieſer Kandidat, den wir 
Ihnen in dieſer außerordentlich verant— 
wortungsreichen Zeit, in der fortwährend 
neue Probleme aufgeworfen werden, als 
Führer empfehlen. Von all den wackeren 
Feldherren, welche in dieſer Stunde die 
Führung übernehmen könmten, wird Wis 
konſins Kämpe allein den Anforderungen 
der Zeit voll gerecht. Er Tieht im Ntriege 
das Gegenteil von ‚Fortichritt, namlich die 
Sitadelle der Privilegien, den Thron der 
entießlichen Verförperung der Inmenfch- 
lichfett des Menfchen gegen den Mitmen: 
ichen. Könnte man ihn berumterreigen, 
\o wäre damit ein wichtiger Scorttt zur 
Ecrichtung eines fortjchrittlichen Weltrei 
des getan. Andere mögen jchon ähnliches 
empfunden haben, ihm aber tit diefer Ge= 
Dante Das böchite moraliiche GSelehß. Der 
Strom jeines Fortichrittlertums it nie 
mals abgeebbt, jondern im Gegenteil bei 
jeder Gelegenheit mächtiger geworden, 
Unſer Kandidat würde die mmoralifche 
Energie der ganzen Welt aufbieten, aus 
den neutralen Ländern eine feſte Pha— 
lanx bilden und als der Führer einer 
Billion von proteſtirenden Menſchen die 
blutigen Kriegshunde zurückrufen und 
dem Kampfe ein Ende machen. Wie die 
Stimme des beleidigten Gottes würde die 
einander bekämpfenden Nationen unauf— 
hörlich die Anſicht der gangen Welt entge 
genſchallen, bis ſchließlich jener von Lin— 
coln erhoffte Friede zu Stande käme, der 
nicht einen Tag, ein Jahrhundert, ſondern 
ewig währt. 

„Meine Herren, Wisconſin unierbreitet 
Ihnen den Namen ſeines beliebten und 
bewährten Führers, eines wackeren, treu— 
herzigen, einfachen Mannes, den Neuge— 
ſtalter eines ſtolzen, blühenden Staates, 
den erſten Architekten jenes prächtigen, 
ſtolzen Baus, der immer weiter ſeiner 
Vollendung entgegen geht, eines erlöſten 
Amerikas, und den treueſten Propheten 
der internationalen Moral — Robert M. 
La Follette“. 


Emmerſon Collins von Pennſylva— 
nien bringt den Reigen der Nomina— 


tionsrednet zum Abſchluß mit einer auch die aus dem Walde von Avocourt trale ſollte das eine aufklärende Tat— 
Anſprache, in der er Gouverneur Mar- gegen Höhe 304 vorbrechende deutſche ſache ſein. 


tin G. Brumbaugh von Pennſylvanien 
in Vorſchlag brachte. Er führte aus: 


Collins nominirt Brumbaugh. 

„In der im Jahre 1880 abgehaltenen 
Konvention ſprach ſich Conkling, indem 
er den Mann von Appomattox für die No— 
mination in Vorſchlag brachte, wie folgt 
aus: „Sobald ſich der in dieſer Stunde 
aufgewirbelte Staub gelegt haben wird, 
werden wir ſehen, wie die republikaniſche 
Partei mit flatternden Fahnen auf einen 
gewiſſen, dauernden Sieg zumarſchirt.“ 

„Dieſe —2— gilt auch für den 
heutigen Tag. ie republikaniſche Par⸗ 
dos tt dm berrfichen 


Menriff_l einen 


I 
welche 


Ind auch Dort, Ivo! 


furchtbare | 
Tretmüble hineingeraten, die weder Brod 
Inoch Ruhm erzeugt, Jondern namenloje 


„Dem Ergebnis der VBorivabl gemäß, 


| 
| bei welchem er über eine Viertelmillton | 
| Stimmen erhielt, bringt Pennſylvanien 


hiermit ſeinen verdienſtvollen Gouver— 
neur, Martin Grove Brumbaugh, für die 
Nomination in Vorſchlag. Auf penn— 
ſylvaniſchem Boden geboren, im Schooße 
jenes Geſchlechts, welches ſeit zwei Jahr 
hunderten an der Entwickelung des Staa— 


tes mitarbeitete, iſt er ein typiſcher Ver-⸗ 


treter ſeiner beſten Bürger. Vor zwei 
Jahren reorganiſirte er die Pariei und 
wurde mit einer anſehnlichen Mehrheit 
| zum Gouverneur erforen. 
ner Amtszeit hat er eine Menge vortreff- 
licher Matzregeln getroffen. Dabei ver- 
lor er niemals die Fühlung mit dem ge= 
wöhnlichen Wolfe, dem er entitammt, md 
deflen treuer Diener er bleiben wird, 
welche Ehren ihm auch zu teil werden 
follten. 

In Bezug auf den Amerifanismus 
jtebt er hinter feinem zurüd,. Bon zahl- 
lofen NRednertribiüinen herab hat er das 
fojtbare Erbe gepriejen, das unfere Vor— 
väter una binterliegen, und it mit allen 
Sträften fire junen Geilt eingetreten, dr 
uns frei macht und Yiebe und Verehrung 
zu unferer Flagge lehrt. Ein einfacher 
Mann bon Geburt, ein Geledrter auf 
ı Grund jener Erziehung, ein Führer 
| durd) die ihm bon Gott verliehenen Ga 
ben, bejitt Martin Grove Brumbaugh 
\alle die nötigen Eigenjchaften, um die 





| Republifaner zum Siege zu führen und | 
höchite Ant, mwelches das Land zu! 


| das | 
bergeben hat, erfolgreich zu verivalten.“ 


| Unterjtügungsreden, die der Konpent 
lauf die Empfehlung des Ausfchufles 
für Gefchäftsregeln auf je zwei für je- 
I\den Kandidaten, und zwar von höd)- 
\ftens fünf Minuten Dauer, be- 
ihränfte, Dann folgte die erjte Ab- 
ſtimmung. 
— —— — — 


Auf Höhe 304. 


—8 


Von Major a. D. E. Moraht. 


Die Franzoſen haben ſelbſt das 
ihrige getan, aller Welt die Wichtigkeit 
jener Verteidigungsſtellung auf dem 
linken Maasufer zu verkünden, welche 
ſich Höhe 304 nennt und halbwegs 
zwiſchen Avocourt und der Höhe „To— 
ter Mann“ gelegen iſt. 
in den ſchweren Kämpfen auf dem 
linken Maasufer für die Franzoſen 
eine jogenannte Sadjtellung gebildet. 
Während uns nämlich gelungen war, 
am 25. März einen neuen Berteidi- 
gungsabfchnitt unferer Feinde zu be= 
äwingen und eine neue Front herzus 
ftellen, iwelche aus dem Raume von 
Malancourt im Halbfreis bis nördlich 
Unocourt führte, hatten wir noch nicht 
erreichen können, unjere Yront näher 
an den fritifchen Punkt, Höhe 304, 
heranzuführen, Oeſtlich diejfer Höhe 
war ebenfalls unfere Linie in gemwij- 
fem Abjtand von ihr geblieben und zug 
fih au3 dem Raume von Bethincourt 
über die Höhen „Zoter Diann“ bis 
Gumieres heran. Hierdurch hatten die 
Yrangofen, welche Höhe 304 hartnädig 
ı hielten, fich gleichzeitig nad) drei Sei- 
ten zu verteidigen: nach Weiten gegen 
Iunjere Stellung bei Höhe 287, nad 
Norden gegen unfere Front am „Zo= 
ten Mann“. even Augenblid konnten 
die Frangzofen geiwärtiq fein, daß mir, 
bon irgendeiner Geite vorgehend, dieje 
Sadlitellung abjchnüren würden. Das 
fonnte gefchehen durch einen Anariff 
aus dem Bois d’Uoocourt oder durch 
einen Anariff aus der Richtung der 
Höhen 265 und 295, am „Zoten 
Mann“, 3 fcheint, ald ob die Lage 
für jolhe Taktit nicht günjtig gewelen 
& denn mir haben einen anderen 





Meg gewählt, den des direkten An— 
griffg, von Norden gegen den Nord- 
|hang ber Höhe 304. Oft genua hat 
\unjere Heeresleitung ihr im Vaterlan- 
de dankbar empfundenes Beftreben 
kundgegeben, die Verluſte nach Mög— 
lichteit einzuſchränken. Es ergab ſich 
hieraus eine Taktik, die es unterläßt, 
den „Stier bei den Hörnern zu faſſen“. 
Ein idealer Erfolg-wäre es jedenfalls 
geweſen, den Gegner auf Höhe 304 ab— 
zuſchnüren, d. h. durch Vorſtoß auf 
ſeine Flanken ihn am Rückzug zu hin— 
dern. Aber ein Blick auf die Haupt— 
ſtellung der franzöſiſchen Verteidigung 
lehrt uns, daß die ſtürmenden deut— 
ſchen Infanteriemaſſen 
nur unter dem furchtbarſten Feuer der 
gegneriſchen Artillerie hätten vorneh— 
men können. Das ſtarke franzöſiſche 
Fort Marre iſt nur 4 Kilometer ent— 
fernt von den genannten Höhen 265 
und 295. Das franzöſiſche Fort „De 
Bois Bourrus“ liegt nicht weiter als 
6 Kilometer ſüdöſtlich von dem zu 
durcheilenden Raum. Und die Haupt— 
ſtellung des Gegners zieht ſich aus der 
Gegend dieſer beiden genannten Forts 
über die Berge bei Esnes, welche die 
ganze nördliche Gegend überhöhen mit 
Ausnahme eines ſchmalen Hanges ſüd— 
öſtlich von Höhe 304. Weiter zieht ſich 
die franzöſiſche Hauptſtellung entlang 
—* Esnes nach dem Raume von Avo— 
court, wo ſie zuletzt paralell mit unſe— 
|ter Front läuft und noch nicht einmal 
12 Kilometer von ihr entfernt tft. Alſo 


ıSnfanterie hätte im furchtbarften 
lantenfeuer ihr Werk vollenden müj- 


Während ſei- 


Den Nominationsreden folgten die 


Hier hatte fi 


bit vorgefchoben und fomit mieder | 


folche Arbeit | 


Sommer wieder nach Colorado. 
Seht auch. Bertreffliche Züge via der Nod 
soland Yinten, darunter der berithmite 


Rocky Mountain Limited 


— nr eine Nadıt unterivens — 


Ginzige direfte Linie zwiichen dem Titen umd 
jowohl Denver wie Colorado Springs. Durd)- 
züge bis Pueblo. 

Hotels, Koſthäuſer und Nanches jeder Vörfe 
entiprechend, Unſere illuſtrirten Beſchreibun— 
gen geben an, was ſehenswert iſt und auch an— 
nähernd die Koſten. 8330.00 für die Rundfahrt 
von Chicago. 





Automatiſche Blod-Signale 
moderne aanzitählerne Ausriitung 
Vortrefflicher Speiſewagendienſt 


Feinſte 


prechen Sie vor, telephoniren oder ſchreiben 
ie wegen voller Auskunft über eine Colo— 
rado Ferienzeit an 


L. H. McCORMICK 
G. A. P.D. 


Adams und Dearborn Str., Chicago 
Phones: Central 4446; Wabash 3210 


— 
— 
= 
— 
— 
De 





unfere Angriffsrichtung vorgetragen. | 
Sie hatten fchon lange die Gefahr er- Fe 


| 

Ifannt. Ich erinnere an die Aeußerung = Er 

| 50% Profit zu machen!) 
| 

| 

! 


Sinanzielle3 


des früheren franzöfiichen Generalif- 
jimus Lacroir, der im „Temps“ aus- 
drüdlich den Angriff zmwifchen Hau 
court und „Ioter Mann” erwartete. 
Und in dem amtlichen franzöfifchen | 
Bericht vom Sonnabend Nachmittag 
1(6. Mai) wird bereit zugegeben, daß IE « 
|die franzöfifche Befakung der Höhe 
1304 einen Zeil der Gräben auf den 
Nordabhängen habe räumen müffen, 
Mit der Eroberung der Nordabhänge | 
bon Höhe 304 hat es nun aber nicht | 
jein Bewenden, jondern wir haben | 
unfere Linie vielmehr auf die Höbe| 


Conſols) 


men. 


bei Preuß. Staatsanleihe 
in beſchränkten Sum 
Originalwertpapiere mit laufenden 
Zinskoupons an Hand. 

In Stücken von 


10090 Marf 


Heute 


dJ 8145 


Normaler Preis 83215 
TEE NT 


| 
| Zimjenerträanis 5% Offerte giltig, f 


TE rate. But 
43 9ige 
) zolße 


I H 


einen lichtigen Seftor aus dem Ber- ' sj9) ) 
teidigung3raum bon Verdun voraus— ) nn 
gejchnitten, 

Sedes Mal, wenn uns ein neuer Er: 
folg bejchieven war, hat die frangbji- 
jche amtliche und halbamtliche Bericht: 
erjtattung ausbrüdli darauf hinge= 
miejen, daß die deutfche Artillerie mit 
ihrer furchtbaren Wirkung die franzö- 
itichen Gräben zerftört und unhaltbar 
gemacht habe, E&3 fehlte zwar niemals 
der Hinweis: „Unfere Batterien ant- 
morteten 


4Igige | 
| SIT. J08 
134.001 


Ungariiche 


nicht minder fräftig”, aber | 


der Erfolg unferes Xrtilleriefeuers 
chen Abwehr meit überlegen gemefen | 
jein, denn jo jicher wie das Amen in 
der Kirche folate das Vorfchieben der 
deutſchen Infanterielinie. Unſer gan— 
zer Angriff auf Verdun iſt ja, wie die 
Gegner längſt erkannt haben, gegrün— 
det auf dieſe erdrückende Wirkung un— 
ſerer ſchweren Geſchütze. Was mir 
jetzt erreichen im Artilleriekampf, ha— 
ben wir in kleinerem Maßſtabe beim 
Niederringen der anderen weſtlichen 
Feſtungen bereits vorahnen laſſen. 
Aber die ungeheure Maſſenwirkung 
unſeres Artilleriefeuers gegen Verdun 
konnte doch erſt nach und nach zu die— 
ſer jetzigen Höhe ſich ſteigern, nämlich 
durch die bedeutende Vermehrung un— 
ſerer artilleriſtiſchen Angriffsmittel, 
der ſchweren Geſchütze und der ſchwe— 
ren Munition. Es ſcheint, als ſei es 
unſeren Gegnern in Frankreich a 
möglich, ein gleiches Tempo innezubalz | 
ten. Das haben wir erwartet, und alle 
Ruhmredigkeit der Creuzot-Werke und 
ihrer Hintermänner zu Zeiten des letz— 
ten Balkankrieges haben uns über die 
höhere Leiftungsfähigfeit unferer Ge: ı 
I&üßfabriten nicht täufchen können, 

sn diefem fritifchen Stadium der 
franzöftschen Verteidvigungstämpfe um 
Verdun iſt es nur zu natürlich, daß 
beide Parteien fich in ihren amtlichen 
Berichten wiederholt mit den geaneri- 
ſchen Verluſten befaſſen. Ich habe 
ſchon an früherer Stelle ausgeſprochen, 
daß ſich erſt nach dem Kriege feſtſtellen 
läßt, wie die Verhältnißzahl zwiſchen 
Verluſt und Gewinn ſich darſtellt, mit 
anderen Worten, wer von den Gegnern 
ſeinen Erfolg zu teuer erkaufte. Bis 
jetzt haben nun bloß die deutſchen 
| Überlegen fein müffen. Aber überall, 
| wo wir im DOften und Weiten Erfolae 
jerftritten haben, konnten iwir es mit ei- 
Iner Minderheit der Zahl tun, und 
Deiterreich-IIngarn hält einen mehr als 
doppelt überlegenen Gegner feit Yah- 
tesfrift Standhaft von feinen ſüdweſt— 
lihen Grenzen fern. Das Hauptele- 
ment des Sieges, der Wert der Trup- 
pen und ihr moralifcher Siegesmille, 
fteigt andauernd auf unferer Seite, 
Für den Gegner und jchelfüchtige Neu- 


i rg per 1000 Sironen 
Wir find immer billiger als New Vort! 
Sparbücher werden in Jahlung genommen 
zur Mbbebung erit nad 1. Julia, c. 
Gelvjendungen 


1$20.00 $14.00) 


für 100 Mart für 100 Kronen B 
Alle Beträge werden bon uns in Eu 
Jropa funkentelegraphiſch angewieſen. 
J Quae Breisaufſchlag — unter Garantic. J 


L.Kaufmann &Co.,,! 


Deutſches Bankgeſchäft, Staatszeitungs⸗ 
Gebäude, 1. Stock, 28 S. 5ñth Avenuec. 
Repräſentanten der 

Wiener Bant Hofmann & Co. 
Offen taglich bis 8 Uhr Abends. Sonntags 
Vormittags von 9% bis 5, 
Telephon: Franklin 5722, 


intdofafono* 


Schiffs: 
karten 
aller 
Linien 


Geldſen— 


Notarials⸗ 
und 
Rechls⸗ 
Kanzlei 
Antwort 
in 
einer 
Wireless Woche 


Kriegs-Anleihen 
Geldſendungen 


zum Tageslurs durch die Königl. Ungariſche 
Voſtſparkaſſe unter vollſter Garantie. 


Becker & Rakichich 


SIE W. North Ave, 1 Treppe hoc. 
Tcel.: Diberfeh 





misomifafoniM 


maß Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu Dem 
günitigiten Bedingungen. 


Borzüglidye erfte Hypotheken 


zu 546% und 6% Binien ftetd an Haub. 


A. Holinger & Co. (In) 


Lumiber Exchange Bida. 11 €. LaSalie Str. 
Xelepbon Randolph 1191 Solmtfalon‘ 


— 


Wir leihen 


Geld zn verleihen FE, 


erſte Hypothelen zu den niedrigften Zinfen. 


Home Bank and Trust Co. 


Silfsauellen über $2,000,000. 


82 
Milwaukee und Aſhland Ave. 

Offen Dienstag und Samstag Abend bis v Uhr. 

— 


Siemſens Palmgarten. 


18.50 


per LVON Marti 


per LOOO Kronen J 


muß doch der frangöfifchen artilferifti- | AOL} N * * 139. 90 i 


fen. Aus diefem Grunde, fo feheint — — 

a In Sie F ⸗ 
mit, haben wir ſüdöſtlich Haucourt un- total auf Der Stordfeite, krift an fait 
jeren Angriff angeſetzt (nach der Mel⸗ alte Belannte, mit denen man fich bei gu- 
dung vom 6. Mat aus dem Großen |ter Mufit und Vorträgen aufs Beite 
Hauptquartier waren die Snfanterie- amüliren fann. Zur Zeit treten dort 


— folgende Künſtler auf: Sutterluttis Th— 
und Artilleriekämpfe ſchon damals er⸗ler Truppe, die beliebten Duettiften 
folgreih, aber noch nicht zum Wb> | Adolph und Violette, ferner der Karaf- 
Ihluß gebracht), welcher fich jet zu |terfomiter Geo. Denndoefer, forte die 


einem vollen Erfolg ausgewachjen hat. | maliiche Sängerin Mamie Mestay. Die 


Anleihen auf Grundeigentum 
Unfere Raten find immer niedrig und unfere 
Dienfte jhnell und zuberläffig. 


Sprecht bei uns vor, 
wenn eine Anleihe notwendig wird. 


A. F. HAMMANN 


Mortanne Banker, 
1922— 24 ®. Chicago Ave. — Tel. Humb. 9488. 
Offen jeden Abend bis 9, ausgenommen Freitag. 
ap22jafomismt 


In ben Iehten Tagen haben dieigranzo- Dtufif Tiefern die Herren Kleh und Alein. 
fen Geaenitoh über Geaenitok degen 


Als VBofje fommt morgen Abend zur Auf: 
brimo „Atmei alüidIihe Familien.” 


Reiet die „Sonntaavoit“, 


J 





Wünſchen Sie 


niedrige Gasrechnungen? 


men und Herren. nd bi 
| ihöne Preife fommen an die beiten Stegler 
| zur Verteilung. 


4: 


Abendvon eneaao⸗ Samſtag, von 19. Tunt 1910. 


— — 


Bevoritchende Bergnügungen., 


Der Shwäbijdhe Unterftüß- 
ungsberein bveranitaltette an dem 
heitigen Samstag von Nachmittags 2 

Uhr an, im Aflhland_ Grove, Ede Aihland 
Ave. und Addijon Etr., ein großes Bil: 
nif, verbunden mit Preisfegeln für Das 
Geld und viele andere 


Jedes anweſende Kind 


erhält ein ſchönes Geſchenk, während Er— 


wachſene Gelegenheit finden werden, nach 


Ihre Gas-Raten werden ſofort verringert, falls die 
Stadt den Vorſchlag der Gas-Geſellſchaft annimmt, der 
jet dem Stadtrat vorliegt. Hier it furz gefaßt unfer 
Dorjchlaa: 


Der Porſchlag der Gas-Geſellſchaſt 
an die Stadt 


Man gebe uns Erlaubniß „Hitze Einheit“ Gas 
zu machen und zuverkaufen anſtatt des veralteten 
und koſtſpieligen „Kerzenkraft“ Gas. 


Wir dagegen werden ſofort eine Liſte von Raten 
X Sreit ſetzen, die bedeutend niedriger ſind als 
die jetzigen Raten. 


Die niedrigere Liſte ſoll noch weiter revidirt wer— 
den ſebald unſer Eigentum abgeſchätzt iſt und 
ſtets wieder geändert werden durch die ordnungs— 
mäßig vorgeſehenen Autoritäten. 


Jetzige Gasraten müſſen erhöht werden, 
außer es wird uns geſtattet, „Hitze Einheit“ Gas 
zu machen und zu verkanfen. Wir können dies 
zur Befriedigung von Jedermaunn nachweiſen. 


ſeitens der Stadt 
Gasraten. Sprechen Sie mit 
Ihnen irgend etwas über 
uns deswegen. 


Die 1 ii au } me dieſes 
ſofort niedrigere 
dar uber. MN Falls 


ſchreiben an 


Vorſchlags bringt Ihnen 
Ihrem Alderman 
die Sache nicht klar iſt, 


Ih Brief oder Voſtkarte an 


t & Cote Co., 
den Anzei— 
täglichen 


ren 
Peoples Gas Ligh 
auf die Antwort 


großen 


14 
Kl 


24 


Ie 


The Bde Gas Li; ight & Coke Company 


Peopies Gas Building Telephon Wabash 6000 


ches EEE 


Seldunmeihungen 


J nach Deuticland und Deiter: 
reich = Ungarn 
werden innerhalb 


20) Slunden per Wineleß 


I für... Mart 100.00 
$16.00 für, . sironen I. 1 


N vr. 
Bei nrößeren Betränen entiprehende Er 
mäßigung. 


Poſt-Money-Orders 


J wie immer billigſt u, prompteſt zum Preiſe von 


820.00 für Mart 100.00 
8314.00 für Kronen 100.00 


Alle Kriegs-⸗Anleihen 


Männer! , 
einigen, — anderswo 
folg be 
Ion Inden, 


Kommtzu mich 


Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis ich 
Erfolg gezeigt habe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, welcher 
ſeit Jahren deren 
ſeinem <pezialitus 
Dium acmadıt Dat, md der weiß 
ma5 und Wwanır zu gej Rn bat. 
Ach garantire Grfol [ge in allen pris 
baten md chromiichen Maänners 
lraukheiten. Blutvergiftung, Barie 
eocele, Beichwerden, Hydrocele, Ber- 
Int der Mannestrnft, ſchwache Bla» 
fc, Hämorrhoiden ufm. Ah Denube 
alle die newejten amd moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
ivie 914 Neo Calvarian, Pace 
eine und Nheumatic Phylocogen 
ufw. Bönert nicht, und fpredit ſo⸗ 
fort tor, wenn Xhr in irgend einer 
Meile behaftet feid, 
u ee frei, 

Spredfti nden: Tägl, 9 : 
Sonnt ags u. Feiert age, nun 9 bis 


Dr. BU RGES: 


So. State Sir, 
itber 


ohne 
handelt 


Krantheiten zu 


‚ 


yY 


hafteiten wreifen nnd umter den niünftiniten Zal- 


tunags-Bedingungen, 


COMMERCIAL 
SITE es und Handelsbanf. 


& SAVINGS 
Stant3 - 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 


Telepyon: Humboldt 46 und 47. 


Chicago, 
bi 


422 


(Seven 


u, 
oper & KL, 


Zinnel 
ziegel 


1fbdidofafon* 


® J — m ten tüglich bis 6 Ubr Abends, Montags, Tor | 
* neriic 1 Samſtags bis 9 Uhr Ahends, 
XR | onntagen bon 10 bis 12 Uhr Mittags. i 


Sachverſtündigen 


wird bet jedem Vaar Gläſer angewendet, B 
das von uns gemamt wird, beſtes Material R 
wird gebraucht und Genauigkeit und Iuirie- 
denitelfuin bat ven Namen Shroeder 
zum erjten Gedanken bei Angenleiden 9 
macht, 


— En 
FEKETE & SON Santiers 


357 Grand Ave. Chicago, Ill. 
(Eigenes Bankgebäude.) 
Gegruͤndet in 1904, TIet.: Eceleh 3968. 


—— — 


und Si —J Be⸗ 
bfende 

Schneller deu Original Emptangichein 
mit Unterſchr des Empfängers 
als irgend welche Bank. 

kurten Kriegsanleihen 
Rat frei. 

5 Uhr Nbends 

Yu chmittags 


Unſer Erfolg iſt der Tatſache zuzuſchrei⸗ 
ben, daß wir das Vertrauen von über 406,000 3 
sniriedengcitelltenr Kunden er-Ü# 
worben haben,indem wir den hörften Stan: 
dar» @uirchierhielten in Diealität und ver- B 
fefter Zufricdenftellung bei jedem Pant 
Gläser, das wir anfertiaten, : 


tuiler dbolliter Garantie 


forgen dem 


Der eigenen 


ist 
uf 


Schiffs 


Dffen tüalih bis 


‚ W 


Filiale: 


FEKETE & HATTALA 


8552 Benter Str. Chicago, J. 
swiichen Salited und Fremont Straic. 
Tel.: Lincoln 2680, 


av20iade | 


2 Leiden, 


Mat nes straft — Veſchwerden 





EEE FT PIE 

RR EREET Kal 

A 
... 


Shifs- 
farten- 
Ageuten 
Kriegs— nleihen 


sum Tagesiurg, 


Geldiendungen 


unter volliter Garantie, | 
i00 Aronen „. 14.00 Dollar 


Revesz & Szoeke 


Deutih-Ungariihes Bantgeihäit. 
Vertreter der Transatlantie Trufit Company, 
Männer, Frauen und Kinder, labt Euch 


| 
| * ullerlon die., Chen go. | 
unfer neueftes Spezial-Bruhband, bas m * 


Lincoln 6690. | 

ein jedes andere übertriift, von uns genau | * 
andaſſen. Unſere 28⸗ abrige Erfabrtung — 
aarantitt Euch Erfolg. 
Wir fabriziren über 100 andere Sorten 
Brucpbänder, von 31 aufmärtde. Gummi- 

Strünipfe, Leibbinden etc. Fabrit⸗ 
vreifen. 


(UL Dr. Robt. Wolfertz Co. 


2154 North 5th Avenue, Ecke Mandolph St. 
Geſchaft offen von 8—ã86 Ubr,. Sonntags von — 12 
wullz.jar | 


HEUMATISMUS@ 


ne 


Be vlere —Varicı 


‚nei: 


ud su Seeinsen — dauernd. och yeilt, 


Seien Sie nit im Zweifel 


Beiuchen mich wegen freier Koniultation 
und ih werde S0 ten offen und ehriiy fageı 
18 ip für Eie tun fan. Keine falfde Xer- 


was 
ſprechungen. In meiner 2sjährigen Grfahr: 
fende geheilt ı 


als Spezidlarz baͤbe ih J d 
viele von vorz eitiger Chmüde gerettet. Ach be 
Serum⸗Vebandlungen. 


nutze die neueſten 
haße die modernſten Apparate zur Diagno 
m. bis 7 Uhr Abends. 
A» 


und vehanbiu g. 
und Frei 


tags und zeer 


Dr. 'WEINTRAUB 
Dentiher Epe;tal-Arszt. 
56 Werl Randolph Str, Ede N, Tevrborn Sir. 


Sweiter Sloor. . 
nb&tadido* 


Brurhleidende 


Notariatö- 
Sianzlei 


Eie 


16mai, Bidofa im | | 


Deutſche, öſterreichiſche und nngariſhe 


Kriegs-Anleihe 


Poſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch-— 

land, Deſterreich, Ungarn und Rußland, unter 
uolliter Garantie, bitliger als irgendwo! 

Yirgends Tönnt br beffer bedient werden. 

Konnte und überzengt Eud! | 

| 


Wr y ” — 
Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 


zu 


— Oſem een geheilt durch 
Schrages Rhenmatic Cure. 


swtele Qabre im Marite. Taufende bon Sets | 
lungen, Steine Kelafazäge. In der ganzen Welt 
derlauft. Tie fKlimmiften Fälle gebeilt, von ir» 
enbweldcr Urfahe und auna glei mie lange 
Den beſtebend. Freies Tuch über veliung ton 
beumatiemmd. ımd Bceugnifie, 


Seurases $1,000,000 GURE J. V. ZINNER & co! 


@ier! Etr. und Weber Ave. Chicass. | Gröhte dentid-ungariie Agentur in Chicago, 


ot22dofadt* 619 W. North Avenue, 


1400 W. 51. Str, Ede Loomts, 
Zeiet die „Sonntagvon« 


Dfien 8 Morgens bis 8 Abos, Sonna⸗⸗ 9—1.| 
ımi29.*% 


ı Herzens luft das 


| Bübler, 
| Sottlob 
Jauch, 


IM. 
| Freunde 


Plattdeütſche 


bei 
ı Komite jorgt für gute Tan, igmuſik, 
und alles, was zu einem Sommerfeſt im 
| Freien gehört, jo dat die Mitglieder und | 
A veunde der Gilde auf genugreihe Stuns 


nt. 8, a | der Zentraimächte offerirem wir zu dem vorteil» 


Nrin; 
John 


Kranken 


tungsverein 
‚cagod 


Tanzbein zu —** 
Für quie Getränke und einen Imbiß i 
beiten3 gejorgt. Der Eintritt fojtet 5 


| Eents für die Perjon, Frauen von Mit 
| gliedern umd Kinder under 14 Sahren 
| haben freien Eintritt. 


Nicht zu überjchen | 
die smal an einem 
Die Leitung haben | 
Jauch, Vorſitzender; 
Schoepfer, Sohn 
Ehriit. Walter, 

ceger, Emil Wirth, Satob | 
Jr ılius Hägele, Anton 2 Zaiter, 
Müller und Gujt. Anörgzer. 

Der Shuhbplattlerpvereiu „E 
Wildſchütz'n veranſtaltet am 
heutigen Samstag einen großen Fami— 
lienabend in Fleiners Halle, Nr. 1638 
Halſted Straße, zu welchem alle 
und, Gönner eingeladen ſind. 
Ritglieder anderer Vereine mit Abzeichen | 
baben freien Eintritt. Der beliebte Ders | 
ein toird wieder Alles tun, um feinen 
jälten einen genußreichen Abend zu bes | 
reiten. Seine Vauernfapelle wird das | 
Feſt verichönern helfen, für Bier ımd| 
Ambih it beitens „gelorgt. Angefangen 
wird um 7 Uhr. Der Eintritt fojtet nur 
10 Gent3 die Berfon. 

Ein großes Bilnif veranſtaltet die 
Gilde eben⸗ 
khron Nr. 24an dem morgigen Sonne 
tag im Bilnikhain des 


25 KCent3 Eintritt. 


it, dak das seit 
Samstag Itatt? findet. 
die Herren Kohn 
John Sauſſele, Karl 
—— König, 


— 
—— 


Chriſt. 


E 


Ein rühriges 


Spiele 


den zählen dürfen. 

Ihr 28. jährliches Piknik 
Platideutſche Gilde 
twieg Nr. 24 am morgiven 
im Luiſenhain des Deutſchen Alten— 
heims in Foreſt Park ab. Die Tome | 
merfeſte dieſer Gilde nehmen ſtets einen 
gemütlichen und unterhalienden Ver— 
lauf, und der Feſtausſchuß hat auch dies— 
mal dafür geſorgt, daß man einen genuß— 
reichen Abend verleben wird. Das Feſt 
beginnt um 1 Uhr, der Eintritt koſtet 28 
Cents. 

Der Hauptverein Tu Redt und 
ſcheue Nieman Ri und alle feinegchl- 
jtellen schen Tich infolge der Sonnlags— 


Geflets 
Zonntag | 


Iperrre gezwungen, ihre Bitnit an einem |! 


Samstag abzuhalten. &3 findet an dem 
fommenden Samstag im Nihland Grobe, 
Aſhland Avenue und Mddifon Straße, 
ſtatt. Es braucht wohl kaum be— 
ſonders erwähnt zu werden, daß 
Jeder, der das Feſt beſucht, ſich beſtens 
unterhalten wird, denn daß der Verein 
seite zu feiern verjteht, hat er zur Ges 
nüge beivtejen. Breistegeln, Tanz, Kabr: 
| markt und aute Bewwirtung bat der Feits 
ausichrH auf da3 Programm gejtellt. Wer 
ich dem Verein anfdyliegen will, erhält 
ın dent Tage billige Gelegenheit dazıt. 


Der Norde md Nordiveit Chicago 
9 ridmader Sranfenunters 
tusgungspberein beranitaltet am 
|fommenden Samötag, von 3 Uhr Na: 
mittags an in Hördt3 Garten, Belmont 
und Weitern Mpe,, em mit Breisfegeln 
Hi Herren und Damen verbundens Bil 
Inif, Viele ſchöne Preiſe werden an die 
beiten Segler verteilt werden, und zudem 
iſt Vorſorge zur Unterhaltung von Alt 
und sung durch allerlei Beluſtigungen 
getroffen. Die Feſtleitung haben die Her— 
ren Rudolph Chriſtoph, Vorſitzender; 
Charle 3 Karnatz, Peter We Bel, Hermann 
| Schlichting, Heinrich Bo, Heinrieh Mohr 
md Willtan Mohr übernonmten. 
Ein ZSommernachtsfeit, verbunden mit 
|Berlofung md Mgitattonsverfammtlung, 
halt die HerderXeague Nr 11,1. 
2% of WM, an dem fommenden Samstag 
Abend in der Beit Halle, 2171 El;,bourn 
Ave., Ecke Southport Mpe., ab. Der Vor: 
fehrungsaasfioguß beiteht aus den folgen: 
den Herren ımd Danıen: Fred Beilter- 
field, PBräfident; Anna GC. Spaeth, 
kretärin; Suſanne Seifert, Schatzmeiſte— 
Lena Beſterfield, Wenzel Schulz, 
Mehers, Minnie Blank, Auguſte 
Fütterer, Konſtanze Schubert, C. Wrotz— 
fi, Yınje Frenzen, Sophie Vogel, Ed 

Walz und E. Hoffmann, umd bat für te 
ten Imbiß, friſchen Trunk und gemütliche 
Untechalung beſtens geſorgt. Eintritts— 
ITarten koöſten im Vorverkauf 25, an der 
Tür 35 Gents, Anfang 7 Uhr. Die 
League verſammelt ſieg am 2. und 4. 
Samſtag im Monat, Abends 8 Uhr, in 
der Wicker Park Halle, 2046 W. North 
Ave. Damen und Herren im Alter von 
18 bis 55 Jahren können Mitglieder 
werden gegen Einzahlung von $1. 


Se: 


AN. 2 
vas 


Straniengeld beträgt wöchentlich $5 auf| 


die Tauer bon 12 Mochen im 
Sterbegeld $100, 
| Belieben von 500 


Nabhre, das 
Berficherung je nach 
‚13 31 35000. 

79 de3 
zbun des feiert 
tag, Abends 7 Uhr 


Der Tittrift Nr. 37 

Unterſt ütßu ngs 

am Tommenden Sams 
'anfangend, die Weihe ferner neuen Salte, 
13004 Lincoln Mve., und wird dabei eine | 
Agitationsverſammlung abhalten. In 
dieſer werden Damen und Herren im 
Alter von 16 bis Jahren bei ermä— 
ßigter Aufnahmegebühr (50 
82.50) aufgenommen. Mit dieſer Feier 
iſt ein Tanzkränzchen verbunden. Ein— 
tritt frei. ir Erf riſchungen iſt beſtens 
geſorgt. Der Bund beſteht ſeit 24 Jah— 
ren, bat 25,000 Mitglieder und bezahlt 
und Sterbegeld, er bezahlt nad) 
10jähriger Mirgliedichaft alle eingezahl: | 
ten Aljejments mit 6% Binjen au Die 
Mitglieder zurück. 

eriinet Ant 
der tadt 
bält anı fommenden Sonnabend, 
3 Ubr Abends, eine große Sonderver— 
fammlung in Fri Grobel3 Halle, Ely— 
bourn, Ede North Apve., ab. E3 foll über 
eine Berliner Yandpartie beraten ver 

Nach 9 Ubr fpielt die Kapelle zum Tanz 
auf, der beliebte Präfident B. Hauier 
weiß ſeine Gäſte zu unterhalten umd 
ivird den Ntorb-, VBeien- und Bändertanz 
leiten, auch bat er für Ktchle und Magen 
aeforgt. . Niemand foll ich beklagen, 
Dieie ——2 mit Tanz finden 
jeden 1. ımd 3. Sonnabend im Monat in 
jener Halle statt. 

Yın Sonntag, „oem 18. 
olumbia Tamenverein 
Sjähriges Beite pen {m —— Saal der 
Lincoln Zurnballe, Diverſey 
Sheffield Avenue, feitlich begeben. 
Vorkehrungen zu Diefer jilbernen 
läumsfeier werden bon Frau ©. 
Bräfidentin; Frau M. Groß, 
dentin; Frau EC, Siremier, Sefretarin; 
Frau H. Schwartzkopf, Finanziefretärin, 
und Hoher, Schhabmeijterin, und den Mit- 
nliedern Kda Broehm, Anna Witry, Ma— 
rie Metterling, MY. Henie, M. Huber, 
P. Rahn und U. Melter getroffen. 
VBallmanıs Trebeiter wird bei der Geles 


.)ı) 


thal- 
Chi- 


2 
— 


Der 
ct 


. 
= 


ö Sunt, wird der 
C 
2 
— 


Alle 
Jubi⸗ 
Daniel, 


genheit konzertiren und außerdem wird 
es an vielen muſikaliſchen und anderwei— 
Darbietungen nicht feh-⸗ 


tigen gediegenen 
len. Die Eintrittskarten koſten nur 25 
Cents, 

um 7 
wird 


u_ 


„D 


Ude pünktlich beginnen, 
zur Durchführung fommen: 


a. 
er 


werden billig und fachberftändig ausgefertigt. | Tag des Herrn“, Sänger der Suemmie; | Lincoln pe, 


Begrüßungs zrede, Emma Daniel, vᷣraͤſi⸗ 
dentin; Sobranſolo, Frl. Anna Manı, 
| Stlavierbegleitung Frau G. Hatze ber er; 
Sizilianiſcher Karaktertanz, die Fräulein 
Vauline Rahn und Francis — 
Sopranſolo, Frl. Tamingo; Sototanz, 
Fri Dide: Milolo. Frl. Mara Fiedler: 


Riverview Park | 


halt Die | 


nn 


Deutſchen 


Cents ſtatt 


fein! Rn Mc 4 uc 
„| AngebörigenMitglieder und Freunde bei 
Parkway u.“ 


Vigebrai⸗ | 


und die Freitlichfeit wird Abends | 


lavierbenleitung, Frau Sahenberger: 
Lied, Sänger der Harmonie. 


Die Balmloge Nr. 467,3. DO. DO. 
?%%., bat den romantisch gelegenen Barf in 
Morton Grove, IU., auserfehen für ihr 
Sommernadtsfeit am Conntag, dem 18. 
Juni. Dad Komite bat auf das Peite 
Eorge peirugen, um dieſes Feit zu einem 
groken Erfolge zu bringen. Die ver- 
Ichtedenartigiten Unterha altungen, wie 
Preiskegeln, Wettlaufen für Jung und 
Alt, Groß und Klein, Kinderſpiele aller 
Art, Tauziehen jtehen auf dem Pro— 
gramm. Gediegene Preiſe werden Die 
Sieger belohnen. Bei GTiüdärad, 
rum 
| Beite amüfiren, Abfahrt bom lUnions | 
Bahnhof mit der St. Baulbabır um 9 Uhr 
| Morgens und um 1 Ihr Nachmittags. 
Rückfahrt 6:30 und 10 Uhr Abends. 


Anna 


Muſit 
d Tanz wird man ſich ebenfalls aufs 


ö — — ——— — — ——— — — —— — 


Eintritt im Vorbertauf, an der Kaffe! 
Abends 25 Cents. Anfang 11 Upr Vor- 
mittags. Girt tüchtiges Komite jorgt für 
aute Tanzmufif, Umzug der Kinder, qute 
Küche und Getränke. E3 find die Damen 
Marie Beter, Präfidentin; Anna Anders, 
Elife Krauje, Margarete Freeſe, Adol— 

ine Peter, Marie Brauih, Maria Lorz, 
Minnie Teuber, Helene Nebgen, 
Winterhof, Luiſe Kotzebu, 
Zäzilie Baade, Johanna Bergmann, So— 
phie Löivenstein, Marie Lies, Kofie Jung, 
die alles aufbieten twerden, um Den 
Freunden einen vergnügten Tag zu be- 
reiten, 

Die Bella Dona Loge Nr. 
Orden der Ehrenritter und - Damen, 
anitalter am Samstag, dem: 15. 
ihr Bin? und Sommernachtäfeit 
Eberts Garten, 6668 Ridge Ave. 


D 


_ 


700, 
ber= 
Juli, 
„in 
Dis 


Tidet3 für Hin=- ımd Herfahrt 50 Eents | Loge hat ihr Feit bisher immer Sonn— 


die Berion, Slinder vor 6 bi3 14 Nadren | 
25 Gent3 das Ti t. 

Der Schwäbiſch 
Frauenvere in Wr. 


Piknik mit Preiskegeln in Vogels 
ten, Ede Harlem Ave. und Harrifon Str., 


8 | bei früheren Gelegenheiten beivielen, und 
\e3 braucht darum feinen bejonderen Hin- 
iveis, wie gemütlich e3 bet den Schtwäbins | 
nen umd Vadenjerinnen ‚zugeht. Ein tüch- 
tiges Komite unter Leitung der fähigen 
Eee Joſefiue J— wird 
feine Mühe fcheuen, den Vejuchern diejes 
reites einige gemütliche Stunden zu bes 
zeiten. Much für gute Bewirtung der 
ıGajte, pie für die QTanzluftigen iit bes 
| tens aejorgt. Anfang 1 Uhr Nachmit- 
| tans, 25 Cents. 

Die Deutſche Kriegerkame— 
Itadf haft hält am Sonnta, g, dem 18. 
Juni, nicht wie üblich am Montag, um 

2 Uhr Nachmittans ihre 
| Generalverjamamlung im VBeretinslofal, 
Schönbofens Halle, Milwaukee und Aſh 
land Avenue, mit einer nach der Ver— 
ſammlung ſtattfindenden Agitationsver— 
ſammlung, welche um 4 Uhr beginnt, ab. 
Alle ehemaligen deuiſchen 
welche eine ebtenbelle Entlaſſung nach— 
Imeifen Tonnen und Das 45. Lebensjahr 
nicht überjchritten habeır, 
Tage zu freier Mirfnabme 
Meltere Leute bis zum bollendeten 
| Lebensjahre müſſen die geſetzliche Auf— 
nahmegebühr entrichten. Ver Verein 
ein zahlt 36 Krankengeld die Woche, ſo 
wie Sterbegeld. Nach der Verſammlung 
er stommers. 
| Der Aurora Turnderein hält 
jein Kitnit anı Eonntag, dein 18. Juni, 
in Schreiners Garten an EL Eramford 
K ve. und dem Fluß ab. Den Teilneh⸗ 
‚mern, Mitgliedern, Shhülern und Freuns 
den, nebit Jamilien, wird dort Gelegen: | 
| heit geboten, bei BPreisfegeln, Angeln, | 
| Tanz und Spiel einen angenehmen Tag 
| im der freien Natur zu verbringen. Der 
! Eintritt fojtet für Eriwachiene 25, fir 
Kinder 15 Cents. 

Der Bürger-Frauenunter— 
ſt ützungsverein von Lake 
Biem beranitaltet am Mittwoch, dem 
21. Runt, ein Pilnif im Erxzelſior Park, 
Irving Bart Blod. und ‘ 


und 
wird 


nen Preiſen für Herren 
Jedes anweſende Kind 


Damen. 
befchentt, 


zensiuit im Tanze drehen können. _ Für 
gute Getränke und einen Jmbii; tit be> 
tens gelornt. Wie immer bei den seiten 
dDiejes Vereins, hat der Feitausichuß uns | 
ter der Leitung der beliebten PBräfidentin 
Auguſta Triphahn Sorge getragen den 
Beſuchern einige recht vergnügte Stunden 
zu bereiten. Das Komite beſteht aus: 
Minnie Chriſtoff, Vorſitzende; Julia 
Rutzen, Sehretärin; Caroline Müller, 
Schatzmeiſterin; Bertba Schoenfeldt, Aus 
guſta Hengſt, Therefia Krückeberg, Anna 
Gieße, Alma Malchmann, Auguſta Voß, 
Emma Grübenau, Emma Thum, Anna 
Flint, Minnie Krull, Lizzie Hafferfamp, 
Katharine Boit, Wilhelmine Weitpbal. 

Ter Chicago Bäder-linter- 
Hüäßungsperein gibt am Samstag, 
den 24. Runi, von 3 Uhr Nachmittags an, 
ein mit vrei skegeln verbundenes Punu 
in Hördts Garten an Weſtern * Bel⸗ 
mont Avenue. Man zahlt nuc 25 Gent3 
Eintritt, erhält aber dafür volle Gele- 
genbeit, Ticy den Nachmittag md Abend 
hindurch bei Tanz, Spiel und Luſtbarkeit 
im Freien und in angenehmer Geſellſchaft 
| zu unterhalten, 

Am Samstag, dem 24. Juni, veran— 
jtaltet dev Gegenieitige Unterjtügungs- | 
| berein „Deutihe Wacht“ jein achtes 


z 


| jährlicyes großes PBilnit und Sommer: | 


nachtöfejt, verbunden mit Breisfegeln, im 
Eureka Barf, 3410 Kıving Parf Bold. 
Wie immer bet den zyejten der „Deutfchen 
Bacht“ hat auch Diesmal der Feitausichuf 
unier Leitung ſeines Bräfidenten x. | 
Henn Mueller Sorge getragen, den Be- 
fucjern einige recht vergnügte Stunden 
im Freien unter fehattigen Bäumen zu 
bereiten. Ber Veranjtaltıng von Spielen 
jeder Art für Kung und Alt wird die Zeit 
angenehm vergeben, auch fie jehr ichöne | 
Preiſe auf der Kegelbahn iſt beſtens ge: 
forgt worden; eine quite $ 
zum Tanz aufjpielen: 
und 
aeſorat. Anfang 2 Uhr. Tickets 28e. 

Sein 8. großes Piknik, verbunden mit 
Kreis öfegeln, veranjtaltet der Hefjjen-s 
I|Nafjauer Damenpverein im| 
Schener3 Garten, 5215 M. Cratvford | 
| Mve., am Samstag, dem 24. Numi. An— 
fang 1 hr, Eimtriit 10 Cents, 
jrührige3 Nomitte, beitehend aus den 
men Garolina Brethbaues, Präfidentin; 
Maria uber, Dorothea E. Schalf, Au— 
guita Krüger und Anna Stnippel, 
für gute Tanzmuſit, Spiele und Alles, 
was zu einem Sommerfejt im sreien ge- 
hört, jo daß die Mitglieder md Freunde 
|des Vereins auf gemußreiche Stunden 
zählen dirfen. 

Ein mit Preisfegeln verbundenes 
nifegibt der Bayrifcd 
niſche 


für autes 





Pik— 
‚Amerikg⸗ 
Frauenverein der Süd⸗ 


ris Garten, 
Uhr an. 

u ten, 
| 


7100 Weſtern Avbe., 
Sollte das Wetter 
ſo feiert man in der Halle, aber ge— 
feiert wird, dafür hat der Vorfehrungs- 
ausſchuß gejorat. Stegelpreife, Tanz— 
muſit, Erfriſchungen uſw. werden tadel- 
los jein. Der Eintritt fojtet 2dc die Ber: 


' fon. 


bon 1 


Der Tı 
pird am Conntag, dem 25. Nunt, im 
| Luifenhain des deutjchen Altenheim jein 
Rifnik nebit Schülerfeit abhalten. Der 
Verein hat dafür gejorgt, daR die Schü: 
fer und ihre Angehörigen, ijowie alle 


2 


Spiel und Tanz und anderen Luſtbarkei— 
ten einen recht angenehmen und vergnü— 
gungsreichen Tag verleben erben. 

Am Samstag, dem 8. Nult, halt die 
Nnternationale Bäder 
Confectionarn Union Wr. 
the Bifnif, verbunden mit Preisfegeln 
| und Tanz, in Harms’ Grove an der We- 


Komite iſt jchon feit mehreren Wochen | 
allfeitigen Erfolg zu machen. 
ıVorverfauf fojten 25 Cents, | 
| Serrenbenleitung frei), ımd werden in 
Office der Union Nr. 2, 218—220 Weit 
Daf Str., verfauft. Ar der Safie often 
die Tidet3 25 Cents di ie Berjon, Im zum 
| Grove zu gelangen, fahre ma mit der 
oder Weſtern Ave. Linie 
bis Berteau Npve., (2 Blod3 nördlich vom 
Irving Vark Blod.) 

Die Treue Schweſter Loge 
Nr. 179 veranſtaltet am Dienstag, dem 
11. Juli, ihr 2jähr. Piknik mit Preis— 
iegeln im Excelſior Park, Irving Vark 
Ninde nahße Giſtan Me bei 15 Cenis 





Badiſche der alten Regel abzuweichen. 
1 Wird am mite erwartet troßden allgemeine Betei⸗ 


Sonntag, dem 18. Juni, ſein jährliches ligung der Mitglieder und Freunde, denn 
Gar⸗ —F es iſt Alles aufgeboten worden, um Allen, 


| ung u. 2 
Forest Part, abbalten, Was diefer blü- | angenehmen Tag bei Tanz’ und Spiel im | 
ende Verein leiten fann, hat er jehon oft | Freien zu beveiten, 


Id 3 


vierteljährliche | 


tags abgehalten, jieht fich aber durch Die | 

Sonntagsiperre gezivungen, diesmal von | 
Das So: | 
J 
| 


| 


einen genußreichen und | 


und Alt, 
Dan fährt mit der ; 
Linie bi3 Pratt Vve. und geht | 
anır Blocks tweitlich bis Ridge VMpe., 
dann Jidlich bi3 zum Garten 
Bin und Breisfegeln beranitaltet der | 
Bfälzer National Srauenz| 
verein am Samstag, dem 15. Auli, | 
im Eurefa Barf, Irving Part Blvd. und | 
Bernard Str. Das Feit ijt, wie üblich, | 
mit „Derfheemer Wurfchtmarft“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Radım., der Eintritt | 
foftet 25 Cents. Den Bejuchern toinf t 
ein ſchöner Tag bei den luſtigen Pfälze | 
I 
| 


Clarf Etr. 
” 


rinnen, und der eifrige Feitausfchuf Tteht | 


Daher zahlreihem Beluch entgegen. Gr; 
beitebt aus den Tamen Ana VBromanı, 
PBräjidentin; Kath. Hergendahn, Mar 


Marie Kraufe, Roja Burmeiiter, Louiſe 
Fleck, Marie Rentz, Klara Sommers und 





Soldaten, 


find an dieſem 
bererbrigr. | 


55. 


Drake Ave., ver⸗ 
bunden mit Preislegeln mit vielen ſchö⸗ 


während die Erwachjenen jich nad) Herz | 


Gifen | 
Irinfen bat das Somite gleichfalls 


Ein) 
Da= | 


jorgt | 


ungünſtig | 


ı 100 bei 
Murray Mombach 


urnberein Vorwärts nz nm 5 TA | 
itnberein Torwärts yuz 6-Apartmentgebäude Nr. 6744— | 


und! 
”ı 


Fuß, 


an der Arbeit, um das Pifnit zu einem | 
Tickets im | 
Damen in! 


den Verfehrslofalen der Väder umd in der | 


Unna Rusfe. 
Das grobe Bolfsteit D Platt— 
deutſchen Gilden,, veranſtaltet 
von der Großgilde der Ver einigten Stars 
ten, Wird am Samstag, Sonntag ımd 
Montag, dem 15., 10. und 17. Juli, ü 

Riverview gefeiert werden. 
immer hat der Feſtausſchuß 
diesmal ſein Beſtes getan, den 
ſuchern recht vergnügte Stunden 
bereiten. Bei Tanz und bei 
len aller Art wird Alt und Jung die Zeit 
auf das Angene hmſte vergehen. Jedes 
Kind wird ein wertvolles Geſchenk erbal- 
ten, und in einem Stinderzelt werden die 
Kleinen gut aufgehoben fein, die Mittter 
fönnen ihre Lieblinge dort unbejorgt laſ⸗ 
ſen, wenn ſie tanzen wollen. Zur Unter— 
haltung wird auch das 7 Doppelquarteit 
„2ilpenroje” durch Spiel und 
tragen, mehrere Gejangvereine werden 
Lieder fingen, und an 
theater, an den Kimften von Hunden und 
Pferden wird man fich ergößen Fömuen. 
Den Appetit werden 5000 Bfund feine 
Nale und 3000 Bund delifater, 
Deutichland eingeführteer Wurjt mächtig 
reizen, umd jelbjtredend twird auch für 
den nötigen flüffigen Stoff bejtens ge= 
ſorgt jein. 

| Da3 12. Sahrespitnil 
Zonntag, dem tuli, im Elm Treu 
| Grove in Dunning, der Dr. Herzl) 
‚u ngarii be Krunfenunter- 
| ſtützungsverein. Das Komite 
ſcheut keine Mühe, den Beſuchern einige 
vergnügte Stunden zu bereiten. Wett: 
rennen und Epiele um jehöne Rreife fin: 
den Statt, wer cber Derzlich lachen till, 
der * ſich an der Impfung, welche 
John Bull auf ſeinem langohrigen Eſe 


bekommen wird. 
· — —— — 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Zahlreiche Verkäufe von Gebäuden aller 
Art. Ginige hohe Breife erzielt. 
Obwohl gejtern Verküufe von be- 

ſonders großem Wertbetrage nicht zu 

verzeichnen waren, war ein ſehr leb— 
haftes Geſchäft zu verzeichnen, dab! 
fich ziemlich gleichmäßig auf Geſchäfts— 
d gebäude, Zinshäuſer und Wohnge 
bäude verteilte. Unter den größeren 
Verkäufen waren zu verzeichnen: 
R Henry an WR. und ©. 
das vierſtöckige Geſchäftsgebäude an 
der Südweſtecke von 55. Straße und 
Blackſtone Ave. 150 bei 75 Fuß, für 

895,000, belaſtet mit 8340,000. Die 

jährliche Mieteeinnahme fell fi auf 

ı #12,000 belaufen. (63 

| 


I 
| 
I 
| 
| 


ay 


garete Ertel, Elife Ried,  Eflife Non. 
—J 


1 
ste 


au! | 


| 


beranitaltet am 


2 
20. 


10-Apartmentgebäude 
Ave. für $65,000, belaftet mit $3 

2 Das dreiftöcdtge Miet abaus Nr. 
221 ©. Michigan Uve., auf H18,000 


ı 
\ 
\ 
I 
\ 


al auch ! 
Res | 


Spie— | 


| 
| 


verkauften | DZ 
ferner: 9. Galiner an Mar Conn das |... 7 
an der Süb- | 


wejtede von 61. Str. und Camplain | 


' 


Tanz bei: | 


emem Puppen- 


aus | 


| 


| 


| 
| 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


\ 


R. | 
H. Young | a 

d „ 'erbielt 
‚Schlag md 
dieſer lachte nur, 


Wallace, 


wurde in Teilzahlung gege⸗ 


ben. 
Seligs, Nr. 2450 Lake View Avenue, 
204 Fuß nördlich von Fullerton Park— 
an Henry Ehapin für $69,000, be: 
|laftet mit $37,000, verfauft. 
gende Befigübertragungen wurden im 
Grundbuhamt eingetragen: Henry W. 
ıLoveday an WU. MeEvan das 6-Apart- 
I menthbaus Nr. 4811—15 Sheridan 
Road, 100 Fuß von Latorence Xbe., 


| 60 bei 150 Fuß, für 542 ‚500, belajtet 


mit $20,000; 
Raymond Hancod 65 Bauftellen an 


Waller, Mango, Hunter ımd Mans- 
| field 
|Schwerdt an Ediw. Litinger die Lie- 


feite am Conntag, dem 25. Jumt, in Gerz | 


genſchaſt Nr. 6028 -30 Stony Island 


Avbe., fur 385.000 Adelaide 


8 il, : . I x 
Das ge Wm. N |Dylda, Nr. 


Fol⸗ | 


|Mohnung Wr. 


rige Charles Epitein, Sohn des Rab 


Sprechzimmer 
—— 9. Keenen an ſchaft —“ Arztes 
letzten 
einen 
'Bronitein, 
Ave., 


Ave., 50 bei 200 Fuß, für $36,000, | 


bela”ct mit $31,000; 
an Chas. Johnſon die Bauſtelle an 
Stony Island Aye. nahe 69 .Str., 
212 Fuß, für 
an Harriet Blad 


46 Elyde Ave für $27,000, wofür das 
'Mohnhaus 7134 Harvard Une, be- 
mertet mit $6500, in Teilzahlung ge- 
' geben wurde; Murray Wolbad) an U. 
E. Elift das Wohnhaus Nr. 5451 
Cornell Ave., 50 bei 150 Fuß, für 
$12,500; Dora Brecher an Arel 9. 
Johnſon den Bauplaß, 


| 000, | 


tern md Berteau pe. ab. Ein tätines | | 


HOTEL BISMARCK 


|Unfer ein Toller Sonntag Table d’Hnte | 
Sinner ift weltberühmt. 


fafon | Upenue, die regelmäßige Verfammlung 
\der Delegaten ber 
der Nordjeite, die zu den Verbündeten 
bon | Vereinen gehören, 
Norwegifh-Amertfaniichen Linie | jenheit fämmtlicher Delegaten ift not- 
| wendig, 


Dampfcranfunit, 


Der Dampfer „Bergensfjörd“ 
der 
ift von Bergen mit 759 Reifenden ab- 
gefahren und fol im New Yorf am 
17. Juni eintteffen. Am 24. Juni 
wirb er wieder von New Port abfah- 


ren, um am 3. Juli in Bergen einzu= 
treffen. 


827,500; ſchau 


Leſter Henſhel 


‚legten 
ı Charles war auf die 
und trat, 
| rüdrief, 
Kraftwagens. 


74 bei 127 hielt dort gabe Sottesdienit ab, als 
an der Nordoftede von Briar |fein Kind verunglückte, 
agent und Cambridge Ape, für $19,- | 


Wohnung, 


wurde nach dem Englewood Hoſpital 
way, wurde von John A. Verhoefen ad) i g | 


MOELLER BROTHE I 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Montag. Bargaind 


Star Yard breites 2 2 gebleichtes Bett: | Sc 


tuchzcug ſchwerer mn — 5 ı nd 
ER in aaue she una — — 2 

jeden Baumwollene gerippte Leibchen fur Dar 
men ausgeſchnittener Hals und chue 


(20 Vds. an "stunden. ) 
Sie Qualität nebleidtes DTamast-Gand- Hermel, arobe Sorte, ein 
tuhzeug, mit rotem Rand, gut 5ic 10c Wert, Me. F ‚123€ 
260 (2 an jeden Kunden.) 
Flanell, 63€ 
geföpert, 
gebleichter —— ——— 7 1 3 Boint Yeder-Hansilippers für * 43 
die Naed.. ei 20 men— Größen bis zu 8... c 
25c merceri;ch Strümpfe (2 an jeden Kunden.) 
1 
103e 
beſetzt (2 an jeden), öl..enocnnes 
——————— 77⸗⸗— yüä dl 
Moellers garantirte Haus— 
1. 43 
dc 


* 


Hoi entzäger für Annden— 
15c Werte, für. 


ſchwarz e 
ein wenig 


ziste 


(10 Vd3. an jeden” stunden.) 
nn uifette und Boile, 15c W 
Amosieag doppelt gefließter, auiſette und Voile. 100 Werte 
= 
onds, Paar.. dm voll mit Epiten und Stiderei 
(2 Baar an jeden Kund 19c 
IL I GL LI GT GI GL A GO GD GL GL G BG BGBL DL DL ÖLE DIL INS 
Schwarze und weiße, gerippte baum: 
wollene Strümpfe für Babies, m 
Baat.. DE 
(4 Baar an jeden. Stunden. ) 
— LPG DD ING MG WI NE BIN GBI LEAD MD GL I NDS IDG 
Gebleihter Gambric, 12Y2c —— > 


breit, fo aut wie Zonsdale, 
BER, Fr Ei Neinwollene Serge Ztitis in ſchwarz 
R Ser irts 
Zafieta — Yard blau oder Mifungei, Größen dis 


Schwar;jeinener Ehiffen | 
breit, $1.50 und $1.75 Werte, 21 Holt e, ein 85.00 
Dard...... re. 1 ol Taille, ein - A 
Glaris D Goats Zwirn, Kieider für Kinder, 2 Dis 6 Jahre, Ginge 
‚19 bam, Chambrab ımd Percale, 25€ 
Stieterei ouncing, im den neuc- Miatraben Gatten Top und Bottom 
ften Muftern, 50c wert — 29 
A an 
Drop-Griffe, $1_ Wert..... 
- (Steine Bolt: od. Phone⸗O vders. 
Baumwollene nerippte Union ; — 
Männer 35c Wert 21c Beien, von feiner Dualität Corn 288 
I * Srders) 
39c 


D, 9. 
alle 
Iserte, für. 
stombination ichiveres blaues = 98 
Mary vVickford Yuto voods — von mer— 
fü nifah gemäbt, 3Uc Isert 


für Roller-Handtücher, Yard...... 
u * Aur;e Länacn von Gardinen,‘ . 
Shaler 12% Dualität Nur; ne N Dar 
fie Damen, 29e Koriet-Shüscer für Tamen — prach 
en.) 
farbe, fveziell....... 


St. Louis ‚Non Truft Diele 
weiß, da3 fund, ‘ . 


G. M. 6. Häfel — 10€ 


Isert, Ballen .... 


2 


®. un S 
5c Nert, 
50C 


Spulen für. 
Nr. 8 Waſcht eſſel, Kupferbopen u, 
ert, die Yard.. * Nur ie 2) 
Snmits für 


Kummern 
6 
Tiefing, $5.00 2sert. 3 
cerizcd Stoff — 35c 19c 69% 
Nur je 1. Steine Boft oder 


an jeden Jtımoden.) Rhone-s 
—— —â—— — —— 
24 M. Rolle Cotton Iape, nur 
in weiß, 12c Wert, zu — c 
Süßwaſſer⸗ — Ta c 
Sc Bert, : ubend, dene 


- 10) Fu Kchitone Hanf 
Xeine... 2 
Grone galvanifirte Kainzuder, 


Jyringer- Zubehör, $1L wert. 


5 


Drogen: — 


zig. 25c_ wert, zu. 
Pain Killer, 50c wert 
Lemkes Jahannie —— 25 


Bargains in AR 


Gnhineie Green Trops, 25 wert 
Bromo Seltzer, 506c wert, un 
Piſos GCongh Ehprup, 251 wert, z11....8: ! wert, 1öe 


wert bis zu 83. v0 


u ——— | Einige 
Batent Eolt Ebuhe— | Mhoberieile 
Matte Aulbleder-Ehube— YFoye woneiten Taronk 
Schwarse Camthuhe— e Beuel 8 Faco 
Lohſarb. Ralblederihuße—) Alle Größen 


Dzforbs, Prnpa und Golenials für Dauıcn— 
Ehnürs und NAnöpf » Kacons. — Ladlcder, 
Gunmetal u. Kid.—Nlle Yacoas, alle Größeit, 


Schuhe für Männer — KAnaben-Ehuhc— 
Bon Gatin Galf, mit egira Belour Calf,— 
ſchweren joliden Xcderjoh- | folide Lederjoh: 
len. Ausgezeichnete Schuhe Ien. Knöpf⸗ u. 
für ſchwere Arbeit cons, alle Gr. 
—alie Briten. 1.00 5636. Sehrt ſpes.. 


Waſhburns Gold Medal Alehl, + Zah 51.59 


mit grauen 


Schnüũr⸗Fa⸗ 


ur. 0 


(Keine Bolt: oder Telephon-Beitellungen aus in führt.) 


eine Eier, srof und 


fanch, DTubend. ..oo.. 23c 
Fleiſch 


2cai Xard, 


DIERD.sundsuau gene 
Beef 


Liköre 


Old 


Zucker, — | 
| 10 Blund. eurer 7360 
(Rur am Counter) 1.00 
ogram 
Ich, Dutart.. 
Old Taylor 
Bourbon, 
anf Flaſchen ge 
— Flaſche. 
Californiſcher 
Arandh 
Slalde......... 


Feiner Doppel Getrei- 
detümmel 


Duart- slafche.. 56e 
.10 Flaſche Our Union 
Ktentudb Whis 

Quart 


Mo— 
4$c 


Kentuty 
82 


Flaſche 
Whis 


— —— — — — n 


Cocoanut 


23 


Seifen GHips — 
Oil Sorte 
pPfund. . . . . 


Sardinen, in Del, Ile 
Büchſe in 2 


Zerega Marke Macaroni oder 
Spagbetti, immer 2 
106, 3 Badele.......- rs 23C 


ä im 
— Stew, 
bfund 


—— 


4Tc 


Veal Stew; 

Brimd .. 

Rib Corn Becf, 
Pfund ........⸗ 


Grandmas Borax Waſch— 
pulver, großes 1. 

Ballen. #3 

Counter.) 


Süß gepotelteſspare⸗ 
ribs, Pfund 2 

Swifts um tet Sped, 3 
Mund. . ‚Evi 205€ 


EEE EEE — — — — —— ——— —— — — — — 


150 


Nur am len, 


Chroniſche rautheuen. 


Euch unjere Behandlung von chron⸗ 
Ute weiten End ihen zugezsogenen Kran 

heiten zeigen, 
Kocht esheraus. 
Alle Vorzuüge von Hot 

Springs, 
Finnen, Ansichlag, Ec- 
sema, Gicht, Nieren- und 
Blaſenleiden, Rheuma⸗ 
tismus in allen Stadien. 
F RKonſultirt uns frei. 
Wir liefern unſere eige— 
ne Medizin. 

Augen behaudelt und 
Brillen angepaßt für ſo 

wenig als 33. 00. 
Bäder, Schauer, Maſſa—⸗ 
ge, — che Behandl lung und Ruhe. — Zimmer 

zu Eurer Verfügung. 


Drs. TALCOTT & LAYTON 
Zalcott Bldg,, 14 ©. Halfted Str,, nahe Madifon.. 
doſaſon 


Bandwu rm mit Kopf vertrieben 


fein Falten, Teicht 
einzunehmen, ran ze. el. Greffs 
Bandwurm-Mittel, 2 


' LJ. GEISPITZ, 


Seutider Apotheler, 


a Str. 
1733 N. Salited Str... Ede Billew Sir; 


Seine eigene Schuld, 


7 
j 


'Berührte troß Warnung einen Draht der 
Starfitromieitung. | 
der binteren Veranda jeiner i 
Nr. 1334 ©. Seiferfon 
Str., wurde geitern der Arbeiter Ti 
mothy PBriitupa zu Tode gebligt. 
Sein Bruder Michael, der einen ber 
abgefallenen Leitungsdrabt berübrte, 
einen ſtarken elektriſchen 
warnte Timothy, doch 
faßte den Draht an 
und ſtürzte tot nieder. Michael kam 
mit den Leben davon, weil er zufäl 
lig auf einem trockenen Fleck der Ve 
Timothy aber auf einer 
naſſen Stelle. 

Von einem den Columbia Steam 
Dye Works, Nr. 1120 W. 14. Str,, 
gehörigen Kraftlaitwagen, den Chas. 
Nr. 1427 W. 14. Straße, 
lenfte, wurde geitern au Sermitage | 
Ae. und W. 14. Str. Frau Nıma | 
4408 ©. Sermitage AVve., 
verlegt. Sie 


Auf 


Keine Schmerzen, 


E. Sirassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterſucht Eure Augen 
frei und pabt Euch Bru—⸗ 
len u. Augengläfer an 
mit den neueiten Geftels 

Mlen mit u. ohne Schrau⸗ 
ben. Auch Sonnlags 
offen dom 10—12 Uhr. 

ms2öfa* 


überfahren ımd jchwer 


gebradt. 

der feiner elterlichen 
S. Clifton Park 
2jäah 


Nabe 
1518 
Ave. wurde geitern Abend der 


In 


biners Ephraim Epſtein, von einem 
Kraftwagen überfahren und ſo ſchwer Veriangt 
verlegt, dab er, als man ihn in das Biedermann'’s Kaffee 
eines in der Nadıbar Zeutig-Amerifantihe Firme 

trug, den | Ein jeder Deutihe licht guten Kaffee. 
Das Sind hatte | — 


O 


— 


Atemzug tat. 
Schädelbruch erlitten. S. 

Nr 1441 S. Sawyer 
ein reicher Grundeigentums— Dr Edmund 
makler, deſſen Kraftwagen das Kind 
iüberrannte, fuhr jofort nad) der De- | 
zirfswade an Fıllmore Str. und mel: | 
dete den Unfall. 
Verſprechen hin, 


Unter ihwerem Berdadt. 


Otto und der Hansmetiter 
George Hollich verhaftet. 


Veranlaliung von Suite 
Nr. 1544 PBratt Ave., einem 
3 Haushalte des HilfsKorpora— 
ſich zu der Leichen im Hau halte des Hilf Korpora 
— 5 tionsanwaltes Cheſter E. Cleveland, 
einzuſtellen, entlaſſen. Der Ir. 6953 Sheridan Road, anaeitell 
Tod des inaben iit der dritte Todes = hr — * — pa 
fall in der Familie Epitein in den | ientmddden, MED ger 
a Dar Eoson Dr. Edmund Otto, Nr. 1454 Eiy- 
vier „sahren. Der kleine; 2 re ZZ h 
hun - 'bourn Mve., und George Hollich, der 
Straße- gelaufen |. 5 * 
Mutter ihm zu, HM Gebäude Nr. 6900 Sheridan 
* — Road Hausmeiſter iſt, unter der An— 
unmittelbar in den Pfad des |, ad Vausn Dr. sietliche 
Ser Vater. der Seel flage verhaftet, eine ungejeglicdhe 
Der Bater, der Seel- |". 22 —— 
Anſhe ieh Keracl- Vperation vorgenommen., beziv. ber» 
he Kaneſſes Israe (mi : Masc i 
341 Di alas Blo). 'anlabt zu haben. Mädchen be- 
* hauptet, dal; Sollich, der für ihren 

| Zuftand verantwortlich Tei, jie zu dem 
I|Mrzt bradte, der die I peration an 
geblich vornahm. 

— — — — 
Nach neun Jahren. 


Auf Erſuchen der Polizei von Of 
Columbus, O., wurde geſtern in ſei⸗ 


Auf 


e amd 
Er wurde auf das Xamp, 


als ſeine 


ſorger der 
Gemeinde, Nr. 


Das 


— -— 
Berbündete Bereine, 


Ann fommenden Montag, Abends 
8 Uhr, findet in der Mordjeite-Turn- 
halle, Clark Straße, nahe Chicago 


Ng ner Wohnung, Nr. 6923 ©. Ajhland 
deutfchen Dereine | Ayenue, Front 3. Fark in Haft ge 
Inommen. Er wird bejchuldigt, vor 
Ineun Jahren in ver Plant Broom Fa— 
|brit in Oft Columbus $187 geftohlen 
zu haben. Die Polizei fam buch 
Briefe, die er an Verwandte in Dft 
Columbus Trieb, Hark auf die Spur, 


Reiet die „.Sount 


ftatt. Die Anives | 


— — — — 
* Wer fein Grundeigentum ver- 
Faufen will, erreicht jchnell feinen 


Zweu duxdh eine Fleine Anzeige in 
der Abendnnit 





‚AAvendport, Gnteago, Samftan, den 10. Ju ı910, 


er anügnngad-Wenweiier. Verlangt: Männer und Knaben. Berlangt: Frauen und Möchen. Berlangt: Frauen und Mädden. Zu vermieten. Geſchäftsgelegenheiten. Berſonliches. 


ar Tamlerlei Attrattionen (Anzeigen unter diefer Aubril 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diejer Rubrik 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) (Angzeigen unter dieſer Rubril 14 CEis. die Zeile) (Anzeigen um ser ®ieler Rubrik 14 Cis. die Zeile) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 

—3 En —— Attraltionen. eilt: Stallmann, Nadtarbeit. * Er Läden nnd frabriten. ‘ Hausarbeit. Zu vermieten in SIcbing Part: Eck⸗Grocery und m artet, Mr Echt er. ve ne s Se 12. n - ff ge “3 u⸗ 

. Blace N } . mA ⸗ inte ⸗ We vichtige fahen muß ich meinen alt| fat GWiener Sthle) zu Haben bei Dunfiau, 

2 m ace. of-fafon Berlangt: Mädchen, 16 Jahre alt, in Bucd-| VBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit,| _ £ = — ßegen wichtigen Urſa 3 id ‘ er < „su habe: all, 

a Soufe „33 Waſhing⸗ — TEE EEE ET EEE Tg binderei; 8 feine Erfabrıma nölle $6 ‚ür den Nachts 2; Sn Bann Samstua Hübfches 6 6 Zimmer Flat, eleftrifhes Licht und etablirten Eck⸗Grocery und Market ſofort ver | 145 Korty_ Ave. Knoops. 624 North Ape. 

erid. — „Omar, the Tentmater”, Berlangt: 32.25 ben Tag Tür gute Männer, | Anfang, Callaghan & Co., 40109 E. Opto St. | Ubend und Sonntag Bormitlag, 4545 Calumet Gag, $20. Taufen; im dichtbefiedelter Gegend der Mittel: | Ohgienic 500 Supply Ev, 437 Norih_ Ave; 

inoid De „Ebin —5* ua | um in einemstoblenbof allgemeinedirbeit zu verz | — ee — - | Mdenue 2, Apt * r Ulaſſe gelegen, Nordweſtſeite, ſeit 6 Jahren er⸗ Freeman Yros,, North Abve.; Clags, 1545 Elh⸗ 

* a Bair of Qu — “ ricten. Mud Stüdarbeit beim Abladen von jerlangt: Frauen und Mädchen, $8 die Woche ———— —— — — zSvͤb ſches 8 Zimmer Flat, elektriſches Licht und ſoigreich betrieben, grohes VBaariumdichait, feine | bourn "ide; Auddeihel, 1523 Clybourn Ave; 
. ” 4 2. en n 3 ni f 4 


eioria. — „NH Motber’3 Nofarh”, Sen EuPIEnE, en bei Buce für den Anfang; Mädchen unter 16, $6 für| Berlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine | Gas, paffend für Noomers, $25. |Mblteferung, deine Stonfurrenz. Bringt Teicht | Sadewig, 1447 EClybourn Ave.; Gehrle, 1417 
> — Deit Coco 5o., 61353 Broadway. dofrſe 


— 15 i2 e E mis) g ei ner ; —— | 83 Neingetwinn per Monat. Billige | Elybourn Ave; Fhade Sros,, .. Seminary 
Smardgarten. — y ' den Anfang, lönnen_ bis zu $12 und $15 two | Hausarbeit in fleiner Samilie; guter Lohn; * * * etwa $300 Reing tat. Billige | ppoourn De 28 ara 
mittag und Abend. ——— DER * Nr + Ma entlich verdienen. Camstags halber Tag gear: | fein waſchen. Rißmann, 5141 prerel Ave. | Guter Laden für Neftaurant, nabe Transfer: | Miete, mit oder ohne modernem lat, gutes * Kacaele, er ıter .; Kal „Yrace ch) 
Buranıevn. 715 Nortb_Ude.-Jeden Abend | Derlangt: Junger Mann oder Kırabe, nm in | peitet, Kelling Karel Comvand, 217 W, Huron — —— Ban —— |&de, $35. <et boi Proman Bros, Fiztures, Kompırting- | 20) je, 1730 2. Sallted ab, 7 ow 
ud Eonntag Nahmittags Inftrumentale und | | Buther Shop zu arbeiten, muß fanber fein und | Sir, zoiihen Wells und Sranllin, ' Berlangt: Defterreich ungarifche Köchin; guter \ A — Br | aagen, Cafh Negiiter etc. Großes Triihes Haas 5 YOEREDIEINIEE, SEO ter < Wi 
Bolallonzert. i REITER — —— ie Lob und itetige Ars 10jnim& Zobn. 219 Dearborn Str, Ede Quinch Sir. Gute Lage für Heinen Dry Good3 Store, $50. — wert über $1200. Berfaufe für 3750, | 18% ee icholdt"s, aan Nilweu⸗ 
it, 2320 Armitage Ave. — ee frſaſonmo — wenn fofort gegommen, ein Teil auf Abzabz | lee ibe., wobei 2 
— — — —J 2: F Jacobſ 307 fi 2 | SNemt br de iten Laden dieler YIr Hammesfahr Co. 
— | 9 — ... Verlangt: Mädchen, mit Erfahrung in Dädes * — Fry &E Jacobſen, 3071 Elſton Ave. ung. Wenn Ihr den beſten Laden dieſer Art alle 
J J | Berlangt: Subrleue für_stoblenwagen; müffen zeiladen, 2850 Nortb Robep Etr, . fafon | Verlangt: Ungarifhes Mädchen für Kochen fafon | laufen wollt, der jemals angege iat A 2 * 
Kleine Anzei en J 1 a: JF Ir Kr . ae ——  ——— 00 Hausarbeit An Meiner Yamilie; gutcs Hein, re eb —— und überzengt Euch. Auch Sonnlag den Weg zum Glück uni Er zfolg, oder „Nette 
f . Inn ee BR ee Bode: tetige —— Verlangt: Frauen und Mädchen, die Frauen 88 die Woche. 2809 Jowa Str. fefa —— 2030 Dome Straße, neu beforirtes jganczn Tag. 1334 N, Cramford Avenue, zwei nedanfeniehre”. E rprobte Lebensphiloſo⸗ 
— — oo Sofort nachzufragen. Jacob Beſt Coal Co. 6133 Haustkleider und Cchürzen näben "ünnen | — — — 58 Zimnmer Slat, Furnace; 7 Zimmer, Ofenhei Biods nördlich bon Divifion. 1 ti nde Unalüdlicher v + 
Berlangt: Wänner und Kincben Sroadival). dofrſa Simon CEcmpaäny, be1 Rees Str., nahe Halſted. Verlangt: Gutes junges Mädchen, im Haus⸗ zung — — — — — bphie, die Tauſende Unglücklicher von Ver— 





TEE faton | balt mitzubelfen; Teine Wäfche; muß wwillens | ——— — — ee | „Kauft ein Rovmmngbaus von einem Deutien. | zweitlung und ichweriten Stranfbeiten ae» 
(Anzeigen unter dicfer Rubril 1 Ceitt das Wort.) | = * J = Rerlar 25: 00 Me | ——— aufs Land zu gehen. 4529 —— ———— gie € un | | en A A ek el —————— rettet und zum Wohlſtand geführt kat. 
— — — 1 X Verlangt: Mädchen, erfahren an Singer Näh-2 ic, ( ı PD 11110 . u .& n Elr,, 3well® | bandlırma garan ; 15 do Ziume OD | Sarübe 3 » 
Verlangt Männer und Frauen. | mafchine, und leichte Klebearbeit. Dauernde Ar | —— ü DOTHE: fafon | inabäufer:; Krofit bis ‚u monatlich, freie A8oj- | Darüber hält Garl Rahn deutiche Vor- 
| beit, guter Kohn. 116 N, Franklin Str., 3. Floor. Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine a Beil — — — Teilgabiung; Rettanvants, Delita- ! träge jeden Sonntag vunkt 6 Abends in 
— — — —— — * | fafoı ! Hausarbeit; mu Leinfach lochen lönnen, für Fa * bermieten Zwei helle, leere Zimmer. — teſſen Stores ete, Geht zu Lange, 704, Xo Beiant Ball, ‚116 = Yidinan Menue 
erlangt: Auto-Knaben, 16 bis 18 Jahre alt, | , — Ebepaat für Sommer. Nefort, Sean — — —— — | milie von 5 in Wilmette; ein Vaſchen Lohn 1629 Mobawt Strabe. Learborn Etr. Klablirt 1908, 1ömatimt& 15. Etod. - Sintritt irei, 
Ten flichend engliſch ſprechen. Sofort anzu au = — oe Ave * Be Verlangt: GErfabrenes M ädhen im Bäcerla: | $9 die Rode, Tel.: ! Kenilworth — — — — Be — — — — — | 1.2.0 
Fragen beim Ehipping Glerf, Sub-Bafemeit, ! ardl, Duo Weſt RNortt er —— den. 518 North Ave. ſaſon —— — — — — . Zu vermieten;: 4 Zimmer mit allen Bequem⸗ Zu verlaufen: GCandy-Ztore, 2297 Eiybouran | 


| 
— 4 — ) ⸗ ⸗ ñ—— Verlangt: Mädchen für stüchenard seit, 2149 Ev, lichleiten. 1% 4 Roscoe Blod. | ad nuc. REN EEE —— 
Mariball Field & Co. Retail — —— Ge ercirrimafher und Kühenmäddent. Hausarbeit. Halfted Eir, ! doitta — ee RE . ER " — — BES De vr Ssurftinacher überninme Fi in 
e 2 | En biniwe Verlangt: Geſchirxwäſcherin von 9 bis 3 Uhr — — 5 Simmer. Bad. Rei deforitt. Groß er Gar⸗2 yerfaufet: Tin Shop, mit ftetiaer Arbeit | vurſtſabrit. 

Nacın,, und zur mithilfe in der Stiihe, 550 2, | , Yerlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit umd | ten. 2830 Burling, nabe Tiverfey Barfivay; ix Bre I; gute genbeit für Man, 
® : re ee R im Wäderladen zu belfen, 5044 ©. State Er. itetiger Mieter gewinfct. Vortboard lers und Eisſchräute su Müttern —— ————— 
— —* —* Stellungen juchen: Männer und Knaben, | IT Bied Tel.: stenwood 4207, didofa | deritebt, 1551 Nortd Hallted Er, Conntag | Pet SDR ETUNEOW EN En Ze 

‚Berlangt: Nacht- Badmann für Ra: | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent da3 Wcrt.) | _ Barlangt: Deutſches Mädchen für allgemeine Morgen. er PER: E he s 10j 
brif. Muß aute Benanitie haben. Be —* — ——— rn Zimmer und Board. — — at Men Grocerd; — — — 

J— en 2 . » af > ß ea "bone: Pr 3425 } Ch 3 3 3 erlauſen: zei = ( I), u 22 — 7 J 44 

ftändige Arbeit für den richtigen Mamır. Sefupt: kant fußt, Stelle als Porter und |, "bone: Diveriey 3125. ſaſon Aenvermittlunge-Büros. (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 CEts. die Zeile) 74 fs ler, Undertafing 


i S u ener eggenonniem Werden, argain, 391 Nord 
in Bar, Sprit vier Spraden, eng: —— — —— ——— — — ſogen erden gait 7 Nord 


jelfer a ’ = i 9 hause De Beau re a nn 12 ti. Afhland Ave. Allerbilligſte Berei 
Lorenz Knit Goods Win. Gompany, | eutf rufiiich und polniich. 4633 &. Raus Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, 735 (Anzeigen unier diefer Rubrik 14 Cts die Seile) 1 id Avenue. Noble sc une. Stets bere — 


J * 9 tue 
14 — — | mm ju derinieten: Swöncs belles Front-Vettzime | — — — 2 il 
s A 20 | Rtorib Avenue = > 4 ( er y ; u. 
1754 Belmont Avenue. ud ⸗ 2 Eee s m Mann für Automobile Garage, 7 4: die Mode ‚; mer; teparaler Bliuguiig, 1874 RNorth Halited 10, 20, 508 ut tr Ro omin gbau 3, beim Kin } 
a = — — Mi 3 — e T > Agen 38 8 va I colır Bart uͤl —[— nr as — 
— —— — — Sefucht: Black AImithbe lfer wünſcht Stellung, Berlangt: Gute Köchin, Ungarin bevorzugt: —— u Employment Agency, zu De a“ De Mer edingunge a rigen nie in der Befriedigung 
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Der auf feite Reparatur | — - — - 1. Apt. frja | oder Telilatefien. "Phone Central 2642 gu bermieten: ı Fro tip arlor mit 2 Veiten aıt | — — ae - | Zeiephontirt oder — ſprecht ſofort vor. 
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größerer Mengen.) 
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Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Rew Yorter Plauderei. 


Ga Srühlinasionntaa und tie er 
wurde, — Der dcutiche Freiheitstag. — Der 
„Altied-Bazaar” und fein Erfolge. — Eine 
Eprenrettung Nero York’ und fetter 
lichen Umgebung. 


New Hort, 8. Juni 1916. 
Ein ideales 
Frühl ingswetter 
lockte am letzten 
Sonntag die New 
VYorker ins Freie, 
und in hellen 
Scuaren ftrömten 
fie denn auch hin 
aus: in die jchöne 
JUmgebung, welche 
3 BE die Metropolis wie 
ein blübender Kranz umgibt. Die 
Wege, welche zur Stadt hinausführen, 
maren bon Wutomobilen geradezu 
überfüllt, und dazwiſchen trottete hier 
und da ein müder Gaul, der gedanken— 
voll mit herabhängenden Ohren über 
die ſeligen Zeiten, da ſeine Vorfahren 
noch in hohem Anſehen ſtanden, nach— 
zugrübeln ſchien. Am übelſten — wie 
immer im Leben — erging es den ge 
wöhnlichen Sterblichen, denen nichts 
anderes als Schuſters Rappen zur 


bert 


Verfügung ftanden, und erjt wenn ber | 


die Gefahr, 
borüber war, gelangten auch fie zu 
ihrem Rechte und aenoffen den herr=- 
lihen jonnigen Iaa in ungetrübter 


Freude, \ 


Für die Deutichen, ihre Verbünde- 
ten und ihre Freunde gewann der 
legte Sonntag noch eine bejondere Be- 
deutung, denn er führte fie wieder | 
einmal zu einer bemerfenswerten 
Kundgebung zufammen, vie nicht ver= | 
fehlt hat, aud, auf die gegnerischen | 
Kreife einen tiefen Eindrudf zu mas | 
hen. Auf dem Sheenshead Ban | 
Speebway, nahe am Strande des | 
Ozeans, wurde der erſte „Freiheits— 
tag“ abgehalten, der als eine würdige 
Demonſtration amerikaniſcher Bürger 
deutſcher Abkunft veranſtaltet worden 
war. Von Bürgern, die trotz der 


worden iſt, dennoch dem Banner der 
Sterne und Streifen in ehrlicher Bez 
geifterung zujubelten, und zwar mit: 
jener Aufrichtigfeit, jenem Stolze und 
jener Hingabe, die die deutſchen Ab— 
kömmlinge, die hier eine neue Heimat 
fanden, von jeher beſeelt hat. Noch 
nie hat dieſe Rennbahn eine ähnlich 
große Menge geſehen, ein ſchöner Be— 
weis dafür, wie die Leidenszeit ein 


Lie 


ehernes Band um das Amerifanerium | 


aeichmiebet 


deutiher Abkunft «< hat, 
Un die 150,000 Berionen hatten ich 


verfammelt, um den eriten „rreibeit= 
Nem York, 


tag” mürbiq zu feiern. 
und das Deutich-Amerifanertum fon 


nen ftolz auf diefen Tag fein. Dieler, 


Erfolg war uni jo erfreulicher und 
erfüllte die Veranstalter mit größerer 
Genugtuung, al 
ernten Verfuche gefehlt 
gänzlich zu unterdrüden. 
day Obſervance Aſſociation“ 
einen Einhaltsbefehl erwirkt, 
ſich aber durch die vernünftige Ent— 
ſcheidung des Richters Callaghan vom 
Brooklyner Supreme Gericht damit 
begnügen, daß einige Nummern des 
umfangreichen Programms geſtrichen 
wurden. Es blieb aber noch ſo viel 
des Schönen und Umüfanten übrig, 
dab die gewaltige Belucherfchaar voll= 
auf auf ihre Kojten fam, und jeder 


hatte, ihn 


hatte 


befrievigt und beaeiitert den Yeltplak | 


verließ. E3 gab allerlei Sport, einen 
hiſtoriſchen Umzug, Feuerwerk, Wett— 
rennen, und eine von 1600 jungen 
Mädchen gebildete Zuſammenſtellung 
der amerikaniſchen Flagge. Im Um— 


zug befanden ſich zwölf Prunkwagen, 


auf denen je ein wichtiger hiſtoriſcher 
Moment aus der Geſchichte des 
Deutſchtums in Amerika dargeſtellt 
wurde. Um aber in einem bleibenden 
Dokumente den Zweck und die Bedeu— 
tung des „American Liberty Day“ 


dem Publikum klar zu machen, ver⸗ 


las Herr Henry Weismann unter dem 


begeiſterten Beifall der Zuhörer eine 
Prinzipienerklärung, die in markigen 


Wenn Eure, Taſchen 
Löcher haben“ 


Ein wenig hier, ein wenig da — aber ſchnel— 
ler als Ihr denkt — ſammelt Ihr ein Spar 


as Sparen auf dieſe Weiſe eine 
Eure Erſparniſſe werden ſich ſchnel⸗ 
ler mehren als Ihr denkt. 


die Gewohnheit des Sparens. 


Alle Zweige des Bankgeſchäfts. 


Greenebaum Sons 
Bank and Trust Company 


— — ————— 


gefeiert | 


V kündete 
Strand oder der Wald erreicht, und Bazaar 
angerempelt zu werden, der 
artige Knalleffekte wenig Verſtändniß hinausgewandert 
zu haben, denn ein amtseifriger Blau- Baumſtamme in der Nähe eines ge-1 
über J 


heran und erklärte ihr, daß eine Mas- mir das Gewölbe hoher Bäume, um- 


‚ala die Tatfache, 
\ det | Maffenzudrang des Publitums aus= | 
Ichmweren Kritif, die an ihnen geübt 


‚der Art feilbieten, 


e3 nit an einem 
Die „Suns | 


mußte | 


von Eurem übrigen Geld etwas 
Zajhen-Sparbanten anlegen? 


Es wird Euch zur 


Bermögen wurden begonnen 


Ein 


VIII ——— 


ein Sparkonto. 


:Bant—Gegründet 1855 
La Salle und Madijun Str. 
ana an 2a Salle Str. 


Ueberſchuß $2,000,000 


—— — — 


rc 


und deſſen freie Einrichtungen zu be— 
kräftigen, und ſie als die bindende 


ſchrittes der unſterblichen 
menſchlicher Brüderſchaft über 
ganze Welt zu erklären.“ So wurde 
denn auch dieſes Feſt zu einer Kund— 


Sache 


ſtrupelloſer Duntelmänner, dahinge— 
kein guter Amerikaner ſei, eklatant 
widerlegte. 
* * * 

Auch für die „Pro-Allies“ war der 
letzte Sonntag 
tung. Sie hatten nämlich dieſen Tag 
auserſehen, um im Grand Central 


‚Palace den fogenannten „Allied Ba= | 


zaar“ zu eröffnen, dejfen Einnahmen 
den verichiedenen Hilfsfonds der Ul- 


‚litten zugeführt werden follen. Man | 
mit 


hatte verjuht, 
dramatischen 


diefe Eröffnung 


Gffeft in Szene zu 


feen, denn furz vor dein Augenblide, | 


als die Iore dem auf der Straße har- 
renden PBublitum aufgetan wurden, 
erfchien auf einem mweihen Roffe eine, 
junge Dame im NRüftgewande ber, 
Jungfrau von Orleans, und eine an- 
dere, als „Herold“ foftümirt, trat auf | 
bie höchite Stufe der Treppe und ber= | 
mit jchriller Stimme, daß ber | 
nunmehr für den Empfang 
opferwilligen Gäfte bereit fei. 
Unfere Polizei fehien aber für ber=| 


rod drängte jih an die „Jungfrau“ 
ferabe auf offener Straße nicht er- 
laubt wäre. Schon legte er feine ge- 
panzerte Fauit auf den zahmen 
Schimmel, um ihn mitfammt feiner 
Reiterin nad der nächften Polizeis | 
jtation zu führen, als der eneraiiche 
Einipruh prominenter KRomitemitalie= | 
der die verdugte Johanna bor einer 
neuen Ginferferung bewahrte. Der 
Bazaar ift reich beichidt worden, und 
fein aelelichaftliher und pefuniärer 
Erfolg ilt edenjo wenig abzuleugnen, 
dat 


geblieben il. Der wunderbare Gr- 
folg, den der deutjihe Bazaar im Ma- 
diion Sauare Garden erzielte, 
fich hier nicht wiederholt. 
drängt fich die Gefellihaft um bie 
Buden, in denen die Damen unferer 
Artitotratie die herrlichiten Schmud- 
gegenstände und wertvolle Artikel je- 
2opje verkaufen, 
Auftionen veranitalten, und mit 
lächelnder Miene vergefien, aus gro— 
ten Banfnoten das Nato berauszuge- 
ben. WUlle Namen aus dem Blauen 
Buche jind unter den Vertäuferinnen 
pertreten, und dazu gefellen fich noch 
wirflihe blaublütige Ladies der eng= 
liſchen und franzöftichen Ariftotratie, 
und Künftlerinnen von Weltruf,. Wie 
eine |ronie mutete e3 zu, daß man 
fogar auf diefem Bazaar Bomben 
für die Alliirten anfertigt, harmlofe 
Dinger zwar, die als Behälter für 
Heine Gaben beitimmt find. Eine 
Lady Eolebroofe fteht diefer Fabrik 
vor, und die erite Bombe, melche Tie 
verkaufte, wanderte in die Tafche des 
fhmungzelnden ruffifchen Gefandten 
Bafhmeteff. Eine Sonderaugftellung, 
für melde ein Ertra-Eintritt3geld er- 
hoben mird, bilden die Reliquien bon 
franzöſiſchen Schlachtfeldern, die viel 
Aufmerkſamkeit erregen. Eine weitere 
Anziehungskraft bildet die „Hunde— 
ausſtellung“, die reich beſchickt worden 
iſt, und auch einen wirklichen Kriegs— 
hund enthalten ſoll, der in Flandern 
an der Seite eines engliſchen Offiziers 
geweilt und ſein Leben durch einen 
rechtzeitigen ſtrategiſchen Rückzug ge— 
rettet hat. 

Und das bringt 
den Krieg zurück, ein Thema, das ſich 
immer wieder in den Vordergrund 
drängt. Und wie ſollte es nicht, zu— 
mal jeht, wo die Seele jedes deutſch— 
empfindenden Menſchen von dem letz— 
ten glorreichen Siege der jungen deut— 
ſchen Flotte noch ganz erfüllt iſt. Ich 


Haltung unſerer engliſchen Preſſe, die 


Großſtadt 


Garantie des Schutzes und des Fort- 


die 


| telmanını hi anlagen und ſchmucken Häuſern. Und 
hend, daß der Bindeſtrich-Amerikaner 


das geklüftete Terrain, durch aufſtei— 
gende Steinmaſſen, durch Schluchten 


es und Täler, 
bon gemijjer Bedeus | 


weckte in mir 


‚ern, 


der erhoffte! 


hat | 


Dafür aber ı 


zUENUpUR, wu Summag, den 10, Zunt 1916. 


Barsaın- Tisch Neuiekeiten 


— Montag, den 12. Juni 1916. — 


Iniffe in der Norbfee zu fpinnen, fand 
auch die hieſige „britiſche“ Preſſe 
ihren Atem wieder, und verſucht jetzt 
in gewohnter Unverfrorenheit aus 
einer empfindlichen britiſchen Nieder— 
lage einen glorreichen Sieg herauszu— 
arbeiten. Doch das war zu erwar— 
ten. Auch der Tag wird kommen, wo 
dieſe Federhelden im Staube liegen 


und ihren ſchmählichen Feldzug als 


verfehlt erkennen werden. | 
* — 
Zum Schluſſe möchte ich noch für 


* 


New VYork und namentlich für ſeine 


wundervolle Umgebung ein gutes | 
Wort einlegen, da ich mit Befremdung 


‚ gelefen habe, wie eö von meinem ges 


Ihägten Freunde und Kollegen in 
feiner legten Samötags-PBlauderei jo 
iharf angegriffen morden ift. E3| 
läßt jich Hier jchon leben, namentlid; | 
im Sommer, denn gerade die Umges | 
bung New York ijt es, die durch ihre | 
eigenartige Vermifchung von Waller, | 
Wald und bhügeligem Ierrain auf 
jeden Naturfreund einen Zauber auss | 


:iibt, der die pielfachen, unvermeidlichen | 


Uebelitände, die eine 5:Millionen= | 
immer im Gefolge haben | 
wird, außerordentlich milder: und oft | 
fogar ganz vergejfen macht. Gerade, 
jener Teil, der die natürlihe Auspeh- 
nıng New Morks bildet, nämlich der 
Norden, der nach beiden Seiten bom 
Waffer eingefchloffen — vom Hudſon 
und bom Sound — bejigt einen 


| 
| 
| 
| 


außerordentlich hohen landichaftlichen | % 


Reiz. Yaft unmerkli vollzieht Tich 


in das offene Land, denn direkt an die 
großen und jchön gepflegten ‘Parts 


'ichliegen fich die in Bäume und Vüfche W 
i ner halbverſteckten Bororte mit ıyren Ichat= 
gebung, die alle jene Verbächtigqungen 


tigen Straßen, entzüdenden Garten- 


wenige Schritte weiter gelangt man 
in die fchönjten Laubmälder, die durch 


durch eine üppig mus 


hernde Pflanzenwelt und durch un= | 
zählige, 
ein vielſeitiges, vielfarbiges und an— 
heimelndes Leben erhalten. Fahrwege J 
und idylliſche Fußpfade kreuzen dieſeF 


fröhlich plätſchernde Bäche 


Waldungen, die ſich bis weit nach dem 
Norden ins offene Land, bis zu dem 
majeſtätiſchen Hudſon, und bis zum 
klaren Waſſerſpiegel 
erſtrecken. 
wahrhaft lieb gewonnen, 
rungen an die Waldpoeſie des deut— 
ſchen Vaterlandes, 
Spaziergänge am Rande eines luſti— 
gen Baches und an die ſtille Abgeſchie— 


denheit einer großartigen Natur. Ge⸗ 


rade jetzt, wo ich als Rekonvalescent 
nach ſchwerer Krankheit, 
guten Buche in der Hand, 
Frühlingszauber dieſer 
bin, 


auf einem 


ſchwätzigen Baches ausgeruht, 


geben von blühenden duftigen Sträu— 


bare Umgebung das Getriebe 
der Meinunden vergeſſen. 
der Norden New Yorks 
reizen bietet, das findet man auch — 


Und was 


ſozuſagen dicht vor der Türe — in Ri 
allen anderen Gegenden, die ſich rechts ſJ 
jließen. | 
‘ch will nur furz an das au natur W 


und links an New Wort 


| 


dort der Uebergang bon der Gropjtadt | 
| 


RE ER — 


des „Sundes“ J 
Sch babe diefe Umgebung | 
denn Sie & 
die herrlichen Erinne: | 


an die idyliichen | R 


mit einem 
in den, 
Waldpoefie | W 


| und den mweichen Teppich von | 5 
ıMooS und bunten Blumen zu meinen | 
‚Füßen, habe ich mich mit Sem York fi 
ausgejohnt, und über feine wunder: | IJ 
ber J 
Gropftadt und den erbitterten Kampf | 


an Natur: !'® 


Spezielles in Augs 


Nur in unferem Nilwanfee Ave. Laden, 
Ertrafchiweres bedrudtes Cook yukboden-Lino- 





Daaren, aijortirte lange Stüde, Auswahl 
von farbigen und Holj-Gifelten, nrohe Blod- 


mufter — wert The — fpezielt, 42 1 
die Dusdratyard zu.. ERS 76 
Extra ichiwere Rag Rugs, befranite Enden, 
Größe 27x54, paffend für Bades mw 
oder Bettzimmter, gemifhte Farben, ed c 
85c Wert, fpeziell au 
Bedrudter Brufjel Teppich für Treppen vd, 
Läufer, 4 DBreite, die Genter-Mufter find 
tlein, bübihe dazu paliende Bors ( 
ten, ajfortirte gemifchte Zarben — Ö de 
ſpeziell, die Yard 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


Ein riesiger 
von Kleidung für Damen, 


Doppelte Ir. Stamps bis Mittag 
in beiden Läden 


Mädchen und Kinder 


Zanfende von neuen Kleidungsitliden werden Viontag um VBerfauf ausgelegt, für 


Montag 


beiden Läden. 


Unterzeug. Balbriggan 
Hemden u. Beintleider 4 D1 
für Sinaben, wt. 25c. 23C 


JEBOLDT BARGAI 
Männerhemden. N 


Männerbemoen, 


29 


— — — 
Lincoln, School and 
Ashland. 


Negligee 
weicher Kragen u. N 
Manſcheften wert 
öde, Auswahl aı.. Ss 


Einkauf 


Dinstin—Gell. Muslins u. 
Cambric-Refter, 36 Zoll 4!e 
breit, wert biß 0c, M..#2 





welde wir feinen Raum hatten, num fie Teste 


Sn beiden Läden 

100 feidene Enits.,... 

100 jeidene Mäntel . 

200 feidene Ktleider.. 
200 feidengefütterte 

Mäntel 

Speziell: 


Voplin 
Kleider, 


Auswahl 


7 


300  feidene f 


$1.29 


I Sommer: Unterzeug 
—— In beiden Läden, | 69c 


Serippte Union Suits für Männer, furze 
Hermel, Inöchlellange Unterhojen, $1 Qual.. 
(Horinnte Mninn Suitz für Männer, kurze Aermel. 
Sinöchellänge, wert 75c, alle Größen, 
fpeziell zu 
Gombed Balhriggan | 


Hemden und Interhofen 
für Männer, wert 50c, 
alle Größen, 


der, alle 
Größen, 
zu 


Damen Leibchen, nie— 
driger Hals, geformte 
Taille, Flügel -Aermel 
oder ärmellos, 
J 

Waiſt Union Suits für 
Knaben, in allen Größen 
zu haben, fpeziell mar: 


firt zum Preife 25 
250 


Leibchen für junge Da— 
men, niedriger Hals, 
Ichön verziert, 10c Wert, 
offerirt zu 


Union Snits für Ta- 
men, niedriger Hals, mit | 
Epigen ımten, fpeziell 
marftrt zum 
Breife von 

Waifts für Kinder, 10c | 
Wert, jpeziell 


us in beiden 
Hausleinen "zäden 
Weißer Tamajt Handtudhitoff, 18 ZoM 


breit, geblümte Muſter, ſehr 
abforbirend, fpeziell Yard zu.. 50e 


„Gebleichter Muslin, | Comforters, mit echt⸗ 
36, 3ol[ breit, feiner | farbiger Silfoline bes 


weicher Finifh, nicht | avgeıı, mit fanitärer 
ziell — Yard — Ihiwere, regul, $2.39s 
türtiſche Stück 
Bade 
Garn gemacht, extra 36 Zoll breit, ganze 
das Stück 
Schuhe In beiden 


Fancy Seide Boplin, glänzende 
Seide Finifh, gute Schatti- 
rungen, Yard zu 


Schwarze Chiffon ; 
Zaffeta, 36 3. breit, 
auch farbis 
ge, fvesiell, 79€ 
die Yard... | 

Klei⸗ 
- 42 Yoll 


Reinieidene 
derſtoffe 
breit, darunter Pop⸗ Suiting, in ſchwarz, 
Iins, Erepe de|nabh oder crean — 
Chines, Charmerfe | für Vadcanziige oder 
ufw,, alle Edattis |Elirts — fveriell 


Ben 3 FOE |iun. dar DE 
| Brahttüren | 


die Yard/.. 
Nur in nnf. Milwanfee Ave, Laden, | 


Schwarzer Kleider- 
Catin, 36 Boll breit, 
alänzender Finiſh — 
vorzüglich. 

Schwarz — 


Engliſches Mohair 


geftärkt, beite 12%%c | Yaummolle gefüllt — 
Massa 2 | Sorte — 81 3 
: Handtücher zu H .50 
große Sorte, vcauläre | Stüde, regulärer 6e— 
J 
Lüden 


Corte — fve: ] „ | Mobe Corte, Sommer: 
2 r u 
Gebleichte 
aus dop pelfadigem | Weißes Chteſe Cloth, 
29c Qualität, 19 ı tert — Die 3 1 
BL 330 
— 
Niedrige Damenſchuhe, Patent Colt, hand⸗ 


große und beſſere Bargains erwarten den Käufer. 


200 ſeidene Mäntel.. 
| 100 jeidene units... 
| 100 Tudjmäntel..... 
| 300 jeidene Aleider... 


1000 neue Sommerflei- 


51. 


lene 
vie für DTamen, 
pelte f 
ben, das Baar 


baummwollene 
Strümpfe für stinder, | Strümpfe, weiß, rofa, 
doppelte Ferfen und | blau oder himmelblau, 
Sehen, Größen 5 bis 9, i 
ſpezielſ — Baar 
zu 


Flouncing 
cream, alles nene und 
bübfche 
Kleider, 
$1.25, Yard 


zu 18 3oll breit, 

weiß 

356c Wert, die 
d 


Kleiderſtoffe, in beiden Läden 


Für Knaben 


Knaben- und Rinder-Hiüte, reg. 50e und 


\ = Bettücher, 
Woche zur Schau nus;ulegen — Bettucher 


Nahtloſe Bettücher, Größe 


N 51x90, aus ihwe 40 h 
tem Cheetina, wert & c h 


39er fvez.. Stüd 


am Montag 
Auswahl 


Hälelgarn— Ehtes R. M. €, 
merc, Hälelgarn, weiß 1 
od. Ecru, das Knäuel 20 


Waſchbare Anzuge E N 
59 oder Te hl 


für Nnaben, ] 
‚ @erte, alle Farben & 1 
od, Facons, 2 bis 4 9c 


175 ganzieid. Kleider, 
| 8 Jahre, fpesiell... 


2911: 53.79 


| u. Jacons, 
I Zu 
Str f 
rumpfwaaren 
In beiden Läden. 
baumwol⸗Schwarze oder farbi⸗ 
nahtloſe Strüm-⸗ ge baumwollene naht 
dop⸗ loſe Strümpfe f. Män— 
Ze⸗ ner, doppelte Ferſen 
6c | und Zehen, dad 


R | Paar zu 
Schwarze gerippte) Heine gerippte baum. 


Spigen— Torhon und fanch 
baumwoll. Cpigen und 
Burfon fein geriv. baunt #\ 


N 
AN wol. Lisle Fin. 21 | 
1 seh 


Schwarze 


2 Strümpje. 
„serien und 


IR nabtlofe Damer 


ftrümpfe, 2öc mt. 


nabtlofe | woll, nabtlofe Babvs 


beritärite Ferien und 
6c' Beben — Paar 


Stirfereien 


In beiden Läden, 

Oriental Spigen.( eine Swih Stiderei 
weiß oder | Ränder und Kinfähe, 
nd I nene mb hübihe Mır 

für fter, regul, 15€ Wert, 

veziell, Yard 

98c| = dard 100 
Oriental Spitzen, bis ANzöllige Swiß Sti⸗ 
im | deret Flouncing, neue 
oder cream — | Mufter fiir Kinderllei- 


25c der, wert 35c, 25c 


iveziell, Yard... 


Veters Paſte — Beſſer als 
Schuhpolitur, die 10cs» 3c 
Corte, Büchſe 


3. DO, Kings Mafchinenfa- F 
Murfter den, weiß od. ſchw'z, 
wert alle Num., 3c Eors c 


te, 6 Spulen für.. 


Gandn — Cream Car. Yudge, 
afiortirt, beite 150:Sors 
te, ives., Piund 10c 


Rajhitoffe, in beiden Läden 
Weißes Lawn ober Mercerifirte Bon 


DOrgandy, — 40 Zoll | gee, 31 Zoll breit — 
breit, zarter Finifb, | glänzender Finiſh, 


Fabrilteiter — wert |19c Torte, 1 
19c, fvesiell 1 fpeziell, — 940 
— die Yard >€c Dard 2 
au 2 French Tiſſne 
Weißes Skirting —Gingham, — großze 
fanch Chiffon Voile, Auswahl von Strei— 
einfarb. Poplin, alle fen, Karrirungen od. 
40 Boll breit, Fas | einfarbia, Fabril-Res 


brifreiter— , iter, wort 4 02 1 
wert b. 3öc 9 | 25c, fpez. 24 
— Yard 1 c | die Yard 2 c 
Standard Schürzen Gingham, alle 
begehrten bfauen Cheds, 

volle Stüde, Yard zu 


Ihren. 


oe ame Uhren, Ma— 
ag. Find, die » 
arant.. 2.50 51.29 
Bert, fpea.... — 


Zahnbürſten —Aſſort. Partie, 
wert bis zu 19c — die 
Auswahl zu 


\ Niedrige Schuhe. 
4 Weihe Handas Anile Strap 


Jır beiden für Mädchen, Grh. mw 9 
II 


æ 5-8, 9-11, 12-2. 
Läden 


$1.00 Werte, Baar 


ſchönen Ueberraſchungen fo überreiche 


Long Yöland erinnern, an bie reizen=|B 
den Ufergelände des Sound, an dein | 
'Fich in diefem Jahre auch der deutiche BE 
ıBotfchafter für den Sommer nieder: R 
ıgelalfen hat, an das hügel- und mwald- | FJ 
reiche Staten YSland, das, rings vom | 
\rtaufchenden Walfer umjpült, troß | 

|jtärferer Befievelung immer noch den J 
bewahrt hat, | 
an die Pelifaden am gegenüberliegen: | 


| Karatter einer Jpylle 


den Ufer des Hubfon, und an das 


'jchöne New Serfey Hinterland, und k 
| ergreifenden Ufer B 
ſyönheiten des „amerifanifchen Ahei- | 
| auch die erhebenditen ge= | 
\Tchichtlihen Erinnerungen machruft. | B 


lan die wahrhaft 
ınes”, der 


Vor diefer Fülle von Reichtümern, die 


eine qütige Natur mit wahrhaft ver- | 
dieſes & 


ſchwenderiſcher Hand über 
Fleckchen Erde ausgeſtreut hat, ver— 


ſtummt das „politiſche, das garſtige 
Lied“, das leider nur zu häufigem J 


mißtönigem Geplärre in dem Rieſen— 


ſleinhaufen New York angeſtimmt J 
wird. Da faßt man neuen Mut zum B 
ehrlichen Kampfe, da heilen die Wun= | 
die Verblendung, Unmiffenbeit | 


den, 
und bö,er Wille unferem Herzen ge- 


ichlagen haben, da gewinnt man ben | 
Slauben an eine beifere Zukunft zus | 
rüd, die zweifellos die büfteren MWol- 


|fen zerftreuen, und bie gewaltigen Ge- 
ſchehniſſe und großen geſchichtlichen 


gewendet, Goodyear welted, große Aus— 


wahl von Styles, Fabrit Seconds, aber 


die Fehler ſind gering, alle 81 49 
Größen, 83 Werte, ſpez. Pr. 8 ‚+ 
Haus Slippers für Münner, tan oder 
fhivarzes Kid, nur Everett Style, Yeder- 
fohlen und Abfäbe, alle Größen, 19 
31.25 Wert, Baar zu F c 
Juliet Haus⸗Elippers für Damen, mit Tip od. 
einfachen Zehen, aus ſeinem Dongola Kid, Les 


Sereen-Türen, natürliche Fin— 
ifb, mit zwei Anjtrichen beiten | 
| Firniß, alle Stand- 81 39 | 
| ard Größen, zu... J +. | 

3:Bly Sheeting Garten- 
| fchlaudh, 50 Fuß lang, Meffinge | 


82.19 


Verfuppelung, 


ZRH Royal Dachpabpe, waſſerdicht, 
wetterfeſt und dauerhaft, Nägel und 


Nlität, gut gemacht, manche m 


75e Werte, Stroh-, Tuch- oder Filzhüte, 


ſowie Knaben-Kappen, einfach blau oder 
Miſchungen, alle Größen und Formen, 


| einzelne leicht beſchmutzt oder zer— 190 
knittert, ſpez. markirt, Auswahl.. 


Knaben-Ueberhoſen, einfach blau oder 

Wabaſh Streifen, extra jchiwer, quteQun= 
1.29 

pat. aebolzt. Taschen, 4—15 °... c 

Knaben-Nompers, nroße Yarbenauswahl, Grd» 


Gebetbüher— Enalifhe, Tchr 


R gtite Werte, folang fie \ 
A \ vorhalten, das Stüch 10: % 


Spisen-Net, 
Muftereden d, Nottinabanı 
Spiten = Net, au 
Gardinen-Ecken 


derſohlen, Gummiabſätze, 
81.25 Wert, das Paar 


3 Quart echter Aluminium Ein- 

TE mit 
3 

| 50 Fuß Hanf Wälkheleine, ga: | 

Brantirte Länge, 2 an jeden 1% | 


- 


J machekeſſel, extra ſchwer, 
4 65, 5-Quart Größe 


Nr. 8 nahtlojer echter Alumiz | 


| im Teefcifel, 
RCaſt Spout, 
Holzgriff 
RE f 0. 83.50 | 
p V reg. —* 
4 für nur 
| 1.7 
+4 


bis 


Ni 


— — 


Frisches loieß Leaf Lard, — 
aroge glodenfürmige Stücke, 


10 Pd. ar einen 93 
stunden, Pfund 123c 

Friih geihnittenee gp 3, | 
Beef Stew, Pfd 13 sc 
Feinſter Schnitt Sirkoin 
<teal, zart und faf- 
tig, Bund 

Süß achüfelte oder | 
friſche Spareribs, Pfd... 10c | 

Feine Nr. 1 Sugar - Gured | 
| Bienic 
| APpfund 


roter Lachs, 
King 


Büchſe 


Stücke für 


Ereigniſſe, die ſich in der alten Welt 


abſpielen, und an denen unſer altes 
geliebtes Vaterland einen ſo hervor— 
ragenden, herzerhebenden Anteil 
nimmt, in das richtige Licht ſetzen 
wird. Und weil ich dieſen Glauben 


und das größere Verſtändniß der New 
Yorker für die Schönheit der Natur, 
ihr immer lebhafter merbendes Be— 
dürfniß, ſich in ihr geiſtig und kör— 
perlich zu erholen und aufzufriſchen, 
| begriffen habe, bin ich in meinem Ur— 
teil über das oft ſo befremdlich und 


worden. Ein Aufenthalt im Freien, 


Gottes herrliche Natur hinausſtrömt, ſtellt. Die Patenſchaft bei der Taufe 


die Lungen mit würziger Luft voll— 
ſaugt, und daz Auge am Sonnen— 
ſchein und an bunter Blütenpracht 


mich wieder auf habe, und weil ich die wachfende Liebe weidet, wird auch ein friſcher, neubele- 


bender Hauch Herz und Gemüt durch— 
wehen, und mit all den verbitterten, 
trübſeligen und engherzigen Gedanken 
aufräumen. Dann wird auch Raum 
für eine klarere und wahrere Auffaſ⸗ 
[fung und Beurteilung aller Leben3- 
verhältniſſe gelihaffen merben. 


Paul Grzybomsti. 


6 Fuß Trittleiter, Fichtenholz, 


Nr. 9 Blech-Waſchkeſſel, Kupfer— 


Tscar  norwegiiche | 
Cardinen, die feiniten Filche, | 
die berpadt werden — 

—J— 15c 


White Borax oder Fels 
Naphtha Seife — zehn 39% 


Die | 
will aber nur auf eines auferffam | Hyfterifch erfcheinende Wefen dieſer Menfchen werden fich beffer verftehen | 
machen, nämlich auf die erbärmliche | tosmopolitijchen Großftabt milder ges |— und gerechter werben. 


Zement mit jeder Rolle, 81 39 | 
” | 


TROSIEEE- Bl cnscuaouannsnnen 


Eimer Ehelf, 


I 


36 Fuß, fpez. per Fur. 


boden, feite | 


Griffe, 1 | Qoriten, 5 Fuß 


Stüd Det-| Be, Su 
fel, $1.85| 
Mert, zu 


» 2 F 
usgewählte Rahr 
Hetz eüu s berühmter 
Brealfaſt Speck, Pfd 
Swift Premium ge 3 
räuch. Schinlen, 30.20 sec 
Benſon hochfeine 
Fifhbälle, Büchfe L 
Equity Marfe feiner 
a dd 18c 


Uncle Sams Break. 
faft Food 2 Kadete.... DIL 
Rafhburn Gold Mebal 


22c 


Iuder, feiniter nra- 
nulirter 10 Rd. für... d SC 
anne — friſch ent⸗ 
ernte Roſinen J 
das Packet zu 12c 

Skinners Makaroni, Spa— 
ghetti oder Nudeln — 
D 
Feine nachgereinigte 
liſche Korinthen — 
| daS Pfund 


eng« 


| ber Prinzeffin hat der Kronprinz tie 
| gemeldet, der von ihm befehliaten fünf- 
ten Armee übertragen unp eintragen 
lafjen. Das Bild wurde am ‘Jahres: 
tage der Geburt der Heinen Prinzefjin 
jedem Angehörigen der fünften Armee 
übermittelt. Einzelne diefer Bilder find 
ala Kriegsandenfen bon den Feldzugs— 
‚teilnehmern an ihre Angehörigen in 
|der Heimat gefandt worden. 


„Klein: Trier” in Gumbinnen. 


Eine Stiftung für den Krei3 Gum- 
binnen hat der Regierungsbezirk Trier 


Ben 2 bis 6 Jahre, fhön aarnirt und gut 
gemacht, die 50c Corte, jpeziell zu 


Hanshaltungs: Ausstattungen ur in unierem Milwautee Ave. Laden 
‚53.95 


7 = 
Ye |Holz gefüllte Matrabe, fchmwere | 


Grtenfion Leiter fiir Anitreicher, | LageBaumivolle an Seiten, oben 


Fichtenholz-Seiten, Ahorntprofien, |U. ten, überzogen mit fanch | mit ſchmalen ſchwarzen Ciretfen, | Ständer, $3.50 Wert, 
irgend eine Größe von 20 13 | peiß md E 
c roſa geblümtem 
Edge — alle Größen. 
143ö11. Fußboden-Beſen, echte Hängen, ſpeziell zu. 


zu | 
| au 24c| Fanch Badtet Firco Japan | 


23c| 


39c = 15e 


11, 903, lang, zu. 


Veranda-Rouleaux, Tuch mißt Laurel Gas Bügelei— 


er ; i Bid 
88 Fuß, gemacht von ſchwerem | Ten, nidelplatt., 6 fd. 
5 ſchwer. mit 6 F. Stahl 


Tubing und eiſernem 


für 86.50 Combi⸗ 
natton Wolle und | 


| geitreiften Ticding, weiß und braun | 


blau gejtreiftem oder | 2zöll. Muiter, fchmere Ctange, | offerirt 
Stoff, Roll Rope, Screw Eyes und Pulley, zu 


vollſt., fertig zum 81 95 Rootbier Fla— 
. DL. 33 ichen, Batent 


G miſtöpſel, 
wien waie · 
ug re. — | Dußend, 49: 
Robrariff | Auart - Größe, [5 
d5c werk, | Dubend, 


59e | 59% 


ur in unferem 
Dilmantee Ave. Laden. 


Challenge Marke friſch ge) Graham, Datmeal oder 
röſteter Kaffee — das 2660 Soda Crachers — 25 
Butter, Meadow Hill Crea- Pfund zu chã — “DC 
merdy, rein und rei, « > & Ga Golumbia frii ebad. e 
Bund . 330 Aaffee, alte Ernte zu Prepels, Bunde — 6c 
rer fell, serößcte | 28c Corte, Pfund Friſch gebackene Fig Bars 
0 ’ 08 — drei © | z : * er VBe Wafers, 
Racete für ® 2360 Vieboldt's hochfeiner Brent. | Rund ups —— 
Eier, ausgewählt u. aron, | fat alao — Pfund IQ.| Yaris Marke Juder- 12: 
narantirt — Dutzend | Eon, Büchfe......... 226c 
IXT, Marte geichnittene ia» 

denlofe Bohnen; ei 
Büchſen für 

Alice Wiarfe Bohnen und 


Cped in Sauce — 


deutiche 


1.19 


Amportirte 


Feine Muir netörrte 


Aprilofen, fund 18c 


. ze Zr Countp| — * un, 606» 43c 
Brick Cream Käſe, Ecete 
Biund 18c Sant Flufn zum Reinmachen 
Mortons Teicht fliehen- 7 bon Elofet-Bomlen, bie 19 
des Iifehlalz. Radet C | 25c-Sorte, Büchfe c 


Baden-Baden im Krieg. an Schriften, Broſchüren und Heften 
| Das neue Kurhaus in Baden-Baden, unjeren Soldaten als Liebesgaben zu 
das mit einem Koftenaufmand von | geführt hat, bringt in der Zeit vom 
etwa 214, Millionen Mart nad) dem |28. Mai bis 3. Juni eine neue große 
Entwurf von Baurat Profeffor Stür-| Sammlung von Lefeftoff zur Durch 
‚zenarder in Karlsruhe erbaut wurde, führung. Bereit im Juni vorigen 
'ift jeßt feierlich eingeweiht morben. | Jahres wurde von ihm eine Buchmoche 
| Das Annere Des Neubaues, namentlich | Veranftaltet, die pas überrafchend qute 
der geräumige neue Konzertſaal, macht | Ergebnis „bon etwa 1 Million Bücher 
durd) feine origineleNusftattung einen | nd Schriften gebracht hat. Die dies- 
wirkungsvollen Eindruck. Dem Feſt- malige Sammlung ſoll ſich neben der 
konzert, das anläßlich der Weihe des Jugend in den Schulen auch an das 
Konzerthauſes fiattfand, wohnten große Publikum menden und den Na 
ſämtliche badiſchen Minifter fowie men Reihsbuhtvoche führen. Die Bü 
'ftantliche und ftädtifche Behörden bei. | Her follen diesmal in erfter Linie für 


gemacht, indem er 150,000 Mark zur | |di im $ 
Anlegung einer Mufterfieblung bei! Eine Reichsbuchwoche. ba — — Ba 
Gumbinnen zur Verfügung ftellte, In Der Berliner Ausſchuß für Vertei— kungsboller begegnen zu können 
Ausficht genommen ift ein der Stadt lung von Lejeftoff im Tele und in; * — 
gehöriges Gelände von etwa 700 Mor- den Lazaretten ſchreibt: | 
gen vor dem Tilfiter Tor. Der An-| „Der Gefamtausfhuk zur Vertei- 
‚trag zur Aufteilung des Geländes jolf | Tung bon Lejeftoff im Felde und in: 


Worten den folgenden Hauptgedanten im erften Augenblide über den Erfolg |ein fröhliches Tummeln in Feld und — — — 

zum Ausdruck brachte: „Wir Bürger der deutſchen Flotte ſo verdutzt war, Wald, ein Spaziergang oder eine Bunte Kriegsbilder aus Dentſchland. 
deutſcher und öfterreich-ungarifchet | pop fie ihm nicht nur beivunbernd | Iuftige Yahrt in den blühenden Wald | — 
Abſtammung, die wir zur Feier des kommentirte, ſondern ſogar vergaß, oder am Ufer der Bäche, Flüſſe und Das Patenkind der 5. Armee. 
Amerikaniſchen Freiheitstages am jhren gewohnten Kotau vor England Seen, wirkt wie ein erfrilchender | „Das Patenkind der fünften Armee“ 
Sheepshenb Bay Speedway am 4. zı machen. Das währte aber nur ges | Cabetrunt auf Seele und Gemüt. | [autet die eigenhändige Unterfehrift des 
Juni 1916 verfammelt find, benugen na 24 Stunden, denn fohald man e3 | Erft wenn bie Menjchheit aus ihret | Kronprinzen auf einem Kabinettbilve. | bei der Generalfommilfion geftellt iwer= den Lazaretten, der biäher über 51%, 
biefe Gelegenheit, um unferen Glau= |in London für angemeffen fand, ein | dumpfen Enge, in der fie wöhrend der |da3 dem Kronpringen mit feiner am|den. Die Sieblung wird den Namen | Millionen Bücher, dazu [gägungs- 
ber und ıumfers Anfinuno in Amerila Niinenn-mehe um hie mirflirhen @reia= | arbeitäreichen Moche aebalten wirb. in I6. Anril 1915 aeborenen Zocter dar=|.Hlein-Trier“ erbalten. teile etwa das Donnelte biß Preifarbe | 9) 





— 


Leſet die 


ſSonntagpoſt“ 





